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Selieent den der “Aeeociated Prese“ 


Inland. 


Aus der Bundeshpauptitadt, 
Wajhington, 4. April, Die Bart- 
lett-Bacon'ſche Antieinhaltsbefehlvor— 
lage wird wahrſcheinlich am ange 
im Haufe zur Erörterung fommen, in 
jolge de3 Druds, den Wertreter der 
Bahngemwertichaftler und der Ameri— 
fanifche Gemwerijchaftspercand auf den 
Ausſchuß für WRechtsangelegenheiten 
auzgeübt haben, 

Das neue Zollgeſetz iſt jetzt ſechs 
Monate in Kraft; in dieſer Zeit ſind 
die Zolleinnahmen nur um durch— 
ſchnittlich vier Millionen Dollars im 
Monat abgefallen 

Die Fanatiker a. im Haufe an 
der Urbeit, um Der u. ihuß für 
Rechtsangel eger.heiten 2 tBerichterftat 
tung über den Hobjonjchen Antrag, 
durch Verfaſſungszuſa die en ohibi 
tion im ganzen Lande ein zuführen, zu 
zwingen. wollen zu dem med 
beantragen, 
Beratung des Beihlupantrages zu 
entbinden, und Abſtimmung durch 
Namensaufruf über den Antrag ver 
langen, um ſo die knieſchwachen Mit— 
glieder breit zu ſchlagen. 

Im Senat hat La 
er werde künftig 


Sie 


Follette erklärt, 
über alle Fragen, 
außer ſolchen der auswärtigen Politik, 
in offener Sitzung ſprechen, und ihm 
ſchloſſen ſich die Republikaner Bri— 
ſtow, Cummins, Clapp, Kenyon, Nor 
ris, Jones und Gronna und der Fort 
ſchrittler Poinderter an. Die Erklä 
rung folgte der Beſtätigung der Er 
nennung von William M. Daniels, 
Rew reunde des Präſidenten, 
zum Mitatiebe der Zmifchenitaat 
iiyen Handelstommilfion, über welche 
in bisher üblicher Weile in geheimer 
Sitzung verhandelt worden war. 
Folge diejer Erfi färung bürfte fein, 
daß itber mennung de, Präjis 
einen oder anderen 
iſt 


örrentlich ver 


serjeh, 


jede en 
denten, meiche dem 
Senator mirltebi 
handelt 


(I 
werden 
onds, Pa, 
eingereicht, 
mit nicht E 
amerikaniſchen 
erſter Klaffe auf 10% 
bichließen darf, wonach biele 
Sanamanafanal zolfre: 
F N, aber bie Poſt zwiſghen n 
Weſtkü ſted r Ver. Sta« I 
En überhuu pt von Süd 
dern müllen. 


+t 


109, Atimmte im; er 
Kollegen Wiadden | au 


je gegen feine: 


ag, wonach Kongreßm 
ehr verpflichtet 
Dieilenaelder, 20 6 
anzunehmen. De 
abgelehnt. 
Im Senatsaus 
truſtvorlage in 
fertiggeſtellt 


itglieder 
wären, die 
ents die 
Vorſchlag 


ie hohen 
Meile, 


ſchuß iſt — * 
ihren 


worden. 


die U 
Hauptpun 


wriedrih Wenerhanier tot, 

Der reiche deutfihe Holzhändler in Kalifors 

nien heute hochbetaat geſtorben. 

Paſadena, Kol., 4. April. 
Wilhelm Weyerhäuſer, der n 
feller reichite Mann in den 
ten, ilt heute nach ‚ehntügige e 
ſein infolge einer Erfältu ung, 
Lungenentzündung übe 
in feinem Winterheim Dat Sencll 
Alter von 79 Jahren geitorbei: 
tern glaubte man noch, daf 
der Beljeruna 
Mittag wurde 
tung nad od 
alten Heim des 
jandt, 


* Rocke 
m 


4 
In 


ei. 
die 

N 
2 Verſt orbenen, 

Um fünf Uhr heute früh verfiel 
Kranke in Betäubung, aus der er 
mehr erwachte, und um 814 Mt 
er tot. Seine Söhne Joha n, 
rich, Rudolph und Karl J 
Töchter, Frau W. B. Hill und 
S. S. Davis, waren am Ste 

Weyerhäuſer —— aus 
und war als Kna— 
ren eingew — 
ihn nach Rock seland wo er 
Brauerei, in einer Roba 
Ihliegliih in einem Holz 
arbeitet hat. Umjichtiq und tatträftıg, 
jelang es ihm bald, fich ſelbſtändig zu 
machen, immer aröher wurde 
Reichtum, immer weitreichender feine 
Unternehmungen. i&hliehlich eianete- er 
ungeheure Waldbezirte im Nordiweiten 
bes Landes und von R 
dem tar er bei Gifenbah 
bergwerken, 
unter 


der 


war 


Fried— 


Bayern 

von ech zehn 
Marz 
Das 


N ne I. 
au 
trieb 
in einer 
rberei und 
8 ge⸗ 


Schickſal 


mada; außer— 
bauten, Erz 
zabllofen —— dar— 
verſ chiedenen in Chicago, be 
teiligt. Seit Jahren war St. 
Paul, Minn., tſitz ſeiner 
Tätigkeit. Er blieb ſein Lebenlan 
gut deutſch in ſeinen 


ſchon 
der Haup 


ng 
| Anſchauungen. 
Großfeuer. 
Birmingham, Ala., —8* 
Stockhamſche Röhrengie 
Bleiweißwerke und mehrere 
gebäude ſind hier heute 
gebrannt; Schaden *325,00 
Nem Norf, 4., April alaſt— 
artige Landſiiz von Frau Jeſſie 
Taylor, Tochter des verftorbenen bie! 
fachen Millionär James R. Keene im 
Gedarhurft, 2. 3., iit heute früh ab- 
gebrannt. Er enthielt 125 Zimmer 
und hatte einen Wert von $250,000. 
Carlisle, Jowa, 4. April. Durch) 
sine Gazerblofion im Keller ‚der hieji- 
gen Methödiftenkirche -mährend des 
“nttespienftes geftern Abend murbe 


| pazitiflmeer 


s ı tion zufammenag 
den Ausſchuß von weiterer | 


| Srbedition ſteht unter der 


Küſte oder 


ı nad 


oA?! 
DIE | 


wurde | ii 


| Icheinen zu Dapidjons 


n 
tien | 


> 5Nrırh 
Friedr ich 


im | 
Se: | 


nicht | 


Liedes | — — 
ſeine— 


rau | 
I 


rbelager. I* 


ſein 


der 6Gjah ESjahrige ——— Andrew Vans— 
coyt getötet, die Gemeinde flüchtete 
und eutkam unver letzt, die Kirche wurde 
zum Teil zertrümmert. 
Wiſſenſchaftliche Forſchung. 
Neue Forſchungen nach dem Erdmagnetis⸗ 
mus. — Große Sammlungen aus Afrika. 
— Indianer Ureinwohner von Peri. 
New York, 4. April. Das nicht— 
magnetiſche Schiff „Barnegie”, welches 


| im lebten Herbit eine bierjahrige Reiſe 
| um die Erd 


im Forihungsdienft der 
„Sarnegie Snftitution” in Waſhington 


beendigt hat, wird im Juni zu gleichem 


Zweck die norwegiſche Küſte entlang 
fahren und im Jahre 1915 im Süd— 
„magnettſchen“ Forſchun— 
gen dienen, wie Direktor L. A. Bauer 
heute —— Seit 1915 ſind 
wiſſenſchaͤftliche Forſchungen ſeitens 
der Onftalt. in 94 Ländern vorgenom— 
men und 3006 Stationen gearündet 
worden, ohne Berluit eines einzigen 
Menſchenlebens. 
ethnolo⸗ 
Naſſe, 
Srbedt- 
— hat, ſind von 
nach hier unterwegs 
Ameritaniſche Naturge— 
beſtimmt. Die 
—— Don 
im und Herbert Yang und 
— im Innern von 
tätig; fie hat von Zeit zu Zeit 
u taufend Cingeborene mit dem 
nsport der Sammlungen nad de 
Flußdampfern beſchäftigt. 
In der Beute 
ſehr ſch 


heuen 
weißes Rhinozeros, 2400 andere Tiere, 


2850 Boael, 


35 Io 


melche ie eine wiß 


iſte 
für das 


ſchichtliche 


der Afritaki 
und 


Kr) 4 + 
Jkuleum 


\ 


1300 

50,000 Moltusten. 
Dr. Hrdlider vom 

jeum berichtet iiber 


ı den lIre 


sine Foriehung 
inwohnern von Beru, daß 


| dort vor der Ankunft der Weißen In— 


dianer derjelten Rafje jeit undenk— 

nen Zeiten gewohnt und dieje feine 
menfehfichen Voraänger gehabt haben. 
Die Morde im County Breathiti, 


ıjier fommt An 


ia 


zeflaaten zu gut.— 


Offenes Geſtändniß eines Zeugen. 
Wincheſter, Ky., 4. April. 
ſchworenen, vor denen David 
ſon unter a. Anklage der Bet eiljgung 
dung des Gheriff3 

County Breat— 
zeſſirt wurde, berichteten Beute, 

ſie ſich nicht zu einigen vermöch— 
und wurden entlaſſen, und der 
zur verhandlung auf den 
Juni angeſetzt. „Dr.“ Smith 
e auf dem Zeugenſtande aus, daß 
vei andere Männer 
hatten. 
Ichon überführt worden, u. 
werden, im Sommer 
He! valler un) 
erhinder: 
Gr: 


Die Ge— 
Thomas 


Ihr a y 
aban bom 
s 

Ne u 


geſchoſſen 


an, 
werde 


tämme 


N. 
ende Holat 
wichtige Schuldzeugen am 

» 1ro3 ed. 
Die Leiche im Handkoffer. 
Yort, 


New Ppril. Taumelnd 


Lizzie Quinn, 
Abend, um 
bittend, ins New Vort 
ßte wegen staummangels 
levue Hoſpital geſchafft 
rotz ihres Proteſtes ihr 
rgeöffnet wurde Darin 
eines 


ieſes war 


rn 


nei ud eb orenen 
erwürgt morden. 


Aufſchub für Beckers Kumpaue. 


AprilI 


April. Gouvb. 
— Norler 
berarmten 
Rosen: 
tmordeten, bis nad ben 
Kumpans, des 
Hermann 

bewilligt; 


im 


früheren 

Becker, 
ſie 
elektriſchen 


ins Irrenhaus. 
„Konn., 4. April. Frau 
thony, welche am 19. l. M. 
n Kinder in der Badewanne 
Wohnung ertränkte. 


G rtenw 


ſtig zu ſein und ihre 
Kir uſtecken, wurde heute ins 
Irrenhaus gebracht. 
— “— 


Ausltand. 


Die Toten an Bord, 


— 


Johus 


- uni 


„Dellaventu a’ vor St. 


eingeico? 


Auf der Suche nach „Southern 


5, 4. ? 


April. 


den heute Morg 


Dickes 
auf 
St. Jchns mit 
den Leichen 
auf Eisfeldern 

abgetriebenen Leute 
Jobbentänaers „New Faundland“ ein 
geiroffenen Dampfer „Sellaventura 
am Einlaufen bis jpät Nachmittags. 
Heute ift auf Befehl der Regierung 
Da. zier auf Die Suche 
beri Robbenfänger 


der 
er⸗ 
des 


und 
Ulli 


“4 


der 


„sthle‘ nach 
dent nißten „Sou 
Groß“ 


thern 
fürchtet, 


ner 
J 


ausgefahren. 
dieſer Dampfer 
Mannſchaft, 
iſt. 
„Strafe muß find.‘ 
Berlin, 4. April. Dr. Zepler, Her: 
ausgeber eines Wochenblattes, und 
Karl Schmidt, welcher in dem Blatt 
eine Satire auf des Kronprinzen be- 
kannte Abjchiedsrede an die Danziger 


Man be- 
mit jeis 
170 Perſonen, 


daß 
anzen 
verſunker 


Huſaren veröffentlichte, ſind heute zu 


ſechs Wochen Feſtung verurteilt wor: 
en 


find mehrere Häute des | 
Dfapi, einer Zebraart, ein | 


Nationalen Mus | 


ı stundgebungen 


boten, 


Verſtorbene 


verſolgt 


ı zweiten | 


hätten | 
Stuhl 
neräle 


aus | 


en 
den SU | 


Io. 
| ift oder 
| Der 


| Meerbuien von Merifo geplant. 
großer Geihühparf in Torreon 


Franzöfiihe Phantafie, 
Meldung von Sufammenfunft des Kaifers 
mit eugliihem und fpanifhem Monar: 
chen. — Scarfes Dorgeheu gegen die 
Refrwierichinder. — Paul Beyjes Sehn⸗ 
jucht nach der Ruhe im Waldirieden, 
(Zonderlabeldepeihe der „Abendpoit“.) 
Berlin, April. In der frans 
zöſiſchen PBrefie ijt die Nachricht ver- 
breitet worden, daß Das Kaiſerpaar 
— den Kanariſchen Inſeln in aller— 
nächſter Zeit mit den Monarchen von 
Spanien und England zuſammen— 
treffen werde. Den hieſigen Amts— 
ſtellen iſt nichts von derartigen Plänen 
bekannt. 
Im Sauſekoller. 
In der Scharnhorſtſtraße iſt hier 
heute ein Kraftwagen in eine Ab— 


teilung des Zweiten Garderegiments 


hineingefahren, und drei Soldaten er— 
litten leichte Verletzungen. 
Gegen Rekrutenſchinder. 

Trier, 4. April. Der Kommandeur 
des Achten Armeekorps geht ſcharf 
gegen die Gefreiten, Unteroffiziere und 
Leutnants vor, welche ſich der Rekruten— 
mißhandlung ſchuldig machen, hat auch 
den — Leuten verboten, außer 
im Dienſt die Stuben der Rekruten zu 
betreten, und den Offizieren befohlen, 


und ſeinen Befehl allmonatlich den 
Mannſchaften vorzuleſen. 


Schuljubiläum. 
Rudolſtadt, 4. April. Das hieſige 
Gymnaſium Fredericianum feierte in 
den letzten Tagen ſein zweihundert— 
fünfztajähriges Beitehen in üblicher 


nn | Weile. 
Reptilien und 40— | 


Heyſes Beerdigung und Tejtament. 

Münden, 4, April. Im Heim von 
Paul Heyie jind aus allen Weltteilen 
der Teilnahme am 
Hinfcheiden des berühmten Roman: 
ichriftjieller8 eingegangen, auch koſt— 
bare Kranzipenden, darunter folche 
von allen Mitgliedern des König3- 
haufes und von anderen hervorragen= 
ven Berlönlichkeiten. Der König und 
der Berliner Maagiitrat fandten der 
Witiwe wärmites Beileid ausfprechende 
Ielegramme. Die Fädtiichen Kollegien 
hielten heute Mittag eine Trauerfibung 
ab.‘ Bald darauf wurde die Leiche 
nach dem Waldfriedhof überjührt, mo 
morgen die Beifeßung 
wird. Profefjor Kurz hat die Toten 
masfe abgenommen. Zefiamentarilch 
bat der Verjtorbene die Teilnahme der 
iftlichfeit an feiner Beerdigung ver— 
und nur den Wunjdh au3= 
selproc ben, daß jeine Freunde ihn in 
die Erde b etten möchten, e3 verlange 
ihn nach der Ruhe im Yrieden des 
Naldee. Der Nachlaß iſt ſehr be— 
deutend; beſonders wertvoll iſt die 
Sammlung der Briefe, welche der 
im regen Verkehr 
vielen geiſtig bedeutenden Menſchen 
gewechſelt hat. Die Sammlung iſt dem 
Oberbibliothekar Petzet, einem intimen 
Freunde des Verſtorbenen, zur Ver— 
öffentlichung überlaſſen worden. 


Billa auf der Verfolgung. 


Vördliche Hälfte von Mexiko in Händen 


der Verfaſſungsrebellen. — Die nächſten 
Uämpfe. — Weshalb Hnerta Unglücks⸗— 
nachricht verheimlicht.—Delascos glucht. 
Nuarez, 4. April. General Billa 
jeinen ®ieg über Die lebte 
große Truppenmacht Huertas auf das 
Rachdrücklichſte und iſt von Torreon 
nach San Pedro geeilt, um die Verſol— 
sung der flüchtigen Regierungstruppen 
zu leiten. 
Lorreon tit mit Toten und Vermwun- 
deten ron jie lagen tagelang in 
ı Straßen, Die Berfalfungsrebel- 
beberrjchen jeßt die nördliche Hälfte 
Jtepublit biS auf die Städte Sal- 
und Monterey. Die Lage der Ge= 
Idachim Maas und de Moure 
iſt ſehr ernſt. 
Mexiko, 4. April., Weil er 
weiß, daß die Nachricht vom Fall Tor— 
reons ſofort die Bevölkerung zum 
Sturm auf ihn und ſeine Regierung 
aufreizen würde, verheimlicht Präſi 
dent Huerta die Kunde von ſeiner 
ſchweren Niederlage im Norden. Man 
vermutet, daß die Regierungstruppen 
noch im Befih der Bahn von Torreon 
nach Saltillo ſind, wo ſie Anſchluß an 
die fiidlich Führende Bahn baden, diefe 
wird aber au von Kebellenabteilun- 
gen in dei Oro und fonjtwo Aefähr- 
det. General RVelasco, der nach der 
Erſtürmung von Torreon nah Dur 
rango zu flüchtete, wird ſchwerlich der 


tuD 


hd dt 


noch 


Gefangennahme entgehen, da die weite 


Umgebung in den Händen von Rebellen 
von ihnen abgeſtreift wird. 
nächſte Anſturm der Rebellen 
dürfte auf Saltillo, Monterey und 
das ſüdlich von 
catecas ſein, auch wird Ye neuer Uns 
ariff auf die Hafenftadt Iampico am 
Ein 
fiel 
ihnen in die Hände und gibt ihnen die 
Vebermacht über die Huertofchen Trup- 
pen. 

Der Kongreß beriet in geheimer 
Sitzung den Fall von Torreon. 

Verafruz, 4. April. Der perfön- 


| Tiche Vertreter von Präfident Wilfon, 


Kohn Lind, wird am Montag auf der 
Prafidentenjaht „Manflower” nad 
New Orleans abfahren, feinen Sohn 
und feinen PBrivatjefretär aber bier 
laffen. 

Chiuahua, 4. April. General Be- 
lasco ift, nach hier eingelaufenen Mel- 


| vatjchreiben 
jede Urt von Schinderei zu verhindern | 


| Heer 


Hattfind | und verlangte 
ſtattfinden 


mit 


Iorreon liegende Za= | 


dungen, mit dem Rejt jeiner Truppen 
im Gebirge bei San Pedro de la Eo= 
lonias verfehanzt und umzingelt. Ge- 
neral Villa ift auf der Fahrt dorthin 
und till den Gegner, der auf der 
Flucht mehrere Geichübe liegen laflen 
mußte, gefangen nehmen. Er hat 
3000 bis 4000 Mann. 

MWafhington, 4. April. Konfular- 
agent Garothers, fabelt heute aus 
Torreon, daß die Verlufte der Rebellen 
in der fiebentägigen Schlacht. bei jener 
Stadt 1200 an Toten und Verwunde— 
ten waren. 

Iorreon, 4. April. Die Leichen der 
Toten werden jetzt verbrannt, die 
Trümmer fortgeihafft, und den 200 
Verwundeten hat der Sieger Sche- 
nung und ihr Leben verjprochen. Nur 
eine barmberzige Schweiter wir im 
Teldlazareeth geblieben. General Be- 
lascos Verluſte an und Ver— 
wundeten werden heute auf 7500 ver— 
anſchlagt. 

War auch gelogen. 
katholiken feindliche 

Kaiſers in einem Privatſchreiben. 

Berlin, 4. April. Die „Nord— 
deutſche Allgemeine Zeitung“ erklärte 
heute amtlich die Nachricht für erfun— 
den, wonach der Kaiſer in einem Pri— 
an die Landgräfin von 
Heſſen oder in irgend einem anderen 
Scheiben antikatholiſche Aeußerungen 
getan habe. Die Landgräfin war 
1901 Katholikin geworden, und aus 
dieſem Anlaß ſoll der Kaiſer ihr da— 
mals geſchrieben haben. 


Toten 


Die Aeußerung des 


Asquith anf dem ‚„Stump‘‘ 

Ladybanf, Schottland, 4. April. 
Premier Asquith‘ begann hier heute 
jeinen Wabltampf mit einer Rede, in 
ter er Seine Stellungnahme in der 
jüngſten Kriſis wegen Ulſter recht— 
fertigte. 

Der Premier pries die Treue des 
Heeres, auf die das Land ſich in allen 
geſetzlichen Anforderungen verlaſſen 
könne. 

London, 4. April. In 22 Zügen 
zogen mit Muſik die Unioniſten heute 
nach dem Hyde Park zum Proteſt ge— 
gen Zwangsmaßnahmen gegen Ulſter. 
Mitglieder des Parlaments verurteil— 
ten in Anſprachen den Verſuch, das 
gegen Mitbürger aufzubieten, 
Neuwahlen; 5000 Bör— 
ſenmitglieder bildeten einen Zug und 
ſangen „O Herr, hilf uns aus dieſer 
Not“. 


Loralb ericht. 


Entſcheidung nahe. 


Richterſprnch in der Henriciſchen Streits 
frage am Montag. 
Vorausſichtlich werden am nächſten 
Montag Morgen die Richter Me— 
Goorty, Baldwin und Windes im Ge— 
richtshof des erſteren ihren Schieds— 
ſpruch in der Streitfrage zwiſchen dem 
Henriciſchen Speiſehaus in Randolph 
Str. und der Gewerkſchaft der Kellne— 
rinnen abgeben. Die ſchriftliche Ent— 
ſcheidung nebſt Begründung dürfte, da 
das voraufgegangene Verhör ſchon 
bor zwei Wochen gejchlojfen murbe, 
umfaugreich ausfallen und wird wohl, 
wie fie auch lauten mag, bei fünftiaen 
ähnlichen Streitigkeiten als Vorbild 
oder Richtfchnur dienen. 
u 
Schlim in verbeüht, 


der elterlichen Woh— 
nung Nr. 6325 Ingleſide Ave. fiel 
heute die 18 Monate alte Marie 
Georgpoulos in eine Wanne ſiedend 
heißen Waſſers und wurde entſetzlich 
verbrüht. Am Aufkommen der Klei— 
nen wird gezweifelt. 


In der Küche 


—ñ—— —— 


* John 
Ave., geriet 
rad an S. 
ſchen zwei 


Conroy, 6656 
heute auf ſeinem Motor— 
State und 53. Str. zwi— 
Elektriſche. Sein Rad 
wurde zur Seite —— und er 
ſelbſt kam zu Fall, erhob ſich aber 
ſchnell wieder, beſtieg ſein Stahlroß 
und fuhr davon. 

* Hinter verſchloſſenen Türen wurd 
aeliern Abend im Hotel Sherman 
den Plan einer , Berfchmelzung des 
„Rufb Medical College“ mit der 
Staatsuniverfität beraten. Das College 
ii zur Seit der Univerfitäi Chicago 
angealiedert. 

* Der 38jährige Thomas Anita, Nr. 

78 Milton Upe., wurde heute Nach» 
mittogq an ©. Water und Dearborn 
Strabe von einem WU. U. Goldberg, 
dent artsführer der Gofhen Shirt 
Bompyandy, gehörenden und von feinem 
ejuntigen Sohne Edward bebienten 
Straftivagen über den Haufen gefahrer 
Der Berunglüdte, der fjchivere Ver— 
legungen erlitt, befindet fich in ärzt- 
(iher Behandlung. - 


—>- 


Das Wetter. 


ber 


Er 


Chicago 


und Umgaegend: Zım 
!ibend 


und moöorgen, 
beiute Abend eiwas 
liche Winde. 
Illinois. Zumeiſt bewöllt heute 
morgen, wahrſcheinlich 
Abend etwas wärmer, 
Sndiana: Heute Abend beivöltt, 
Zeit bemölltt. 
Niedermichigan: 
Allgemeinen 
Ysisionfin: 


teilt Dewölft Heute 
vielleicht Regenſchauer; 
warmer; mäßige, veränder 


u Abend und 
Regenſchauer; heute 


morgen zum 


Heute Abend und morgen im 
bewöllt. 

i Heute Abend zund morgen zume'ſt 
bewöltt, vielleicht Regen oder Schnee; im Sü— 
den heute Abend wärmer. 

FX Chicago ſtellte ſich der Temperaturſtand 
von geſtern Abend bis heute Mittaa wie folat: 
Abends 6 Uhr 32 Grad- Nachts 12 Uhr 35 
Grad; Morgens 6 "br 86 Grad; Mittags 12 
lin: 38 Grad, 

Sonnenuntergang, beutet 6:29. 

— morgen: 5:37. 


19. Trafe. 


Kenmoopd | 


ı boren, 


Die Stadtratswahl. 


Bürgerihaft hat 36 Mitglieder 
des Stadtrats zu erwählen. 


Erſatzwahl in der 20. Ward, 


Da wichtige $ragen vom Stadtrat im 
fommenden Jahr gelöjt werden müffeı, 
ijt bei der Unswahl der Kaudidaten die 
größte Vorſicht geboten. 


Id der Wahl am Dienſtag hat die 
Burgerſchoft 36 Sitze im Stadtrat zu 
beſezen. Die Amtszeit der Inhaber 
von 35 Sihen iſt abgelaufen. Außer— 
dem muß in der 20. Ward eine Er— 
ſahwahl vorgenommen werden behufs 
Erwählung eines Nächfolgers für den 
beritorbenen Alderman „) MannyAbra— 
hams, deſſen Amtszeit erſt im nächſten 
Frühjahr ablaufen würde. Da äußerſt 
wichtige Frag n im nächſten Jahr vom 
Stadtrat gelöſt werden müſſen, iſt es 
unbedingt nötig, daß die Bürgerſchaft 
tüchtige Männer mit ihrer Vertretung 
betraut, die ihre Intereſſen wahren 
können und ſich gegenüber der Stadt 
verwaltung die nötige Unabhängigkeit 
zu bewahren wiſſen. Daß der Stadi— 
rat bisher dem Bürgermeiſter und der 
Rathausverwaltung gegenüber nicht 
die wünſchenswerte Feſtigkeit und Un— 
abhängigkeit an den Tag gelegt hat, 
wird von unparteiiſchen Beobachtern 
allgemein zugegeben. 

Ein unſicheres Element in der be— 
vorſtehenden Stadtratswahl bildet die 
we —* Wählerſchaft, die zum erſten 
Mal das Recht erhält, über Kandida— 
ten für den | Stadtrat abzuftimmen. 

Folgend.s ift eine Weberjicht über 
die Kandidaten der verfchiedenen Par: 
teien in den einzein.n Ward3: 

1. Ward. 

Fortiſchrittler; Frl. Marion 
Beſitzerin eines ſtenographi— 
ſchen Büros. 1864 in Beloit, Wis. ge— 
boren, beſuchte die hieſige Volks- und 
Hochſchule und ſtudirte die Rechte im Chi⸗ 
cago College of Law. Wurde im Jahr 
1892 zur Anwaltispraxis zugelaſſen. War 
1591 Stenographin für Anwalt Harry 
Rubens, dann ſechs Jahre für Anwalt 
Levy Mayer. Betreibt ſeit dem Jahr 
1898 ein ſtenograp hiſches Büro. Mitglied 
der Schutzgeſellſchaft für Einwanderer. 
sel. Drake gilt als liberal. Sie erklärt, 
das Wirtsgeſchäft ſei ihrer Anſicht nach 
ein eben ſo legitimes Geſchäft wie jedes 
andere, will aber nichts von ſeinen Aus— 
wüchſen wiſſen. 

Demokrat. — John J. Coughlin. 
Verſicherungsmakler. Seit 22 Jahren 
Mitglied des Stadtrats. Von Reform— 
vereinigungen ſtets ſcharf verurteilt. Em— 
pfohlen von den Verbündeten Vereinen. 

Republikaner — pPhiletus J. 
Orme. Leichenbeſtatter. 12 Sabre alt. 
In Seneca Counth, Ohio, gèeboren. Be— 
ſuchte die dortige Volks- Ind Hochſchule 
und kam 1898 nach Chicago. War Hilfs— 
leiter der Weſtern Casket Co. und iſt ſeit 
zwei Jahren ſelbſtändig. Liberal ge— 
ſinnt. 

2. Ward. 

Fortjhrittiler — Simon P. 
Sarb. Rrälident der German National 
Life Anfurance Co. und Halt. 51 
Sahre alt. In Alleghany County, PBa., 
geboren. Won mütterlicher Seite deitt- 
tcher Abkunft. Seit 1894 in 
wohnhaft. Zeit 1596 Amwalt. 
bon liberalen Antichten. 

Demofrat — Thomas LT. 
Anwalt. Heer de im Kabı 1875 i in Ehis 
cago geboren als Mitglied einer Tai nilie, 
die in der e Geichichte der Stadt eine wich- 
tige Rolle ge eſpielt und der Stadt einen 
Mahor ben hat. Erhielt ſeine Aus— 
bildung in den öffentlichen Schulen, auf 
dem Williams College in Andover und Der 
Iniverfität Chicago. ‚War Nabre lang 
als Yeitungsmann tätig. Studirte die 
Rechte an der John Marſhall Law School 
und wurde im Vorjahr zur Anwalts— 
vpraxis zugelaſſen. Mitglied der An— 
waltsfirma Hoyne, O'Connor und Irwen 
und Bruder des Staatsanwalts Maclah 
Hoyne. Mann von liberaler Geſinnung 
und annehmbar für die Verbündeten Ver— 
eine. 

R epub i 
Mitglied des 


Mann 


Hoyne. 


kaner — Hugh Norris. 
Stadtrats ſei zwei Jahren. 
Von Beruf Maurer. Arbeitete von 1888 
bis 1900 als folcher ımd befleidete ſpä— 
ter derfchiedene untergeordnete polittiche 
Stelffingen. Gmpfoblen son den 
biindeten Nereinen, Ein tichtianer 
bon autem Ruf. 
3. Ward. 
rRortidrittler — 
geneder. Anwalt, 32 
ſüdlichen Illinois als 
Staatsanwalts 
ren. Erhielt 
öffentlichen 
abgelehnt, 


Ver⸗ 
Mann 


Joel F. Lon— 
Jahre alt. Im 
Zohn des früher‘ 
von Cook County gebo- 
feine Musbildniag auf den 
Schulen Chicagos. Hat e3 
fich für die liberalen Beſtre— 


| bungen der Verbündeten Bereine zu ers 


flären. 

Demofrat — 
Srundeigentumsband! 
1861 


Nafob Lindbeimer. 
er. Wurde im Na x 
in Sroßumitadt im Odenwald ge— 
beſuchte das Gymnaſium in ſei— 
ner Vaterſtadt und kam 1876 nach Chi— 
cago. War urſprünglich im Stommiljiond 
aejchäft, ipäter als Vertreter der Firma 
Chberndorf-Yindheimer tätig. War von 
1594 bi3 1910 Grundeinentumshändler. 
Betleidete in Jen Kahren 1891 und 1592 
das Amt eines Aſſeſſors der früheren 
Ge mieinde Sid-Ehtcago and War bon 
1911. bi: 1912 2 Hilfsſtadtſchatzmeiſter un— 
ter Schabnieifter Henn Studart. In 
dieſer Stell na machte er. fich Lurch fein 
energiſches Vorgehen gegen Lohnwuche— 
rer verdient, indem er ſich weigerte Ge- 
haltzüberſchreibungen ſtädtiſcher Ange— 
ſtellter anzuerkennen. Ein guterDeutſcher. 
Völlig zuverläſſig vom liberalen Stand— 
vunft aus. 

RNepublifaner. William J. 
Pringle. Anwalt. War Mitglied des 
Stadirats von 1904 bis 1912 und im 
Allgemeinen ein tüchtiger Stadtvater, iſt 
aber wegen ſeiner engherzigen Anſich— 
ten für das liberale Element völlig un— 
annehmbar. 

4. Ward. 


Demofrat— Abd. John A. Richert. 
Mitglied des Stadtrats ſeit zehn Jah— 
ren und feit einige:: Jahren Rorfibender 
des Finanzausichuffes und damit Führer 
der Körperſ ld. Richert hat fi 


| 
| 
I 
* 
den 
Ne 
art. . 
Manufacturing Co. 47 


Chicago ! 


jtet3 al3 ein tüchtiger, gewiſſenhafter und 
völlig freiſinniger Mann erwieſen und 
gehört zu den beſten Elementen des 
Stadtrals. Empfohlen von den Ver— 
bündeten Vereinen. 

Republikaner — Charles M. Conlon. 
Grundeigentums zhändler. 34 Jahre alt. 
In Chicago geboren. War wolf Jahre als 
Eiſenbahner tätig, zuletzt als Zugführer 
der Chicago und Weſtern Indiana Bahn, 
Wurde im Jahr 1907 bei einem Unfell 
verlebt und ijt feitdem al3 Grundeiaens 
tumshändler tätig. Ein  freifinniger 
Mann von qutem Ruf. Ynnehmbar für 
Verbündete Vereine. 

5. Ward. 

Demoftrat — Thomas V. Done, 
Ein Angejtellter der Stadttämmeret. 
Murde in der Ward geboren, sejuchte die 
öffentlichen Schulen. Ein jtrammer 'Par- 
teigänger der Faktion Hearſt-Harriſon. 
Empfohlen von den Verbündeten Bereis 
nen. 

RNepubliftaner — Charles 8. 
Sitamp. it aud) von den ortſchrittlern 
indojlirt ivorden. 26 Nahre alt. Wurde 
in der Ward geboren, bejuchte die üffeitts 
"lichen Schulen, die Hantzlsichule und 
das SNent Entlene of Yaw. War ven 
feinem 16. bis zum 24 Sabre bei der 
Firma Sprague Warner & Co. bejchäfs 
*tigt, zulett als zilfsgefchäftsführer. Hat 
nie ein öffentliches Amt befleidet. Bon 
Deuticher Abkunft. Völlig zuderläfitg vom 
liberalen Standpuntt. 

6b. Ward. 


Demokrat. — M. M. 
käufer für eine 


Marks. Ver— 
Mater alwaarengroß⸗ 
handlung. 55 Jahre alt. In Cincin— 
nati geboren. Seit 22 Jabhcen in Chi— 
cago anſäſſig und ſeit neun Jahren bei 
ſeiner jetzigen Firma. Ein Mann von 
durchaus liberalen Anſichten. Empfohlen 
von den Verbündeten Vereinen. 

Republikaner. Ald. Willis 
O. Nance, Augenarzt. Seit ſechs Jah— 
ren Mitglied des Stadtrats. Hat ſich als 
Vorſitzender des. Geſundheitsausſchuſſes 
verdient gemacht, aber liberalen Beſtre— 
bungen gegenüber ſtets feindlich gezeigt. 

Unabhbärgie Allan Hoben, 
Brofeffor der prafttiichen Theologie an 
"der Ilmiverfität Chicago. Wurde im 
Sabre 1874 in New Bruns zwick, Kanada, 
geboren, erbielt feine Ausbildung in 
Neiwton, Majl., und auf der Univerfität 
Chicago. Toftor der Philoſophie. Seit 
1906 Profeſſor an der Univerſität Chi— 
cago. War fünf Jahre lang Sekretär der 
Geſellſchaft für Jugendfürſorge. Erklärt 
ſich für örtliche Selbſtberwaltung im 
weiteſten Sinn und ins beſondere für Re— 
gelung der Sonntags- und Schankfrage 


Sinn der Mehrheit der Bevölkerung | 


Stadt. 
. Ward, 

F or tihr ittler — Kohn NV. Bens 
on. Beſitzer Dekorationsgeſchäf— 

1584 in Sweden geboren, mo er 
ie Hochſchule befuchte. Kam im Jahre 
* nach Chicago. 

emokra Be NR. P. Banrid. Raus 
gi meiiter der Illinois Zentralbahn. 46 
Sabre alt. An Schottla: {d geboren, fam 
aber bereits 1878 nach Ehicano. Fit ſeit 
22 Jahren Eiſenbahner. Bamrick gehört 
au der Abordnung der Eifenvahner, die 
lange Zeit beim ſtadträtlichen Lusſchuß 
für Bahnhofsbauten gegen die Einfüh— 
rung des elektriſchen Betriebs auf den 
Eiſenbahnl inien innerhalb der Stadtgren— 
zen Front gemacht haben. Liberal und von 

Verbündeten Bereinen ım "ojlirt. 

publifaner — Kohn F. Stew— 
Finiſhing und 
Jahre alt. In 
Kanada geboren, aber feit 1893 in Chi: 
cago wohnhaft. Hat Fich gegen die Bes 
itrebungen der Verbiindeten Vereine er 
Härt und tit für liberale Slemente völlig 
unannebmbar. 

Soztaliitin — Lida ©. 
mut. 55 Sabre alt. 
Wanne, Ind geboren 
| tigen Schulen, bildete r 
aus und war ſechs Jahre lang als ſolche 
tätig. Sie gab- ihre Xehrtätigfeit auf, 
| als fie fich verheiratete. Nnı Nahr 1895 

fam jie mit ihrem Gatten W. E. MeDer- 
mt nach Chicago. befürwortet Res 
aelung der Schanffrane im Einn der 
| Mehrheit. 

Unabbänciner — Kohn R. Sims 
ball. Bräafident und Getchäftsleiter der 
Woodlatun Laundru Co. Wurde 18570 in 
| Franflin, And., aeboren, bejuchte die fs 
fentlichen Schulen in Warlinaton, Ind., 
und fam im Nahr 1859 nach Ehicaao. 
War anfänglich al3 Kutſcher für eine 
Wärfcherer tätig, wurde ſpäler Werkfüh— 
rer einer folche und ift jert 1901 
Ichaftsleiter der jrirma, deren Bräfident 
er it. Ein Geichäftsmann von autem 
Ruf. Seine Haltung liberalen Beitres 
bungen gegenüber tiit Die daß der Wille 
der Mehrheit enticheiden joll. 

Ss. Ward. 
sortihrittler — Walter 
(13, Brundeigentums zhändler. 59 
alt. In England geboren. 
öffentlichen 


eines 


— 
te 
| di 
1 


Rräjident der U. ©. 


Meder: 
Wurde im Fort 
befuchte die dor— 
jich zur Lehrerin 


Ste 





Ge⸗ 


Mil: 
Jahre 
—VW die 
Schulen und kam 1881 nach 
Chicago. Arbeitete fünf Jahre in der An— 
lage der Illinois Steel Co. Iſt ſeit 1886 
im Grundeigentumsgeſchäft. Mann von 
gutem Ruf und gilt als liberal. 
Demokrat — Stanley J. Block. 
Schankwirt. Von polniſcher Abkunft. 36 
Jahre alt. In Chicago geboren. Beſuete 
die Volksſchule und arbeitete von 1881 bi3 
| 208 als Steflelichmied fir die Standard 
Oil * die Illinois Steel Co. und die 
N tidel Blaie Bahn. War m 1898 bis 
1004 Schanffellner und betreibt feitdem 
eine NEE Empfodler von den 
** udeten Vereinen. 
Ne — faner — 
——— iſter und 
ren bẽ ndle Mitalied des 
| zwei ee Murde im 
Sambır a geboren, 
nach Chicago. 
dia als 


Ernſt M. 
Materialwaa— 
Stadtrats ſeit 
Jahr 1872 in 
kam zehn Jahre ſpäter 
Seit 20 Jahren ſelbſtän— 
Fleiſchermeiſter und Material- 
| twaarenbändler. Ald. Eros hat fich ala 

tischtiger, ehrlicher Stadtvater aezeiat der 
| int Stadtrat jtet3 zu den beiieren Ele 
| menten a7 alten bat, und tit ein Mann 
| bon durchaus liberalen Anfichten. 
| 


Gror 


9. Werd. 
Fortſchrittler — 
Bendle. 


x 


Frederict C. 
Grundeigentumshändler ſeit 
dem Jahr 1901. Wurde im Jahr 1865 
von deutfch⸗ en Eltern in Genefſee County, 
Mich:, geboren bejuhte die äffentlichen 
Schulen. Sam 1356 nad Chicago, ars 
beitete zuerſt in der Maſchinenwerkſtätte 
der Pullman Co., dann al3 PBilletverfäus: 
fer bei der Illinois Yentral-Vahn. War 
i zehn Nabre Grundeigentum: und Wers 
ſicherungs zſachverſtändiger der Pullman 
Truſt & Savings Bank. Iſt liberal ge— 
ſinnt. 
Demokorat. — Euzen Block. Be— 
ſitzer einer Kunſttiſchlerei. Mitglied des 
Stadtrats jeit vier Nahren. Fr bat ſich 
ſtets als unabhängiger Mann erwieſen 
und gehört zu den beſten und tüchtigſten 
Mitgliedern der Körperſchaft. Beſon⸗ 
dere Verdienſte hat er ſich um die Reges 


(Fortfegung auf ber 6. Seite) 


Beteiligung an der Wahl, 


Kanzleivoritand der Wahlbehörde 


rechnet anf halbe Million Stimmen, 
Frauen ein unfiherer Kaftor, 


Stuart erwartet, daß 80 Prozent der res 


gijtrieten Frauen jtimmen werden, — 
Mayor antwortet auf Angriffe auf die 
Derausgabung von Pfandbriefem, 


Auf eine Beteiligung von nahezu 
einer halden Willion Wähler männlis 
chen und weiblichen Gejchlehts rechnet 
Stanzleivoritand William H. Stuart 
pon der Wahlbehörde in der Gtadiz 
wahl am nächſten Dienſtag. Politiker 
der verſchiedenen Parteien waren zu— 
rückhaltender und lehnten es in den 
meiſten Fällen ab, ſich auf die Prophe— 
tenrolle einzulaſſen. Die Ungewißheit, 
was das weibliche Element tun wird, 
war zum größten Teil dafür verant— 
wortlich zu machen. Die Anſichten 
über die Beteiligung der weiblichen 
Wähler gingen in ihren Kreiſen ſehr 
ſtark auseinander. 

Nach der Anſicht Kanzleivorſtand 
Stuarts werden ſich an der Stadt— 
ratswahl 70 Prozent der männlichen 
und 80 Prozent der weiblichen Wäh— 
ler, die regiſtrirt ſind, beteiligen. Da 
455,283 männliche und 217,614 weib⸗ 
liche Wähler in die Stammliſten ein— 
aetragen find, oder insgefammt. 672,4 
897 Wähler, würden nad) feiner Anz 
ſicht 
weibliche Wähler am Dienſtag ihre 
Stimme abgeben. Das gibt zuſammen 
492,789 Stimmen. In der letzten 
Frühjahrswahl beteiligten ſich 64 
Prozent der regiſtrirten Wähler an der 
Wahl. 

Countyrichter John E. Owens, das 
Haupt der Wahlmaſchinerie im Coun—⸗ 
ty, rechnete auf dieſelbe Stimmenzaähl 
wie Kanzleivorſtand Stuart, erklärte 
aber, daß die Beteiligung der Frauen 
im Verhältniß ſtärker ſein würde wie 
die der Männer. 

Große Ungewißheit ſcheint unter 
den Wahlbeamten in den 32 Landges 
meinden des County außerhalb der 
Stadt Hinjihtlih des Gtimmrediä 
bon Frauen zu herricher, die nicht res 
gijtrirt find. Das ergibt fich aus dem 
zahlreichen Anfragen, welche die Wahlz 
beamten diefer Gemeinden an dem 
Countprichter gerichtet haben. Er hat 
ihnen bedeutet, daß alle Frauen, die 
andermweitig jtimmbereehtigt find, ich 
an der Wahl beteiligen können, auch 
wenn jie nicht regiftrirt find, 

Mayor angeblidy verjchnupft, 

Die Angriffe, Die von verjchiedenen 
Seiten auf die geplanten ftädtifchen 
Pfandbriefausgaben, welche die Wähs 
lerfchaft am nädjiten Dienftag zu ges 
— hat, gemacht worden ſind, 
ſind Mayor Harriſon anſcheinend auf 
die Nerven gegangen. Yn einer Era 
flärung, die er heute abgab, behauptet 
er, daß diefe Angriffe nur darauf zus 
rüdzuführen jeien, daß die republifas 
riihen Zeitungen der Gtadt ihm 
feindlich jeien und etwas am Zeug zu 
fliden juchten. Yn ganz befonderer 
Weile maht er feinem Unmut über 
das Bureau of Efficiency Luft, dem ee 
den Rat gibt, feitzuftellen, wieviel berg 
borragende Bürger an Steuern zahlen, 
und mit der Unterfuchung bei-feinen 
eigenen Direktoren den Anfang zu mas 
hen. Er erfüärt, daß ihm perjönlich 
nit mehr daran liege, daß bieje 
Pfandbriefe qutgeheißen werden, als 
jedem anderen Bürger der Stabt, dem 
das Wohl des Gemeinwejend am Her= 
zen Tiege. Wenn die Sta)t genügend 
Schu gegen Teuersyefahr münjce 
ober eine neue Hauptmache und bejfere 
Quartiere für die Polizei verlange, fo 
jollten dieje Pfaridbriefausgaben ges 
nehmigt werden. 


‘ 


4 


Indofjiren weitere Kandidaten, 

Die Verbündeten Vereine für örts 
liche Gelbftreaterung haben zu ihrenk 
Bericht über ‚die Kandidaten für dem 
Stadtrat einen Nachtragsbericht vera 
öffentlicht. In ihm erklären fie drei 
Kandidaten, deren Erklärungen erfk 
nad Veröffentlichung des Haupibed 
richts eingingen, für annehmbar für 
den Verband. Die drei Kandidaten 
ſind Jakob re Demoftat, 
3. Ward, Francis %. Bilel, Forkg 
Ihrittler, 10, Ward, —* William Ss 
Swiney, Republitaner, 27. Ward, 


Wirklich unſchuldig? 


Atlanta, Ga., 4. April. Der Pri⸗ 
vatgeheimpolizeiſergeant Burns iſt 
von Chicago mit Beweiſen dafür, daß 
der Fabrikdirektor Leo M. Frank nich 
der Mörder der Fabritarbeiterin Mazig 
Phagan ei, nach hier unterwegd, 
Frank follte in den nächiten Tagen 
hingerichtet werben. 


Die „Abendpof« 
veröffentlicht Heute 
543 
Kleine Anzeigen 


Mer Arbeitsträfte verlangt, mei 3 


Urbeit jucht, wer etwas zu verkaufe 
zu vertaufchen oder zu vermieten hat, 
erreicht feinen Ziwed durch bie 
Anzeigen“ der „Abenbpoft”, 


318,698 männliche und 174,091 
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Knickerbocher Kniehoſen für 
Knaben. 
Nur für Montag, 2 bis 4 
Uhr Nadmittags 

50 Dubend fa! ichte 
gemiſchte stl tbo 
boien für Str tat en, bi 
guten, Weich } 
Etsifen, Größen bi 
Sabre, c3 iind 59c ımd 
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Dustin Nachthemden 
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Eines Abends 
ſchon in ſeine rh 
rückgekehrt, — 
allein im „Schw 
Flaſche Rotſpon 


— der Prinz 
einiſche Garniſon 


ha und er 


war 
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tten Achtim 


arzen Ferkel“ bei einer 
geſeſſen. 

„Man muß auch Pauſen in 
Vergnügungen machen, um ſich 
ſinnen,“ erklärte der Wildgra 
einer ſoliden Röt 
beſten Gedanken un 
Einkehr. Alſo, darſt, ich 
möchte Ihnen mal ins Gewiſſener 

Sie ſithzen nun Be ’ on den fü 
Iag herum und leben 'nen quten Tag. 
Aber ich fehe, e3 befommt Jhnen nich 
Sie fallen immer wieder 


ſe eligen pfſinn 


fr 
„Ki 
{ 
DI 


ven eimem 
alt rubiae 


man Y 
on dd 


> 
ed 
ifte 
Lil 
— 


in einer 
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Schnippchen 

mi da einta 

meine, wenn 

dann fünnten Sie ihm ' 

drehen und ſich 

Sie ſich ſauer 

Ihre alie Klitſche 

Ich allein bin der rechtmäß 
ſiger und werde ſie von jetzt ab in 


u 


Mor . 
Aerger 


nicht 


Io 


würde, weik ich allerdi 
Sie müßten 
ivieder hochzubrinaeı 
eben nicht allein! 
aendein anderes 
herum, bon los 
ſen — nee, nehmen 
übel,“ unterbrach er 
sine heftig abwehren 
„ich mill ı mich gar at 
ten S Ihres Liebeskummer 
Sei ichten mit den berf 
yaarigen jind Doc 
denkt, 
und ſo weiter, fühlt 
nerſten verwundet un 
doch alles einerlei. 
Ganz früher iſt es 
degangen. nun 
Sache überhandnehmer 
filzt und verw 
alles Andere. Da heißt's 
Radikalkur machen und den 
Herzen zeigen, daß es nicht 
edle Draan im Leibe des M 
fondern daß der Man 
andern iſ 
Ritter Toggenburg 
mein guter 
nich übel, 
köpfen wie m 
dumme Geſchicht 
auch mit, und 
ſind, wird’s ı 
Ihnen. Und 
alleine auf Ihre Klitſche 
noch ſo ſehr bi 
das ja äußerlich 
ıber die innere 
ter. Alio, wenn 
würd’ ich mir den 
drehten Türken doch 
legen. Sp ’ne fleine Sch 
im paar abgeichnittenen Kı 
Rafen und -Ohren, denn zu 
vommi's doch nicht, wür 
ut tun. Dich 
auch als Gejelli 
außerdem — Ihre 
Ihrem alten Herrn ebnet 
hinten auf Xhre Klitſche 
aſſen, als wenn Sie es 


ort 


dem 


man 


— 
a sr 
Sachen 
— 
Karſt, 
Sie 

— \ 

— — 
Sie an! — 


ſos 
unftiges 


wenn ie ſich jetzt da 
Kınlshan 
ınlegen 
ifjen, dann ma 


{n, 
recht 
Kr 


np 
se 


y2 erben 


Ichafte 
b si 


11 Id 
binieben un! 
jelbit tun wol 


lien, denn dann müflen Sie entimweder | 


flein beigeben und noch einmal „Pater 
peccavi” machen, oder Sie mülfen ir- 
gendwelche gewaltſame Tricks unter— 
nehmen. Und ob Sie dazu der Mann 
ſind, das glaube ich nicht. Dazu feh— 
len Ihnen die Geſchäftskenntniſſe. 
Gabe? Sie ni irgend. nen ver⸗ 


— von 9 bis 
10 Ahr Porm. 
Männer: Hemden 


1.00 Hemden für 
Männer zu 68c 


mit ı 


Gute  itarfe 

feine Näm- 

me; — in 

fhwar; od. 
ik, — 15 
PR, ſpe siell, 
„ Stüd 


SL 


Kur für Montag, 9 bis 11 
Uhr Vormittags. 
Beorudie heile ameritax!- 
ihe SKalilses 
amerila- 
beilfgrbig, 
eitten Mu 


i ; an Jeden. 
——— — — — — 
Nur für Montag, 2 bis 4 
uhr Nachmittags. 
Gutes weißes baumwollenes 
—— 
bon ert 
von 


Nur fir Montag, von 9 bis 
11 ihr Vormittags, 
36501. aebleihter Miuslin 


— —— — 95 


alitäten 


Kuspfe. 


= .21e 
co 22 


— — — — ———— 
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ırd 


NSMWUTD 


auensw dem Sie 


Menſchen, 
che übertragen können?“ 

hatten die Vorſchläge des 
Weltenbummlers die 
ſchia 


igen 


NN 
= 


mim 


fen lafien, als er endlich nad 
Sibung fein Hotelbette aufge 
hatte Mit ziemlich mijiten 
bädel hatte er jih am Tpäten Vor 
ongekletdvet und faß nun in 
tumpfem Brüten da, ohne zu einem 
echten Entſchluſſe kommen zu fünnen. 
ie Zeit, die er ſeit dem Karls horſter 
mmelt hatte, widerte ihn 
- aber er wußte aanz genau, 
ihn ab 

an murpde 


jemand fä 
vurde er rubi A wieder mi it 


tt 


sihkdlı dd 


sy , 
verbu 


amt, um 


var bon jeher jein Unheil ge 
Wenn er oralen auferlegt 

ın tat er fie gern und freu 

ır ein jehr brauchbarer 

en und hatte auch in fei- 
Iätiafeit mehr ge— 

an bon einem Wolontär 

ingen — e aber er mußte 
irgendei Anſtoß von außen 
betommen. war das un 
rbe ſeiner willensſchwachen 

er, die auch jetzt ſo abhängig von 
‚weiten Manne war, daß fie e: 


.n a a übe 
te, ıbrem Sohne eme 


ınpr 

men 
Ya 

u 
r 
J 


iche Er 


ſcheidenden 
heraus 


Ent 
zu faſſen, 
jeher unendlich 
war ihm faſt 
geweſen. Aber jetzt mußte 
tun. Koſtbare Tage 
verſtrichen, und 


ene ergiſe her 


deinen ent 
aus ſich ſelbſt 
ihm von 


illen, ja, es 


dewas 
i wer 
Stiefvater 
Schritte ‚um 


hn 
hatte 


zu machen. 


getan 

yuna wahr au 

oc der Wildaraf aejaat? 

nicht irgendeinen ber 
jagen Menichen, dem Sie 

ache übergeben fonnen?"“ Achim 

angeſtrengt 


nach. Alles, was 


ri DUS 

ihm aelaat hatte, 
weſen. Das Bild dei 
ibn hochmütig 
ER tallen n, tauchte 
immer wieder zwiſchen ſei— 


ſo viel er ch da 


A henteurer 
htig c — en 
das 


da ſo 


laſſe 


en auf, 


wo er fah, 
ren war. 
ag 
nicht doch noch wie 
werden? 


wollte er 


ig De 

vn n 
ber alles au 
Aber nein! 
doch nicht ern 
zu zeigen, 
zigkeit noch 


e44 = 
1udl m 
ſich iebri- 


der üstochter 


trob 


stalther 


* an ihr hing — mochte er auch | [ 
n ihr hina mochte er auch Junggeſelle: 


* 


441 
daruber 


zugrunde gehen. 


wollte den Rat 


des MWildarafe 
zunäcit einmal da hin 
dem Balkan aeben, 
ihn da * 


wall' jeinen 


Entſchluß * 
ipfand es nicht einmal, 
i doch wieder 
treiben 

eine 

utete; 


bon auf 
ließ. ihm, 
neue Lebensenergie ihn 
er ſprang von ſeinem 
auf und reckte ſich, daß 
ganz erſtaunt herbeieilte 


Es war 


der Oberleutnant et 
ja do, warten Sie ein 
fönnen mir ein Telegramm 
aſſen.“ 
Stunden ſpäter ſaß Achim 
prächtig ausgeſtatteten Ge— 
zimmer ſeines Onkels, des Ju 
ts Hertwig. 


We nige 


3licfe über die Einrichtung fchmweifen. 
„Du haft Dich ja neuerdings mächtig 
fein eingerichtet!" — Sein verwunder— 
ter Bi alitt über die ledernen Klub- 
jeffel und Den jchmeren, eichenen 
Screibtifh, an dem fein Ontel faß. 

„Bott, mein lieber Zunge,“ der Ju— 
frizrat jtrich fich Iachend über die hobe, 


'energifche Stirn, „das ift der äußere 


Prunf, den ich meinen Herren Auf- 


endailtig ? 


J ——— Ze @ 


| — er drohte ihm nedend, „Tett fich der 


| jedermann froh fein wird, feine Be 


ſchlagen, 
Er hat ſowieſo noch 'nen Schinken bei 


| Aber er wollte ja immer mit dem Kopf | © 
durch 


ganze Nadt | 


ı mit am Plage erfcheinft. 


er * RE Rn n 

war der Yuftiziar — 
wiefif Magnaten, „aber wenn Du 
willſt, dann zeige ich Dir meinen 
„wirklichen Aufenthalt“, da läßt ſich's 
gemütlicher plaudern, denn ich glaube 
nicht, daß ich Deinen ſeltenen Beſuch 
Deiner Luſt verdanke, meine neue Ein— 
richtung zu bewundern! Du Hallunke,“ 


Kerl auf einen Schinder, den jeder 


Menſch vergeſſen hat, und erreitet ſich 
eine Summe, von der eine ganze Fa— 


| 
| 
| 
| 
| 


milie leben fann. Na, laß mal qut 
jein, ich freue mich ja jelbft darüber, 
das mar jo ’'n richtiger Hufarenftreich, 
iwie fie Dein Vater liebte. Der war 
auch fo 'n fchneidiger Kerl, denn fchnei= 
dig fbar e8 von Dir, na, und die fuf: 
zigtäufend Märker kannſt Du, weiß 
Gott, brauchen für Dein Buchen— 
hagen —“ 

„Ja, aber Onkel, weißt denn 
gar nicht, was daraus für mich gefolgt 
iſt?“ — Und nun erzählte Achim, wie 
es ihm gegangen war, ſeit er den Gro— 
ben Preis gewonnen hatte, 

Der AJuftizrat fchlua einmal über 
das andere mit der Yauit auf den 
Ziih. Als Achim feine Erzählung be- 
endet hatte, fragte er nur: 

„Und nun?“ 

„Isa, und nun? Was 
chen? Schließlich hat der 
rat Ridmer ganz redt. Ich allein 
brinae Buchenhagen nod nicht in die 
Höhe, und —“ 

„Nu laß mal diefen Schleicher ganz 
aus dem Spiel, mein Junge. Den 
tenne ich ziemlih genau, und eines | 
Tages läuft der fich auch Jo heih, daß | 


Du 


— 


joll ich ma- 
Defonomie- 


— spunkte 
Aber D 
wir 


mit ihm zu haben. 
einem Herrn Stiefvater wollen 
diesmal doch ein Schnippchen 
dafür laß mich nur ſorgen. 


mir im Salze. Hätte er früher auf 


E | meinen Rat gehört und Dich von vorn 
| herein 


lernen 
jeßt die ganze | 
auszubaden. 


etwas Vernünftiges 
laſſen, dann hätten wir 
dumme Geſchichte nicht 


die Wand, 
Topf kaput iſt, 
Schuld. Alſo, nun paß auf: Du gibſt 
mir völlige Generalvollmacht. Wenn 
Du Dich ſelbſt einmal in die Büſche 
ſchlagen willſt und für einige Zeit ver— 
duften meinetwegen, obgleich es 
vielleicht beſſer wäre, wenn Du gleich 
Aber es läßt 
ſich moglicherweiſ⸗ doch mehr erreichen, 


und nun, wo der 


wenn Du mich zunächſt die Sache all ein 


| betreiben läßt. 
ı tüchtigen 


biſt. 


Die Sache mit dem Sequeſter iſt ja 


natürlich Unſinn, umſomehr, als wir ler der Ward an der Siadttatswähl 


hagen. 


t | gen worden. — Dame: 


Er ließ jtaunende | 


liger Vater 


| Tammengeichrumpft, 


5 

I 
19 
Er 
I 


ı eigentlich geitern 


Sch werde Dir 
Mann nah Buchenhagen 
ſeten, der nicht zu teuer iſt und die 
Sache richtig anfaßt, während Du fort 
Der alte, halbtaube Inſpektor, 

den Du jetzt da ſitzen haſt, kann das 
Gut ja niemals in die Höhe bringen. 


jetzt Geld haben. Das Eine bitt' ich 
mir aber aus, Achim, ein halbes Jahr 
magſt Du Dich da unten herumtrei— 
ben, um Dir die Grillen aus dem 
Kopfe zu ſchlagen. Aber am 15. März 
ſpäteſtens trittſt Du hier bei mir an 
und gehſt am 1. April nach Buchen 
Unter der Bedingung laſſe ich 
Dich jetzt fort und übernehme über— 
haupt die ganze Angelegenheit —“ 
Herr v. Hertwig ſtreckte ſeinem Nef— 
fen die Hand hin. Achim ſchlug zö— 
gernd ein. 
„Onkel 
Aber —“ 
„Kein Aber, mein Sohn; 
bei unſerer Abmachung. 
ken brau 


Georg, ich danke Dir. 


Und zu dan 
chſt Du mir nicht. Dein ſe 
hat mir manchen Gefallen 
getan, und das mache ich jetzt wieder 
wett, Und nun lade zunäcit mal 
Dein Geld Fünfundvierzigtaufend 
mußt Du rousrüden, das übriae 
magit Du meinetwegen behalten für 

eine Meile, obgleich ©3 eigentlich eine 
e iſt.“ 
3 „übrige“ 


not an, 


hy 
u, 


und 
Da war fchon etwas zu- 
nachdem 
jeine Schulden an Kurd Hachwik be- 


ahlt hatte; die Tage in Berlin hatten 
* ein —W Stüd Geld geiz ir 


ib er wollte ia schlief lich feine em 
ügungsreife machen, 

(Fortjebung folgt.) 

— — *7 
Drohung. — „Warum biſt Du 
nicht mitgekom — 
als ich Dich zum aib ndichopper 
fen mollte?“ sat Du denn 
furchtbaren Blicke nicht bemerkt, 


abho⸗ 
die 
die 


meinedrau nach dem Klavier warf?“ 


Ironie des Schickſals. Alter 
Denken Sie ſich, mein 
Loos im Wohltätigkeitsbaſar iſt gezo 
So? Was ha— 
denn gewonnen? — Alter 
Einen Großpaterftuhl. 


ben Sie 


Junggeſelle: 


Setbit 


went 


&ie einen 


&als 


A hätten fo lang twie dDiefk 
WBurfche und hätten | 


TONSILINE 


würde ihn 
ichnell heilen. 


Eine fünelle, fidhere, brubigende, heilende, 
antifeptiihe Kur für weben Hals ilt Zenit. 
line, Turz befchrieben. 

Eine Tleine Flaſche Tonſiline hält länge 
— 

o ne ehen Mund und Hei iferfei 
verhütet Haldbräune, “ ĩ 
2b und 


ine Tontoline Gn., $1, Bei aler 


gibt er Dir allein die | ARE 
| wachen als eiie Schande für Die Stadt, 
| Ein Unterausfhuß 


nen ! 


| Ehicago 


| Der Plan 


| gefhlagen wird. 


| Die 
| steitt werben, 
j | den. 
e5 bleibt | 

| zu machen, 
| ler in einem Wahlbe 
ı tigt Find, 


| Demofratifche 


Achim | 


| Herbergäbezicten 


der Rathausfaktion, 


er a er. > 


Wahlbehörde fordert fie auf, ihre 
Stimmzettel zu Haus zu fndiren, 


Fünf Minuten für Abſtimmung. 


— 


iſſociation of Commerce indoſſirt Pfand—⸗ 
briefausgaben der Stadt. — Schulen 
ſchließen Dienſtag eine Stunde 
früher. — Dem. Fehde in der 21. Ward, 


am 


Die Wahlvehörde machte geitern be- 
fannt, daß die gefegliche Vorjchritt, 


' dah Wähler in fünf Winuten ftimmen 
| müffen, 


am nächjten Dienstag jtrikt 
durchgeführt werden wird. Beranlaf- 
fung zu dem Schritt gibt die unge— 
wöhnlich Starte Regiftrirung, die dars 
auf hindeutet, daß die Peteiligung an 
der Wahl ftärfer jein wird als früher. 
Um die Anfammlung von Wählern in 
den Wahllofuten zu vermeiden, ijt e3 
nötig, jene Beftimmung durchzuführen, 
die biäher nie eingehalten worden tit. 
KRanzleichef W. H. Stuart von der Be- 


| hörde erließ geitern einen Appell an 


die MWühlerihaft, ich den regulären 
und „Eleinen” Stimmzettel zu Haufe 
gründlich anzufehen, damit jie mit ber 


| Martirung jo jchnell wie möglich fer- 


tiq werden. 
Geſchäftslente indofiiren Prandbrieie. 
Die Ehicaso Affociation of Com- 
merce inboffirte gejtern die fünf ©e- 


| rien ftädtijcher Pfandbriefe, über deren 
' VBerausgabung die Wählerfchaft 


am 


Dienstag adzuftimmen hat. E& find 


| Pfandbriefe im Betrage von '$2,500,- 


000 für neue Bezirfsmacen, von 


' $1,000,000 für neue Sprigenhäufer, 
| von $470,000 


für ein Hoipital zur 


Behandlung übertragbarer Krankhei- 


ten, von $350,000 für neue Strand: 


bäder und von $380,000 zur Bezab- 
{und von Zahlungsurteilen gegen die 
tadt. In einer Erklärung, die ſie 
veröffentlichte, bezeichnete die Vereini- 
gung Die Zuſtände in den Bezirks— 
der Vereinigung 
habe vor zwei Jahren eine gründliche 
Unterſuchung vorgenommen und den 


Bau neuer Bezirkswachen und Beſchaf— 


fung der nötigen Mittel durch Veraus— 
gabung von Pfandbriefen empfohlen. 

Pläne für nächites Jahr. 
Pläne 


für. die Kolonifirung von 
rauen in Di 


i 


r 
xL. Ward wurden geſtern 


in einer Sihung von Mitgliedern des 


Womans Club beſprochen. 
Danach werden 3000 Frauen, die jetzt 
in anderen Wards wohnen, vor der 
Frühjahrswahl im nächſten Jahr 


rechtzeitig in die 1. Ward ziehen, ſo 


daß ſie ſich els ſtimmberechtigte Wäh— 
beteiligen und die Niederlage Ald. Mi— 
chael Kennas herbeiführen können. 
ſoll durchgeführt werden, 
wenn Frl. Marion H. Drake am 
Dienstag von Ald. John J. Coughlin 
Von dem Ausfall der 

Wahl am Dienstag hängt es ab, wer 
ala Kandidat gegen Ad. Kenna .auf- 
eitellt werben Joll. Sicher ift, daR 
eine Frau gewählt merden wird. 
Schneidet Frl. Drafe am nächiten 
enztagq qut ab, fo wird fie aufge- 
andernfalls wird eine 
andere Kandidatin ausgewählt wer— 
Die Frauen gedenken ſich die Be— 
ſtimmung des Wahlgeſetzes zu Nutze 
die vorſchreibt, daß Wäh— 


in dem ſie dreißig Tage vor 
der Wahl gewohnt haben. 


Fehde in der 21. Ward. 

Die Fehde zwiſchen den feindlichen 
demokratiſchen Faktionen in der 21. 
Ward iſt augenſcheinlich 
ausgebrochen. Man hatte allgemein 
angenommen, daß „ Kriegsbeil be— 
graben worden ſei. Die Entwickelun— 
gen des geſtrigen aber deuten 
an, daß James A. 
der — in der Ward, und 
John F. O'Malley, der Häuptling der 
Faktion Sullivan, ſich immer noch 


feindlich gegenüberſtehen. Beide fanden 


x, 


zuge 


und verlangten, dab in den Wahllota- 
fen in den jogenannten Herbergäbezir: 


| fen der Ward, zwilchen dem Fluß und 


Chiago Ave., 
bote von 


beſonders ſtarke Aufge— 
Sonderpoliziſten aufgeſtellt 
würden. Einer beſchuldigte den An— 
deren, Vorbereitungen für die Ueber— 
tretung der Wahlgeſetze getroffen zu 
haben. Die Ward umfaßt außer den 
zwiſchen dem Fluß 
und der Chicago Ave. die eleganten 
Drive. Es heißt, Quinn, der Führer 
ſei darauf aus, 


| „Eamont‘', 


zirk jtimmberech | 


| „Mein Leopold“ 


aufs Neue | 


Quinn, der Führer |: 


| MWohnbezirte entlang dem Late Shore | 


den demofratiichen Stadtratstandida= | 


ten W. F. Schofield zu ſchlagen, hinter 
dem John F. O'Malley ſteht. Quinns 
Kandidat Sutton iſt in der Vorwahl 
von Schofield geſchlagen worden. Es 
wird behauptet, Quinn habe ſeine An— 
hänger angewieſen, ſich für den fort— 
Ichrittlichen Kondidaten Hugo Kraujfe 
ins Zeua zu legen. 


Schulrat iſt entgegenkommend. 


Die Schulbehörden werden am 
Dienstag Nachmittag die Schulen eine 
Stunde früher als gewöhnlich ſchlie— 
Ben, um den Lehrerinnen eine Gelegen- 
heit zu geben, ihr Stimmrecht auszu— 
üben. 

Maflenverfammlungen in der 12. War), 


Mit zwei Maffenverfammlungen 
im Doualas Park Auditorium, Kedzie 
und Ogden Uve., und in der Turnhalle 
an der Kedzie Une. und 24. Str. wer— 
den morgen die demofratilche Frauen— 
liga der 12. Ward und die demofrati- 
Ihe DOrganifation der Ward ihre Kam- 
pagne im nterejle Ald. Joleph 3. 
Novak zu Endesbringen. Beide Ver- 
fammlungen, mit denen Vardeillevor- 
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Seife — U. S©. Mail 
f ieife, —* dc 
ettde — c 
5 Etüde....... 
Geſchliff. Glas frei 
mit jed. Einfauf, 


- MOTE 
HALSTED 20 ST 


BE 


NE N NASEN 


TosS 


BP ANALPORT-ANE 


—BA— —— 
RAT RK 


t 

Be J— IK 
omaten 

ar. Bünle. „de 
atſup, Sniders — 
Sc Flaſche 16c 


Gold Duit, 10c 


3 Balete...... 


infer jährlicher Sfter:-Berfauf von Möbeln 


In Frühjahr faufen die meiiten Leute ein oder mehrere Stüde gute Möbel, und hier bietet jich eine Gelegenheit, Eure 
Wünmiche zu befriedigen, und ziwar zu einer Erjparniy von mehreren Dollars. 


522.90 


Der Tifch ift ftart 2 
fonjtruirt, von folt- 
dem Eichenholz, und 
fehr fein politt. Er 
hat Golden maffive 
Pfoſten und ſchwere 
Klauenfüße. — Der 
Tiſch iſt ausziehbar 
bis zu einer Länge 


6 Fuß. 


Bruſſelette Rugs, 
Zimmergröße, 
Blumen 

Muſter, 


die 


offe 


Michael Zimmer, Nachlaßgerichts— 
ſchreiber John A. Cervenka, Sekretär 
Anton J. Cermak von den Verbünde— 
ten Vereinen und John Stelt. 


Eine neue Kofung. 


Eine neue Lofung für den Kampf 
um die Angliederung Eieros an Chi- 
cago lieferten gejtern die Leiter der 
hiefigen Straßenbahngefellichaften den 
Befürwortern des Angliederungspor- 
Ichlaad. Einer Aborbnung von Be- 
mohnern des Vorort3 gegenüber er- 
tlärten fie, Daß von morgen Nacht an 
für Fahrten von der Stadt nad 
Gicero und uingefehrt ein doppelter 
Tahrpreis erhoben werden würde. Von 
Mittenacht an werden die hieligen Ge- 
jellfchaften den Betrieb in Cicero ein— 
ſtellen. 
Swiney 


unterzeichnet liberale Platform. 


Der republikaniſche Kandidat 
der 27. Ward, William S. Swiney, 
hat Diefer Icaae die Platform der Ber: 
bündeten Vereine für örtliche Selbit- 
regierung unterzeichnet. Damit erhal: 
ten die liberalen Wähler der 27. Ward 
eine weitere Gelegenheit, für einen 
Kandidaten zu ftimmen, der fich für 
die Grundfäge des Verbandes erklärt 
hat, 
ee 


Deutidhes Theater, 


„Mein Leopold‘', „Madame 
fans Gene” und „Romeo und Julia‘, 


Goethes „Samont“ bleibt nur nod 
heute Abend auf dem Spielplan des 
Deutichen Theaters, welches moraen 
Nachmittag und Abend das Volksjtüc 
von Y’Arronge zur 
Aufführung bringt. Am 
bleibt wie üblich das Theater asichlof= 
jen. 

Die ebenfo tüchtige wie beliebte 
Künjtlerin Lore Duino, die im Laufe 
der Saifon die Theaterbejucher durd) 
jo manche prächtig nachgejchaffene Ge- 
jtalt erfreut Hat, wird am Dienstag an 
ihrem Benefiz- und Ehrenabend die 
Titelrolle in Sardous reizendem Stüd 
„Madame fans Gene“, in welchem 
auch der groie Napoleon auftritt, |pie- 


* nn - | len. Eines vollen Haufes ift die Künft- 
ih gejtern bor der Wahlbehörde ein | baufes if 


lerin ſicher. 

Auf Wiederholungen von „Madame 
ſans Gene“ am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag folgen am Samstag und 
Sonntag, dem 11. und 12. April, zwei 


beſonders vorbereitete Oſterfeſtvorſtel- 


lungen. Shakeſpeare, dem kürzlich mit 
guten Aufführungen des „Hamlet“ ge— 
huldigt wurde, ſoll zum zweiten Male 
zum Wort kommen, ſein unſterbliches 
Hohelied der Liebe „Romeo und Julia“ 
ſoll aufgeführt werden. Direktor Ull— 
rich Haupt, der mit Margarete Tarau 
das ſelig-unſelige Veroneſer Liebespaar 
darſtellen wird, hat das Werk vollſtän— 
dig neu inſzenirt und ſtellt eine in jeder 
Hinſicht glänzende Vorſtellung in 
Ausſicht. „Romeo und Julia“ iſt, wie 
es heißt, in Chicago noch niemals in 
deutjcher Sprache auf der Bühne ge- 
iehen worden und mwird beim beutjcher 
Bublitum zmeifellos das größte 
terejfe ermweden. Wem es um einen 
quten Sit zu einer der beiden Vorjtel- 
lungen zu tun ift, wird qut tun, feine 


Beitellung an der ITheaterkaffe. [chleu- | 


nigft aufzugeben. 

In Vorbereitung ift die legte Ope- 
rettenaufführung der Sailon, „Das 
Sungfernitift”, mit Ballet, arobem 
Chor und ftarf befehtem Orcheiter. 


— — — 


Aus Bereinskreiſen. 


Der neue gegründete Freund— 
ſchafts-Klubder Fünfund— 
dreißiger Hält am morgigen 
Sonntag Nachmittag 21%, Uhr in 
Frank C. Links Halle, 553 Weft North 
Abe., feine monatliche Gefchäftsper- 
fammlung ab. Der Ziwed des Klubs ift 
gegenjeitige Unterftügung feiner Mit- 


ftellungen verbunden find, beginnen | glieder, jowie Pflege der Deutjchen 


um halb drei, 


hr. Als Redner find | Spradhe und aeielige Sulsunnr 
* Re Sn vr — 


Rugs in Zimmergröße 


31 Anzahlung, dann 506e die Woche. 
100 
etwas 
* orientaliſche 


— oder leichte 


Afminſter Rugs 


9 bei 12, 
beite 
Entwürfe 
riet für 
nur... 

Baar vder leichte Ab- 


in | 


Montag | 


In⸗ | jet 


SE Diefe Ehzimmer-Einrihlung 


532 wert von hodhfeinen Möbeln für nur 822,90, 


Baar oder veimse Abzahlunzen. 


82.50 Anzahlung 
und dann 
50e die Woche. 


Gemacht aus 
hagony, mit 
Politur, maſſive 
ſtruktion, 
und 


große Rugs in 
fehlerhaft, viele e na 
neſe 
rei 

füße; 
„tufted“ 
macht 


zer 


— ſanitäre, 
13 
Si bat 
ungen — 
feder 


in Zimmergröße, 
Qualität, hübſche 
und Farben — 


818. 95 


rirt zr 


Baar oder leichte 


zahlungen. zahlungen. 


Dieſer Schantelüuht s 


Birch Ma 
Mahagonı= 
Kon⸗ 
Schnitze— 
ſtarke Klauen— 


822.90 


3 21* 
Die Stühle 

Die 6 Stühle find 
von jolidem Eichen 
holz hergeftellt und 
paſſen vollfommen 
zu dem Tiih. Sie 
haben Site von edh- 
tem Leder und hüb— 
Ihe Klauenfühe. Sie 
- aut gemacht und 


57.65 


ehr dauerhafi. 


loſe 


Polſterung, ge— 
Seide-Plüſch; 
ſtählerne 
une 


Ab 


Offen Dienitag und Samitag Abend bis 9:15 — 


Turnverein 
kommenden Oſterſonntag 
Nachmittags und Abends ſein 28. 
Stiftungsfeſt in üblicher Weiſe mit 
Schauturnen und Ball in ſeiner Halle 
an Belmont Ave. und Paulina Str. 
Das Schauturnen der Knaben- und 
Mädchenklaſſen unter Leitung von 
Turnlehrer Karl J. Mettiler beginnt 
um 3 Uhr Nachmittags, nach ſeiner 
Beendigung wird zwiſchen 6 und7 
Uhr Abends im Speiſeſaale Abend— 
eſſen aufgetrogen, und um 7 Uhr wer— 


Der Soziale 
feiert am 


den die Klaſſen der erwachſenen Tur— 


ner und Turnerinnen auftreten, des— 
gleichen das Trommler-, Pfeifer- und 
Horniſtenkorps, und Sprecher 
Wittenmeier wird die Feſtrede halten. 
Ein Ball ſoll das Feſt zum Abſchluß 
bringen. Der Eintritt fojtet 25c die 
Perfen, Turner haben bei Vorzeiaung 
ihrer Witgliedatarte freien Eintritt, 


—— — —— — 


Vom Grundeigentumsm arkt. 


Truſtees kaufen Eigentum 160-162 
State Str. für $191,000, 

Das zum Simmdnadhlaf gehörige 
Figentum 160—162 NR. State Str., 
Ditfront, 23 bei SO Fuß, mit bier: 
ftödigem Gebäude, ifi von den „Chis- 
cago Real Eitate — für $191,- 
000 angefauft worden. Das Eigentum 
wurde vor einiger Zeit zur Berlteige- 
rung ausgeboten, aber nicht verkauft, 
weil der einzige Bieter mit feinem 
Gebot hinter der feitgefebten Mini- 
malfumme zurüdblieb. Später über- 
nahm e3 die Grundeigentumsfirma 
White & Iabor, angeblih im Auf: 
zog eines Shndilats, für $185,000. 

Das Gebäude ift vom 1. Mai ab auf 
zwanzig Jahre an die Firma „Ranz 
dolph Marfet and Grocery” auf eine 
Reihe von Jahren für etwa $200,000 
vermietet worden. 

Das Apartmentgebäude 4026—4032 
Calumet Ave. iſt von Guſtav und 
Hilda Reinhold an Marjory Thomp— 
ſon verkauft worden. Das Grundſlück 
hat 80 Fuß Front, und das Eigentum 


iſt mit 8*20,000 belaſtet. 


Das Apartmentgebäude 920 
Argyhle Ave. iſt von Charles H. Deuch— 
ler für $35,000 an Mary Salomon 
verfauft worden. 3 befindet 
zwifchen Sheridan Road und dem See 
— * 60 Fuß Front. 

s Mietshaus an der Südweſtecke 
von — Str. und Central Park 
Ave., 6316 bei 125 Fuß, Nordfront, 
iſt von Charles WM. Franz für 
845,000 an Joſeph A. Fiſcher verkauft 
worden. Es iſt mit 822,000 belaſtet. 

Das Eigentum in Quinch 
106 Fuß öſtlich von Jefferſon, Nord 
front, 54 bei 8214 Fuß, iſt von Sarah 
B. Brown von Evanſton verkauft wor 
den. Die „Chicago Title & Truit 
En.“ 

Noyes 2. Yadfon von Belvidere hat 


bon George W. Hale 100 Fuß an der | 


Südofiede von 24. Str. und Armour 
Une. für _— $20,000 aefauft. 
Cein Grundbefit 
300 Fuß an Alster Ave. 
126 Fuß an 24. Str. 

Sol Rubin hat von Arba N. Water 
man 450 Fuß unbebautes Land in 
Grenihaw Str., zwifchen St. Louis 
und Central Part Ape, Sübdfront, 
gekauft, um e3 in Bauftellen von 30 
und 33 Fuß zu —* und auf den 
inneren Stücken zehn Mietshäuſer von 
je ſechs Wohnungen zu bauen. An 
den Ecken, der Nordweſt-, der Nordoſt— 
und der Südoſtecke von St. Louis Ave. 
und Grenſhaw Str. ſollen drei Apart— 
mentgebäude mit je zwölf Wohnungen 
gebaut werden. Die Koſten der drei— 
zehn Häuſer ſind auf 8200,000 be— 
rechnet. 

Das Eigentum 


uid 


in South Canal 
Str., 24%, Fuß nördlich von Weſt 
14, Place, 22 bei 100 Fuß, Welt: 
front, ift von Michael MeDermott 
für $30,000 an Are Krutkoff ver⸗ 
fauft worden. 


In 
7°. 


—922 | 


ſich 


Str., | 


hat e8 als Irufiee übernommen. | 


| mauern wacdelten. 

I 

jener Stelle mißt a 
geweſen 

wurde ſehr aufgebracht und ließ jeden 

Schreier einen Tag, den Bürgermeiſter 


copal Church“ hat von James Rotor 
das Eigentum an der Südojtede vor 
Albany und Sunnyſide Une, 6813 
bet 125 Fuß, Weittront, erworben. 

Murran Wolbah hat an David 
Nojenheim die Tieben eimftöcigen 
— an der Nordweſtecke von 

.Ave. und Weſt Harriſon Str., 
bei 110 Fuß, mit $12,500 belaitet für 
$24,500 vertauft. 

Mary U. Moraan hat an Charles 
x EChambers das Eigentum an der 

Nordoitede von Waſhing ton Boul. und 

Francisco Ave., 50 bei 120 Fuß, mit 
Wohnhaus, für $20,000 verkauft. 

Moron B. Eottrell, der Präfideni 
der Drerel — hat von Regi— 
Inald U. Watlon das Wohnhaus 4830 

Kimbart Ave., * bei 129 Fuß, für 

$20,000 aefauft. 

— 
ſtammt das „Hornberger 
Schießen?“ 

Wohl jeder hat ſchon einmal 
Wort vom „Hornberger —* ee 
braucht, aber jc —— wird ſich 
mand finden laſſen, der den 
Urſprung des bo e3 fennt. 
densart: „ES ah aus ie 
berger Schießen!“ hat nämlich 
originelle Geichichte. Die früher 
miürttembergiihe Stadt 
follte einmal 
Sahrhunderts 
durchlauchtigſten Lar 
ten. Der Herz zog lie den wackeren 
Bürgern aber wenig Zeit, feſtliche Vor— 
bereitungen für * Empfang zu tref⸗ 
fen. Da der Rat der Stadt aber kei— 
neswegs den Beſuch des Landesherrn 
vorübergehen laſſen wollte, ohne ir— 
gendwie ſeiner Freude über die hohe 
Ehrung Ausdruck zu geben, beſchloß 
I er, die’alten ‚Kriegegefhüge hervorzu⸗ 
holen, um damit dem Landesherrn 
Salutſchüſſe enigegen zu donnern. Da 
man den alten rumpligen Feldkartau— 
nen nicht mehr ſo recht traute, ließen 
die Stadtväler am Tage vor der An— 
kunft des Herzogs ein Probeſchießen 
anſtellen, das über Erwarten gut aus— 
fiel. Am nächſten Tage, als nur noch 
wenige Stunden bis zum Eintreffen 
des Fürſten verblieben waren, machte 
man die furchtbare Entdeckung, daß 
beim Probeſchießen die ganze Muni— 
tion bereits verſchoſſen war. Guter 
Rat war teuer; denn wo ſollte man in 
ſo kurzer Friſt ſich anderwärts Pul— 
ver beſchaffen? Da aber verfiel der 
Hornberger Bürgermeiſter auf einen 
geradezu „genial“ zu nennenden Ge— 
danken. Er ließ alle Amtisperſonen 
vorm Rathauſe zuſammenkommen und 
gab ihnen den Befehl, ſich vor dem 
Stadttore aufzuſtellen und, ſobald der 
landesfürſtliche Wagen in Sicht käme, 
auf einen Schlag „puff — paff“ zu 
ſchreien, ſo daß der Herzog vermeine, 
Böllerſchüſſe donnerten ihm entgegen. 
Und der Fürſt kam. Die biederen 
Hornberger brüllten, wie es ihnen von 
der hohen Obrigkeit befohlen, aus 
Leibeskräften, daß die alten Stadt— 
Ihr Geſchrei ſcheint 
aber einem Schuſſe nicht ſehr ähnlich 
zu ſein; denn der hohe Herr 


er 
<ıh) 


Woher 


eine 
gut 
Hornberg 

18. 
aller⸗ 


717 des 
des 


uch ihres 


den Beſi 
Landesherrn erhal— 
—* 








aber drei Tage ins Loch ſtecken. Solch 
traurigen Ausgang nahm das 
„Hornderger Schiehen“, 
ren 
— Ein NRätfel. — 
„Es i3 doch fcho zum 
Wenn i unt’n auf da Straß'n ach’, 
ztaght ’3 mi auf '3 Irottoir nauf. Bin 
ina endli drob’n, draht ’3 mi wieder 
auf d’ * abi!“ 
Schwerenöter. Junge 
Dame (am Telephon): Bitte, ſpreche 
ich mit Herrn Meier ſelbſt? — Kom— 
mis: Nein, mein Fräulein, aber mit 
einem ſehr hübſchen jungen Herrn! 
KRAENCHEN 


EMSER "sit 
alle Eatarr 5 — 


— 


Angeheiterker: 
Verrücktwer'n! 
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250 Größe 
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gerippte oder „ihaped“ Garments, 


'psiell am Montag au Gold Er 


Dr 
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Eine arobe Wartie 
umfafiend verichiedene 
Sorfn in präctigem | 
Madrae, am Wontag | 
vom Stüd —die pi 

Yard zu 2 


— Eine arofe Aue swabl 


von erwünichten Wu 
ftern und Farben 


vom Stüf am 71 
Montag; Yard 4 2C 


Telegcaphiſche Noiizen. 


Inland. 
— 236 Zahlungseinſtellungen dieſe 
Woche, 237 in der gleichen Vorjahrs— 
woche. 

— Im pennſylvaniſchen Counth 
Waſhington ſtreiken trotz Verbots ihrer 
sührer «0,000 Kohlenaräber. 

— Günjtig einberichtet wurde Der 
Gejehgebung von Maflachufetis em 
Heiratsgefeg nah Wiskonſiner Vor 
bild. 

— Der Notionalfongreß für mirt- | 
iehaftliche und politifche Willenichaft, 
Philadelphia, ftritt fich heftig über Die 
Monroelehre. F 

— $450,000 bat hie Methodiſten— 
ſynode des Südens für Heidenmiſſio— 
nen in China, Japan, Korea, Braſi— 
lien, Kuba, Mexiko und Afrika für 
nächſtes Jahr verwilligt. 

— New NYorker Bahnen haben be— 
dingungsweiſe die „Entladung“ von | 
Sinmwanderern in der bislang fatt nuß 
* Chicagoer Einwandererempfangs 
ſtation zugeſtanden. 

— s*41000 ſind in Alton, Ill., als 
Belohnung zur Aufdeckung von Be— 
trügereien in der Local Optionabſtim 
mung am nächſten Dienstag auf— 
gebracht worden. 

Schrilles Geſchrei eines Papa 
zeis verſcheuchte heute früh Einbrecher 
cus dem Heim von Fred Gonnella, | 
Ainneapolis; jie erbeuteten nur einen 
Teil des Silberzeugs der Familie. 

— Harry Haynes und Frau Eugen 

Mettler, beide von Toledo, D., lettere 
die Gattin eines angefehenen Deutlich 
amerifaners, iwurden in > auf | 
rau Antrag verha 
Der Mertesiche Nach! J hat t fich | 
nach mehrjäbrigem PBrozefjiren in New | 
Morter Gerichlen mit der Chicago Rail- 
ways Co. über feine Anjprüche, vier 
bis fünf Millionen Dollars, außerge 
richtlich verſtändigt. 
Den Antiſaluhnligenleiter An— 
derſon hat Vorſitzer Barnes vom New 
Yorker republikaniſchen Parteiaus 
ſchuß auf 55000 Schadenerſatz wegen 
Beleidigung verklagt. Barnes war 
nicht für die Anſchlöäge der Liga zu 
haben. 

— Richter Roſe in Centralia, Ill., 
hat ein Geſuch der Fanatiker um eine 


Local Optionabſtimmung abgewieſen, 
Freiſinnigen 


Har nes ag 


in Danville wollen die 
eine ſolche Abſtimmung mit Hilfe der 
Gerichte zu verhindern verſuchen. 

— Der Farmer Robert Higgins, 
Galesburg, Ill., will ſich der Ermor— 
dung ſeiner Gattin ſchuldig bekennen, 
um ſeine Stieftochter Julia Flake zu 
entlaſten. Er hatte Julia heiraten 
wollen. 

Wegen Ermordung des Bank— 

kaſſirers Bowles in Blythe, Kal., 

wurde im kaliforniſchen Staatszucht— 

hauſe geſtern „Thomas Green“ ges | 
hängt. Seinen wirklichen Namen 
wollte er nicht angeben. 

In L. J. glitt heute 
früh ein Kraftwagen aus und ſtürzte 
dreißig Fuß tief auf das Geleiſe der 
Long Islandbahn. Fri. Bettie Mack, 
New York, wurde getötet, zwei andere 
Inſaſſen ſchwer verletzt. 

— Graf Michael Karolyi, der 
ungariſche Barlamentsführer, ift heute 
‚uf feiner auf zwei Monate berechneten 
Amerikareije' in New Vort ein- 
getroffen und wird dort, in Cleveland, 
Chicago und anderen Städten 2or- 
träge vor feinen Landsleuten halten. 
Methodiftenpaftor Dr. Jacob 
Embury Price von vornehmer Kirche 
in Waſhington Heights, New Morker 

Vorſtadt, wegen Küſſen der jüngeren 

Weiblichkeit bei Beſuchen in der 
Familie vor Kirchengericht, dem von 
beleidigten Damen Parteilichkeit vor— 
geworfen wird. 
Der nationale Turnlehrertag, 
tauſend Teilnehmer, kam heute in St. 
Louis zum Abſchluß. Hilfsſchulſuper— 
intendent Karl Rathmann, St. Louis, 
ſchilderte mit Hilfe von Lichtbildern 
das europäiſche Turnweſen und Archi— 
teft Ittner moderne Schulbauten. 

— Vor Schreck Angeſichts einer 
Rauferei in einer elektriſchen Land— 
bahnhalteſtelle in Worceſter, Maſſ., 
ſanken geſtern Nachmittag Patrick 
Eagleon und Frau Dennis Arſen⸗ 
cault. 70 und 60 Jahre alt, tot um. 


— 
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die Yard 


— (Ellen Golden, die gemeintecht- 

lihe Oattin des veritorbenen Sten- 

Gilenhüttenbefiter3 8. P. 

bat ihren Erbiche iftsprozeß 

durch Vergleich, wonach ſie 8300,000 

und jährlich 510,000 erhält, beigelegt. 
Ihre drei Kinder ſind Haupterben. 

a 


— 
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— Vizegouverneur O'Hara von Il— 
linois verſucht, in irgend einem indu— 
ſtriellen Groß be etrieb in den Neueng— 
landſtaaten Arbeit als gewöhnlicher 
Tagelöhner zu finden, um Beweiſe 
über die Beziehungen der Induſtrie 
zum — Mädchenhandel 
fünnen. 

— Der Mppellbof des | 
Staatsodergerichts 
von Florence Luife 
auf den halben 


abae sYyy ie 


tem Morfer 
hat den Anſpruch 
Brandt, Chicago, 
Nachlaß von William 
Ziegler abgewieſen, weil ihr Vater die 
Adoͤptirung durch ſeinen reichen Stief— 
bruder rückgängig gemacht hatte. Flo— 
rences Bruder iſt ſomit Alleinerbe der 
nen Dollars. 


Der Wirt George Shields, 532 
Weſt 18. Str., Chicago, erſchoß im 
Rauſch g— eftern Abend Celia Schmidt 
Lynch in Heim, 407 Cedar Str., 
Milmanfee, weil ſie ihn nicht heiraten 
wollte, und dann ſich. Die Ermordete 
war die Wittwe von John Lynch, der 
früher drei Wirtſchaften im Chicagoer 
Hauptgeſchäftsviertel betrieb. Sie hat 
Kind. 


aup 


ein 

— Die kurz nach ihrem Gatten, 
im Geſchäft über eine 
erwarb, unlängſt 
Amalie Gertrude 


hat drei Freunden, 


der 
Million Dollars 
verſtorbene Frau 
Cutter, New ort, 

Beratern und Ver— 
waltern des Nachlafies, $150,009, 
*50,000 für einen Park in des Gatten 
Geburtsſtadt Newburyport, Maſſ., 
ten und Neffen je $20,000 und 
Million Dollars für wohltätige 
Zwecke, nach Ermeſſen der Nachlaß 
geſtiftet. 


Nick 


— Die Bänkerswittwe Joſefine 
Sather in Dakland, Kal., hatte der 
Lniverfitä it von Kalifornien $700,000, 
neun Zehntel ihres Belibes, für den 
Bau eines hoben ©lodenturmes und 
für Lehrfiühle der Haffilchen und ge— 
ſchichtlichen Wiſſenſchaft vermacht, 
bei Lebzeiten ſchon durch Ueber— 
Liegenſchaften ſicher ge— 
Ihre kläglich abgefundene Stief— 
Teſtament unter 
nur ein Drittel 
lche Zwecke vermacht werden 
o lange Leibeserben vorhanden 
ingefochten. 
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für ihre 
erhielten, 


N 


N 
— „sapı 


fremde 


in Korea unt aufgehoben. 


Stimmt 
geſtern, eine 
Dynamit zu 
ring. 

— Eingeborene haben die Miffion 
em Drysdalefluß in Innerauſtralien 
zerſtö tt; zwei Prieſter, ſechs 
und viele Hal 
Die Miſſionare in 


Sian-Fu, 


htlerinnen 
Kirche in Glasgow 
zerſt tören; 


mit 
Schaden ge: 


bon 

müſſen 
banden 
flüchten. 


unterwegs. 


der Gegend 
Provinz Schenſi, 
vor den Halsabſchneider— 
nach der Provinzhauptſtadt 
Regierungstruppen ſind 


— Griechiſche Freibeuter haben die 
Brand | Mel. rootf! 
ı und La Grange behaupten, die Gejell 


albaniſche Stadt Korika in 
aeitect und viele Einwohner ermordet, 
auh in Heineren Städten Mord- 
brennereien begangen, wurden aber 
föliehlih von den Albanern zurüd- 
gefhlagen. Der König madt, mobil. 

— Frau Charles Millard murde 
am Mittwoch in ihrem Farmhauſe bei 
Vancouver, Britifhfolumbia, mit einer 
Urt erfchlagen und die Leiche in der 
Heizanlage verbrannt. Mit Hilfe bon 
Blutbunden wurde des Mörder Spur 
verfolgt und heute der hinefilche Küng- 


— Kong ee 


Jammeln zu | 


Ernſt Langtry, 





| en 
| habe, und 
| bung erniter 


Deintich von Preußen und | 


uer, | 
| eine Weberficht über die Koften ves Uı 

| terrichts und des Unterdalts der Dar: 
winſchule 


me:che | 

Angehörigen 
ringert 

beriuchten | 


Laien 
bblutneger abgeichlachtet. | 


2 — Seeuntüchtig 2* fehwerer | Länge zu 
1 Etileme.. ‚in denen die Steuerung zer= 


trümmert wurde, fo dat das Schiff 
400 Meiten weit mit den Schrauben 
wellen gefteuert werden mußte, tft der 
Dampfer „Montreal“ von Antwerpen 
geitern in Halifar, N. ©., eingetrof- 
fen; er hat 188 Baffagiere. 

— Treigefprochen wurde in Sivas, 
Hieinafien, der armenifche Lehrer Ave: 
dighbian der ameriftanifhen Miſſion 
bon der Anklage der Erichießung des 
Miffionars Dr. Holbroot, Lynn, 
Mafi., während diejer im Garten eine3 
befreundeten Armenier3 ein Schläfchen 
machte. Bier andere Perfonen werden 
demnächſt prozeſſirt. 

— Mit 342 gegen 141 Stimmen 
hat die franzöſiſche Kammer den An— 
trag abgelehnt, ein Strafprozeß⸗ 
erfahren gegen die früheren Premier» 
minifier Monis und Caillaur megen 
Einfhüchterung von Richtern behuf3 
Berhinverung der Prozeffirung des 
angebl. Millionenſchwindlers Rochette 
einzuleiten. Die Kammer hat aber 
einſtimmig die Einmiſchung 
Finanzmächte in die Politik und der 
Politiker in die Rechtspflege ver— 
urteilt und die Annahme eines zweck— 
dienlichen Geſetzes beſchloſſen. 


Lokalbericht. 


Vorgeblich amtsmüde. 


Augeklagte Friedensrichter wollen 
angeblich ihre Poſten niederlegen. 


Couuntyrichter unterſucht. 


Der ſechsſtündige Arbeitstag in den Hoch— 
ſchulen. — Neues Schulbudget. — Land— 


ſtraßenkommiſſär beginnt ſofort 


dem Veuban neuer Landſtraßen. 


mit 


— — — 


Die Unterſuchung der Amtstätigkeit 
der Friedensrichter in den Landbezir— 
ken des Counth dürfte vorausſichtlich 
zum freiwilligen Rücktritt einiger die— 


der 


ET 
wird —2* Kehle ** mit ber Ber: 
meffung der Straßen beginnen. Sie 
werben den Vorjchriften des Land⸗ 
ftraßengejeges gemäß aus'Ktonfret her- 
geitellt werden, Gleichzeitig machte er 
befannt, daß die „Illinois Highwah 
Improvement Aſſociation“ Preiſe in 
der Höhe von 831000 ausgeſetzt habe. 

Countyratspräſident A. A. MeCormick 
berief geſtern auf heute Nachmittag 
eine Konferenz nach dem County— 
gebäude ein, in der die Koſten der 
Unterſuchung der angeblichen Wahl— 
ſchwindeleien und die von Sonder— 
ſtaatsanwalt John E. Northup ein— 


gereichten Rechnungen beſprochen wer— 


den ſollen. Northup erklärt, ſeine 
Ausgaben betragen wenigſtens $40,- 
000, während der Countyrat nur 
820,000 bewilligt bat. 


—— — N— 


Ehrung für Heidelmeier. 


Freunde überreichen ihm zum vierzigjähri— 
gen Dienſtjubiläum einen Diamantring. 


Ein Geſuch um die Erlaubniß, Po— 


lizeileutnant Max Heidelmeier anläß— 
ı lich feines vierziajährigen Dienjtjubi- 


jer Herren führen, die damit der Erhes | 


bung von Untlagen vorbeugen wollen. 
Die Unterfugung wurde vor vier Vo: 
naten ım Geheimen von Staatsanwalt 
Hoyne begonnen und führte zur Vor: 
ladung von einunddreihiq Friedens: 
und Bolizetrichtern vor den County: 
tichter Omwens. 25 fanden fich auf die 
Vorladungen hin gejtern im County— 
gericht ein und übergaben ihre Ge- 
ihäftsbücher und Prototolle den Hilfs 
tantsanmwälten Michael Sullivan und 
welche die Unterju: 
Hung angetellt haben. Gegen die jech? 
anderen, die ausgeblieben waren, wur 
den Haftbefehle erlaflen. Sie ftellten 
ſich —— merkwürdiger 
ebenfalls ſofort im Countygericht ein. 

&3 re daß zwei Friedens- 
ricöter bereits ihre Pojten niederaelegt 
hätkten, doch ließ ſich nicht feſtſtellen, 
ob das 


Weiſe 


Gerücht auf Wahrheit berube. | 


Bon Seiten der Stantsanmwaltjchaft | 


wurde behauptet, daß jeder der 150 
Friedensrichter wiſſentlich oder unwiſ— 
ſentlich ſich des Mißbrauchs der Amts— 
gewalt, bezw. Uebertretung der amtli— 
vorſchriften ſchuldig gemacht 
daß einige ſich auf die Erhe— 
Anklagen gefaßt zu ma— 
chen hätten. 

Die Geldſtrafen, welche die Frie— 
densrichter eintreiben, ſollen dem Geſetz 
gemäß jährlich an den Countyſchulſu— 


perintendenten abgeführt werden. Die— 
ſer erklärte geſtern, 


er habe von den 
150 Friedensrichtern nur 5146 erhal— 
ten. Dieſe Summe rühre von 15 oder 
20 Friedensrichtern her. 
Hochſchullehrer beginnen Unterſuchung. 

Eine Unterſuchung, ob der ſechsſtün— 
dige Arbeitstag, der jüngſt in den ſtäd— 
tiſchen Hochſchulen eingeführt worden 
iſt, ſich bewährt, wird in der nächſten 
Zeit begonnen werden. Ein Ausſchuß 
von Hochſchullehrern wird ſie vorneh— 
men. Die Schulſuperintendentin iſt 
für die Neuerung verantwortlich und 
hat die Lehrer erſucht, zu unterſuchen, 
ob ſie ſich bewährt. 

Neues Schulbudget geplant. 

Ein neues Budget, das nach wiſſen— 
ſchaftlichen Grundſätzen zuſammenge— 
ſtellt iſt, wird dem Schulrat in ſeiner 
nächſten Sitzung unterbreitet werden. 
Es wird von der Kontrolabteilung der 
ſtädtiſchen Zivildienſtkommiſſion aus— 
gearbeitet werden. Das Budget wird 


enthalten. Ein ähnliches 
Budget ſoll für jede andere Schule 
aufgeſtellt werden. Es wird behauptet, 
daß die Betriebskoſten bedeutend ver— 
werden können. wenn jede 
Schule einzeln behandelt wird. 
Die Nutzeinrichtungskommiſſion. 

Die ſtaatliche Nutzeinrichtungskom— 

miſſion wird am 15. April mit der 


| MWorthington, befanntlih der Präfı- 


läums einen güldenen Amtsjtern ver= 
leihen zu dürfen, ift von Polizeichef 
Sleafon abſchlägig beſchieden worden. 
Einem Berichterjtatter der „Abend- 
poji“ gegenüber begründete der Poli- 
zeigewaltige feine Haltung damit, daß 
die Dienitvorichriften der Polizei der- 
artiae Gejcherte verbieten, und daß er 
jelbjt ein daGingehendes Angebot jei- 
ner Freunde abgelehnt habe. Eine An- 
zahl Freunde Polizeileutnant Heidel- 
meiers unter Führung don Arthur 
Sofetti und Oskar %. Mayer hatten 
die Ehrung geplant. 

In Anbetracht deſſen ſahen die 
Treunde des Polizeileutnants vun der 
Ueberreihung eines mit Diamanten 
bejegten Amtäfterns ab, veranfjtalteten 


aber unter Leitung der North Apenue . 


Bufineg Men’s Nffociation ein Ban- 
fett in Counts Halle, Bladhamwf und 
Sedagwid Str., bei dem fie ihm einen 
Diamantring überreichten. 


— —— — — 


Steckbrieflich verfolgt. 


Frank und Ida Wilſon ſollen nach Chi— 
cago geflüchtet ſein. 

Adolph Seipel, der Polizeichef von 
Altoona, Pa. hat die hieſige Polizei 
erſucht, doch auf Frank Wilſon und 
Ida Wilſon, mit der Frank angeblich 
in wilder Ehe lebt, zu ſahnden. Das 
ſaubere Paar habe am 23. März 
einen kühnen Raubüberfall in der 
Unionbank in Altoona verübt. Wäh— 
rend das Frauenzimmer mit einem 
Revolver in der Hand den Kaſſirer 
in Schach hielt, habe Wilfon fich $2,- 
200 angeeignet, einen Kunden, der in 
diefem Augenblid die Banf betrat, 
niebergefnallt und fei dann mit feiner 
Begleiterin hinauäsgeeilt, in einen be= 
reitjtehenden Kraftwagen geiprungen 
und dabongefahren. Man habe in Er= 
fahrung gebracht, daß die Juftizflücht- 


| Iinge fih nad) Chicago gewandt hät- 


ten. 

Detektivehäuptling Halpin hat die 
Deteftives Goggin und Gallagher an 
gemwiejen, auf Frank und da Wiljon 
zu fahnden, 


Behält die Hand frei, 


Antrag gegen Worthingtons Mafjeverwal- 
tung abgemiejen, 

Anwalt Roy Biljer, der Rechts- 
berater der Central Ituft Co., wider: 
jeßte ich heute vor Bundesrichter Gar: 
penter dem Antrage von Kohn W, 
MWorthingtons Anwalt Erwin Me 
Dowell, daß der Mafjeverwaltung un: 


| terfagt würde, mit der Veräußerung 


bon Worthinatong Eigentum fortzu: 
fahren. Herr Biffer fagte, Worthing- 
ton babe fich gemeigert, Aufſchlüſſe 
über ſcine Beſtände zu geben und die 
von der Maſſeverwaltung an ihn ge— 
ſtellten Fragen zu beantworten. Der 
Richter wies dann MeDowells Geſuch 
ab, erfuhr von dem Anwalt, daß 


dent der eingegangenen American 
Banting Aſſociation, noch unter Qua— 
rantäne im Drexel Arms Hotel ſei, 
und verſchob dann das Verhör bis zum 
Montag. Worthington wird dann 
wahrſcheinlich in das Gericht kommen 
können. 


_— 


Griff zum Strid, 
Sangwieriges Keiden hatte Kar! Roſenow 
zur Derzweiflung getrieben. 


Durch) lanamierige Krankheit zur 


| Verzweiflung getrieben, hat in boriger 


Unterfuchung der Beichiwerden der Be: | 


wohner von Brooffield und Umaegend, 
daß die © 
Eo. den Fahrpreis 
böht habe, beginnen. W. 9. Dunn, 
G. W. MeGhee, C. H. Green, Walter 
Lent und Konrad Schneider ſind als 
Zeugen vorgeladen. Sie haben am 
letzten Sonntag Fahrten auf der Li— 
nie der Geſellſchaft gemacht, um feſt— 
zuſtellen, welche Fahrpreiſe ſie berech— 
Die Bewohner von Brookfield 


ſchaft habe die Fahrpreiſe kurz vor der 
Ernennung der Mitglieder der Nutz— 
einrichtungskommiſſion, aber nach dem 
Inkrafttreten des neuen Geſetzes, er— 
höht. 

Quinlan beginnt Straßenbau. 


Der Straßen- und Brückenausſchuß 
des Countyrats gab geſlern George 
Quinlan, dem Straßenkommiſſär der 
Eountgverwaltung, den Befehl, fofort 
mit dem MNeu-, bezw. Umbau von 


Nacht der 61jährige Karl Roſenow im 
Schlafzimmer jeiner Wohnung Nr. 
2103 Powell Une. fich erhängt. Der 
Koroner it schachrichtigt merbeit. 

Der ZOjäbrige Arbeiter Samuel Al: 
ford, N. 1932 Taylor Straße, n;urde 
beute Morgen von George Jones, dem 
Wärter der ©. Halſted Str.Brück, 
aus dem Fluß gefifcht und der Polizei 
Ylergeben. Die jipaffte ven Mann, 
der mutmaßlich in einem Anfalle von 
Schmwermut ein naffes Grab gelucht 
hatte, nah dem Wrbeitshaugfpital. 


Alford weigert ſich, irgendwelche An 


Suburban Electric Railroad | 
widerrechtlih er: | 


gaben zur Sıde zu mahen. Geme 

Verwandten behaupten aber, - daß 
Nahrunasforgen ihn zur DBerzmeif: 
Img getrieben hätten. 


— — 


Jury unvollſtändig. 


In Richter MeKinleys Gerichtshof 
wurde heute die Auswahl von Ge— 
ſchworenen für den Prozeß gegen die 
angeblichen Mörder des Straßenbahn— 


ſchaffners Frank Witt, die Brüder Ed 


ward und Charles Barrett und Ar— 
thur Friedman, fortgeſetzt. Zehn Ge— 
ſchworene ſind angenommen, die bei— 
den noch fehlenden glaubt man noch 
heute auswählen zu können. 


— Bewieſen. — „Leutnant von 
Liebetoll, der berü stigte Don Juan, 
Toll ja im Uebrigen | jo jehr fromm 
fein?” — „Das :oill \ich meinen: wäh- 


| 


| 
| 
| 


| ger, 


— 


Slatt 7 ein An. 


Schlüpfte ans — Rod hinaus 
und juchte dad Weite, 


Ergab ſich aber ſchnell. 


War in Gefahr, von den ihm nachgefand- 
ten Kugeln getroffen zu werden. — Ent: 
feelt aufgefunden. — Im Jähzorn, — 
Diebifhe Elfter. — Ausgepliudert. 


_ Die Boliziften Dennis D’Brien 
und Harry Glasnap ftteßen heute früh 
an Dft 63. Straße 
Ude. auf zmei verbächtige 
und nahmen einen der Burfchen jeit; 
der andere war ihnen durch die Lappen 
gegangen, Sie hatten mit ihrem Ge- 
fangenen erjt ein paar Schritte zus 
rüagelegt, als er, glatt wie ein Aut, 
fih aus feinem Rod hinausjchlängelte, 
diefen in den Händen der Schergen zu— 
rüdlıeß und das Weite juchtee Nach» 
dem aber D’Brien ihm vier oder fünf 
blaue Bohnen nachgefandt Hatte, hielt 
er e3 doch für geraten, fich den Hä- 
Ichern zu ergeben. Fünf Winuten jpä- 
ter jaß er Hinter Schloß und Rieael. 
in der Wache zu Wootlamn gab er 
an, Sherman Stewart zu heißen, 35 
Jahre alt zu fein und im Haufe Nr. 
443 ©. Clark Straße zu mohnen. 
Was er zu nactichlafender Zeit in 
MWoodlamn zu tun hatte, darüber 
wollte oder konnte er feine zufrieden- 
ftellende Austunft geben. Er beteuert, 
den entfommenen, verbächtigen Ge— 
jellen nicht zu fennen. 


Keichenfund, 


Auf der hinteren DBeranda feiner 
Wohnung Nr. 2025 Weit 25. Straße 
wurde heute zu früher Morgenjtunde 
der 2Tjährige Wrbeiter Matthew 
Allegonis entjeelt von zwei Hausge— 
nojjen gefunden. Da er zwei Tajchen- 
uhren, eine Kramattennadel, Bapiere 
und $2.50 bei fich hatte, gelangte die 
Polizei zu der Anficht, daß ein Unfall 
vorliege. Sie glaubt guten Grund zu 
der Annahme zu haben, daß der Dann 
die Treppe hinuntergefallen jei und 
dadurch feinen Tod aefunden habe. 
Die Unterfuchung ift aber noch nicht 
abgeſchloſſen. 

Rächer ſeiner Ehre. 


Jakob Graner, Nr. 414 N. Des— 
plaines Straße, wurde geſtern Abend 
von ſeinem Hausgenoſſen Joſeph Pot— 
check, deſſen Frau er angeblich beleidigt 
hatte, mit einem Axthieb auf den Kopf 
zu Boden geſtreckt. Sein Zuſtand 
wird als äußerſt bedenklich bezeichnet. 

Der Täter befindet ſich in Haft. 


Auf der Höhe der Zeit. 


Die Polizei fahndet auf ein nach 
neueſter Mode gekleidetes Frauen— 
zimmer, das geſtern Nachmittag der 
Wohnung der Frau M. Gibſon, Nr. 
653 N. Weſtern Ave., einen Beſuch ab— 
geſtattet und Tofeifilber und Klei— 
dungsſtücke im Geſammtwerte von 
8200 geſtohlen hat. Frau Gibſon war 
zur Zeit ausgegangen. Nachbarn hat 
ten die Diebin geſehen, ſie aber für 
eine Bekannte der Frau Gibſon ge— 
halten. 

Freches Raubgelichter. 


In einer Wentworth Ave. Elektri— 
ſchen, die ſich der 18. Straße näherte, 
wurde Theodor Chriſtopolos, Nr. 739 
W. Polk Straße, von fünf Raubgeſel— 
len umringt. Einer der Banditen 
ſetzte ihm einen Revolver auf die Bruſt 
und zwang ihn, ihm ſeine Baarſchaft 
im Betrage von 3172 auszuhändigen. 
Dann ſprangen der Bandit und ſeine 
Spießgeſellen ab. Das Gelichter hat 
ſeine Flucht bewerkſtelligt. 

Unter $6,000 Bürgſchaft. 


Wegen angeblichen Betruges und 
VBorenthaltung ihm anvertrauten Ei- 
gentum3 murde gejtern ein gemijler 
Hanford F. Donnelly vom Gtadt- 
richter Bowles unter 36000 Bürgſchaft 
den Großgeſchworenen überwieſen. Er 
wird bezichtigt, unter Anwendung 
krummer Machenſchaften von Dr. 
Ralph Elmergreen, Milwautee, drei 
Beſitztitel und zwei Schuldſcheine über 
$16,300 und $528 in Baar erlangt zu 
haben. 

Unter der Anklage, mit einem 
Spießgefellen in den lebten drei Wo- 
chen den Delitateffenhändler George 
W. Pennington in feinem Laden Nr. 
3957 Grand Boulevard zweimal über- 
fallen und beraubt zu haben, wurde 
gejtern der MWagenführer Georg ae 
Nr. 3800 Rhodes Ave, dom 
Stadtrichter Goodnow unter $3000 
Bürsihaft den Großaeichiworenen 
übermwiefen. 


— —⸗— — 


Riecht nach Schwindel. 


Angeblicher Bücheragent auf der Südſeite 


ſehr verdächtig. 
In der Gegend von 45. Place und 


State Straße hat in letzter Zeit ein 


Kb der Gef Den ae Bad | DE 


Mann, der fich für den Ugenten der 
ehemald3 im Haufe Nr. 146 Wells 
Str. befindlichen Buchhandlung von 
May ausgibt, von zahlreichen Leuten 
gegen Unzahlung von $1 Beitellungen 
auf deutfche Romane entgegengenom= 
men. Er erleichterte fih das Gefchäft, 
indem er den Beitellern jagte, daß fie 
als Prämie entweder ein Tafelferpice 
bon 100 Stücden oder einen “Teppich er: 
halten würden. Er hat bis jet nicht? 
twieder von fich hören laffen, und die 
Mayiche Buchhandlung bejteht ın je- 
nem Haufe nicht mehr. 
— — — — 

* In Yondorfs Halle an North Ave. 
und Halſted Straße findet morgen 
Nachmittag 5 Uhr eine Maſſenver— 
ſammlung im Intereſſe der Kandida— 
tur von Guſtar P. Bartnick, dem regu—⸗ 
lären demokratiſchen Sladtralslandi⸗ 
—* st u. 
werden tor e x o. 
97— — Boſe 
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und Univerjity | 
Gefellen | 
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Kauft bei Krumm's und ſpart Geld 
Bargains ſür Montag, den 6. April: 


Bargains auf dem Hauptflur Weiße Waſchbürſten, volle 9 
5000 Yards Nurie geitreifter und fancy | Größe, „tampica filled“; 333Öll, 15€ 
Kleider⸗Gingham, ganze Stücke, doppelt Borſten — ſpeziell ............ 
gelegt, reguläre 10c Werte, nur 10 Yards Bargains auf dem 2. Floor — Nur 
an den Kunden, ſpeziell die Yard für Montag. 

Ä Tapeitrn Tifchdede, Größe 3x4 9 
— reg. 1.50 Wert — Ipeziell zu 7 c 
Grocery Spezialitäten nur für Montag 
8 Stücde Swifts Pride Seife... 23€ 
8 Stüce weihe WäjhesSeife...... 30€ 
5 Stüce Borar-Seife........... 19€ 

Swifts —5——— — drei 11 
c 


reguläre Sc Badete.. 
Swifts Cleanier, 4 ve. "10€ Büdi. 19e 
Garnation Pet oder * Mile 25€ 


3 Büchlen für. 

Entförnte Rofinen, 1 "Bid.-Badet 10c 
\ Banilla-Ertraft, 3 reg. 10c Flafchen 25€ 

Redland Koryntben, 1 Pfd, Badet 10€ 

Ertra fen. KRopfreis, 3 Pfd. für...23e 

Ertra aroße Pflaumen, 2 Pfd. für 23€ 


500 Dutßend echte jchwarze, nahtloie 

Damenjtrümpfe, veauläre 150 Werte, 

5 Baar an den Kunden, das 

Paar zu 

Türfiihe Handtücher, Größen 20x45, 

Ausichuß, reguläre 19c Werte, 4 4 1 
c 


Damen — Diefer Kupon und 22c gut für 


4 Pfund Waichioda | Alles 
4 Prund Seife-Chips ü 
4 Pd. Wache Pulver 
Flaſche Blau⸗Farbe 
Amonia.. 


1 

1 Flaſche 
10 Pfd. granulirten Zucker mit 
jeder Dollar-Beitellung, für... 


an den Kunden, ipeziell jedes . 

100 Dugend Standard Bercale Haus 

fleider für Damen, fancy garnirt, 1.25 

Werte, 2 an den Kunden — 

ipeziell jedes ... 

Geripptes Unterzeug für Kinder, 1 0 

Ipeziell zu c 

Lange weiße Flanellröcke für 19 

Babys—35c Werte, ipeziell zu. c 

Little Gents, Patent Colt Blücher- 

Ihube, Ipeziell das Paar — 

zu 

3 Point Haus-Slippers für 

ipeziell das Paar— 

zu 

Bargains im Bafement — Nur für 

Montag. 

Bellgrau emaillierte Saucepfannen mit 
Dedel, 5 Qiuart Größe, jtarfer Griff, 

wert 45c, Ipeziell — 


39%. 


1; Qut. grau emaillirte Milch oder 
Bubdinge Pannen, wurden jtets 
zu 10e verfauft — Stüd 


14 Qut. jtahlgrau emaillirte Geichirr- 
Schüfjeln — regulär 3ic — 
19. 


ſpeziell 
eine an jeden Kunden.) 


Mur 
89. 


Ebenio führen wir ein vollitändiges 

Yager von Garten-, Gemiüfje- und 

Blumen-Samen; jowie auch Zwiebel 
Knollen und Rajen-Samen 

Spezialitäten in Fleiichwaaren nur für 

Montag. 

Lamb Shoulder, gejchnitten oder 1 2: 

in einem Stüd, das Pfund... = 

Pork Chops, das Pfund 

Friſche Spare Ribs, das Pfund... ix 

srticher Sped, das Pfund......14e 


1000 Schwänmmte f. Hausreinigung, 
in jort. Größen, bis l5c wert; zu. 
John rumm’s fertig gemtichte 
Farbe, reg. 1.25 Wert; jpeziell 


Unter Erwägung, 3u Tode gerädert, 


Stadtrichter Martin wird nächften Samftag 
die Entfheidung fällen, 


Nachdem heute die Beweisaufnahme 
im Fall des Friedensrichters Edmund 
R. Poll, der bezichtigt wird, hier 
widerrechtlich eine Trauung vollzogen 
zu haben, zum Wbichluß gelangt mar, 
gab Stadtrichter Martin feiner Ver: 
adhtung für jene Friedensrichter, die 
hier um fchnöden Geldmwertes willen 
Heiratsmühlen betrieben haben, un- 
verbohlen Ausdruck und ertlärte 
dann, daß er, da anſcheinend die 
Staatsgeſetzgebung ſelbſt ſich über die 
Rechte der Friedensrichter nicht ganz 
klar ſei, ſich die Sache gründlich über— 
legen und nächſten Samstag ſeine 
Ren fällen werde. 

„Die Staatägejeggebung”, fagte er, 
„Icheint ich nicht ganz klar darüber 
zu fein, ob die Triedensrichter nach den 
beitehenden Gejeken das Recht haben, 
auh außerhalb ihrer Tomnfhips 
Irauungen borzunehmen, da fie fonit 
nicht in die neue Stadtgerichtäafte, 
über die nähen Dienstag abgejtimmt 
werden Joll, eine Klaufel aufgenommen 
hätte, durch die eine Vornahme der: 
ar tiger Irauungen direft verboten 
wird.“ 

Triedensrichter Polt wird befannt- 
ih bezichtigt, am 3. Januar die 
15jährige Julia Gillifon und den 
20jährigen James Drew in einem 
neben dem Amtszimmer de3 County: 
clerf2 gelegenen Zimmer getraut zu 
haben. AJulias Mutter veranlaßte die 
Tochter, fi) vom Gatten zu trennen, 
und erhob dann Beichwerde über den 
Friedensrichter. 


Der neunjährige Adam Nyka von einem 
Kraftwagen überfahren, 

Un S. Albany Xoe., nahe W. 20, 
Straße, murde heute Nachmittag ber 
neunjährige Adam Nyka, Nr. 1817 ©, 
Troy Straße, von einem Lajtfraft» 
wagen der %. 3. Farmell Compant) 
überfahren und getötet. 

Der H4jährige John Wiedemann, 
Nr. 2728 Sheffield Aoe., trat heute an 
Sheffield Ape. und Front Straße in 
den Pfad eines von feinem Eigen 
iümer, dem Slempner Raymond 
Geyer, Nr. 811 Center Straße, jelbit 
bedienten Kraftwagens und wurde bon 
diefem über den Haufen gefchren, Der 
Verunglüdte, der außer einem Beins 
bruch auch Quetichungen und Schrams 
men erlitt, hat Aufnahme imlerianerz 
hoſpital gefunden. 

Bon Geyers Berhaftung hat bie 
Polizei Abftand genommen. 

Ein von dem Haufirer Jakob Cloo⸗ 
bick bedientes Fuhrwerk ſtieß heute, als 
Cloobick vor ſeiner Wohnung Nr. 1523 
Weſt 12. Straße umwenden wollte, 
mit einer Elektriſchen zuſammen. Der 
Wagen Wwurde zertrümmert, der 
Hauſirer flog auf das Pflaſter und er— 
litt innerlich Verletzungen. Er hat 
Aufnahme im Countyhoſpital gefun— 
den. 

Die Vorderwand der Elektriſchen iſt 
ſtark beſchädigt worden. Die Paſſa— 


giere find mit dem bloßen Schred das 
vongekommen. 
— — — —ñ— 


Kokainzufuhr. 


— 


Clark Beyan, der vor einer Woche 
Stadtrichter Dolan bat, ihn nicht nach 
der Bridewell oder dem Countygefäng- 
niß zu jchiden, weil er in beiden Ans 
ftalten Kokain erhalten könnte, wurbe 
heute von der Antlage des Verkaufs 
bon Kofain freigefprochen. Er hatte 
Jich neulich erboten, Deteftives den Ort 
zu zeigen, wo er das Kokain gefauft 
hätte, aber die Deteftives bezeugten, 
daß er außer Stande dazu geweſen 
fei. Bryan mußte auch zugeftehen, 
daß er während feiner diesmaligen 
Haft im Countygefängniß fein Kokain 
habe befommen fönnen; früher, jagte 
er, hätten Leute eS den Gefangenen ges 
bracht. Bryan verfprach, fünftig dem 
Kokaingenuß zu entfagen und fich im 
einer Woche “eim Richter zu melden, 


— —— 
Iſaat ſteim Generalleiter. 


Gegen Bürgſchaft frei. 


„Barney“ Bertſche und James Ryan aus 
der Haft entlaſſen. 


Chriſtian P. (Barney) Bertſche und 
James Ryan oder „Profeſſor“ Chas. 
T. Crane, angebliche Mitglieder des 
Wahrſagertruſts, welche vor einiger 
Zeit ſchuldig befunden wurden, Frau 
Hope L. MeEldowney um 315,500 
beſchwindelt zu haben, ſind heute ge— 
gen Bürgſchaft auf freien Fuß geſetzt 
worden bis zur Erledigung ihres Ge 
ſuchs um einen neuen Prozeß beim 
Staatsobergericht. Die Bürgſchaft 
beträgt $10,000 für Bertſche und 
$5000 für Ayan, und die Bürgen find 
Gornelius 3. Short, ein Bruder des 
Verteidiger der Beiden, Bertiches 
Frau und Unna Kavanauah. Das 
StaatSobergericht verfügte Aufichub 
des Strafvollzugs, die auf das angeb- 
liche Verbrechen gejehte Strafe be— 
trägt ein Jahr bis zu zehn Jahren 
Zuchthaus. Da Bertihe und Ryan 
heute Nachmittag in das Zuchthaus 
aebracht werden follten, ſahen ſie dem 
Eintreffen der Obergerichtsverfügung 
und ihrer bedingten Freilaſſung mit 
begreiflicher Ungeduld entgegen. 


— — — — — 


Vermißt. 


in begreiflicher Sorge um das Schiefjal 
feines Sohnes, 

Der 18jährige Wm. Thomas, Nr. 
3350 ©. Paulina Str., ging vorigen 
Sonntag aus. Seither wird er ver- 
mißt. Sein Vater hat heute, nachdem 
bei Verwandten und Belannten ein- 
gezogene Erfundiqungen fruchtlos ver- 
laufen find, die Polizei erfucht, doch 
Nachforichungen nad) dem Verbleib des 
Sohnes anzuftellen. Seinen Angaben 
gemäh hatte William, ald er am 
Sonntag ausging, nur 75 Cents bei 
fich. Auch behauptet er, daß der Sohn 
mit ihm und den anderen Mitgliedern 
der Familie im beiten Einvernehmen 
gelebt und fein Liebesverhältnig un- 
terhalten habe. 


——————.——e a, — 


* An den Blattern erkrankt ift geitern 
die 14jährige Lillian — Ze 
Dernon Abe, melc 12 Y 


In der gejtrigen Jahresverfamms 
lung der Aktionäre von Siegel, Cooper 
& Co. ift Jfaat Keim zum BVizepräfis 
denten und Seneralleiter gewählt wmor« 
den. %. ©. Jacoby wurde ala Seftes 
tür und Shaßmeifter wiedergewählt, 
Die Wahl als Direktoren fiel auf U. R, 

tofe, Harry-D. More, Jfidvor D.Berg, 

Diliam Y. Warr und J. E, Meyers 
ran. Herr Keim ift jeßt ber — 
Beamte des Geſchäfts. 


— —— — 


Stahlen Handwertzeug. 


Einbrecher verſchafften ſich in vori⸗ 
ger Nacht Einlaß in die Anlage der 
Mechanical Machine & Tool Coms 
pany, Nr. 530 ©. Clinton Str., und 
tahlen Handwerkszeug im Werte von 
$500. 3 ift ihnen gelungen, fi und 
die Beute in Sicherheit zu bringen, 


Iſt 


Berlangi Juryprozeß. 


Der ſtädtiſche Bauinſpeltor Robert 
MeEam, unter der Untlage, am lebten 
Donnerstag in den Räumen der Ful« 
lerton Plumbing Company, 1409 uls 
lerton Ave., einen Angriff auf die 19% 
jährige Xofefine Murray, 613 Web- 
fter Ue., verübt zu haben, wurde heute 
Richter Rafferty im — * Avenue ⸗ 
Stadtgericht vorgeführt und er! 
einen Juryprozeß. MeCaw 

8 Gefellicaft über 
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Allgemeine Unzufriedenheit. 


Als in das neue Bank» und Wah 
tungsgefeh die Beitimmung aufge 
Hommen worden war, daß „nicht ive 
niger als-acht, und nicht mehr 
zwölf" Bantreferveitädte bezeichnei 
werben jollten, tonnte jich „gebermann 
leicht denien, m Gebalge unter 
allen Sropftädten des Landes entitehen 
würde. Selbſt York 
cago, die von Nat 
punkte ſind, und 
wahl unmöglich übergangen 
lonnien, mußten befürchten, daß ihnen 
wenigſtens ihr Hint etland durch die 
Eiferſucht ihrer Nebenbu mä 
lert werden würde. Hätte die mit ber 
Auswahl betraute Kommilfton, 
außer dem Schatzamtsſekretär 
dem er ee ſeltſ 
weiſe auch der Landwirt ſe 
gehörte, h auf a 
tatſäch 
Ausweiſe über di 
Städten hinterlegten We 

tiger -Banfen beichrantt, 
wohl zu dem Schlufie 

acht Reſervebanten vollauf 
Da ſie aber im ganzen Lan 
zeijte und in jeder Großjftal 
intereffen“ zu Worte 

mußte fie jchließlich bet 
bochftens. zwölf Städte 
durfte. Als eine „politi 
hätte fie am liebiten a 
rüdfichtiat. 

Trotz ihrer Nachgi 
jegt BE — 
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ihrer Mitglieder ſeinem eigenen St 
eine Reierr:bant verichafit, und 
ni —— 
ſtaate Miſſouri oa ! 
banken „augeiähuf ftert” hat. 
jie, um ihrer Te inbfel igk 
Wallſtraße Ausdruck 
Stadt Ne Dorf zu einem Geldmittel 
punfte zweiten Ru herunte: 
prüden verfucht haben. Chicago 
ben ftärkjtbevölterten Bezirt « 
bat, beichwert ich 

über die willfürlihe Verkürzung 
ned natürlichen Hundelsaebietes, 
New Drleans, die gröhte Stadt 
Südens, iſt mit Recht empö 

daß ihm Atlanta in 
Dallas in Texas vorgezo— 
ſind. Desgleichen will 
nicht hinter Richmond in Virginien 
rüdjtehen, und Seattle mill 

weit entfernten San Francisco unter 
tänio jein, mit dem es in faum nen 
nendwerter Geichäftäverbindung iteht. 
Die Staaten, die an Kanfas Eity an 
gegliedert worden jind, wollen Iieber 
an Ehicaan anaefihloffen werden, wäh 
rend die Brrabauftaaten darüber mur 
zen, dab Denver ganz 

morben ilt. So geht es c ganzen 
Linie fort. Zufrieden jind eigentlich 
nur diejenigen Städte, die aus quten 
Gründen befürchtet hatten, dab fie 
übergangen werden miürden, die 
nachher angenehin enttäufcht iv: 
find, 3. 3. Philadelphia und 
monDd, 

&E3 ijt auch) in der Tai jehr unwahr 
Iheinlich, daß die offenbar von politi= 
ſchen Rüdfichten beeinflußte Aus 
legung der Banfrejervefreife jich auf 
die Dauer bewähren wird. Wie der 
Handel überhaupt, jo läßt fi ganz 
beionders der Geldhandel 
nicht eiben. Sehr bald 
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rd 


feine Wege 
borichr ivird es 
fih berausitellen, dat, zwölf Reſerve 
banten den "Gelbm artt nicht zuverläffig 
„regeln“ können, weil jie entweder zu 
wenig interefie haben, ih im Not 
falle jofort gegenjeitig zu unterjtügen, 
ober iveil jte am umrichtigen Orte find 
Man wird die Kreife innmer mehr zu 
fammenziehen und fich endlich 
ſchließen müſſen, eine einzige „Reſ 
bant“ in Waſhington einz zuricht 
in jeder Großſtadt eine Zweigbank 
haben mag. Wenn die den: ofratif che 
Bartei vor einer „Zentralbant” zurüd- 
Ihredt, nur weil Präfident Jadion 
tor beinahe hundert Nahren die „Unis 
ted States Bank“ auflöien zu müllen 
glaubte, jo wird eine andere Partei 
fih über dieſes abgeſchmackte Vorur— 
teil hinwegſetzen. Ein wirtſchaftlich 
ſo hochentwickeltes Land wie die Ver. 
Staaten wird ſich nicht in alle Ewig— 
keit mit einem unvollkommenen Bank— 
weſen begnügen. 
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Vom „kleinen Ballot“, 

zwölf „Fragen des fo 
genannten Kleinen, trei Fuß langen 
Stimmzettels, ind bekanntlich jechs 
Bondsfragen und zivei Angliederungs- 
fragen — alſo Fragen, die der Ehi- 
cagser Durhichnittsbürger mit Ja zu 
beantworten gewohnt il. Zu dem 
„sa“ für die Bondsfragen wurde er 
bon den Negierenden und feiner — 
oder ihrer? — Preile joralih und 
mübepoll erzogen; da3 „Na“ für die 
Angliederungsfragen ijt für ihn fo 
netürlich wie das Baumwau dem Hunde 
— denn Chicago und alles, was drin 
it, ftrebt nah Größe und fann aar 
nicht groß genug werden. Eine aleiche 
Ja⸗Gewohnheit und -Freudigkeit hat 
ten ur;weifelhaft unſere Geſehgeber 
und ſonſtigen regierenden Herren im 
Auge, als fie die MWohlfahrtzfragen 
und die Referendumfragen einführten. 
Denn zu allermeift handelt jich’3 dabei 
‚um jchöne Pläne und Wünſche, deren 
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Gebäude für das Countyhoſpital 


Erfüllung den Beulen: in Amt und? 
Mürden und denen, jo an der Krippe 
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Einfluß, bezw. quten Geldlohn, oder 
alles zufammen eintragen wilrde, Ober 
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Mahnahmen und Gefehe, über deren 
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und der Art der FFrageftellung erten- 
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Hofpitals 


und andere Gebäude für die Gelund- | 


heitsbehörde ($470,000) wird zu be 
Stadt ermirften 
Zahlungsur teile ($380,000) und bie 
die Anlage und BVerbefferung bon 
die fih auf $ 
Aber ein entjchiedenes „Nein“ 


Bondsausgabe, mit deren Ertrag neue 
und 
Smweiabojpitäler errichtet werden jol- 
len. Denn man muntelt laut von Un= 
fähigkeit und Korruption im Bau des 
Countyhofpitals, und diefe Gerüchte 
follten erjt zerftreut werben, ehe man 
den betreffenten Behörden und Beam- 
ten neue aroße und foftfpielige Arbei- 
ten zumeilt. — — 
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Die Deffenttichteit hat ſich der über⸗ 
raſchenden Entſcheidung des New Yor⸗ 
ter Berufungsgerichts im Falle Becker 
gegenüber recht gleichgiltig verhalten. 
Erinnert man ſich noch der Auf 
regung, mit der damals der 
Roſenthalſche Mord überall in den 
Staaten diskutirt wurde, und der 
großen Umwälzungen in der New 
Worter Polizei, die die direkten ‚Folgen 
ver Unterfuchung waren, jo erjcheint 
diefe Teilnahmslofigfeit eigentlich um= 
verſtändlich Tatſächlich hätte die 
neueſte Phaſe in der Entwicklung, die 
Gewährung eines zweiten Prozeſſes 
in 
der Oeffentlichteit einen regeren Mei— 
nungsaustauſch hervorruſen ſollen als 
ſie in Wirklichteit getan hat. Denn 
die Begründung, das Berufungs— 
t für ſeine Entſcheidung gegeben 
iſt alles andere als überzeugend 
auf den erſten Blick. In ihrer recht— 
lichen Unanfechtbarkeit aber hat ſie ſich 

bedauerlich blos geſtellt durch die 
— erfolgte Ablehnung des 
Geſuches der vier angeblichen Mörder 
des Spielers Rofenthal, die e ebenfalls 

Beder um einen neuen Prozeß ein- 
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dreier anderer ver 
ſich auf Diele Weite e der au ihnen 
drohenden Verfolg jung enizogen. Und 
Berufungsrichter, der 
nie einwandfrei jein 
tönn ärten ſie es als einen Irr 
tum, wenn einzig und allein auf dieſer 
lage die Verurteilung erfolgt 
ſei. Es müſſe alſo ein neuer Prozeß 
gewährt werden, in dem die Anklage 
aanz andere, triftigere Schuldbemweife 
aegen den Frleutnant aufzubringen 
habe, als in dem erſten Prozeß 
en. Auf diefe Enticheibung 
Berufunasaerichts gründeten Die 
bier zıım Tode perurteilten angeblichen 
Mörder nun ihrerfeits Geſuch um 
Sie konnien mit 


ein neues Verfahren. 
deinielben Rechte behaupten, daß die 
Bemweile aegen fie unvollitändig und 
anfechtbar Teten, weil auch gegen Jie 
nur Die Aursfagen jener Drei * 
ugen verwendet worden waren. Wäh 
rend alfo dem ehemaligen Bolizetleut: 
nant Beder bei feiner Berufung eigent 
ich feine triftigen Einwände zur Un: 
terftügung feines Anlteaens dienen 
vielmehr Das Berufunas 
gericht ihm diefe Gründe bereitwilfigit 
jelbit ausfnobelte und in feinem In- 
teile anwandte, fonnien die vier im 
linterfchied zu Beer des aftiven Mor 
des beſch uldigten | Revolvermänner Tic) 
ouf eben dieje Entichetdung der Richter 
ſtützen und brauchten ſich nicht auf ihre 
Liebenswürdigkeit zu ver— 


111 
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weil, jac gen 


Jeuaı 1 


ni! 
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verwendet 


des 


ihr 


beſondere 
ic ſſen. — 
Trotzdem iſt, wie geſagt, ihr Geſuch 
abgelehnt worden, und es iſt 
nur noch eine Frage der Zeit, wann die 
Vier ihre vermeintliche Tat mit dem 
Zode büßen Jollen. &s ift leicht er: 
jichtlih und jticht in die Augen, wel- 
Ken Widerſpruch ſich das Berufungs 
gericht geleiſtet hat. Es muß darum 
unverſtändlich bleiben, wieſo man zu 
dieſer Ablehnung kam u. warum man 
ſich nicht veranlaßt ſieht, dieſe augen 
zu erläu 
tern. Der Laie ſteht ſolchen Dingen 
nicht lange vorſichtig wägend gegen— 
über, ſondern bildet ſich ſeine Meinung 
ıgen augenblicklich. Und das 
Nächſtliegende in dieſer Angelegenheit 
iſt die Anſicht, daß eben der Herr 
Be noch tüchtiae Freunde und ges 
nuq rollende Dollars beiigt, um bie 
Geſetzesmaſchine wirkſam au len. 
Derienige, der nicht frivol genug ift, 
jo offen Necht und Gefeh der Beiteh- 
iichteit zu befchuldigen, wird iminde 
tens dem zweierlei Recht reden 
bier dem Hochgeitellten al 

und Hilfe zuteil werden 
d bezahlten Handlanger da 
caeır, der nur ben Deut der Tut, nicht 
ber die hinierliitiae Schlangenſchlau— 
Anſtifters hatte, ſo ſcharf an— 
wird, wie es ſeine Konſtitution 
Ohne Zweifel haben dem 
int Mittel und Wege offen ge— 
inden, auf denen er ſich einen ſo 
wichtigen Vorſprung vor ſeinen Ge 
ie erringen fonnte. Denn bei 
te bet jenen war die Anklage ja 
bei ihm wie bei jenen 
weismittel, durch die 
naeugen anführen fonnte, Die= 
Menn man auch noch die Lo 
Berufungsgerickts 

l, daß eben d 
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gepaß 
verträgt. 
zuine 


I‘ I 
Lit 


waren 
die man 


verſtehen 
n Stron 
eugen nicht einwandfrei Set, vor ailem 
icht in dieſem Falle, wo eine Ueber 
Sen ihnen felbit die 
9 = man doc 
zweiten Entſcheidung mit 
Mißtrauen entgegen ſtellen müſſen. 
Die Gründe, die bei Becker für einen 
zweiten Prozeß geltend gemacht wur 
en, lagen genau ſo hier vor. — 
Die Oeffentlichteit verhält ſich, 
— durchaus unintereſſirt. 
doch ſollte das Berufungsgericht 
Verlangen verſpüren, ſeine unvber 
ſtändliche Haltung zu erklären. Sollte 
man weiter ſchweigen, und ſollte keine 
Abänderung dieſer zweiten Entſchei 
dung erfolgen, ſo könnte man mit 
Recht denken, daß jene Leute eine Auf— 
llatung der Deffentlichteit nicht für 
nötia halten. Rechtäbeugung und die 
Univendung bon zmeierlet Recht müj- 
jen Dana bei uns jo gewöhnliche 
Dinge fein, daß fi niemand um fie 
ichert. "Und die Achtung des Bürgers 
vor Recht und Gejeh müßten jo meit 
gejhmwunden fein, daß fich fein Be- 
mühen mehr lohnt, 


a8 Zeugnib bo 


tote 
Aber 


Na2 


vun 


tr er — 
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| treiben fie den Hunger aus“. 


An en — * 


—— dem verfe ——— ins Ab⸗ 
norme gehenden Geſchmack der Römer, 
ſchrieb Tacitus von den Germanen: 
„Ohne Aufwand, ohne Gaumenkitzel 
In der 


Hauptſache aber hielten ſie ſich bezüglich 
der Fleiſchnahrung an die Haustiere und 


das Wildbret. Den abnormen Ge— 
ſchmacksrichtungen anderer Völler iſt der 


„Germane“ ſtets abhold geweſen und iſt 
es auch heute noch, abgeſehen von einigen 


ı Höhepunft der „Freſſerei“ 


als Leckerbiſſen“. 


Ausnahmen. Den Mäuſen, Fröſchen 
und ähnlichen „Delikateſſen“ hat er nie— 

mals Geſchmack abgewinnen können; nur 
Weinbergejchnecten und Aujtern figu- 
riren auf feinem Speilezettel, Den 
aber bilden 
nad unieren Borjtellungen „Anieften 
Johannes der Täufer 


ı al Heuichreefen und wilden Honig, und 


auch chen während der 4öfabrigen 


; Wiüjtenwanderung näbrten fich die Juden 


von Heuſchrecken. 


mit 


Noch heute bilden die 
Larven und Raupen, welche ſich am 
Zuckerrohr aufhalten, Delikateſſen der 
Neger. In Aſſuan ißt man Reis, der 
einem Käfer gewürzt wird, in 


Birma ſolchen, dem rote Ameiſen zuge— 


um | 


iett find. Mie bei Dobannes dem 
Täufer tft der „wilde Honig“ mit den 
Larven der Bienen noch heute ein: be 
liebte Speije der wilden Wölfer, wie jte 


| aud) anderweitig auf Termitenfönigus- 


nen Mppetit haben. Die Indianer 


ı Merifos janmeln die Gier des Noton- 
ecta= \njefts, und die Wilden am Amas 
| zonenjtrom deleftiven fich nad Wallace 


und, 


| jenarten. 


an nicht weniger als fünf verjchtedenen 
wie anderweitig verlichert wird, 
nad) diejer Beziehung rubrizirten Amet- 
Die Modoc- und Pitt-Niver- 
‚Indianer baden aus Fliegen ein Brot, 
dem ste eimen tolchen Gejchntac "ab 
gewonnen haben, daß fie es jogar als 
Norrat für den Winter baden und bie 
dahin auch jorafältia aufzubewahren 
willen. Nach Brofeilor Aldric aus 
Xdabo, der im Frühjahr 1911 zur Er: 


| Forichung der Anieftenfauna einige Salz- 
| jeen Kaliforniens bereiſte, verſpeiſten die 


Indianer mit Behagen eine maſſenhaft 


vorkommende Fliegenlarve der Gattung 


„Ephödra“. Am Mono-Lake waren die 
Rothäute auf die etwa ſieben Zentimeter 


lange Larve einer Schmetterlingsart, die 


zu der Familie der Saturniden gehört, 
erpicht. Sie räuchern die Larven vom 


Baum, ſammeln, töten und trocknen ſie, 
um ſie dann in der eigenen Fettſauce zu 


ſchmoren, 
Geruch verbreitet. 


die überdies einen üblen 
Das geht ja beinahe 


noch über die angebrüteten Hühner- und 


Enteneier, wie auch über die ſtark „an— 


nachzittern, 


gegangenen“ 
neſen. Demgegenüber können wir von 
uns noch immer behaupten: „Wir 
Wilden ſind doch noch beſſere Menſchen“. 
BE EEE 
Traumende Tiere, 


ie beim Menjchen bedeutiame Vor— 
gänge und Eindrücke noch im Schlafe 
ſo geſchieht es auch bei den 
Tieren, d. h. ſie träumen. 


auffällig träumen die Vögel in den Zug— 


| zeiten, wenn der ganze 
das 





| darüber 
ı tons Antwort tit vecht 'interellant: 
| und Yünder einen ſpezifiſchen, 


eigenen 
hauptet, 


ſondern auch im 


Organismus und 
derſelben wie 
Gefangen gehaltene 


Nervenleben 
gewühlt“ erſcheinen. 


| Zugvögel befinden fich dann nicht allein 


tm wachen Zuftande in großer Erregung, 
Schlafe bewegen fte un- 
rubig Füße und Flügel; von Zeit zu 
Zeit erjchüittert ein Zittern den Nlörper, 
Zelbit unjere gezähmten Wajjervögel, 


| Gänje und Enten, machen nicht felten im 


Traum die Ruderbewegungen. Kana— 
rienvögel flattern plößlich im Schlaf auf, 
lajien ein „Biepen“ hören oder jingen 
jogar, um jeprill abzubrechert. Bapaaeien 
iprechen Worte, Nach Bechitein wurde 
ein Donipfaff während des Schlafes von 
einen folchen Entießen befallen, daß ihn 
die Beliterin aufwecen mußte. Er fiel 
auch von der Stange, was nicht jelten bei 
ichlafenden Vögeln auch in der Freiheit 
geſchieht, beruhigte ſich aber ſchließlich 
auf Zureden ſeiner Freundin. Daß 
Pferde im Schlafe erzittern und wiehern, 
weiß jeder Knecht; beſonders lebhaft auch 
träumen die Hunde, ja, man will aus 
ihren Träumen ſogar ſchließen, was ſie 
träumen. Spürhunde träumen beſonders 
viel und lebhaft. Auch kennzeichnen ſich 
bei ihnen im Schlafe gewiſſe Bewegun— 
gen: Wedeln des Schwanzes, Heben der 
Naſe, Hervorſtrecken der Zunge, Kratzen 
mit den Pfoten und ähnliche. Neufund— 
länder, die bekanntlich ſehr waſſerliebend 
ſind, machten im Schlafe Schwimm— 
bewegungen. 

Die Geographie der Gerüche. 

Vor einiger Zeit erwähnte Rudyard 
Kipling in einem Vortrage die Tatſache, 
daß bei dem Zuſtandekommen von Er 
innerungsbildern an fremde Stadte und 
Länder Geruchsaſſoziationen eine we 
ſentliche Rolle ſpielen. Die „Pall Mall 
Gazette“ hat nun Sir Erneſt Shackle 
ton, den bekannten Forſchungsreiſenden, 

befragt, ob auch er 

Erfahrungen gemacht habe. Shackle— 
er 
gewiſſe Städte 

nur ihnen 
ja, er be 


erklärt, daß in der Tat 


Geruch 
daß ein 


aufweiſen, 


ſeinen Geruchsſinn in vielen Fällen er 


chem 


Arabien 
ihm eine beſſere 


Meinung von der ausübenden Ge: ı 


techtigteit beizubringen. — — — 


Leſet die „Sonntanpoft“ 


formen fönne, in welcher Stadt, in wel 
Yande und in welchem Weltteile 
er weile, In der 
Beobachter 
warmer SO 
giftriert de 
walten des 


ein ſehr charakteriſtiſcher 


r Geruchsfinnn ein Vor— 
Bettelpfeffers, überall 


duft, ein richtiger Rumpelkammerge 
ruch, auf. Natürlich erklären ſich, ſagt 
Shackleton weiter, dieſe Gerüche ſehr 
proſaiſch durch mangelnde Desinfektion 


und unzureichende öffentliche Hygiene. 


So iſt es kein Wunder, daß in Afrika 
der Geruch 
und welkenden V Vegetation vorherrſcht, 
in Aden regiſtrirt man einen unange- 
nehmen Duft von überhittem Leder, in 
den Geruh von ran: 
ziger Butter, mährend man in 
Rumänien und in Ungarn “auf 
weite Landftriche: hin niemals einen 
Stallgeruch aus der Naſe verliert. In 
Japan drängt einem ein unverkenn⸗ 
barer Be 


Eier und Fiiche der Chiz | 


Belonders | 


„aufs | 


ähnliche | 


Blinder allein durd | 





Malaffa-Straße | 
betiptelswetie füllt jedem aufmerflamen | 


bitgerucd auf, in Genlon res | 


im | 
umern China fällt ein jeltiamer Wioder= | 


einer feuchten, faulenden | 


Beerdigung bon Sp stavelle, "4028 € 
Eir, 
N Drogen umd — ee mie FR 


Ede N. Glarl Eir, und Chieago ar. 
&Kel.: Euperior 8513. Direltion: Haubt-Danner, 


SHente: „Egmont“ 
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Ein Initiges Shiwabenoud, von Martin Luna, 
Bebunden, ällesscsossonnunnusnneenennnnnsnneee 31. 35 


Koelling & Klappenbach, 


— Du an und Schreibmaterialien —— 
a oe». Wand Str. 


reien auf. An der Geographie der Ge 
rüche bleibt die Anjel Mauritius dhs 
ideale Yand: denn überall empfängt einen 
bier ein deutlicher, wahrnehmbarer Ro: 
jenduit. Sruchtgerug herriht in San 
Francisco, in Oregon und in Süd 
falifornten vor, während in gewilien 
Gegenden Englands die Atmojphäre mit 
harzhaltigem Tannenduft durchſättigt 
erſcheint. Petersburg ſteht für die 
Geruchsnerven im Zeichen verbrannten 
Holzes. Berlin aber, ſo erklärt Shackle 
ton, iſt ſo gut wie geruchsfrei. —Das 
iſt das Beſte, was man über eine große 
Stadt ſagen kann. 


ee 
Seine Tätigkeit. — Reiſender 
(einen Kollegen im Hotel noch untätig 
treffend): Sie haben heute wirklich 
noch nichts getan? Sie ſollten ſich was 
ſchämen! Was glauben Sie wohl, wie 
ich ſchon gearbeitet habe! Ich bin be 
reits ſieben Mal hinausgeworfen wor— 
den! 

— Schlechtes Gewiſſen. — Bauer 
(zur Bäuerin): „Schau doch mal nach, 
Alte, ob uns nicht Hühner, Gänſe oder 
Enten fehlen. Ich hab' den Nachbar 
ſchon dreimal um ein Wort unter vier 
Augen bitten laſſen—er kommt nicht!“ 


Todesanzeige. 


Freunden und 
Nachricht, 


lannten die wraurige 
unſer geliebter Bater, 
=: md Urarobvater 
Frant Schüttler 
Freitag Morgen, den 3. Mprit, im Alter 
von 5 Jahren und S Monaten jelig 
entichlaien Die Beerdinung jindet 
ftatt am Somutaa, den 5. Mpril, um 2 
Uhr Nadhmitt., rom Trauerhauſe, 2730 
Florence Ave., mit Aırtos nah dem Ct. 
Yıllas- Friedhof, Um stille Zeilnabme bit» 
tet Die tranernden Sinterbliebenen: 
Fran zoniia Zielfe, warl, No» 
bert, Hermann und Hattie 
Seymettier, Stinder, nebit 
Schwiegerlindern, vnfelnt 
Urenleln. ſrſa 


ul 


Tobdes anzeige 


iden und Delannten die 
mein ecliebter Gatte 
Dtto 3, Sawistfe 
im Alter don 54 Trbren, 10 Monaten 
zuagen nad langem Icverent Leiden 
März ſelig im Herrn entſe — iſt. Beerdigung 
ſindet ſtatt am Sonntag, den April, um 1 
Uhr Nachmittag, vom — — 3425 Eder 
green Mve,, nach dem Concordia-Friedhof. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Amine ZSawisfe, { 

Martha unit, Yreverid ı 
bert Sawiste, Kinder. 


Allen Freu 
Nachricht, daß 


traurige 


und 3 
am 30. 


Laßt Euer bitter We 

Ich ſehne mjich zur R— 
NRach etlich weng ( 
ird mar mich Ichlaien 


tragen, 
Rach meinem NRube betie zu! 


Todes anzeige 
— Turngemeinde. 


Unſeren Mitgliedern zur Nach 

richt, daß unſer lan igiähriges 

Mitglied und Turner-Pionier 
Conrab Hei ſel 

ben iſt. Leerdigun 

ſtattr x 

arrabee v. om 

Iprıl Nach nittag 

nach em Gracelan 

und ind 

tale der erſucht, unſeren 
— Turner 

t eriweiieı 

Erneſt ©. 

Hans 


t ver 


Kußr ur, ( 


Utrich, 


Todesanzeige. 
n und Belannten die traurige Nad 
; unjer lieber Gatte, Bater und Briu 
Gottiried Mader 
Ave, am Freitag den 
n Alter bon 52 J Jahren ge 
ten Sinterblicbenct 
Lina Vader, Sattin. 
Helen, Karl, Elia und 
Mader jr., Stinder 
Tscar 9. Winher, Mar 
Frieda Knox, Augujta Hitler 
und Emma Preamer, Gejchwi 
jter, nebit Angehörigen. 
Reerdigungsanzeige wird fpäter 


Gottfried 


Todesanzeige 
Eintracht Yeagne Sir. 7, Uniteo League of 
America. 


Ten Beamten und Mitaliedern 


daß Bruder 


Nachricht 


Math. Sckier 

aeliorben ill, Crezialverlanmtlung sindet Ttatt 
beite Mbend um 5 Ubr bei Bruder Conrad Nen 
Beerdigung findet ſatt am Sonntag vom 
Trauerhauſe, 5218 S. Aſhland Aven, um 11 Uhr, 
mit dem Zuge nach dem Mount Greenwoe 
Friedhofj. 

Konrad 

Alex 


Nen, Bräfident. 
Matthews, Zefretär. 


J 

Todesanzeige. 
Freunden und Belannten zur 
unſer geliebter Gatte und Bater 
Conrad MOORE 
an ‚Sreitaa, den 3. Mpril 1: in Alter 
Sabren geitorben ilt. Die Be erdi gung ſindet ſtatt 
am Sonntag, den 5. April, um 2 Uhr Nachm 
vom Trauerhau 1630 Larrab zit nad 
dem Wraceland- sriedbof, 
Barbara 

Emma 


von 83 


Heiſel, 
Heiſet, 


Gattin 
Tochter, nmebtt 
berwandten. 
men 
Todesanzeige. 
Vereinigte Samen don Chicago. 
Zhweitern die traurig 
ler 
Anguſte Sieg 
J gen nach \ı 
cerdianmg 
%. ders 
+14, Aachm. 
bot, Im itille 


E. Biermann, — 
A. Baulſen, Zelretärin, 
2061 R. & at! eh Pipe, 
Todesanzeige 
Freiheit Luge Nr. 225, O. M. P. 


traurige Nawbriht, dab 


* 
zen Mitgliedern Die 


chiweiter 

Tennice Meinten 
am Mittwoch, dent.1. d M., Abends S 1 
geitorben . Die zu ſtatt 
Sonntag, den 5. April, Nacht 2 Ubr 
Tranerbauie, 250 Mozart tr, nad 
Waldheim-Friedhof. 


vom 
dem 
€. Broſius, <efretär. 


Geſtor ben: Anna los ner aebor am 2. 
Aprif 1014; geliebte Gattin bon Koferh 
ner: Mutter von nna NRosner; Tochter 
stanl md Unna Linle; Schweiler bon 
und Daleria LinTe, Beerdigung am 

Nachmittag um 1 Uhr, vom Trauerbaufe, 28359 
x. Kampbell Mve., nah der St. Kohn Verhmans 
Kirche, von dort mit sintichen nad dem 2Konts 
roie »Friedbof. 


Linke, 


von 


Geſtoörben:Mathias Peters, am 2. 
(Gatte der verſt. Magdalena 
Vater bon William Peters, von Jackſonville, 
Fla, Virs. Magdalena Stehn, Chris E. Pe 
ters, im Alter don 90 Jahren. Beerdigung an 
Zomttag, Nadım. 5 Uhr, vom Trauerbauie, 1033 
Daldale Ave., mit Automobilen nah Roichilt. 
Chebopgan, Wi3., Zeitungen bitte zu topizen, 

vſa 


Peters), lieber 


Geſtorben: John **33 54 Jabre und 9 
Monate alt, am April 1914, 5924 Wabaih 
Ave, Geliehter Saite * 5* Sen. 
ate 
Ku 
Iria 
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unsere 


ı vem 


Maner, | 


erſchei⸗ 


N 
Nachricht, Dal | 


Teilnahme 


ı Iiwen 


Uhr, 
am | 


ı Ivenden be 
Ros⸗ 


Nudelf | 
Zonntag |! 


| Fandıeh von 5652 


April 1914, | 


| Die 
Binmenivenden bei der B 


"Bater und Großbater 


Henry Glaien 
April im Alter don 71 Jahren 
ie Beerdigung findet itatt am Sonntag, 
den 7. April, um 1 Uhr Nachmittags don Wag- 
ners Leichenbeitatterge hätt, 1701 Weft 21. Etr., 
aus mit Kutfhen nad dem Waldheim Fried» 
bof. int ftille Teilnahme bitten die trauernden 
Sinterblicbenen: 
PBaulina Glaien, Gattin. 
Garl, Paul und Fran Minnie Bliß, 
stinder, 
Meta und Minnie Glaien, 
töchter. 
Frant Bliß, 


am eitorben 
iſt. 


2. 
Di 


Schwieger⸗ 


<chwiegerfohn. 
ſrſa Nebit Entellindern. 


Todedanzeige. 
und Pelannten die traurige 
unfer lieber Gatte und Bater 
‚ Gnitav Neumann 
( 1014 aeitorden it. Beerdigung am 
zonntag, den 5. April, um 1 Uhr Nacdı., 
vom Qrauerbaufe,;, 30509 ©. Canal Eir,, 
Atomobiles nah dem Wount Greenwood» sricde 
bof. Die tranerndeir Hinterbliebenen: 
„Martha Neumann gebor. 
Gattin. j 
2.1 George undErwin, Minder. 
Mitabed der New ZTentoma Loge, Xx. 1952 
fi. and X. vf Honor, Blattdeutihe Gilde Frei— 
beit Nr. 27, ©. U. Verein, Zeltion Nr. 11. 
dolrta 
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Freunden 
richt, daß 


Nach— 


am 1, April 


Meitler, 


Todesanzeige, 

Frer und Belannten die 
richt, daß unſer vielgeliebter 

lieber Bruder 

Edmund D. Reich 

beritorbenen Anna Rec) im 

Sabren am 5. Ylpril fanit entichlafen 

Beerdiaung findet jtatt am Zunntaa, 

um 1 Ube Nachmittags, dom 

TNR. Rrbing Vive, mad dent 


s⸗Gottesader. Die 


Nach» 
unfer 


traurige 
Sohn und 


(Watle dei 
ht 


Alter 


Danteg und Anna Neih, Eltern, 

Martha Leimann, Helen Grid, 
Neid, Lilly Rage, und xora 
ienhagen, Gelchmiiter, mebit 
wandten, 


John 
Stef 


ser 


Todes 


md Belanten 
lieber 


an zeige. 


die Aee 


ater umd 
Ferdinand Müller 
Galte der verſtorb, Minnie Müll 
im Alter von 40 Jahren ,0 * 
Tagen ſelig im Herrn eniſchlaſe 
digumg findet Halt vom 
Ave., Sonntag, den F rii um ja UM 
mit Sturtlcher mach dem Koncordia 
Um stille Teiımabme bitien die trauıs 
en: 
George und — arry Müller, N 
Rilltam, red u. Charles, Brüder, 
Lena, Emma, Sophie md Minnte, 


echweit Iiria 


zurige 
Bruder 


er geb. Wo 


uer au) 
Lowe 

Nittags 
Gottesa T r 


ernden Hinlerblieb 


ern. 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die 
daß meine geliebte 
Nutter und Schweſter 
Auguſta Sieg (geb. Schwuchow) 
im Alter von 47 Iabreh_10 
Tagen ſanft im Herrn eufſchle 
digung findet ſtatt am Sonn 
um 1Uhr Nachm., vom Trauerhauſe, * 
Avers Aven, nach dem Concordia Gottesader 
Die trauernden Hinterbliebenen: — 

Carl Sieg, Gatte. 

Alfred, Otto und Irma, Kinder. 

Hulda und Emil Schwuchow, 
Geſchwiſfter. 


traurige 
richt Gattin u 


liebe 


iondten 
ten uUt. 


lag 


Todes anseise. 
und Belannter 
ı5 unfer auter Bater 
Math, Schacier 
April 1014 im Wit 
Qq eitorben it. Die 
untag den 
dom Trauerhauſe, 
m Nabnbof an 
u da mit der eif e 
wood. Die trauernd 


rin 


bon DI 
Veerdiaung findet 
April, Bormtttags 
5215 ©. Wibland 
umd 
na h 
ntert ‚ie 


* alter 


10 
Ylde,, nach 
Ahland Nve,, 
Mount Green 
beiten: 
Schaefer, 


n 9 


Sohne 


esanzeige. 
Belannten diet 
bier Zobt 
Otto G. Milbrandt 
April im Alter von 14 Sol 
en und 1 Tag langem 
Herrn entichlar 
| Natt am Montag 
kachın., bom Ti 
nach Dei v 
verich Partwa— 
berich Court), bu 
dem EdenFriedhof 


ſaſo da u 


rt geltı 


ia YIve Bi rüber 
Automob 


Nlen 


nd William Milbrandt, Elt 


5Won 


— 
9 


TAdesanz 
und Belannt 


zerige. 

n die tramtige 
Wilhelm OR 

geliebter Vater, in 
cur I. April felia im Herr 
erdigumg Findet Ttett 
kadhmittaas ı 
lde., nad 


1i84 
urche, 


unig 


trauernden 
John und vPwtinna Bauermeiſter, Franz 
ind Bertha Koppltin. 


Todes sanzeige 
und Belannten 
unſere liebe 


zreunden 


die traurige 
richt, daß 


Erttin und 
Jennie Meinten gebor. 
am 1. April im Alter von 47 Jat 
Monaten geſtorben iſt. Beerdigung S 
Abril, um 2 Uhr Rachm., bpa 
2500 NR. Mozart Str., mit 
Udheim-Friedhof. Die 


Schweſter 
Everts 

und 
tag, den 
Automobilen 
trauer 


nach 
nden Hinter 


Julius 3 Meinten, 

Fran —— 
Dies- 
Gverts, 


Satte 
Kline, 
san Lizzie 
zeſchwiſter. 


Frau Mar 
Sumerer, Johyn 
olvra 


Sohubaaseisn 


raurige Rad 


ge f chhter md Zchweiter 
ar Be hucte 
on 29 Jahren 
igung tag, dei a 
kant. erhaufſe, 
mit Kutſchen nach Oatwoods. 
—— 


fra 
ztul 


red Behnde, s 
Frau Anna Reich, Frau X. 
ind Guſtab, Arthur, tt md 
George ehncke, Geſchwiſter 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
daß unſer lieber Bruder 
Edward Paulſen 
verſt. Max und 
im Alter von 24 Jaähre N 
neitorben ilt. I 3 gung 
Sonntag 
bom 
nach 


n Mol 


nt Der 
2. April 
yiraleit 
Nat am 
»:30 br 
Ave,, aus 
binterblieben 


IrIa yulm, 


Die Veerdi 
den 2. Mpril 
Iraunerbaufe, 3728 
Graceland. D 
chwiſter: 


Mar, Stella 


findet 


und 


Todesa 
Court Edelweiß 
ven Beamten und Schweſtern 
kacrict, dab Schweiter 
Auguita Sieg 
Beerdigung am 
Rachmittag 


nzeige. 


Nr. 37, U. O. F. 


( n ı1t, 
pri, um 
cordias,srie 
ſich zahlre 
zwIwerer 


Minna 
Anna 


Sent, E b 
Ludolph, Setre 


a 
D 8 


entjagung. 
an ſiſe 
I aı 

scan len weldes 


Auch d 
cırinb 
lende Aug l 
Dant, 
Companh Jedermam 
Achtungsvoll: 
Augnite Gadermanıt. 


Dankſagung. 
ſprechen unſeren! ichite 
Verwandeen, Freun und 

Teilnahme und die 
im Begräbniß meines 1 
und unſeres Vaters 

Jeĩityh Wulf 
Beſonders meinen Danut dem? 
men Unterſtüßungsverein, dem Südſeite Edel 
weiß Damen-Chör, und dem Herrn Paſtor 
6 amon tr, fit die 


Hiermit 
aus allen 
ten fir die 


wir rt Danf 
Selann 

Blumen— 
ben Gatten 


r 
vi 


Naraaretba Ta 
J. 
>, Sana 
trottreihen Inorte cin Sarge. 
Dora Wulf, Gattin. 
John ımd Fred Wulf, Cöhne, 


Dankſagung. 


Allen unſeren Verwandten und 
gen wir hiermit unſeren 
zahlreiche Beteiligung 


Belaunten ſa⸗ 
ber, lihen Dant jür 
un 1d die prächligen 
- eerdigung umlerer ge⸗ 
liebten Gattin und Mutter 
Maria Haale 

Sowie dem Orden der Hermann-Schweſtern, Ir⸗ 
ding Barl Loge Nr. 19, für die prompie Aus 
bus 2 de3 Eterbegeldes. Anh dem Herrn Bas» 
ſtor 3. ©. Kircher fire die troitreihen Worte am 
A und am Grabe jagen wir nochmals herz 


lrauernven | 


er die traurige iur |, * in 


mie | 








Sabren | 
Ntatt an | 
Ubr, { 


fafonn | 5 


ad) 


11 | 


! 
anerbauie, | 


Barton, | 


und S | 
Nachmittags | 
(Sreenbiew | 


rie Irauernden | 


Herbert. | 


| babnen., 


EG 3 
en dab ex ein Kapital zw 


Gut Rate —— 8 


wie jene uns nennen, zu prozeſſiren. Das ſind 
erſreuliche Neuigleiten für uns, und wir werden 
bald Gelegenheit haben, die 


Cut Throat 


Trufts an die Deffſentlichleit zu 
der Zwiſchenzeit werden wir 


Methoden bed T 
bringen. In 
ruhig fortfahren, 


Schwarze Tuchſärge 
ſchön ausgeſchlagen und ſilberverziert, für 
*12. 50 zu verlaufen, mit den ſhönſſen Leichen⸗ 
wagen und 2 Stutichen für $32.50. Wsiv Gaben 
diege Musjtatiung fon oftmals als ein 


Gomplete Funeral 
werden 


mit 
einer 


beiorgt 
Wir 

ſchönen, 

irgend 


Ans auch nicht fürchten, 
Seide ausgeſchlagenen und 
Farbe Tuch überzogenen 
Sopha Sarg (Couch Casket) 
einen Eiche lackirten 
Barade Sara (State 
für $40.00 zu verlaufen 
pie fürdten uns auch wicht, unfere feit eine 
Jahre gemachte Diferte von $50 auf 
$100 Belohnung 
zum Beweiſe dab 


einen 
mit 


Casfet) 


der Deile 


—E 


The Eternal Solid Bronze Casket 
niemals, bevor wir unſe zamp 
weniger, als 1000 
läre Preis ‚it $$1250, 

Unfer Preis iit $ 


tlären $1000 Bronze 


agne 


na begannen, 
verlauft 


tie wurde, Dee 


regu 
5575 
verlaufen ig 
— Leſer 
es auszuſchneiden, 
u ( md et av darüber 
nit Freunden ‚it ſprechen und ung 
Poſtlarte zu Tchiden mit Namen und 
€, damit wir näheren Auffhluß über uns 
tonatlichen Zahlungsplan zuſchicken lön— 
„bei mebr als % der ae vöhr lichen Ktoiten 
ern jark werden Fföntnen, doh Die beiten 
Saaren, Austitattıumg t ienna zu belom⸗ 
men, die in Chicago ben find. . 
‚aan dergelje. nicht. umfere Anzeige ericheint 
forttaufend im Telepho::e Directory. 


SecurityFuneralCo. 
Gegründet 1800. Sntarporirt 1898. 
1625 Belmont Ave. — Tel. Lale View 529, 


3W5—T Lincoln Ave, — ZIel, Lafe Bicw 5361. 


es noch 


nachzuden⸗ 


ir . 
ankſagung. 
Freunden und 
chen wir innigſten Danl aus für 
ablreiche Beteiligung ıumd, die fchönen Blu: 
tpenden beim YBeari ibm; meines vbielgeliebs 
inen md umferes .ieben Baters 
Konrad Schmide 
danlen \ iv dem Zt. Alpbonius Lie 
ichaels Förſterhof Nr. 
dinterbliehenen: 
Anna Schmidt und ftinder, 


— 


Belannien 


ntıagung. 


vir umieren berzliden Danl 
Freunden und Belanıtci 
Inabme und die Ihnen 
eim Begräbniß unzerer Mutler 
Margaretha Reichert 
eſonder eſten Danl dem Herrn Paſtor E 
halb manıı ur die troſtreichen Worte am Sarge. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


— — — 
Dankſagung. 
ir ſprechen hiermit ‚unferen vielen Freunden 
even immigiten Dant ür ber liche 
nahme td DI were 
cr Deerdiaum umerer geltet dte en ‚Sat ti n * e 
Ikutier, Ylı danten wie velonders noch Dei 
Ykarton Chapter 
dem Geſangverein Froh 
errn Paſt ner 
stirche für feine troit: 


Keamten mo Mitgliedern des 


William Tiedemann und 


Kindern 


Zur & —— 
Herzen gedenlen wir heute des 


meines q n Gatten umd 
unferes Vaters 


tbicht 


1911, 


wo mai 
St ıbiın ın lel 


Su: 


"Gattin und Kindern. 
EEE DEREN 
Srinnern.ug. 
Gatten, und umeren 
tlobn md Schwager 
"Wilhelm Brauer 
einem Sabre, um 4. April 1915, 
15 diejem Xeben bon urs jcied, 
bt der liche 
5 allen woblgetan, 
Brlichten ſtets ihm 
ſcheute er die 
vb fie gleich din ch 
'ieber trug ex felbit 
sollte im 


Vater, 


jedlich ru Vater, 
zeine 


Riemals 


heilig, 
Bahn, 
Dornen führte, 
sen Schmerz, 
\ mer allen belien, 
Und dann frente jich fein »erz, 
Yvand, die treulich .nS acleitet, 
Und ums michts als aab, 

Troit md Freud’ uns derbreitet, 
Kıbe janit Grab, 


xiebe 


Gewidmet von deinem trauernden Gatten 
und Kindern. 


— 


“rinnerung. 
ten Satten und unieren 
Vater 
Michael Siebengärtner 
2 Jahren, am 4. 
geſtorben iſt. 
jehr biſt du vergeſſen, 
n unjerem 
Ns unde, 
ums 


Jur 


ein, 
Ihli IQ, 


u Grade fer g. 
Gewidmet von dei er trauernden Gattıy 
und Kindern. 


— — — 


Zur E rinnerung. 

In liebendex Erimterunga an 

Auguſta Kirchhoff 

4. April 19012, im 

8 Monaten und 2 
hlug dieſe 

iD ‚aus miorer 
Dock 1 end tönt's 
> Wott tut. Das ı 

vort ſtillt unſer 

ruhe Janft auf 


Alter von 47 
Tageıt, 

bittere 
Mitte 


Stunde, 
nabnı, 


WBlede 


Gewidmet vom Gatten und Kindern. 


— — 


Sur Geinnerung. 


weht mijttiaer Er erung und mit trauern⸗ 
N aedenfen wi rt beute des Todestagacd 
liet ven Gattin und umferer lieben Mutter 
Aucuſta Murr 
Jahren, am 4. 
geſtorben iſt 


William Tiedemann und 


April 


1909, 


d Kinder, 


Waldheim. 


Cınziger deutfcher iorfefiionsiofer riedbot von 
Chicago. Durch Metrobolitanbodkenn für bc 
zu erreiden, gleihjalls auch mit zuen Etrahen- 

Villlge Pegräbnikpläße find in diefem 


| fhünen fsriedbot auf Aoichlankzablunaen au ba- 


| ben.— General Sijfices: 


16. 8. 
| Fred Maas, 


| Wohnung: 


Be BA u en 


soreit Park, RU. Bbene 
Tocal bone Forefl Bart 737. 
Präſe: Auguft Biaff, Bizepräl.; 
Eelretär und Schabmeifter: Nalob 
Euderintendent. 


Auftin 7 06, 


Geiſt, 


Schwab, 





Alphonse Lefkow, 


„. de belannte 
Deutſch-Ungariſche Advokat. 
Dearborn Sir. Tel, Rasdolph 3200. 
67 Dit 57, Str. Tel, zrolewood 6671 
Ir allen amerilfaniihen fowobl ald bermatlichen 
naclegendeiten. feb412dofadi3.n 


EMILH. SCHATZ: 


I39 N. —* Su. ge — 


3 N 





Bargain - @ifte für Montag: | 


[starirte Seide-Dimitiea— wurden zu 


E Sc die Mard verlfauft — der Ipezielle 
Preis für die Yard tit am 
Montag nur 


Weißes _ Leinen — 40 Zoll ak 
breit — wurde zu 15c die Ward ver: 
fauft — der ine; ielle Preis für 

die Ward am Mlontaa 


4 
karirte 
ver —— 


Tiſſue Gingham fancy 
Meuiter werden zu 25c 
— der Ipeztelle Breis für die 
Nard am Miontaa 


FEN TE- EEE EEE 

. . — 
Weißes Linen für Sch lächter — 40 
Zoll breit — wird zu 15c die Wardj 
verfauft am Wontag um 


Speziale®erfauf die Ward au... 


Baumwollene erge-Kleiderſtoffe 
in karirten und geſtreiften Muſtern 


werden zu 19c die Yard verfauft 1 0 
ipeziell am Miontag die Yard c 


50c „Blue 

Hemden für 
jeden Kunden 
stalität für M 


Bell" Ehambr: 
Männe r 


— c 


‚Kkonta 


Vernickelte Ga— 

men — garantirt zufriedenſtel 
Dienſte ſpeziell im Montag 
WVerkauf nur. . 


Ber 


ner 


enter 
mn 


—— bezog Gas 
patentirten 

bedingt gasdicht 
den 


i⸗ 


Tırhe 
Fuß 


— 


pißen =» Ka 
in allen 
im Montag: Perf 


1tn» 
tie 


— „Shelf 


Farben zu —— 


für die 
vorhanden 


leicht aufzutragen — 2Büchſen 1 5 | 
Ci 


für 
verni ckelt 


Ztand 


Nutbford Neintaunasmittel 


Tıhpto Fair 
zapeten — Tu 


Howel Bügeleiſen — ſolid 
— drei Eiſen zum Set — 
und Griff — das 

Set am — 


sr 


Waſchbrett „Laundry“Größe 

— * ET a 

Wrett, vorn nt in 77 
zu 40—c 


olides 
lverſehen 


— ——— —— —— — 


—— — 


The Relic ie House, 


2037 N. CLARK STR. 


We yenüder Zinceln 
Sohn Weis, 


KONZE RT 


Part, 


jeven Abend 
Sonntag Nach 


und 
mittig 


W. Christophs Orchester | 


Wurz’n Sepps 
dt deutliches Famitien-Lokal, 
Tel. Sincon 745 NORTH AVE, 

Münchner 


Neden “ 


ze Lincoln 
512 


2912, 


Küche. 


bend Korert. 


Salvator-Ausſchank. 
widerruf! 
„D Wildichutzen⸗ 


Populäre Vorkräge 


Natürliche Lebensweiſe 
und Heilwe eiſe 


3 bis 


* —8 s Sanitarinm, 


u ’ all ) E perı n «Il 


t ‚Eintritt irei! Je der nann wilitommen. 


Uhr 
Yeratu ug 


Freie “Unteriud ung und zeie 


zalttia 


"lud. 


— 529 Aihland Eite Sarrifor Straße 


22nov,ia® 


Heinigt Euer Blu! 


id Ir 
TEE Bons WB. 
ı Tieie Pillen verhüt 2 
Rimpels, Geſchwüre, geben eine ſchöne, 

Haut end halten Euren Wa 


in guter Ordnung. © 


u 


„aut, 


Bandw Um it (kopf verfrieben 


Steine Echmerzen, 
einzunehmen, effektives 


Bandwurm-Mittel, 2,00. 


L. J. GEISPITZ, 


Deutiher Apothe er, 


1733 N. Halstea Strasse 
Ede Willow Str, 


Aftan 
Kalten, 


Mittel. Greif: 


2ö5bol,ıa* | 


Kräuter - Dampfbäder 


yaben jeit 36 Jahren 


N.rven-, Nieren-, Herz, Lungen-, 
en- und Unterleibsleivden, Balleriudt, Hämor 
Ihoiden, Beitstanz, Magenleiden, 
jeit, aller Art wrauenfranipeiten volle 
Sefundbeit gegeben, Danllagungen bon Gebeil 
ten —* zur Einſicht auf. Gedtinet zu jeder 
Tages Auslunft fire 


Die erite — 


eränterdampf Aadennfal 


315 Genter Sir., abe ElarlEir. u. Lincoln Ab:. 
N. Eentnes, Eigen"mer. Tel Sincoin 2581, 


Salami 


Leber-, Bla- 


I 
I 
t 
| 
4 
I 
| 
| 
| 
I 
| 


| Aibland Ave, am 


| 





usirhlane der | 


leicht | 


‘anienden Leidenden an | 


Gicht, Rheumatismus, Grippe 


Zuderfrant- | 


KONZERT 
W. Christophs Orchester | 


Beiter aranulirter Zuder mit 
anderen Grocerys zulammen — (nur 
10 Piund an jeden Kunden) 

— das Prund 


böhmtiihes Nve Mehl — 

‚dies eine vorzügliche —— 
Preis für ein ? 
beträgt nur 


| Santod-Kafjee 
prächtige Sualität — der 


Preis im Verkauf am 19 
c 


das Pfund für 
een Kleener — eine vorzügliche 
> Sunlii — Ipeziell ın dieſem 
—— li ichen Montag⸗ 
erkauf 3 Büchſen für 


guter ſuüßer 


zalley 
ein 
die 


| Napa 
I heine 
zerkauf 
J 


Claret und Riesling 
in Die) em Montags 


miürber 
zügliche O— 


die 


Vortwein 
ut 

Quart-Flaſche 
Montag 


vor 


mag Piknik-Schinken — 
liche Qualität ſpeziell in 


Verkauf am Montag 3 
N 40 


ihe in Gunmetal u. 
zum Schnüren u. 
—* a e Sohlen, in 


i8 2, 1.75—$2 Wt 


ere 
vorzüg 
dieſem 


Bor 
Knöpfen] 


1.39 


Tennis Orforde fiir Männer, D 
nab en und Mädchen 


> Nerte — ſpeziell 


i 

D De 
j oli 
|Shrüßer 2 


Lu 


amen, 
es ſind 


is 
am 
In 


Donton 


Männer 
Größen 


und 
vor 


| Sarpet-Zlippers für 

| Damen in allen 

Ihn band Er reaulär 
pezicil am M 


Montag. . 


Hub-Rolitur — eine aut Ben 


Zhinola und 2 in 


lärer Preis 100 — ipes 15, 
m Montag 2 Büchien.. E 


Armour’s 
Vor: üglich 


f ur 


Lighthouſe 


Seife — 5 


Borax-S 
Gebrauch 


Friles Stiftungs feſt u. 


| 


| und 


| Stadt Chicago, 


Wählerjhaft nnd über zwölf öffent- 
liche Fragen abitinmen. 


Kampf im County. 


| In fieben Townfbips verfuchen die Probis» 
bitionijten den Betrieb von Wirtfchaften 
zu unterbinden. —Der Hauptfampf tobt 
im Townſhip Proviſo. 


Die Wählerſchaft der Stadt hat am 
nächſten Dienſtag über zwölf öffentli— 
che Fragen abzuſtimmen, die ſich auf 
dem ſogenannten kleinen Stimmzettel 
befinden. An Wichtigkeit ſteht der klei— 
ne Stimmzettel, der mehr als drei Fuß 
lang und mehr als einen Fuß breit iſt, 
dem regulären Stimmzettel mit den 
Namen der Kandidaten für den Stadt— 
rat nicht nach. Er enthält wichtige Ver— 
waltungs- und finanzielle Fragen, de— 
ren Beantwortung den Behörden teils 
einen Fingerzeig für ihre künftige Hal 
tung geben ſoll, teils die Vermehrung 
der ſtädtiſchen Briefſchuld anordnet, 
teils über das Inkrafttreten von Ge— 
ſetzen entſcheidet, welche die Legislatur 
angenommen hat. Insgeſammt kom— 
men zwölf Fragen zur Abſtimmung. 
Im folgenden gibt die „Abendpoſt“ ih— 
ren Leſern eine Ueberſicht über die Be 
deutung der einzelnen Fragen in der 
Reihenfolge, in der fie fich auf dem 
Stimmzettel befinden: 

Der Tiefbahnplaır, 

1) Mayor Harrifons Togenanntes 
unfallendes Tiefbahnprojett, das den 
Bau von Tiefbahnen zwiichen der 79. 
Str. im Süden, der Lamorence Upe. im 
Norden und der Cicero Ave. im Weiten 
borfieht. Das Projett ift von Sad: 
verftändisen chart verurteilt worden, 
2a es zu unbeitimmt abaefaßt ift und 
fpäter zu endlofen Streitigkeiten Ver— 
anlaffung geben würde. Das Projekt 
würde ungefähr 130 Millionen ver 
Ichlingen. MWäbler jollten entichieden 
Dagegen Stimmen. 

Selbjtverwaltung, 

2) Soll die Legislatur das Nupein 
richtunasgeleg abändern und der&tadt 
völliae Rontrole über die öffentlichen 
Nubeinrichtungen gewähren? Die Fra= 
ge ift eine rein atademifche. Ihre 
Beantivortung Foll der Leaislatur ci> 
nen Finaerzeiq über die in Chicago 
herrfchende Stimmung geben. Wähler 
follten nachdrüdlih dafür eintreten 
der gejeßgebenden Körperjchaft 
flar machen, daß die Entrechtung der 
welche die Ueberwei 
fung der Kontrole feiner öffentlichen 


| Nubeinrichtungen an eine in der Mehr- 


sahl aus Bewohnern der Zanabezirfe 
sufammengefegte Nugeinrichtungstom- 


| milfton bedeutet, ganz und gar nicht 
' ihre Zuftimmung findet. 


Konzert 


Deutſchen So; German ya Mr, > | 


des Una 
Sonntag, 
Yazallc 


bhängigen Ürdens 
6. Aprit, 
Turnhalle, 


der yor eſters 


Aufgepaßt! Al naepaßt: 
ſprechenden Nännern 
> Wermitijfn ind aet: u, 
Anten Bed, Ere Ginbourn u. 
Sonntag, den 5. April, von 
\t 1 L 1 


deutſchen Gilde Belmont 


Das Komite. 


dietriehs Gafe und 
Konzert - Pavilion 


835 W. North Ave. 


Ecke Clybonen und Dayton Straße, 


Dieſe Woche beſonderes Programm: 
urfidele Gerichtsſikung.“ 


Blüten.“ 


* 
Die 
mul 


Oarmontiche 
„Wenn die Flocken fallen.“ 
„Leuchtkugeln.“ 


Beginn jeden Abend 8 Uhr. onntag Nachmit 
id Donnerstag: 


Familien-Abend und Tanz! 


n 


Im Ratsteller: 
T Tyroler Komerkh! 


V — — 


14 
t» 


Vollsfeſt, 


— — — — — — 


The Relie House, 


2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Zincoin Bart, 
Kohn Weis, Cigentiümer. 
jeden Abend und 
Sonntag Nahımittan 


Tyroler Friedl 


1557 Clybourn Ave. 


ag taa und Mbend 


Konzert und Tanz 


ten Throlerfänger UM. Plo 
2 Dinnz. Anfang 3 Wr 


I 


‚rau umd 
utta 


— 


Eine von den beiten Kolonien in Amerita, wo 
das beſte Laud zu haben iſt für gute Farmer und 
arbeitſame Leuie. Schreibt fur freie Auskunft an 


John Vogt, 


ner 


1848 Dayton Sti., Ehienge, U. 


Pfandbriefausgaben. 

3) Verausgabung von Pfandbriefen 
in der Höhe von $1,000,000 für den 
Untauf von Orundftüden und den 
Bau von Beräupden für Die Feuerwehr. 
Der Bau neuer ESprigenhaufer und 


! anderer Gebäude für die Feuerwehr tit 


Bauuchteiten jıch entwed 


| chend ind, 
Ausgaben, w 


ya 
daß im] 


halſt werden. 


Bauten 





und den Ankauf 
ſtücke. 


dringend nötig, da die vorhandenen 
er in ſchlech— 
tem Zuſtande befinden, oder unzurei— 
Allerdings. jollten dieſe 
ie die für den Vorfchlag 
unter Nr, 4 und. au Wr. 6, aus den 
laufenden Einnahmen der Stadt Dur 
Bemwilligungen des Stadikats gededt, 
nicht aber der Bürgerfchaft durch Ver: 
ausgabung von Pfandbriefen aufge: 
Da aber dag Geld dafür 

borhanden, die 
jollte Die 


nicht 

aber nötig jind, 

Wählerichaft dafür jtimmen. 
4) Verausaabung von Pfandbriefen 


augenblidlic 


ı in der Höhe von $2,500,000 für den 


Bau neuer Bezirfsmwachen der Polizei 
der nötigen Grund- 
Diefelben Einwände wie aegen 
die vorhergedende Frage find auch ae= 
gen dieje Frage zu erheben. Da aber 
die Bezirfswachen fich in einem gerade- 
zu Shandbaren Zuitande befinden und 
die Verfaffung der Zellengefängniffe 
| in ihnen zum Himmel fchreit, jollte die 


| Ruürgerſchaft ſich für den Vorſchlag er— 


| 
| 
| 
| 


; in der Höhe bon 
| fauf von Ländereien für und die Ein- 
| richtung von 


klären. 

5) Verausgabung von Pfandbriefen 
in der Höhe von 3470,000 für den 
Bau eines Hoſpitals zur Behandlung 
übertragbarer Krankheiten und andere 
für die ſtädtiſche Geſundheitspflege 
nötige Bauten. Da die Räume für die 
Behandlung übertragbarer Krankhei— 
ten völlig unzureichend ſind, ſollte die 
Wählerſchaft für den Vorſchlag ſtim 
men. 

6) Verausgabung von Pfandbriefen 
in der Höhe von 8380,000 für die Be— 
zahlung von Zahlungsurteilen gegen 
die Stadt. Auch dieſe Ausgaben ſoll— 
ten eigentlich aus den laufenden Ein— 
nahmen der Stadt gedeckt werden, doch 
iſt es im Intereſſe des Kredits der 
Stadt wünſchenswert, den Vorſchlag 


zu genehmigen. 


7) Verausgabung von Pfandbriefen 
83350,000 für den An 


Strandbädern. Da die 
Einrichtung ſtädtiſcher Strandbäder, 
die vom Publikum unentgeltlich be 
nutzt — können, im Intereſſe der 
Allgemeinheit wünſchenswert iſt, ſollte 


Gro oßes oßes Maifeſt 


beranitaltet von dar 


Vorwärts-Loge \r. 1273 


K. and N, os. 
in den unteren Räumen der 


LINCOLN TURNHALLE, 


Diveriend Rarlwab und Cbeffield Apve,, 
Samftag, den 9. Mai 1914, 
Eine pradtvolle Mailrone wird der beliebteiten 
me verliehen. Nufif don PBrofeflor E. Groi, 
Eintritt 25c. Anfang 8 Uhr. 


Alsace Lorraine Band 


Diaifeit — Stonzert — Ball 
* — 1500 Sand 
puntt 8 rn —— dðe im 


Korb Sie 
; fang yunlt 


| mit 88 Wirtichaften, 


ud Sir Ornate 
A „mit 3 Pheniz mit. 


— ne 


Wie man ſummende, klingende Geräuſche 


in den Ohren kuriert. 

Haben Sie ſummende 

Uingende Geräuſche in Ih— 

rem Kopfe und in den Sp: 

zen? Kracht es in Ihren 

Ohren, wenn Sie Ibre 

Safe „Ihneuzen? In dies 

fem Falle haben Sie Hta- 

tarrh in den Orgängen, 

und die Eufſlachiſchen Nöb« 

ten, die bom Halle nad 

den Obren führen, fangen 

an, fih zu beritopfen. 

vielleicht fommt fein 

Edhleim aus der Nafe oder 

dem Halfe, aber diestranf- 

beit areift die zarten im- 

neren Teile des Ohres an. 

Jene läſtigen Gexäuſche 

deuten an, wie geſährlich 

das Leiden iſt. Wenn ſie 

ſchlimmer werden, führen ſie oft nervöſen Zu— 

jammenbruch berbei, oder fie treiben die Leute 

zum Wahnfinn. Eine Tatiache ftebt feit: Stopf- 

und Spraeränfde find oft bie Vorläufer dom 

Verluft des Gebörd. Wenn Cie das Leiden in 

ven Kanälen Ihrer Obren vernadlälliaen, fo ift 
Zaubbeit mug au leicht die traurige Folac. 

Laſſen Cie fih von den Geräufhen im Kopfe 

jeßt md auf immer t befreien, Eie lönnen gebeilt 

werde, Cireiben Cie noch beute an Taubbeits 

Svezialiit Sproule, die Jherübmte Autorität don 

Ohrenleiden,_er wird II Bu bezüalih Ihres Keis 

dens feinen 
ärztlichen Rat frei 

neben. E3 ift dies gerade die Hilfe, die Sie braits 

den. 

wie Sie die Seräufhe aus 

ben und ftatt ibrer Tlares, 

jtändige 


Shrem Kopie vertrei: 
deutlihes und boll- 
8 ‚Gebör twiedererlangen fünnen. Beant: 
worten Cie die Kragen mit Na oder Nein, fchre’- 
ben @i "Ihren Namen und Nbre genaue Adrefie 
De utlich auf die punftirten Linien, ſchneiden Sie 
den Freien ärztlichen Rat Koupon aus und ſen— 
denSie ihn ſoſfort an Deafneß Specialiſt Spronte, 
2 Trade Building, Boſton. Schreiben Sie deutſch 
oder engliſch. 


Freier ärztlicher Rat Koupon. 
Klovft es in Ibren Ohren? 
Fühlen ſich RXxe Ohren wieder verſtopft an? 
Läßt Ihr Se nach? 
ztören Sie die ‚Geräufche 
Sit das Gerüufch aumeilen ein Eummen? 
Nit daz Geräufh zumeilen ein stlingen? 
Eind die Geräufce ihlimmer wenn Cie cr: 
lältet ſit td? 
Kracht es in Sie ſich 
fhneuzen? 


Nachts? 


Ihren Obren, wenn 


Name... 


.............nn...nnn.....n..... “...... . 


Abreſſe 


—— — 


die Wohlerſchaft 
ſtimmen. 

8) Verausgabung von Pfandbriefen 
in der Höhe von 34,000,000 durch das 
County. Sie ſollen für die Erweite— 
rung des Countyhoſpitals und den 
Bau von Zweighoſpitälern benutzt 
werden. So lange die gegenwärtige 
Mehrheit im Countyrat das Heft i 
der Hand und ſomit die Verfügung 
über dieſe vier Millionen hat, ſollte die 
Bürgerſchaft den Vorſchlag energiſch 
niederſtimmen. 


für den Vorſchlag 


Aenderung des Stadtgerichtsgeſetzes. 


9) Antrag, das beſtehende Stadtge— 
rihtsgefeg abzuänoern und dem 
Staatsanwalt zu geitatten, Anklagen 
wegen angeblicher Verbrechen zu erhes 
ben, ohne Jie der Grandjury zu unter- 
breiien. Die YUnwaltstammer bat fic 
mit überwältigender Mehrheit gegen 
den Vorjchlag erklärt. Auch die organt 
jirte Arveiterichaft hat dagegen Stel- 
jung genommen. Die Wähler joilten 
ihre Stimme dagegen abgeben, 

Derlängerumg der Amtszeit, 

10) Verlängerung der Amıszeit der 
Hloermen, des Siauiiwreibers und des 
Stadtfchagmeifter3 auf vier Jabte. 
Die Annayme des Vorjchlages würde 
die Zahl der Wahlen betratlich ver 
inindern und dadurch dem Gemeinwe— 
ijen Yusgaben eriparen. Züchtige Wit: 
glieder des Stadtrats würden nicht ge= 
nötigt fein, jich alle zwei Jahre den 
Wechielfälien einer Neuwahl zu unters 
ziehen, vielmehr im Aynterejje des Ge- 
meinwohls vier ayre lang wirken 
fönnen, Die Wänlerichaft jollte für 
den Vorfchlag jtimmen. 

Angliederung anderer Gemeinden, 


11. Borjchlag, die Gemeinde Mor- 
gan Park an die Stadt anzugliedern, 
Da die Einverleibung neuer Gebiete 


Er wird Tönen ganz umentgeltlih Tanen, , 


(Se Ihornton mit 3 Wirtfchaften. 


‚ich, 


die Vermaltungstoften der Stadt jteis | 


gert, ohne der Stadt entjprechende Bors 
teile zu bringen, jollte die Wahlerjchaft 
dagegen jtimmen, 

12. Angliederung der Gemeinde 
Cicero, Diejelben Einwände wie ge: 
gen den vorhergehenden Vorjchlag jınd 
auch gegen dieten Vorjchlag zu erhe= 
ben, und die MWählerfchaft jollte jich 
dagegen erklären, 


Kampf im County. 


in ſieben Townſhips in Coot 
County außerhalb von Chicago hat die 
Wählerſchaft am Dienstag über das 
Schickſal von 204 Wirtſchaften zu ent— 
ſcheiden. Die Abſtimmung iſt in allen 
Fällen von der Anti-Saloon League 
und ihren prohibitioniſtiſchen Verbün 
deten herbeigeführt worden, und zwar 
auf Grund des Lokaloptiongeſetzes, 
bſtimmungen nach Townſhips 
ermöglicht. Dieſes Geſetz ermöglicht 
es den Orten in einem Townſhip, die 
keine Wirtſchaften aufzuweiſen haben, 
auf die Unterdrückung der Wirtſchaf— 
ten in anderen Orten desſelben Town— 
ſhip hinzuarbeiten. Die Frage, ob 
Wirtſchaften abgeſchafft werden ſollen 
oder nicht, findet ſich nicht auf dem 
„kleinen“ Stimmzettel, ſondern auf 
dem regelrechten Stimmzettel mit den 
Namen der Kandidaten in den betref— 
fenden Townſhips. In Anbetracht der 
eigentümlichen Fallung der Frage ift 
für die liberalen Elemente Vorficht bei 
der Abitimmung geboten, da zine be= 
jahende Antwort eine Stimme zugun— 


| sten der Abjchaffung von Wirtichaften 


it. Liberal: Elemente follten daher 
mit Nein ftimmen. 

Die ftieben Townihipg im County 
außerhalb von Chicago, Die über die 
Frage abzujtimmen haben, ſind Pto— 
pifo mit 77 Wirtſchaften, Thornton 
Maine mit 9 
Wirtfchaften, Northfield mit 10 Wirt- 
ihaften, Orland mit 3 MWirtjchaften, 
Palatine mit 6 Wirtichaften und Pa- 
[o3 mit 11 Wirtfchaften. 

Der erbittertfte Kampf tobt im 
Townſhip Proviſo, das vier Drtichaf- 
ten aufzumeifen bat, die den Betrieb 
von Wirtfchaften geftatten. Es find 
dies Foreft Part mit 42, Melrofe 
Bart mit 19, Bellmood mit 8 und Hill- 
jide mit 8 Mirtfehaften. 

Im Townſhip Thornton iſt der 
Betrieb von MWirtfchaften in acht Ort- 
haften geitattet. Es find W. Ham- 
mond mit 30, Harvdy mit 14, Dalton 


72. 


|| 


Burnham mit 5, easy 


Im Townſhip Maine haben zwei 
Ortichaften bisher den Betrieb von 
MWirtfchaften gejtattet, nämlich Des- 
plaines mit 5 und Riverbierm mit zmei 
Wirtihaften. Der 1. Wahlbezirk der 
Stadt Chicago gehört zu  bdielem 
Tomnfbip, und feine Wähler haben 
über die Schanffrage abzuftimmen. 
Außerdem bat der Kountyrat bie 
Schankgerechtſame an zwei Wirtjchaf- 
ten verliehen. 

Sm Tomnfhip Northfield hat der 
Ort Glen View 4 und der Ort Scher= 
merbille 5 Wirtfchaften. Der County- 
rat hat auferdem eine Wirtfchaft li- 
zenfirt. 


——- — —— 


% 
> 


Verſonalnachrichten. 


„In jeinem Heim, 
it im Alter von 74 Jahren Konrad Wit: 
toiwsfy, lange bier als Verſicherungs⸗ 
agent tätig, verſchieden. Er ſtammte aus 
Poſen und war 1848 eingewandert. 

Levy Strauß, Präſident der Tex— 
tile Manufacturing Company, iſt in 
Champaign, Ill., geſtorben. Er verzog 
dorthin vor drei Jahren, aachdem er 45 
Jahre in Chicago gelebt hatte. Herr 
Strauß war 65 Jahre alt uͤn hinterläßt 
drei Kinder, Edward Strauß und Frau 
Eva Stein in Chicago und Charles 
Strauß in Champaign. Er wird morgen 
hier beerdigt. 

Frau Marie van Keuren, welche 
ſeit ſechs Jahrzehnten hier anſäſſig war, 
Chicago hat groß werden und auf ihrer 
früheren Heim tatte das Fieldſche Waa— 
renhaus an der State Str. hat eniſtehen 
ſehen, iſt geſtern in ihrem Heim, 45 Oſt 

Diviſion Str., geſtorben und wird mor— 
gen auf Graceland beſtattet werden. Sie 
nahm großen Anteil an dem Frauenhilfs— 
korps der Grand Army of Republic. 

— Gottfried Mayer, Vizepräſident der 
Oskar F. Mayer K Brothers Company, 
ſtarb geſtern Abend in ſeiner Wohnung, 
1505 Lunt Abe., im Alter von 52 Jahren 
an den Folgen einer Operation. Herr 
Mahyer hat faſt 30 Jahre in Chicaago ge— 
lebt und wurde nicht lange nach der 
Gründung der Schlachthausfirma durch 
ſeinen Bruder deſſen Teilhaber. Er hin 
terläßt eine Wittwe und vier Kinder, He— 
lene, Elſa, Karl und Gottfried. Ge— 
ſchwiſter des Verſtorbenen ſind Oskar und 
Max Mayer und Frau Frieda Knox in 
Ruſſell, Ill. 

Ein bekannter Deutſcher 

Herrn Mathias Peters, 1032 
Ave., aus dem Leben geſchieden. 
Peters, am 22. Auguſt 1824 in Nordors 
in Deutſchland geboren, kam im Jahre 
1870 nach Chicago. Er war der Erfin— 
der der urſprünglichen Drahtflechtmatra 
ße u. gründete im Jahr 1874 die Peters 
Trimming Co., 921 Fulton Str. deren 
Präſident er bis zu ſeinem Tode war, 
obwohl er ſchon vor Jahren erblin— 
dDete. Herr Veterö verheiratete jich 
Xahre 18552 und feiner Ehe, welche 
vor jieben Jahren Durch den Fo) der Gat- 
tin geichieden wurde, entiprojien drei 
Kinder: J. Willtam Peters in Nadjon> 
ville, Fla.; Frau Magdalene Stehn, Chi: 
cago, und Ehriit E. Peter3 in Taf Barf, 
der das vom Bater gegründete Gejchäft 
leitet. Der Berjtorbene twird morgen 
auf dem Friedbofe Nojehill beerdigt. 


2802 ®rairie Ave., 


— iſt mit 
Oakdale 
Herr 


27 


—+ 


Beffer wie Prügel. 

Da3 Durchprügeln turirt Kinder 
ven Bettnäjjen. E3 bejteht cine 
tionelle Uriache für dieſe verdrießliche 
Sacde. Frau M. Summers, Ber ©. 1, 
Notre Dame, And., iit bereit, irgend einer 
Mıurtter ihre erfolgreiches Hausmittel mit 
vollen Anmweifungen mitzuteilen. Schick 
fein Geld, fondern fehreibt heute noch an 
jie, im Falle Eure Siinder mit diefent 
lebelitand behaftet find. TIadelt dafiir 
das Sind nicht; e3 1it böchit wahrichein- 
dab es zur Vermeidung nicht tun 
fan. Durch Diejfe Behandlung werden 
auch Erivachjene und ältere Leute, welche 
bei Tage oder des Nachts an Harnbe- 
ichwerden leiden, furirt. Sıhreiben Sie 
in diefer Sprache. 

— — — 


Bei' m Wurz'nſepp. 


nicht 
fonſtitu— 


3 Publikum, welches ſich zur regel— 
— Kundſchaft der M zünchener Wirt 
ichaft vom Wurz'n Sepp an der W. North 
Ave., gegenüber der Orchard Str., aus— 


= 
| 


| Glut aus dem umaefippten 


bildet, wird immer größer, teils der quten | 


Küche und des quten Kellers wegen, teil3 
ivegen der gemütlichen Atmoipböre, Die 
zum Verweilen» einiadet. Dabet bieten 
vortreffliche Vollsjfanger und Nünitler 
beitere Unterhaltung. 


irre 
Tiroler Friedl. 


Sriedl, 1557 Elybourn 
Ave., finden die Gäjte Itets Treumdliche 
Aufnahme und heimatliches Vergnügen 
in gemütli icher Umgebung. Der Wirt iſt 
bemüht, ſeinen Gäſten fröhliche Unter— 
haltung zu bieten, und büry. für qute 
Küche und Getränfe. Das Auftreten der 
beitbefannten Tiroler Zänger MW. Ploner 
und Frau, joiwie des Yitheripielers X. 
Mauf veripricht den Beſuchern genußreiche 
Stunden. Die Unterhaltung beginnt 
morgen um 3 Uhr Nachmittags. 

— —— — — 

— Hohnvoll. — Yet mache ich we= 
gen den vierzig Mark Thon zwanzig 
Mal den meiten eg. Beruhigen 
Sie Tich, nächites Schr ziehe ich ganz 
in Ihre Nähe! 


Beim Tiroler 





Großes Aftienfapital und aroker 
Ueberihuß, ein ungewöhnlich tat- 
fräftiaer Direftorenrat, und ein 
Rekord von über einem halben Jahr— 
hundert gefundem Banfbetrieb — 
dies alles garantirt die Sicherheit 
Eurer Eriparniffe in der älteften 
Banf in Chicago. 

Auf alle Spareinlagen, die in. diejer 
Banf am oder vor dem 6. Mpril 
hinterlegt werden, werden 3 Prozent 
Zinfen vom 1, April an bezahlt. 


Kapital und Ueberſchuß 


$10,000,000 
112 West Adams S$tr. 
NR 


oe, 


1 Offen "Samfas Abend si 9: 15 


Alle a 


—— 


TWELFTH ST. 


Seder 12, Str. 
Do gegen Baargeld einkelöit werden. 


Laaren in irgend einer Abteilung. Ein 


Sivre Iradin ga Stamp Hat einen wirlliden Wert und 
Ein volles 


fann in diefem Las 


Buch Ivert $2.50 Baar oder $3 im 


0 


Stamp mit jedem i0c Einfa uf, 


Sfter-Zuits, wert bis 


zu 920, 


marfirt 31 59.98 


wir ſie bier bejchreiben Fönnten. 
dungsſtücke von einer 
phia zu einem Preiſe, 
und wir 
Nicht alle Größen 
bon «inter Facon, 
aber alle Größen 
in der Bartie 14 
bis 46, Coats mit 
weicher Seide oder 
zatin gefitt,, der 
mente <lirt oder 2 
Tier Gfieite, einf, 
geſchn. und beſeßt. 


85 Waiſts, 43. 98 


Crepe de Chine 
dene Spitzen, 
Modelle in 
oder neuem 
mel⸗Effekt. 
Mage oder 
Größen 
ſpeziell 


wohlbekennten 


ſei We 


und set} 
mebrere neue 
Drop Schulter: 
Clepbant Mer 
In Weiß, Kuga 
—— 1 


ſchöner 
tel 


36 — 
zu 


barn 
vand, 


I»b, 


Attraktive neue Sleider, iDosien; im 


Grepe de Ebine, 
Crepes, wollene Boplins und Gri 
den neıteiten reg Tann Tier, 
Farben ſind Schw T 

Lohfarbe. verte 


ſchillernde oder — 


Nav m 


“bis 


Siter- süte 


Ione ine Ani swahl von neuen 
Damern I ————— werde: il, 
eriter 


Cine 
welche 


— einen 
⁊* vi 
1 om tie 
cu el 
ich 
Sc itors 
ſind Stove 
zander, fran 
Blumen, Bronze 
und Tancd 
elte, ſpe 
ee 


sormen 
ver Ban 
Gaornitu 
Koliſh 
oh 
iltgel 


Zirauß Gi 


seite 
vorr nen 


Far 


— 


—9— 


| 
83.75 1 
I 
| 


Die Werte in Diej ent Angebot iind arokartiger, als 
Wir 


der taum die Herite Uung 
offeriren ſie dementſprechend 


ira a ofi —* 
3a: r b 


—— 


— —— — 
ze Lingerie 


Größen für 


aus 

ha .r 
ellblaueim 

We rie 


Zpißeneiniaß, 
bamdbeiti 


mie 
die Klei— 
Philadel 
stoſten deck 
Verke auf. 


kauften 
Firma in 


zum 
ofie ind 


se WEEpE 


od. 


14 


Voile 


6⸗ bis jähr 

einige 

liche mit Gür 

rcoſa, weißem oder 

Meſſaline 
1.5 


et, ct 


Seide 


rur 


ehifie 
le Grepes, 


hodellen, | 


Uen Preis | 


We 


| wert 3.5 


Aue 


— Schuhe 


Damen-Knopfſchuhe 


J 


Patent Vamps, 
warze ar 
ters, 
lange 


—* 


Vpo dyear 


"2.50 


und \t 


Patent 


Colt, 
Kalbleder 


7 on! en, 
, zu. 
Madchen 

Mo efich uhe 


inder— 

135 E 
glanzloſes 
werßer banbas, 


1 32* — |. 
> a bis 2, wert 1 


> VID 2, 


1. 98 | Be 


Syezialitä ten nur für Montag: 


Baidhröde. 
Waſchröcke 1 
Madch., 
Kep .. 
cadet, 
ſchwarz 
alle Größen, 
xänge bis 44, 
wert b. 1.5 

Nur für Wiontan 
Kinderſchute 
Banıps lvoblarb, per 

& bandgewend. 
Abp * r 57 


“c 


Damen eder 
erxtra ſein. 
larr 
b:au, 
u. 


bercale weiß, 
ohigr und 
weiß 


ſchwarz 
larbia, 
farvixt, 19c Aert 
Waiſt D. 36, — 


| 
Leinen, | 
| 
| 


var 


Fur Hr 
t Wi.. 
Rur jür Morts u 
Trogen Tepartiment. 
zeit lispulver, u 
B.. 20c za htel 
Ran Iyte's Ega 
zbamvwoo, 25 Sl 


Schwar 
der rümpie 


r 
— vv 
nunr 


Kur für 


Sonderbarer Zufall. 


Sabrifbrand auf merfwürdige Derfettung 
von Umftänden zurückzuführen, 

Syn der Näde von W. 21. Place und 
Campbell Are rafte geitern Abend eine 
Rangirlofomotive der Burlingtonbahn 
durch eine orfene Weiche, prallte geaen 
die MWeichenfieilerbude an und fchleu- 
derte jie die Böjchung hinunter und 
auf das Dad) der Anlage der Charles 
H. Miles Foundry Company, Wr. 
2443 W, 21. Place. Dort fette die 
Dfen die 
Bude in Brand. Das Teuer teilte Tich 
dem Dache der Unlage und diefer jelbit 
mit und richtete, ehe e3 gelöfcht werden 
fonnte, etma $20,000 Schaden an. 

Teuer rätjelhaften Urfprungs mi: 
tete heute früh in Hola Brothers 
Mobelfabrit, Nr. 2315 Weit Grand 
ve., und richtete etwa $5000 Schaden 
am. 

Feuerwehrmarſe 
noldos ertlärte, 
nach das Feuer 


[ IThomes Rey 
Meinung 
im Rahmen eines 
Hinterfenſters ausgebrochen. die Ent 
ſtehungsurſach⸗ aber Srätjel Fr, 
fich in der Htche ne: beireffenden Fen 


Hall 
daß 


Jemer 


di: Du 


Henrieita. 


Nur für Mon tag 
Franzöſiſſher 


baumwo 


| 
| 


| der 
j hr 


| an iwirfliche 


ſters weder elektriſche error en te ı 


noch leicht entzündliche Materic 
funden Hätten. 
In Sicherbeit geb 
Sm Lagerraum 
waarenhändlers %. U. lari, Nr. 
150 %eft 33. Str., bradh heute früy 
auf bisher unaufgeflärte Weile Feuer 
aus. Klarf, der hinter dem Laden 
wohnt, erwachte rechtzeitia, alarmirte 
die Feuerwehr und brachte jich umd 
jeine Frau in Sicherheit. Bald darauf 
war auch das angrenzende Gebäude, 
Nr. 148 Weit 33. Str., von erjtiden- 
dem Aualm angefüllt. Feuerwehrleute 
mecten die Bewohner des Haufes und 
varen ziwei Frauen und drei Kindern 
behilflich, die Straße zu geminnen. 
Das Teuer hat H500 Schaden an 
gerichtet. 


Item be 


racht. 
des Kolonial 


— — —ñ — 


Die Zeniur greift cin, 


Beanftandet die im Princestheater aufae- 
führten Dramen, 

Die Frage, ob die fünf Einafter 
welche Holbroof Blinn zur Zeit im 
Princeßtheater zur Aufführung brinat, 
wider die dHffentliche Sittlichkeit ver- 
ftoßen, und ob aus diefem Grunde 
jenem Theater die Lizenz zu entzieben 
tt, joll heute zwifchen Mayor Harrı- 
fon und der Iheaterdireftion in einer 
Konferenz zum Austrag gebracht wer- 
den. Den Anſtoß dazu hat Kohn 
D’Callahan gegeben, ein Mitglied der 
Zenfürbehörde, mit einem Bericht über 
den Eindrud, welchen die Aufführun- 
gen auf ihn gemacht haben. Der Be- 
richt wurde dem zmeiten Hilfäpolizei- 
chef Funkhouſer vorgelegt, der ihn ge- 
ir an den Mahor weitergab. D’ Br 
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Kinderitrimpie. 


Nur für Montag 
sieh. 
Whis sich, bottl, 


his 


hontag Nur jür Moniagn 


Geldanlagen 
| die 6% bringen 


reprãſen⸗ 
ſicherſte Au⸗ 
zu Gebote 


rfügbar. demm 
ner bei nor⸗ 
zu jeder Zeit 


In Stücken 


Offen Dienst. 
und -amsiag 
Abends 


„Lakı nniere 
!ant Eure 
Bant ſein.“ 


Direktion war, deß dies 
hen würde. Es iſt dies das erſte 
lin Chiecgo, daß die Zenſur ſich 
Dramen wagt. 

MEERE NERENS 
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Der fahrläfftge Radler dem Derfolaer dur 
die Lappeır gegangen. 

Joſeph Anberfon, der — eines 

Zeitungsablieferung nahm ge⸗ 

ſern Abend die Verfo eines fahr⸗ 


ıh 
ui 


olg un ig 


| läjligen Bu: * auf, der Frau Anna 


über den 


ſchungen. 


Randall, Nr. 855 Buckingham Place, 
Haufen geradelt hatte. An 
der Roscoe Straße prallte aber ſein 
Wagen mit <tner Halited Str.:Eleliris 
chen zufammen. Anderfon flog aufs 
PBflafter und erlitt jchwere Verlegums 
gen. Der Radler bemwerfftelligte die 
Flucht. 
$iog aus dem Sattel, 

An Cah Sir. und Delaware Place 
ftieß aeitern Nachmittag ein von beim 
Grundeigentumsagenten Georae Kling, 
Nr. 1118 Cambridge Ave., benußtes 
Motorcncle mit einem von Moſes J. 
Wentworth, Nr. 1247 Lake Shore 
Drive, bedienten Kraftwagen zufams 
men und wurde zertrümmert. King 
flog aus dem Sattel und erlitt Quei⸗ 
Wentworth iſt mit dem 
bloßen Schreck davongekommen. 

War unach!ſam. 

Der — Andrew Bloom, Nr, 
2317 WM. Str., Wächter im Neu: 
bau Nr. 25: 531 W. 18. Str,, füllte dort 
beute früh um ein Uhr einen Gajolm- 
ofen. Da er zupor die Flammen nicht 
aum Erlöſchen gebracht hatte, exeig⸗ 
nete ſich die unausbleibliche Exploſien 
Bei dieſer Gelegenheit erlitt Bloom 
Brandiwunden an Hals und Schultern, 
Er mußte in einer Ambulanz nad Dem 
Eountyhofpital befördert werden, 


* Henry Pratt, der verftorbene Präs 
ftvent der Mafchinen- und — 
gerüſtfabrik 2222 Süd Halſted Su 
hat jeine Wittive, Catherine, 815 
— Boulevard, ur Haupterbin i 





Dieſes 75:Cents-Binner für vier Per- 


onen wurde in den 


Nefen eines „Com: 


pofite‘‘-Herdes in 45 Minuten mit Gas 
im Werte von 2% dents gekodt. 


Menu 
Kartoffeliuppe 


Round Steak mit Zwiebeln 
Gebadener Kürbis 


Rote Rüben mit Eijfig 
Tapivca Pudding 


Kaffee 


Anweifungen: Kürbis jollte zuerft hinein gehen, da er volle 45 Minu- 
ten im Badofen zu baden bat, Suppe fann auf der Grundplatte des 
oberen Diens in gleicher Weije gekocht werden und erfordert diejelbe 


Zeit zum Kochen, wie oben auf dem Ofen. Das S 


Steaf mit Zwiebel» 


füllung follte mit Bratenfett und etwas heikem Wajjer in eine Bad» 
pfanne gelegt werden — man jtelle das FFleiich in den unteren Ofen 
und lafle es dort 30 Minuten fochen, während welcher Zeit man es 


einmal umfehrt. 


Tapioca jollte die Nacht über eingeweicht werden. — 


Man nehme reihlihb Milch zu dem Pudding und beginne, ihn zu ders 
felben Zeit im Badofen zu baden, in der das Fleiich in den unteren 
Dfen getan wird. 15 Minuten ehe man ihn heraus nimmt, verrühre 
man ihn mit Eigelb und dem Zuder, bas Weihe vom Ei benute man 


um ihn oben damit zu beitreichen. — 
braun, 


Dies wird in wenigen Minuten 


Die Rüben werden mit Ejfig Talt ferviert, 


Dies ift eines der vielen befümmlichen und billigen Dinners, die in 
unjerm neuen Bud „Gasofenfodhen“ befchrieben wird — diejes jagt 


alles betreifs des miodernen 


Spitems von Kochen mittels des Dfens, 
das möglicd) gemacht ift durd) den 


„Composite‘‘ Gasherd 


Berlangen € 


Sie diejes Bud — E8 ift jeßt zur Verteilung bereit in 


allen unjeren Zweigläden, jowie in unferm großen Berfaufsraum in 


der unteren Stadt. 


Die Zweigläden find offen, Dienstags, 


Donners- 


tags und Samitags Abend bis 9 Uhr. 


The Peoples Gas Lighf & Coke Co. 


Beoples Gas Building 


Die Stadtratswahl. 


(Fortfegung von der 1. Seite.) 
lung von Verfehrsfragen 
um die Ordinanz, welche 
bon einer auf eine andere Hochbahnlinie 
ermöglicht. Seine Ward und das ganze 
Gebiet jüidlich von der 79. Str. verdanft 
e3 zumeiit jeiner energiichen Haltung, 
Daß der Fahrpreis für Fahrten von umd 
nad der unteren Stadt auf fünf Cents 
ermäßigt wurde. Hat jich befonderz die 
Berbejierung der Straen durch Delung 
und ihre bejiere Beleu chtung angelegen 
ſein laſſen. Ein tüchtiger, fernbeutfcher 
Mann von musc liberalen?Injich- 
ten. 
Republif 


worben, 3. B. 
das Umiteigen 


geſprochen 


— 


a ner. —Joſeph T. Spi— 
fer. Apothefer. Wurde 1853 in Chicago 
geboren, bejuchte die Volksjchule und die 
pharmazeutijche Ubterlung der Staat3- 
uniberfität. it jeit 1904 Wpotbefer. Von 
den Verbündeten en empfohlen. 


10. Ward. 

Demofrat Sames MecNichols 
Snipektor in der jtädtijchenstanalifirungs=- 
abteilung. 1875 in England geboren. 
Sam 1883 nad) Chicago. Sit Maure: 
von Beruf. Annehmbar für Verbündete 
Vereine. 

Republikaner — Louis 
Juwelier. 35 Jahre alt. 
boren, beſuchte die Volks⸗ und Handels— 
ſchule. War drei Jahre Unterſuchungs— 
beamter in der Stadtantvaltichaft. Libe⸗ 
ral. 

Unabhängiger—rank JF 
Bräfident und Schatzmeiſter der Illinois 
Poſt Card Co. und Geſch \üftsleiter der 
Druderei Rucida und Bilef. Im Sabr 
1582 in Chicago »1, bejuchte Die 
Volfs- und Handelsichule und Mhidirte die 
Nechte. Ein gelernter Buchdruder. Prä- 
fident des 10. Ward Impr ovement Club, 
Delegat der Verbündeten Vereine, Durch. 
au liberal. 

Unabhängiger Joſevyh W. Cermak. 
Schankwirt. 1875 in Böhmen geboren, 
fam 1883 nach den Vereinigten Staa⸗ 
ten. Beſuchte die Volksſchule und ar— 
beitete 14 Jahre als Maichinift Ans 
nebmbar fü 


“ Narfıtrı at In 
ur Serbundete Vereine, 


Verei 


le Stabat. 
Sn Chicago ge: 


Bilek. 


nt 


11. Ward. 

Fortſchrit sei  — William 4. 
Love. Grumdeigentumshändler. 65 Nab 
re alt. 53 Sabre in Chicagı wohnhaft. 
Gehörte in Den —— 1889 und 1890 
dem Stadtrat an. Gilt als liberal. 

Demokrat — Cleophas F. 
doste. Herausgeber der pol 
chenzeitung „Telegraf“ 
Schwetz geboren, kam fünf Jahre ſpäter 
mit jeinen Eltern nach Chicago, bejuchte 
die öffentlichen Schulen und Itudirte auf 
dem Chicago College of Latv die Rechte. 
Er ijt Grumdeigentumshändler und feit 
1896 Herausgeber der aenannten Wo: 
henzeitung. zyinanzjefretär der Verbün- 
deten Vereine und von ihnen indoslirt. 

Republifaner — Kohn 3. Bag- 
dziunas. Grundeigentumshändler und 
Bänker. 31 Jahre alt. Im Gouverne— 
ment Kowno. Rußland, geboren. Kam 
mit 6 Jahren nach Chicago, beſuchte die 
öffentlichen Schulen, die Handelsſchule, 
das St. Ignatius College und das Ar— 
mour Inſtitut. Betrieb fünf Jahre lang 
eine Druckerei und iſt ſeit ſede Jahren 
Grundeigentumshändler und Bänker. An— 
nehmbar für Verbündete Vereine. 


Pett⸗ 
niſchen Wo 


Wurde 1868 in 


12. Ward. 
Jortſichrigtle r 
Napieralski. 


Frau Bernice 
1874 in Dorr, 
Mich., geboren, und wohnt ſeit 25 Jah— 
ren in Chicago. War zehn Aabre 
Schneiderin. Seit 15 Jahren verhei— 
ratet und Mutter von ſechs Kindern. 
Eine liberal geſinnte grau, Die ein Ins 
terefie an öffentlichen Frage nimmt. 

Demofrat — Noieph X. Novaf. 
Koblenhändler. Mi talied des Stadtrat 
jeit borigem Sabır. Hat fih als Mit- 
glied des Ausichufjes für örtliche Andu- 
Yrien al3 tüchtiger und gewiiienbafter 
Mann gezeigt ind fich eingehend um da3 
Wohlergehen jeiner Ward gaelfümmert. 
Andoifirt von den Verbündeten Vereinen. 

Republikaner. — Rudolvh Mu: 
lac. Sekrerär eines Bauvereins. Mit 
lied der Legislatur von 1894 bis 1896, 
er ſtaatlichen Ausgleichungsbehörde von 
1904 bis 1908. War früher Schank— 
wirt. Annehmbar für Verbündete Ver— 
rine. 


Wurde 


13. Ward. 
Demofrat — Fıanf McDonald. 
Mitglied des Stadtrats jeit zwei Kahren 
SH böllig von Mahor Harrifon "abbän- 
dig und geht in allen Fragen mit der 
demofratiihen Nathausiaktion durch Die 
und Dünn. War früber Schantfellner. 
Empfohlen von Verbündeten Vereinen. 
Nepublitaner. — Frank 9. 
Ray. Sekretär und Schatzmeiſter der 
CEommiſſion Drivers Union“ ſeit zwölf 
„sahren, 42 Sabre alt. Wurde in Rop- 
ville, SU, geboren, bejuchte die öffent: 
fiche Shule feiner Heimatitadt und ar- 
beitete mehrere Kahre auf einer Farm.. 
Im Jahr 1897 fam er nach Chicago und 
ırbeitete fünf Jahre als Nuticher bei ei- 
er Kommifttonsfirma an der ©. Water 
Eiche Ceit 19u2 in feiner jegigen 
tellung. Gehört zu den friedlich ge- 
nien Fübrern im Gemerfichaftöleben, 
ie Streiks fo viel al3 möglich zu ver— 
meiden juchen. Wurde urfprünglich als 
ilofer "Kandidat auf eitellt und Zn 
blifanern und — in 
ließ ſich aber 


— 


Telephon Randolph 4567 


als Republikaner aufſtellen, da Ald. Me— 

Donald ſeine Nominationspetition an— 

focht. Gilt als liberal geſinnt. 
Unabhängiger. — Iſador J 


=. 
Brown. Verſichexungsagent. 
14. Ward. 

Fortſchrittler. — Charles ©. 

Diron, Bajtor einer Baptijiengemeinde, 
73 Sabre alt. Gebörte im Jahr 13586 
Der ven islatur als Vertreter Der Verei: 
nig! en Axbeiterbartei an und war unter 
Mahor DeWitt Cregier Hilfsgeſund— 
heitskommiſſär. Ein Mann von gutem 
Ruf. 

Demokrat. Joſeph Higgins 
Smith. Angeſtellter der Countyhſchreibe— 
rei. Wurde im Jahr 1874 in Chicago 
geboren, beſuchte die Volksſchule und die 
St. Patricks-Atademie. Ein gelernter 
Grobſchmied. Erlernte das Handwerk in 
der väterlichen Schmiede und arbeitete 
bei der Illinois Steel Co., der Conſoli— 
dated Jron Machine Co. und der Hawley 
Down Draft Furnace Co. bis 1911. Em— 
pfohlen von den Verbündeten Vereinen. 

Republilaner — Charles J. 
Lucas. Berficherungsmafler feit 15 Nab- 
ven. 42 Sabre alt. An Racine, Wis,, 
geloren. Gehörte dem Stadtrat von 
1908 bis 1912 an und erwies ſich als 
ein tüchtiger Stadtvater. Ein Mann 
von liberalen Anſichten. 

15. Ward. 

Fortſchrittler. 
Ganſchow. Präſident und Generalleiter 
der William Ganſchow Co., Fabrikanten 
von Zahnrädern. Wurde im Jahr 1875 
in Chicago von deutſchen Eltern gebo— 
ren und beſuchte die Schule der evange— 
liſch-lutheriſchen St. Johannes-Gemein— 
de und öffentliche Schulen. Studirte 
auf der Staatsuniverſität von Illinois 
die Ing enieurswiſſenſchaften und frat im 
Jahr 1898 in das väterliche Geſchäft ein, 
deſfen Leitung er nach dam Ableben ſe— 
ines Vaters einnahm. Ganſchow iſt ein 
tüchtiger kerndeutſcher Geſchäftsmann 
von tadelloſem Ruf und völlig unabhän— 
gig. Er iſt durchaus liberal und von 
den Verbündeten Nereinen für annehm 
bar erflärt worden. 

Demofrat — Edward X. Kaind!. 
Schantwirt. Wurde 18853 in Chicago 
aeboren, beiudte die öffentlichen Schulen 
und Die Handelsichule. Arbeitete zwei 
Nabre lang bei der Chicano Chemical 
Co. als Buchbalter und eben jo lange it 
der gleichen -Eigenichaft bei der Alwart 
Bros. Coal Go. War bon 1905 bi3 
1910 bei der United States Breiving Co. 
beichäftiat, zulest al3 Hilfen eſchäftslei 
ter. Im Jahr 1910 übernahm er Die 
bäterlibe Wirtichaft. Ein Mann bon 
gutem Ruf. Non den Berbiimdeten Ver: 
einen empfohlen. 

Republilianer — 
Beilfug. Moderman jeit 18 Nabren. Hat 
fich itet3 zu den guten Elementen im 
Stadtrat aebalten ımd als Poriißender 
der Sonderparffommiftton um die Ent— 
wicelung der Tleinen Barfs ımd Cpiel- 
pläße verdient gemadht. Zu tadeln it, 
das; er im Iekten Winter al3 Mitglied 
einer Stadtratsfommitifion, welche Die 
Verausgabung von ſtädtiſchen Geldern 
während der Amtszeit Mahor Harriſons 
unferjuchen follte, dafür aeitimmt bat, 
dab die Interfuchtmg der Itädtifchen Zi— 
vildienſtkommiſſion überwieſen wurde, 
die von Mayor Harriſon kontrolirt wird. 

Sozialiſt. William E. Rodri— 
qguez. Anwalt. Wurde im Jahr 1879 
in Naverville, Ill. geboren und beſuchte 
die öffentlichen und Hochſchulen ſeiner 
Vaterſtadt. Erlernte das Handwerk ei— 
nes Malers und Dekorateurs und arbei— 
tete als ſolcher von 1894 bis 1912. War 
ein Jahr lang Geſchäftsagent des Ma— 
ler- und Dekorateurverbands. Studirte 
nebenbei die Nechte auf der Kohn Mar- 
ſhall Law School und murde im Nabr 
1912 zur Antvaltspraris augelafien, 
die er vom Sommer de3 folgenden Rab: 
re3 an außübte. Ein durchaus liberal 
aelinnter Mann, der nichts vom Cchlie- 
Ben der Wirtichaften an Eonntagen mij- 


fen till. 
16. Ward. 

Fortſchrittler. — William 
Gieldzinski. 43 Jahre alt. Wurde in 
Voſen geboren und lam im Alter von 9 
Jahren mit ſeinen Eltern nach Chicas 0, 
beiuchte die örfentliden Schulen. Teit 
zwölf Jahren bei der Continental Clot&- 
ing Co. in verantwortlicher Stellung. 
Ein Liberal geiinnter Mann von jehr 
autem Rufe. 

Demoftrat — John Szymkowsli 
40 Sabre alt. An Rofen geboren. 
Schanfivirt, Zigarrenfabrifant und Teil» 
baber einer Brauerei. War früher Bil- 
derrahmenfabrifant. Empfohlen von den 
Verbündeten Vereinen. 

Republifaner — Frank 9. Ja— 
ni3zch. Anwalt. 34 Sabre alt. In 
Ehicaao aeboren. Befuchte die öffentli= 
chen Schulen und ftudirte die Nechte auf 
der Lake Foreſt Yiniverfität. Wurde im 
Sahr 1905 zur Aniwaltspraris zugelaf- 
ien, die er jeitdem ausgeübt hat. War 
im Kabr 1908 Hilfsionderjtaatsanwvalt 
und Eonderitaat3 santvalt unter Frank N. 
Löih. Annehmbar für Verbündete Rer: 


eine. 
17. ®Bard. 
Fortſchrittlex. — Albert F. 
Singer. VBejiger eines. Kaffee- und 
Tee- und e.ned Damenmäntelgeichäfts. 
40 Jahre alt. Wurde in Danzig ‚gebo- 
ren, fam im Alter von 8 $ De wen ſei⸗ 


nen Eltern na — 
ntliche 


William 


x 
⁊ 


Albert W. 


* — des Stadtrats feit 6 
Jahren. Hat ich im Allgemeinen als 
tüchtiger Stadtvater gezeigt. Empfoh- 
len von den Verbündeten Bereinen. 
Kepubliftaner — Sen ©. 
Franke. 51 Sabre alt. In Chemnik 
geboren. Kam 1876 nah Chicago. Kit 
jeit 1885 al3 Gärtner und Blumenbhänd- 
ler tätig. Annehmbar für Verbiimdete 


Vereine. 

Unabhängige. Harriet €. 
Vittum. Leiterin des Siedelungshaufes 
der Northweſtern Univerſität. Wurde 

1872 in Canton, Ill. geboren und be=> 
juchte die dortige Zochſhule. Wohnt ſeit 
21. Jahren in Chicago und ſeit neun 
Jahren in der Ward. Hat an allen Be— 
rcbungen im Intereſſe der Ward ſtets 
regen Anteil genommen u. jich als Haupt 
der Anjtalt, der fie angehört, um die Bes 
völferung verdient aemadt. Gebt von 
der Anfıcht aus, dak die Negelung der 
Schanffrage dem Willen der Mebrheit 
überlaſſen werden jollte. 


18. Ward. 

Sortfäritiler — Name N. 
Bredenridge. Anwalt. 27 Sabre alt. 
Wurde in der Stadt New Nort geboren, 
befuchte die Elementarjchule 1 1d die Hans 
delsjchule. Ging im Nahr 1905 als Pris 
datjefretär des amerikanischen Botjchaf: 
ter3 NR. ©. MeCormid nach Paris und 
ſtudirte gleichzeitig an der Sorbonne. 
Sam 1907 nad Chicago und ftudirte vie 
Rechte an der Chicago Latv School, Wurde 
1910 zur Aniwaltspraris zugelafien, die 
er jeitdem ausgeübt hat. Erflärt, das 
Wirtögewerbe, jei ein eben jo legitimes 
Geſchäft wie jedes andere, und daher zu 
bebördlidem Schuß berechtigt. 

Republitaner — William N. 
Healy. Alderman feit vier SAahren. 
Vorher Hilfsktanzleivoritand der Nevis 
fionsbehörde. Gehört zu den bejieren 
Elementen im Stadtrat. Empfohlen von 
den Verbündeten Vereinen, 

19. Ward. 

Fortidrittler — Wired 8%. 
Stace. Leiter der Verjandtabteilung der 
Peninfula Stove Co. Wurde 1853 in 
Fort Wayne, Ind., geboren und bejuchte 
die dortige Elementar- und Hochichule. 
Kam im Nahr 1902 nad Chicago und 
trat in jeine gegenwärtige Firma ein. 
Gilt als liberal. 

Demofrat — Names B. Borvler. 
Mitglied des Stadtrats jeit ſechs Jahren. 
Hat fich jtetS eingehend um feine Ward 
gekümmert. Von den Reformvereiniguns 
gen jtet3 jcharf angegriffen. Empfohlen 
von den Verbündeten Vereinen. 


20. Ward. 
(Langer Termin. ) 

Sortihrittler — 9. 3. Fi 
delfe. Xeiter der Streditabteilung der 
Firma Lyon & Healy. Wurde im Rahr 
1886 in Chicago von deuiichen Eltern ge= 
boren und bejuchte die WVolt3- und Hoch» 
fhule. Irat im Kabr 1901 in die Dienite 
der Firma Thon & Healy. Mann bon qus= 
tem Nuf. Gilt als liberal. 

Demokrat. — Henry 8. Fid. 
Schankwirt. Gebörte dem Stadtrat von 
1898 bis 1912 an und hat jich jtet3 Die 
Anterejien feiner Ward angelegen jein 
lafien. Annehmbar für Berbündete 
Vereine.. 

Unabbängier — Hugo ®. 
Srundeigentumshändler. Mitglied des 
Stadtrat3 feit zwei Nabre. Wurde 1852 
in Chicago geboren, bejuchte die Volks— 
und Hocichule und jtudirte die Nechte. 
Hat fich Itet3 eingehend um feine Ward 
gelimmert. Gmpfohlen von den Ver= 
bündeten Vereinen. 

Sozialijtin — Gertrud NR. Dus 
bin. Murde 1881 in Rusland geboren, 
bejuchte die Volfsfchule und das Hebam- 
meninjtitut der Uniberjität. in Charfoiv. 
Sam im Jahr 1904 nad den Vereinig- 
ten Staaten und war einige Sabre als 
Kiranfenpflegerin tätig. Seit dem Jahr 
1907 mit dem Zahnarzt Dubin verhei- 
ratet. Frau von liberalen Anfichten. 

(Kurzer Termin.) 

Demokrat — Matt Franz. Maler- 
meiiter und Deforateur. 42 Jahre alt. In 
Chicago don deutichen Eltern geboren. 
Beiuchte öffentlide und Stirchenjchulen 
und erlernte das Anitreicher- und Tapes 
zierhandwerf im Gejchäft feines Vaters, 
das er dor acht Nahren nach Dejjen Ab- 
leben übernahm. Ein Mann von ausges 
zeichnetem Nuf als Gejchäftsmann. War 
während Mahor Dunnes Amtszeit eine 
Zeit lang Brückenwärter. Annehmbar für 
Verbündete Vereine. 

Unabhängiger — Abel B. 
Kretske. Hilfsſtaatsanwalt. Wurde im 
Jahr 1881 in Philadelphia geboren und 
kam 1892 nach Chicago. Arbeitete eine 
Zeit lang in einer Bilderrahmenfabritk 
und handelte dann auf eigene Rechnung 
mit Verkaufsautomaten. Studirte die 
Rechte an der John Marſhall Law School 
von 1898 bis 1902. Wurde 1907 zur 
Anwaltspraxis zugelaſſen. War Gehilfe 
des Stadtanwalts 1911 und 1912 und 
iſt ſeitdem Hilfsſtaatsanwalt. Ein Partei— 
gänger der Faktion Hearſt-Harriſon. An— 
nehmbar für Verbündete Vereine. 

21. Ward. 

Fortſchrittler — Hugo Krauſe. 
Sekretär der Tierſchutzgeſellſchaft und 
Anwalt. Wurde im Jahr 1875 in Cedar— 
burg, Wis., von deutſchen Eltern gebo— 
ren, beſuchte die dortigen Schulen und 
Hochſchulen und war bis 1900 Lehrer. 
Ging auf ein Jahr nach Europa, beſuchte 
nach ſeiner Rückkehr das Lehrerſeminar in 
Milwaukee und war dann daſelbſt zwei 
Nabhre al3 Lehrer des Deutichen tätig. 
Sam 1904 nad Chicago und jtudirte auf 
der Nortbiweitern Univerjität die Nechte. 
Wurde 1907 zur Antvaltsprari3 zuge 
latien. Strauje arbeitete während feiner 
Studienjabre al Barbier, um jich Die 
Mittel zum Studium und zum Lebens- 
unterhalt zu verdienen. War 1908 und 
1909 Xeiter der Abteilung für Jugend— 
fürforge in Louispille und iſt ſeitdem 
Sekretär der Tierjchußgejellihaft. Am 
Vorjahr beivarb er fihb um da3 Amt 
des eriten Hilfsarmenvermwalter® und 
beitand die Zipildienitprüfung als Eriter. 
Zeate die Stellung nad) vier Monaten 
nieder, da er fich als Kandidat erflärt 
hatte. Durdhaus liberal gejinnt. 

Demofrat. — W. F. Schofeld. 
Blumenhändler. 35 Jahre alt. In Chi— 
cago geboren. Beſuchte die Volksſchule. 
Seit 18 Jahren im Blumengeſchäft. Von 
den Verbündeten Vereinen empfohlen. 

Republifaner. — Earl X. Wal- 
fer. Anwalt. Wurde 1880 in Hunting- 
ton, And., geboren, jtudirte die Rechte 
auf der Univerfität von Andiana und der 
Chicago Univerjität. Wurd: im Nabr 
1905 zur Anmaltzpraris zugelaſſen, die 
er ſeitdem ausgeübt hat. Waär ein Jahr 
Hilfsſtaatsanwalt. 

22. Ward. 

Fortſchrittler — Harris Boll— 
bach. Wurde in der Ward geboren. 27 
Jahre alt. Beſuchte die Volksſchule und 
war als Kutſcher bei Herman Immen— 
hauſen, einem Fuhrunternehmer, be— 
ſchäftigt, deſſen Geſchäft er ſpäter leitete. 
Angeſtellter der Grundeigentumsfirma 
Burmeiſter-Garwick Co. Mann von gu— 
tem Ruf. Liberal. 

Demokrat — Guſtav P. Bartnick. 
Wurde 1866 in Deutſchland geboren. 
War zwei Jahre Bäcker. Diente drei 
Jahre bei der Bundeskavallerie von 1888 
bis 1891. Seit 1903 im Futtergeſchäft. 
Annehmbar für Verbündete Vereine. 

Republikaner. — Alfred J. 
Schroeter. In der Verſandtabteilung der 
Bruuswick⸗ Balke⸗Collender Co. beſchäf⸗ 
tigt. 29 Jahre alt, in Chicago geboren. 
Beſuchte die Vollsſchule. Liberal. 
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hängiger — J 
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Bitte. 
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— rd er 
— kenne 


Sabre bei Be n 
omgren — vr botograveur. Betrieb 
wei Jahre lang ein Zigarrengeſchäft. 
at ſich ſtets eifrig um die Wohlfahrt 
ſeiner Ward gekümmert. 


23. Ward. 


Fortſchrittler. — William J. 
Sandberg. Bi epräfident ımd Gefretar 
der N. 3. Sandberg Eo., Möbelhändler. 
MWurde im Kabr 1868 in Chicago gebo= 
ren, bejucte die Volfsfchule und die 
Handelsjchule, nach deren Abjolvirung er 
in das väterliche Gejchäft eintrat. Seit 
15 Jahren Sefretär der Firma. Mann 
bon qutem Nuf. Annehmbar für Vers 
bündete Vereine. 

Demokrat. — A. D. Weiner, An— 
walt. Wurde im Jahr 1862 in Preß— 
burg, Ungarn, geboren, beſuchte daſelbſt 
die Volksſchule und das Gymnaſium und 
ftudirte an der Wiener Univerfität die 
Rechte. PVerlieg die Univerjität im S Jahr 
1891 als Doktor der Rechte und fam im 
folgenden Jahr nach Chicago. Gab zivei 
Nabre Yang die „Dejterreichiich- Ungari⸗ 
sche © Jeitung“ heraus, ftudirte die Rechte 
an der juriſtiſchen Fatulat der Lake Fo— 
reſt Univerſität und wurde 1894 zur An— 
waltspraxis zugelaſſen, die er ſeitdem 
ausgeübt hat. War Vorſitzender des 
Ausichuffes für politiiche Tätigkeit der 
Verbündeten Vereine und it vom diefen 
empfohlen worden. Ein jehr tätiger und 
um da3 Deutjchtum berdienter Mann. 

Rep u b lifaner. — John Kiel⸗ 
lander. Mitalied des Stadtrats feit vier 
Jahren. "Hat fich zu den bejieren Ele— 
menten im Stadtrat gehalten, War früs 
ber Apotheker. Kit jebt Mitglied der 
Firma Hudfon & Riellander, Lageripei- 
cherbeſitzer. Hat ſich früher ſtets für die 
Grundſaätze der Verbündeten Vereine er— 
klärt, die Erklärung dieſes Jahr aber 
nicht abgegeben. 


24. Ward. 

Fortſchrittler — Charles E. 
Hyde. Grundeigentumsmakler. Annehms 
bar für Verbündete Vereine. 

Demokrat — John Hoderlein. 
Mitglied des Stadtrat3 jeit jechs Nahren. 
Scundeigentumsbändler. Hat fi im 
Stadtrat itet3 den beiten Elementen zu— 
geitellt und der Stadtverwaltung gegen 
über unabhängig gezeigt. Die Anterefjen 
feiner Ward bat er fich ftet3 jehr ange= 
legen fein Iafjen. Empfohlen von den Ver 
bündeten Vereinen. 

Republifaner— Lloyd S. Huhn. 
Yabnarzt. Wurde 1857 m Smithfield, 
Ba., geboren, bejuchte die Voltsichule jei- 
ner Vaterjtadt und jtudirte auf der Unis 
verjität in Cincinnati Zahnheilkunde. sm 
Jahr 1904 fam er nad) Chicago und lieh 
ih als Zahnarzt nieder. VBezeichnet jich 
his liberal. 

25. Ward. 

Fortſchrittler — Howard N. 
Wagg. HFabrifant. 61 „sahre alt. In 
Maine geboren. VBejuchte die Voltsjchule 
und Die Handelsſchule. Wohnt 21 Jahre 
in der Ward. Seit ‚zehn Jahren Präſi⸗ 
dent der Firma C. H. Scott & Co., Fa⸗ 
brikanten. Vorher Wollwaarenhändler. 
Mann von gutem Ruf als Eeſchäfts— 
mann. 

emokrat — Lee N. Pedigo. Apo— 
iheter. Wurde 1574 in Kentudy geberen, 
erhielt jeine Ausbildung auf der Volfs- 
ichule und der landwirticyaftlichen Lehr: 
anitalt in Mtlanta, Ga., und auf der 
Staat3univerfität von Illinois. Seit 1904 
Apotheker. Nicht zuverläſſig hinſichtlich 
der Schließung der Wirtſchaften anSonn⸗ 
tagen. 

Republikaner — Jakob A. 
Freund. Präſident der Garden City En— 
graving Co. Mitglied des Stadtrats ſeit 
einem Jahr. Wurde 1865 in Chicago als 
Sohn kerndeutſcher Eltern geboren. Ein 
tüchtiger, ehrlicher Stadtvater der ſich zu 
den beſten Elementen in der Körperſchaft 
hält und ſich die Intereſſen ſeiner Ward 
angelegen ſein läßt. Ein liberal geſinn— 


ter Mann. 
26. Ward. 

Fortſchrittler — John A. An— 
derſon. Seit ſieben Jahren Geſchäfts— 
führer des hieſigen Zweiggeſchäfts der 
großen Berlagsbuchhandlung Charles 
Scribners Sons. Wurde 1878 in Schiwes 
den geboren, wohnt jeit 30 Nahren im 
Chicago. Mann bon gutem Ruf. 

Demotrat— 8. 8. Zowentbal. Be- 
fißer eines Fubraeichäfts. Wurde 1878 in 
Chicago geboren, bejuchte Die Volks— 
ichule, erlernte das Fleiſcherhandwerk 
und betrieb von 1898 bis 1903 eine 
Hleischerei. Seitdem im Fubhriwerfsges 
Ihäft. Ein Mann von gutem Ruf, Der 
bon den Berbündeten Vereinen empfoh- 
len wird. 

Republifaner — George Pretzel. 
War bis vor kurzem Mitglied der Firma 
Fisk & Pretzel, Steinhauer. Wurde 1866 
in Bommern geboren. 32 Rabre in Chi- 
cago. Prebel gehört zu den beiten Ele— 
menten des Stadtrat3, dem er jeit zwei 
Sabren angehört. Erflärt jich dafür, dat 
in Schanffragen dep Wille der Mehrheit 
enticheiden joll. 


27. Ward 


Demokrat — Michael Dominowski. 
Schankwirt. 49 Jahre alt. War von 1893 
bis 1895 Poliziſt, wurde aber in letzte— 
rem Jahr entlaſſen. Betrieb dann ein Ei— 
ſenwaäarengeſchäft und iſt ſeit acht Jah— 
ren Schankwirt. Empfohlen von den Ver— 
bündeten Vereinen. 

Republikaner — William S. 
Swiney. Anwalt. Wurde 1878 in Chi— 
cago geboren, beſuchte die Volksſchule und 
das Kent College of Law. Wurde 1905 
zur Anwaltspraris zugelaſſen. War 
1901 bis 1905 Bauunternehmer. 1901 
und 1902 Gemeindeſchreiber der Ge— 
meinde Jefferſon. Gibt ſich für liberal 
aus. 

Sozialiſt — John C. Kennedh. 
Privatgelehrter und Lehrer an der Uni— 
verſität Chicago. Wurde 1884 in Brook— 
ton, Maine, geboren, erhielt ſeine Aus— 
bildung auf der Cornell Univerſität in 
Ithaca und der Univerſität Chicago. 
Machte in den Jahren 1909 und 1910 
im Auftrag der Siedelung der Univerſität 
Chicago eine eingehende Unterſuchung der 
Wohnungs- und wirtſchaftlichen Ver— 
hältniſſe des ſogenannten Schlachthofbe— 
zirks, hielt ſich im Jahr 1911 in Deutſch— 
land und der Schweiz zum Studium 
fozialer Verhältnijfe auf und war im 
Sahr 1912 Sacverftändiger für Woh- 
nungsfragen der Chicago Aflociation of 
Commerce, in deren Auftrag er Die 
Frage eingehend ſtudirte. Er erklärt, daß 
er in „allen auf die Schanffrage bezüglis 
chen Fragen, die im Stadtrat borfom- 
men, bejonders in der Sonntagsfrage, 
fich nach dem Willen der Bepölferung der 
Ward richten will, den er durch eine lIr= 
abitimmung fejtitellen werde. 

Unabbängiger — Dliver 2. 

Watſon. Grundeigentum⸗ zhandier Wurde 
1864 auf einer Farm im mittleren Illi⸗ 
nois geboren, erhielt ſeine Ausbildung auf 
der DePauw Univerſität, betrieb vier 
Jahre eine Farm und war zwei Jahre als 

Landſchullehrer tätig. Seit 1892 iſt er im 
Grundeigentumsgeſchäft. Mann bon aus» 
gezeichnetem Ruf. Obſchon Herr Watſon 
perſönlich keine geiſtigen Getränke ge— 
nießt, iſt er keineswegs ein Prohibitio⸗ 
niſt, und er bedauert, daß die Getränke— 
frage in dem Wahlkampf überhaupt zu 
einem „Iſſue“ gemacht wurde, da dies 
ſeiner Anſicht nach durchaus nicht amPlatz 
iſt. Da aber einer ſeiner Mitbewerber 
ſeine Kampagne fait ausjchlieglih auf 
diefe eine Frage bin führt, jo jieht Herr 
Watjon hi natürlich gezwungen, gegen 
jeinen ®illen ebenfalls dazu Stellung zu 
nehmen. €3 liegt ihm fern, wie Herr 
Watjon erklärt, nur meil er perjönlic 
feine geiftigen Geträne ** dieſes 
Recht Anderen abzuſprechen, die Abſchaf⸗ 
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Kleider Fafteners, in 
ſchwarz ut. weiß, Karte... 


ut. 


Schürzen 


Schürzgen fürDa—⸗ 
men, von hel—⸗ 
lem und dunklem 
Percale, mit Ki⸗— 
mono Aermel, — 
50c Werte ;— am 
Montag, zu 


25 


Anzüge für Knaben — 
NeueFrühjahranzüge für 
Knaben; doppelknöpfig; 
Vorfolk- und ruſſiſche 
gung 21% bis 17 
abre — 3.00 Werte, 
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vloenfen fi für Knaben Knaben — — 
Schlicht weiße, blaue u. 
fanch Streifen und Fi— 
guren, Alter 6 bis 16 
Jahre; — ſpeziell für 


Montag, 22 

J c 
Arbeitshemden — Blaue 
Chambray Arbeitshem⸗ 
den für Männer, voller 


Schnitt, Größen 14 bis 
17 — die regulären 50c= 


Werte — 6 
NONE — ———— 29 
Kleider für Mädchen — 
Von wafchbarem Leinen 
und geitreiftem Gingham 
— hübfeh garnirt; Alter 
15 bis 17 Sabre: 2.50 
wert, — 


Kleider jür Kinder; — 
Ecbtfarbiger Ginghant u. 
Chambray; neue Fa— 
con; elegant garnirt; 
Alter 6 bi 14 Jahre — 
Merte bi3 2.00— 95 

Montag, Zu..... c 


Shirtwaild — — Neue 
Voile-, Lawn⸗ u. Crepe— 
Waiſts für Damen; — 
prachtvolle Facons, mit 
Frills von Spitzen; Drop 
Schulter; $1.50 Werte; 


ſpeziell, 98€ 


zu........... 
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Montag-VBargains. 


fünnen Euch) die Wichtigkeit eines Beſuchs 
unjeres Ladens nicht ftart genug empfehlen. 


MONTAG: ?ieienigen, welde Sparjamkeit zu ichä- 
ten wijfen, werden diefen Verkauf zu ihrem Borteil fin- 
‘den, denn die Eriparniffe find über dem Turhichnitt. 


36 Art} MILWAUKEE AVE. 
Derkauf von Spikengardinen. 


Große Partie von Spibengardinen— Nottingham, Cable Net und 
Filet — weiß, cream und ecru; fehlichte oder fanch mit 
breitem oder jchmalem Vorder — DR * 90 Qua⸗ I,69 
lität — —— Paar.. le 

Partie von Not: —— und 
tingham Spitzen⸗ Cable Net Spitzen⸗ 
gardinen; weiß u. gardinen; in weiß 
ecru, 3 Ms. lang; — einfache Mitte 
große Varietät von mit breitem oder 


Muſtern, zu Paa— ſchmalem Border; 
er 2% und 3 Yard3 


ren zuſamenzule- Tang; beite 2.50 
gen, 1.50 wert;— Corte, Montag, d 


Stüd 45 ‘ Er Paar 1. 48 
J IC & J 

N». breiter Gardinen Scrim— | 27 Zoll breiter Brufjel Trep— 
weiß, cream u.‘ ecru, mit fanch benteppich — ın rot, grün und 
durchbrochenem Border, — die lobfarbig — gute T5c Quta= 


ei | ee. U 
Baumwolle: und Kleiderftoffe. 


Kleider Laws Hübieh bes | Longeloths und Nainjoof®? — 
dructte Sheer Laton?, roja,weis | Fabrifreiter von 2 bi 5 
Ber u. blauer Grund, Yards, bis zu 15c m 3 
Sc wert, die W.. wert, Yard —— „Dil 
Handtuchzeng; — | isiürm Mine em Waifting — 32> 
echtes Roman ges | Weiner Plane Tran. | zölliger merceriged 
würfeltesHandtuch- Srör ’ yo c Sabrite Waiting, Natines 
zeug, — echtfarbige — 10 98 Oze | Streifen — gute 
tote Borders — | TENEr Di 19 902. SOC | 356 Qualität — 

| 

l 


Mon: > ; 
Mont ag; 53 e Pa ZN die Bun 15c 
dr an 


—— rotes ——— böh⸗ Bettdecken — Weiße gehãkelte 
miſches Feder Ticking, überall geſäumte Same n, in Mar— 
zu 35c bverfauft, 23 feilles Mujtern, — 1 19 
Montag, M c 1.75 wert, Montag...» Re 
Bettücher— 72 bei | Taffetn— Mercerized | Moire — SNebt in To 
90 Bettücher, von | Taffeta in jchwarzen | großer Nachfrage — 
Shepherd= | Ichivarz, grau, purpur 

| 

| 


· nenn. 


feiner Qualität u. weißen 
und Tango, die 50c= 


Ting gemacht, Ched3, beite 25-Qna= \ 
Qualität, 29 
TR ah Ic 


En De“ 1 


Montag.. 


akt Ein) 
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Kurzwaaren. 


Mufter Zahnbürften, die regit- 
ie 15c Sorte, c 


2. „» m... — —— ——— —— — 2— 
Dr. Graves Zahnpulver, 
die reg. 25c Größe 106e 


Große Sorte ſeid. Haar⸗ 
— 1c 


Beinkleider 
Feine Qualität d. 
Muslin Beinkleis 
dern für Damen, 
mit tuded u. be= 
ftidtem Ruffle— 
fpez. am Mon+ 
tag, für 

. 
17€ 


— 


ED 
Gont3 für Mäddhen — 


Moderne Coat3 fürMäd- 
den; von Serges und 
Ronger; böllig gefüttert; 
mit fanch Seide garnirt; 
Größen 6°bis 14; die be= 


ten 55 Werte, 3.98 


Strump fwaarer — 
Schwarze gerippte baum— 
wollene Strümpfe für 
Kinder, alle Größen; die 
reguläre 12%c Qualität 


— Montag, 7 1 
Rs wa Kane € 


Strump fwanren— 

Schivarze baumtvollene 
Strümpfe für Damen — 
ie m 10c verkauft; 
Speziell Montag, 4 

4 BaaE:.... Br »5c 
Schuhe — Schuhe für 
Damen; bon feinem Sea 
Island Duck gemadt; 
neueFrühjahrleiſten hohe 
oder niedrige Abſätze; — 
beite $2.00 Corte; — 


Montag, Bi 49 


Baar.. 

Slippers— Slip Slippers für 
Mädchen u. Kinder; Pa— 
ten und Dull Leder; mit 
ſoliden Lederſohlen und 
Abſätzen; Größen 814 
bi3 2, 1.29 wert; — 


Montag, 99€ 
OR een 


Elippers für Babies — 


—Lackleder u. Dull Kid— 
Elipper3 für Babies, mit 
Spring Abjäben, Tolide 
Lederfohlen— Größen bi3 


zu S, reguläre 69€ 
| 1.00 ®erie..... 
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Swift3 Pride Wafchpulder — 4 Bid.» 


Größe — 20c wert, 


Swifts 


Montag, 5 Stüde für 


Fels N daptha Laundry Seife, 


ipeziell, 5 Stücke für 


völkerung richten ſollten dieſe beiden Fra— 
gen ihr je zur Urabſtimmung unterbrei— 
nicht geſchieht, 
würde er als Alderman jederzeit bemüht 
ſein, einerſeits die berechtigten Intereſſen 31. 
der Wirte nach Kräften zu ſchützen, ande— 
rerſeits aber auch auf die Abſtellung et— 
Betrieb” bon 
Wirtſchaften hinzuwirken, die im Inter— 
eſſe des Allgemeinwohls unterdrückt wer— 
in der 27. 
Ward dreht es ſich zugeſtandener Maßen 
um einen Kampf zwiſchen Dominowski 
Letzteren ſtehen 


tet werden. Solange dies 


waniger Uebelſtände im 


den ſollten. In der Wayl 


und Watſon. Hinter dem 
die Harriſonleute der Ward. 


28. Ward. 
Fortſchrittler. — 
Dempſey. Stadtreiſender 
Varniſh Co. 37 Jahre alt. 
geboren. Beſuchte die 
ſchule. War längere 


ſtellt und ſpäter an 
ſchaft beteiligt. 
gegenwärtigen Stellung. 
gutem Ruf und liberal. 
Verbündete Vereine. 

Demokrat. — 
noghue, 
In Chicago geboren. 


einer 


Seit Jahren als 
GSebörte der X 


srant Burke an. 
Verbündeten Vereinen. 
Republifaner — 
Steinert. 
Kulius Bauer & Co. 
Milmaufee geboren, 
fchule und erlernte 1 
Bianobauer3. 
zum Nabre 1898. 
ter Gericht3diener im 
und dann drei 


Mann von autem Ruf. 
Verbündete Vereine. 


29, Ward. 
Fortſchrittler. 


neun 


ſelbſtſtändig. 
liberal. 
Vereine. 
Demokrat. 
Schankwirt, 
vier Jahren. 38 
geboren. 


Annehmbar für 


8 Jahre alt. 
Arbeitete in den 


MeDermott iſt ein Mann, 


Nepublifaner — 


alt. Wurde in Champaign, 


bon qutem Ruf. 
mung. 
Vereine. 


Annehnibar für 


30. Ward. 


Fortſchrittlex. — 


Radeliffe. Plumbermeiſter. 


tem Ruf. Gilt als liberal. 
Demokrat. — 
O'Toole. 


30 Jahre alt. 
die Volksſchule und 
ahr die Handelsſchule. 
—— und Wirt. 
den Verbündeten Vereinen. 
Republilaner — 


Pride Saundrh Seife, 


Malcolm J. 
der Gitdden 
ar 
\ 


Volks 
Nahre als Steno— 
graph bei der Northiweitern PRahn ange: 
Scbanfwirt- 
Seit 12 Jahren in jeiner | yes 

Marıı von Ne 
Annehmbar für 


Thomas 
Leichenbeſtatter. 35 Jahre alt. 
Beſuchte die öf— 
fentlichen Schulen und die Handelsſchule. 
Leichenbeſtatter 
Legislatur auf kurze ? 

Nachfolger des verſtorbenen Abgeordneten 
Empfohlen 


Iheodor N. 
Verfäufer für die Bianofirma 

Murde 1869 in 
„Deiuchte die Volfs- 
da3 Handwerk eine? 
folcher bis 
Mar zwölf Nabre er: 


Nrbeitete als 


Kriminalgericht Re 
Nahre Kanzleivoritand in 
der Streisgerichts sichreiberei. 
Annehmbar für 


Bohumil J. 
Wach. Grundeigentumshändler. 
alt. Wurde in Chicago geboren, beſuchte 
die öffentlichen Schulen und ſtudirte die 
Rechte an der Chicago Law School. War 
Jahre Angeſtellter einer Grundei— 
gentums firma und ijt feit vier Nahren 
Mann von qutem Auf und 
Verbündete 


— Franf MeDermott. 
Mitalied des Stadtrats jeit 
In Chicago 
<chlachtböfen 
und it feit dreizehn Nahren Wirt. ld. 
der fich als 
Mitglied des Stadtrats ſtets eingehend 
um das Wohlergehen ſeiner Ward und 
ihrer Bewohner gekümmert hat. 
Reformbereinigungen angegriffen. 
pfohlen von den Verbündeten Vereinen. 
Frank Bus⸗ 
zin. Grundeigentumshändler. 
Ill. geboren. 
Hat eine ſorgfältige Erziehung in Mil— 
waukee und Fyrt Wayne erhalten. 
1898 Grundeigentumshändler. 

Von deutſcher Abſtam— 
Verbündete 


Wurde im 
Jahr 1875 in Chicago geboren, 
bie Voltsichule und ein Technifum. 
15 Sahren felbitändig. Mann von gu= 


William R. 
Inſpektor der ſtaatlichen In— 
—* für Atbeitznachsweisbüros Teit 
dem Anmtsantritt Gouverneu3 D 
An Chicago geboren. Be 
ein halbes 
War 
Empfohlen von 


Frank J. 
Leonard. Pferdehändler in den Schlacht⸗ 
Wurdse im Jahre 1875 in Cin— 

ven und uchte die Volls⸗ 


Srosze Sorte Wafchkefiel, mit ſchwerem 
Aupferrand und Boden, 1.25 69€ 


| 10 At. 
Wert, Montag 


‚14e 
1360 
e 


Graue Granit Keſſeldeckel, mit ze 
Holzknöpfen, alle Gr., 150 wt., S 9 
Argo Glanzſtärke, die reguläre 


de Größe, 3 Badete für....... dc 


Halte eine Zeit Tang Boten in Der 

Counthſchreiberei und bei der Abwaſſer— 

behörde inne. Annehmbar für Verbün— 

dete Vereine. 

Ward. 
Fortſchrittler. — 

Agnew. Gattin eines 


Chicago. 
Frau Julia 
Bauſchreiners in 
ſtädtiſchen Dienſten. 50 Jahre alt. 
Wurde in Oswego, N. %., geboren, be: 
juchte dies Vollse und Vochſchule und 
machte einen Nunftgewerbefurius durc. 
War 9 Nabre Gejchaftsführerin eines 
photographijchen Atelier. Teit 24 Jah— 
ren verheiratet und Murnter dreier Kin— 
der. die Volks 
Demokrat. — Henry P. Bergen. 
Verjicherungsmafler und Grundeigen= 
tumshändler. Zeit vier Rahren Mit 
alied des Stadirats. Hat fich itet3 zu den 
beiten Elementen im, Stadtrat gehalten 
und der Nathausveridaltung gegenüber 
eine lobensmwerte Unabhängigfeit an den 
Tag gelegt. Ein Iiberaler Mann von 
ausgezeichnetem Nuf. "Empfoblen von 
Verbündeten Vereinen. 
publifaner — Earl €. 
Unmwalt. 42 Rabhre alt. Kam 1887 nad 
Chicago. Ceit 1907 als Anwalt tätig. 
War zwei Sabre Iinterfuchungsbeamter 
der Eitizens’ Affociation und zwei. Rahre 
Hilfsjefretär Der Legislative Woters’ 
League. Vom liberalen Standpunft aus 
völlig unzubverläſſig. 
„trocken“ zu T 


. Ward. 

Demokra = — M delville G. Holding. 
Glashändler Mitglied des Ciadtrat3 
ſeit zwei Jahren. Hat jich im Stadtrat 
al3- tüchtiaer, ehrlicher Mann gezeigt und 
zu den beiferen Elementen gehalten. 57 
Nahre alt. Seit zwanzig Salren im 
Slasgeichäft. MD. Holding ijt ein fibes 
ral gejinnter Mann. 
publitaner. — James Rea, 
Srumdeigentumshändler. Wurde 1850 
in Irland geboren und Tebt jeit 35 Nab- 
ren in Chicago. Mitglied des Stadtrat? | die $ 
von 1909 bei 1912. Hat jich damals 
al3 Gegner aller Liberalen Beitrebungen 
und NRegungen gezeigt. Gibt Fich jebt 
angeblich al3 Tiberal aus, da ein auöges 
Iprochener Prohibitioniſt al3 Inabhängi- 
ger „läuft“. Vom liberalen Standpunfr 
unzuberläffig. 

Unabhängiger — Rilliam Ans 
nan Tahlor. Anwalt. 43 Nahre alt. 
In Menard Countt) geboren, 1894 in | ben. 
Chicago zur Anwaltspraris zugelaiien. | Bahn. 
Taylor ift ein ausgejprochener Feind al⸗ 
ler liberalen Beſtrebungen. Er iſt der 
Kandidat der Anti-Saleon League, die 
alle Hebel für ihn in Bewegung jckt. 


33. Ward, 

Fortihhrittler— Gilbert Berg? 
lien. Berfäufer von Wertpapieren ° für 
die American Real Ejtate Co. Wurde 
1883 in Chicago geboren, befuchte Die 
Elementar= und Hocjchule. Mehrere Nah: 
re in Dienjten der international For: 
warding Co. Was feine Yaltııng gegen= 
über liberalen Bejtrebungen anlangt, fo 
erklärte er, dab der Wille der Mehrheit 
entjcheiden tolle. 

Demofirat — Thoma? Murran. 
Angeitellter der Chicago Telephon Co. 
feit vierzehn Jahren. Wurde in Chicago 
geboren. 30 Jahre alt. Be eſuchte die 
Volksſchule und trat dann in die Dienſte 
der Telephongeſellſchaft ein, bei der er 
noch jetzt beſchäftigt iſt Mann von gutem 
Ruf. Liberal. 

Republikaner — Meine A. Mi—⸗ 
chaelſon. Handfertigkeitslehrer. 36 Jahre 
alt. In Norwegen geboren. Seit 28 Jah— 
ren in Chicago. Erhielt jeıne Ausbildung 
im Lehrerjeminar. NArbeitete mehrere 
Jahre während der Sommerferien in 
Verwaltungsabteilungen des Counthy. 
Mann von gutem Ruf. Lehnte ab, Aus— 
kunft zu geben, wie er ſich zu den Be— 
ſtrebungen der Verbündeten Vereine 
ſtellt, gilt aber als liberal. 

Unabhängiger — Arthur H. 
Webb. Handfertigkeitslehrer. 37 Jahre 
alt. In Shracuje, N. 9., geboren. Be- 
fuchte die Tuleh Hoͤchſchule und die Uni— 
verſität in Valparaiſo. Arbeitete in Gie— 
hereien bis um e 1906, 


N: 


fleiſchter 


Stellung. 
nr Ehivano 


5 Ohrr 
und Hoch= Lıberal. 


Vereine. 
Paſtor 
firche. 
Auf der 


Hale2. | weitern 


9 Do 


tätig. 


Wunſdt 2 | € 
Wünſch alz | ©. 
Zeit als — 


1852 in 


von den eines 


den ſolle. 


nach die 


Li beraler 


Bahn. 
30 Jahre 


Jahren 


riſch“, 
Von 
Em⸗ 


46 Jahre 
Zeit 


Mann 


fun g“ 


Fred. W. 


beſuchte 


Seit 


Dunne. 


dann 


2de Wert, 


Barteigänger Der 
Hearit-Harrijon. 
Verbündeten Vereinen. 

Republifaner — Frank Samp— 
Schatzmeiſter der Con— 
tinental Beer Pump und Plumbing Co. 
Wurde 1885 in Chicago geboren, beſuchte 
und Handelsſchule. 
rere Jahre Buchhalter in einer Brauerei 
und iſt ſeit fünf 
Von denfcher Abkunft. 
von ausgezeichnetem 


fon, Sekretär und 


Annehmbar für 


einer 
Wurde 


drei Jahre 
Seit 1907 in Chicago. 


Fortſchrittler — F. G. 
Leiter der Franklin Pipe und Foundry 
ſeit 15 
Vermont geboren, 
Volksſchule und erlernte das Handwerk 
Formers 
in Chicago. 
ſichtlich ſeiner 
ſtrebungen erklärt er de 
Mehrheit in allen dieſen Fragen entſchei— 
feine Haltung zur Sonn⸗ 
tagsfrage anlangt, fo iſt 


Was 


zugelaſſen, 
War von 1911 bis 1913 
in der Kriminalgerichtsſchreiberei. 
von gutem Ruf. Empfohlen von den Vers 
bündeten Vereinen. 
Republikaner — 


Das Edelweiß-Enſemble in 
Konzertpavillon hat in dieſer Woche mit 
Linem Programm den Vogel abgeſchoſſen. 

Das Spielterzett „Die urfidele Gerichts— 
welches ſowohl muſikaliſch als 
auch humoriſtiſch großartig iſt, wird von 
den Herren Fiſcher, Veniſch und 
vorzüglich aufgeführt. Die 
ſchen Blüten“, eine Zuſammenfie lung der 
bekannteſten deutjchen Lieder, wird bom 
Edelweiß⸗Trio im 
eine Leiftung, tvelche allen 
Das beliebte 
Alba fingt zwei veigende Ducette, betitelt 
„Wenn Die Sloden fallen“ 
fanntichaft“. 


reichern zahlreiche 


\ aalvanilirte Water ge 
eier: 2Uc Weil, SSR: au 


Große Sorte import. Weiden- 49€ 
Wafchförbe, 1.25 wert, Montag 

Große Corte Wajchbretter; 
beichlag Reiboberflähe — 


ee 


— Stahl 


34. Ward, 


Jahre im 


Stadtrats. Ein 


Nahren ! 


bijchöflichen 


1881 in 


35. Ward. 


Jahren. Wurde im 


bejuchte 


Wohnt jeit 34 - 
Mann von gutem Ruf. 


feiner 


Otto W. 


m 


Dietrih8 Konzertpavillon, 


Dreiflang 


QDuettiitenpaar Otto 


Demofrat — Kohn Toman. Wurde 
1576 in Böhmen von böhmijchen Eltern 
geboren, wohnt aber jeit 
Arbeitete 22 
ftädtiichen Bibliothek. 
Mitglied Des 


30 Jahren in 
der 
Seit zwei Nabren 
einges 
Faktion 
Empfohlen von den 


War meh⸗— 


ſeiner jetzigen 
Mann 
geſchäftlichem Ruf. 
Verbündete 


Unabhängiger—vBert E. Smith, 
Methodiſten— 
Ohio geboren. 
Ohio Northern und der North⸗ 
Univerſität ausgebildet. 
Lehrer. 


War 
Seit 1906 Geiſtlicher. 


Roberts, 


Jahre 
die 


Jahren 
Hin⸗ 
Stellung zu liberalen Be— 
daß der Wille der 


Anſicht 
Schließung der Wirtſchaften in 
einer Großſtadt wie Chicago weder ange— 
bracht noch möglich. 

Demokrat, — Thomas J. Lynch. 
Wurde 1879 in *9 geboren, beſuchte 
Volksſchule, das St. J 
und die Ehicano Latv Echvok 
bon 1896 bi3 1904 bei der Northiweitern 
Wurde 1905 zur Ylnmwaltsprari3 
die er ſeitdem ausgeübt hat. 
Kanzleivorſtand 


JIgnatius College 
Arbeitete 


Mann 


Etrits 
Lofomotivführer der Northiveitern 
Wurde im Nahr 1886 in Chicago 
geboren, bejutcht die Volfsichule und ftıts 
Dirte eine Zeit lang die Rechte. 
Lofomotivführer. 
deuticher Abkunft, autem Ruf und liberal 
veranlagt. 
— — — 


* Extra Pale Pilſener und „Bai— 
reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 
Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 869. 


Seit acht 
Mann von 


Dietrichs 


Ludwig 
„Harmoni⸗ 


oefungen, 
Lobes wert iſt. 
und 


und „Die Bes 
Im Ratskeller ſingen mor⸗ 
gen Abend die beliebten Tiroler 
ſten Herr und Frau Vutz, welche nament⸗ 
lich unter den Süddeutſchen und Oeſter— 
Freunde haben. Um 
den Wünſchen ſeiner Gäſte gerecht zu 
werden hat ſich Herr Dietrich veranlaßt 
geſehen, die Küche auch während der Vor⸗ 
ſtellung offen zu halten. 


Duetti⸗ 


————— 





Weil 


Sprad nicht mit ihr. 


Freberid MW. Walter, Ge: 


ichäftsführer bei Charles G. Stevens 


& €n,, 


mit feiner Frau nicht ge= 


fprochen, aber anderen Frauen beito 


mehr 


Aufmerkfamteit gewidmet hat, 


gewährte Richter Sullivan geſtern im 
Superiorgericht ſeiner Frau die Tren⸗ 
nung von Tiſch und Bett. 


— — — — — — 


Gefangene ausgeliefert. 
Die 


Polizei lieferte geſtern Curly 


Atchinſon, auch als Dennis Kemp be— 


fannt, 


an die Behörden von Monroe, 


Georgia, aus, furz ehe ein Habeas- 
forpusperfahren zu feinen Gunften im 


Gerichtshof Richter 


Goodwins zur 


Verhandlung kam. 


00m 


Kurz uud Rem, 


= Sm4.Stod des Gebäudes Nr. 162 
N. State Str., in dem viele Urbeiter- 


gewerkſchaften 
abhalten, 


von 
ringk, 
Kerze 


ihre Verſammlungen 

der Hausmeiſter, 
und Stroh um— 
aber nicht angezündete 


Die ſogleich benachrich— 


fand 
Papier 
eine neue, 
ſtehen. 


tigte Polizei iſt zu der Anſicht gelangt, 


daß der Mann, der die Kerze 
geſtellt hat, 
oder Nachts wiederzukehren 
und damit auch das Haus 


dort hin— 
hatte, Abends 
und ſie 
anzuzünden. 


die Abſicht 


e Unterſuchung iſt im Gange. 


— — — — — — 


Marktbericht. 


Chicag 


ago, den 4. 
gelten nur für den 


Getreide und Gen. 
(Baary 


April 1914 
Großhandel.) 


yreiie.) 


erftee, 


DC; 


„cette 


Iicegen, \r, 


Mehl. 


Nugger unehl, 


„Spring Ya 


32.70— 


ute, W 50—$3.00; 


24.30-31.40. 


1 


‚nol 


$4.7 


Siandard, w 
vendlight, 1 


Eocene 


Naphtha 


Gaſolin 


erton 


u, (Berlfauf auf i 
du, 7 
3216. v0; 
1, 515.00 
Badheu, $5. 
Kleejauen , 
zimotbhjam 


S0—$18.: 
beites Aljalla, 
*16. 00; 
v0⸗ 


Kt, 


-$0.00, 
‚Country 
e 


—— ee 


5 


Del. 
150. 


IC 
75 


Leinſamenöl, 


DV, 


"enain, 


inde 
$9.6 0 
tiere, 
Kühe, 
Kälber, 


gereinigt, do. 
ztrpeniin, til 


DUB: ..% 
en 
r. Gute bi5 a 
per 100 
87.8 
%.10- 
89.25 


$s.s5 
—$10.5 


85.00—$7.40, 


Ahweine 


88. 
gef: 


chte 
mittlere bis 


Gute Bis 
$5.80 per 
(zum 


ausgefuchte 
100 Bund; 
Serfandt), 
ausgei 


Pöfelwaare, 
aute bi 


58.80— 58.90; aute bi 


date, 
86. 75- ‚10; 
57.10; 
Native 


.75; Eber, 
Rative Wethers“ 
Feeding 
Rative »Pear 
Emes", $5.85—$t 
Mioltereiprodut:c, 


\ 
nas 


iuiter— 


Creamery“ 
Extra 


Nr 

“il, 

“dr 
„il, 


ertra, d. Pid. 
Firlt3“, das Pfund. 
1, das Blunmd........ 
das Pfund. 


> 


Rad aare, das Bun 


ED 
tifchte 
gef sollen, 


Beir 


Nabmtfäfe, 

„Doung 

„Dailies 
Hrif 


xTid, 


Sm 


Limbi 


tlüge 
Hübner, 
„Springs”, 
Trutt 
Hähne, das 
Enten, das 
Gänſe, 


Kalb 


Aepſel, 


Zitronen, 
Srangen, 


Grade 


Gurien 
La ul, 


ci 


3 piebeln 


bein, 


Retnge. 
Rüben, 
Spinat, 


das 


Fruit, 
Ananas, 
Erdbeeren, 
Spargel n, Di 


das 
Necırettig, das 
Kcytialat, 
Nattfalat, 
Beteriilie, das 
Pfefferſchoten, 
Sibabeıker, 
Rüben, 
Mebrrüben, d 
omaten, di 


Laare, Kiſte eins 
D 


ca” 


DR 


Inter 
das 
neu, d 

eizer, 

icger, 


fund, rl 
a5 PBrumd..... 
das Pimd....... 


das Plund..... 


Geflügel und Fleiſch. 
UEebend — 

das Pfi— 

da 

das 

Pfund 

Pfund. 

Pfund.... 


üdner. 


das 


er (geſchlachtet) 
50— 60 Kid, 
60-— 
80—110 rd, 


Gewicht, Pfd. 
Gemicht, Hd. 
Gewicht, id. 
und friimes 
een 
BRNER. n0n0 6. 
BRREDB. „u... 

die Kiite.. 
BE. 2nn0> 
— das 1 
send Bün He mn 
die” Alte. — 

Faß 


90 P id 


Gemüſe 


die 
die 


die 


Kieve 
Kiſte. 
Faß. 
die K 
20 Pfundkiſte 
der S 

—W 
Kiite.. 


die 
die snsnsnendıne 


6 


..... 
oo. — — 
..... 


Vobnen 


Grüne 

Srod 

Rote 
Kar rtoffeln, 
Süffartofteln, 


— — Kieve 8 
auserleſen 
tbobnen ..... 
Ruin a 


ene Bohnen 


Aftienbörie, 


‚Nachitehend die Quotirungen an ber 
hieſigen Aktienbörſe: 


2" „ter, 
mer. 
dito 
Ebic 
Cbhic. 
dito, 


Int. 


5 
ık. Wa 


Carb 
Onaler 
Sears 


Altier 


Can 


R adi 


bevorzugt... 


Pneu 


Ry. 


2 
Tool..... 
Sories 


> 


Eeries 2...... 
Sart, ©. 
r 


& M., 


ard, N. 


td 


beborz.. sn. 
(er d. 
Dats 


Roebud 


Swift & Go. 


Union 
Pub. 
810 000 
2,0009 
9, ‘000 
4,000 
2000 d 
1,000 
23.000 
0,000 
1,000 
1U,000 
5,000 
1,000 
1,000 
1,000 
21,000 
5,000 
5,000 
2,000 
1,000 
3,000 
7,000 
1,000 
1,000 
1,000 
1,000 


Garbide. 
Serbice 


Ebic. 
Chic. 
dtio 
dito 4 
ito 4 
dito 4 


dtio ext. 

Peop. Gas Rei 
dito Gold 58 
Swift & Go. neue 
South Tide Elev. 
dito 
Gbi, 
dito 
dito 
dito 
bito adj. 
dito adj. inc. 43.. 
dito adj. inc. 48..... 
dto 1it 52... 
dito 58, #.. 
dito 56, »... 
dito 58, —— 
Gic. Eity and Eo. Ry., 55 . 82 
dito 5ß. 82 


>. adj. inc, 
inc. 43 
inc. 
inc. 


inc, 483 


adj. 
adj. 
ad]. 


urn nenne 








Topesfäle. 


Nachftehend veröfienıtihen wie die Namen der 
Veutihen, über deren Tod dem Geſunddeitsam⸗ 
Meldnnd ateına: 


Eraig, John, 17 3.; 2616 N. Marfhfielb Abe. 
Goldberg, Molly, 78 3.; 5700 Sangamon Str. 
Hehlbarth, R., 49 I.; Lafayette Hotel, 
Hebel, Bernard, 15 S3.; 2626 Ward Str, 
Kaplan, David, 55 3.; 1220 S, Larwndale Ave, 
Beiden Ave, 


J 
Martin, S.; 1016 u 
Niemann Slether Str. 
S S.; 2331 High Sir. 


Annie, 56 I. 
nr sr 
ommerling, 43 2. 


su 78 3 
— — — — 
Bankerotterklärungen. 


Anton, 


ven Berbindlichleiten 
nad: 
terflärung bon Neeley & 


Um Entlaftung Lon 
ſuchen im Diſtriltsge Hat 
Gefuh um 
Peacod Comp, 
Harıy B. Sillilion, D 
ten, $6537.50; Beitä nde, 
Sohn Yocum, Soliet — 
Verbindlichleiten 451.5 


Irr 
Bankerot 


Berbindlichkei: 


ruder — 
$1030, 
Bahnſchaffner — 
"Beitände, 5238.25, 
— — — — 


en 


Ehebruch: 

2 serlafien: Reuben 
Ehebruch; Mahme ge— 
F Clara gegen 
Stanislaw ge— 

Emma ge: 

ma gegen 

Frank 
Win 
Frant 

Ale gegen 
da geger 


Fay gegen 
Mary gegen 
t 

n Janes 
Jkard t 
Daisy 


geaeı 
genen 


Ger: 
& „tr 
Frant 


— — —— 


Börſennotirungen. 


hend die geſtrigen Schlußno— 
Produktenbötſe für 
Proviſionen auf künftige 


— 


—ñi 7— 


Der Grundeigentumsmarkt. 
Solg gende 


) ruragung 
he „Don 


aruber 


en sun 
wurden aut 


Glarf 'Zır., 


sprilelind al 


bon 


timena 


Teil 

K Dunn an 

Baler 12, 000. 
Springfield Ype., 


nördl. von W. 
Ch. 


Dftir,, 371% bei 125; Mary E. Eoof 
Marie Alpern, $1550. 
Tackſon Blod 74 F. 
Nordir., 25 bei 168; 
©. Plane, $2000. 

Edgemont Ave., 75 8. 
Eübdfr., 25 bei 102; 
Mar Atlas u 

— ai James’ B, He 

‚a gentum: mes DB, Heaney u, U. 
an John ®, Heaneh, $10,000. 


14. 
an 


öftl. bon Laflin Cir., 
Sarab G. Riddle an v. 


öſtl. von Loomis Sir. 
Alter N. B. Carlſtein an 
d Human Telegrapb, $3000, 





rboitede Ada, Südir., 113 bei 


— 


ft 

Truft ee Ade,, 46 F. nordiveftl. 
von Chicago, Sudweitfr., 50 bei 190; Milman- 
fee Abe, 100 5. Nüpofil, von Ghicago, Nord⸗ 
oftfr., 50 bei 120, 5 Ia.; John B. M. Carroll 
u. M. an Soreman "Bros. Danfing Co. $70,000 

Xbhipple Etr,, %. nördl. von Sauber t Abe., 
Weitfr., 30 Bei 126; Sans 9. Xarien an 
Chas. U. Saffner, $6500. j 

1746 Keenon Str., Südfr., 24 bei 100; Wilbel 
mine Dumfe an Joſeph Szynliewicz, 31600. 

Itving Ave., 140 5. nördl. von Diviſion Str, 

seitfr., 25 bei 124; Jacob Aramovig an Mi— 
dael Babicz, $9250. 

MceRehnolds Str., 173 8. Meill, 
Südfr., 24 bei 100: Matbias 
derict Walter, 82750. 

Emma Sir., 531 F. weſtl. von Milwaulee Ave., 
Südfr,, 24 bei 124; Eva PB. Strong an Frant 
Kiplowsti, 36800. 

Cornell Str25 S. 
25 bei 128: Heyman 
chai, 84250. Id 

St. Raul AMve., 140 $. nördl, von Winnebago, 
Nordir., 50 bei 125; Erben von Bm, B.IJiham 
an Frank A, Larfon, $1500. 

FSuilerton Mve., 102 5. weitl. von Dalley, Nord» 
front, 24 bei 100; Anaftazya Brzojtel an Jan 
Baioref, 86500, 

Eortland Str, 116 F. 
Nordir., 48 be> 100: 
fil F. Pleet, 83375, X 

Dloomingdale Me, 96 8. öill. 

züdir., 35 bei 125 
Rojcieh Szairanati, 81000. 

Sair Dafs, Yot 1, Blod 6, 6 

Baler an m. 5. Dunn, $2 


nt — 
— — —n — 


von Paulina, 
Gotten an Fre— 


weſtl. von 
Lincoln 


Holt, 
an 


Süpdir., 
Jozef Du— 


Hoyne Ave., 
Drews an Teo— 


öſtl. von 
0: Srant N, 
Lincoin 
Ipll on 


bon 
Michael 


39-13; Neljon M. 
0,000. 


Männer und — “ 


unter dieſer Rubrit 1Centba 
— — 

„Dperie ai: Karriage-Dolzarbeiter, 1 

lichigan Xve., 2. Sloor. 

Berlangt: Kaperbanger, fein Unionmant, 
2541 Clubourn Avbe. 

"erlangt: 
beit ın 


verian 


tUAnzeigen 


Fleißiger Mann allgemeine 
Ueinem Hötel. 2417 Michigan Ave. 


Ar 


fitr 


‘Bainter 
Straße. 

Berlan at . Ein deutiher Mann ausSüddeutic 
land, vo 0 bis 60 Jahren, fiir Garienarbeit, 
Hühner und Schweine zu filtiern, umd Brenn 
holz zu machen. Nehmt Archer Ave. Car bis zur 

tadtgrenze, dann Joliet E Elektriſche bis Willow 

rings, Ill. Fragt nach Webers Saloon. ſaſo 


Verlangt; 
Wolfram 


812 


ſaſon 


und Paperhanger. 


Erfahrener 
yonarbeit; Ntetige 
4 Uhr Abend 

» ttincoln Vive, 


Serlangt: Bortcr 
Stellung 


1V56 Irving 


jur allgemeine 
Rachzufragen 
Bart Blvd 


Sanitor zu bel» 
prechen; heine r 
— Janitor. 


kanı, 
eng 
636 ©. ! 


Sunger \) 
eitgmwenig 
5 Helm. 


En 


der auch 
E BER Mr 


Jorter, Der 
ae 


muß 


Rorgen auf, 
haben» 


jafom 


nanı fiir allgemeine rg in 
iprechen heute Abend 

oder Sonntag Vorminag 
Stratford 1 —— 


Verlangt: Ha 
ud Garte 


viſchen und 


Klaſſe Mann für alle 
W. Huron Str. 
Nachzufrage 
gewater . 
iarbeiter an chirurgi 
menten zu arbeiten. 
ſaſon 


ver Arbeiter. 
celepbon Ed 


ton Eir. 
Sriadrung in 
5507 »aljted Sir, 
Ipreden 
ET 


mit etwas 
t arbeiteıt. 


Ein horier, der 
ie Woche. 3557 N. Clart 
nach 4 Uhr Nachmittags. 
verlangt: Litbograpding Crayon 
nan Lithograr bing Co., 18409 N, Halited Str. 
Berlangt: ein zuv erlaffige er unverheirateter 
Schuhmacher 1714 Larr ibee Str. 
serlangt: Cin durchaus er 
Filzhut einiger. 
Ztellung. 621 Dit «i. 


enguſch 


uüſragen 


nitler. 


ihrener Panama— 
Suter Koh und jtetige 
} fafon 
Verlangt: Arı te n an Nitbograpbirt en 2 oftfar- 
1. Zimmer 5085, Late Str. 
ig cin junger Mann Tür I 
ferarbeit und amt“ Tiſch aufzuwärten. Lohn 890 
die Woche nebſt Board. 35 W. IllinoisStr., 
Dearborn Ave. 


guter 


at: Zunge, über 16 Sabre alt, ein gutes 
zu erlernen. Nacaufragen Montag 
Barrett & Co. 533 ©, Clarl Str,, 


serlangt: Zuderläffiger nücterner Dann, 
ıD der MIbweienheit des Engineers Keſſel 
Irgen. Muß ftetig Dampf aufresbterbalten. 
er Lchn, Beitändige Arbeit. Shriftiih an VW. 
Abendpoſt. 


Verloͤngt: Guter, 
man bei gutem 


auberläffiger Porter 
Sohn, 1601 


und 
Milvaufee 


Rainters (Anitreicher) 


tat: re fofort. 
darvard 


Verlangt: Gärtner. Nachzufragen im Grace > 
land Setebbof Treibbaus, %, Glarf Str. umd 
Part Blod. didoſa 


Watchman, guter, 
er Nacht zu 
richtigen Mann 
Nachzufragen: 
bigan Ave, 


zuderlüfiiger 
ü —— chen. Guter 
8500 Baarſicher⸗ 
Ducator Cigar 

frſafon 


zu erlernen. — 
frſa 
deutſcher 
$15 
Sonmag 
Cottage 
ſtfa 


ge, die Bäckerei 
Ave. 

lediger, 

für Rrivatplau 

aliich bei freier 

Ichen 11 


erfabreiter 

tabe Cbicago, 

Ztation. Zu erfragen 

12 Uhr im Zreibhaufe, 

und 46, Str, 

Zolort, guter erfahrener aineer. 
Stelle für den richtigen 


und ftetige Stel 
Louis Dour, Chefingenieur, 6565 Yale 
ftfa 


mo⸗ 


und 


Mann auf 
Arbeit; muß 


Abe udvoſt. 


lleiner Farm 
melfen Tö 


nabe 
nnen.— 

frfa 
serlan ti Rorz 


und 


llanmaler für 
— onventtona! ti idarbeit, 
Iselt North Nv 

tige Nlempner 
tadiator € 


Blumen, Obſt 
E. W. Donatb, 
triafon 

für 
o., Racine, 
3imzimX 

deitiher Gärtner, Seife 
bevorat gt. Zr erfraaen Conn: 
1316 South 1, Yve., Maywood, 
29ma110X 


dal ıcrmde e 


eivandcrier 


Nachmittag 


Fänner und Trauen, 
zen unter dieler Nubrif 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Y 


Jepaar zur Bearbeitung einer 
Michigan; oder auch etıt ledi- 
yen: 1512 Waſhtenaw Ave. 


erlangt: Mann und ‚Frau für eine Tleine 
im Roeitaurant in mittelarof zer Stadt in 
ndiana, Frau muß cin deutihes Mittageiieı 
fönnen; Mann muß ein ſogenannter 
Carte- oder Short-Order Koch fein. Gehalt 
onat. Briefe umter Mdr.: U 44 

ſaſon 


Küche 


rüben, zu 
! Sonntag vffen, 
Elybourn. 


arbei⸗ 
1409 
dirla 


. 


if2fariena gentur, 
Str. Ece 


Stellungen —— Männer und Knaben. 
unter diefer Aubril 1 Gent das Wor:.) 


Iunger Maihinenichloiier und Dre» 

t traend eine Beihäftigung. Adr.: H 302 
fria 

Hand, fucht Stelle, um 

einzuarbeiten; fleißiaer, 
Iurze Zeit im Lande. Karl 
I frfa 

Stellung 
pridt ei» 
J 


2032 


Anzeigen 


Büder, dritte 
; veite Hand 
Arbeiter: 

N Glarl 
tonditor, 20 

itry-Koch in Hotel 

s engliſch. Offerten 

om Ave. 


Sabre, fucht 
oder Cafe; fp 
an 2%, Ahriveile 

frfa 


Sunaer 


Mann, 22 Tabre, furcht eine 

im Saloon; Tann am Xiich 

Bar tenden. 2317 Roscoe Blod. 

doiria 

Geſucht; Deutſcher Brotbäcker ſucht itetige 

zweite Hand. Xtimmt auch Aushifſe 

4432 Wentwworth Avoe. dofrſa 

Calebäcker, Bormann, 

an Kuchen, Paſtry, 

287 Abendpoſt. 


Geſucht; 


* 
Stelle als 
as ZITT 


mt, fucht paffende 
„ce Eream etc, 
dofrfa 


Sei ucht: 
Stellung 
Mdr.: D 

Geſucht: 
in den 
beiten 
Franz 


‚St eingemwanderter junger Manı, 
mittleren Jabren, fucht Stelle, Hausars» 
oder irgend welche andere Arbeit. Mdr.: 
Kacot, 2734 Süd Starlob Mpenue. 
dofrfa 
auch 
dfrſa 


Geſucht; Möbelſchreiner en Arbeit; 
andere Arbeit. Adr.: W 877 Abendpoft. 


Seluht: Guter Bartender fucht stetigen Play, 
Stadt oder Land. Senn Schmidt, Telephon 
ginceln 650, awiichen 6 und 7 Uhr Abends, 


ſaſo 
Geſucht; Zweite Hand Cales-⸗ Brot⸗ und 


Biscuit⸗Bäcker ſucht Stellung. <elep on: Wells 
wood 904, Schulz. , midofrfa 


Geſucht; Friſch eingewanderter 


—F in 2 ee fugt Stellu won 


gen umter diefer Rubrif 1 Gent das Wort ) 


— — — 
Geſucht: Deutſcher Mann, 50 Jahre alt, rü— 
ftig veriteht Haus-, Kiichen-,' Hof-, Garten: nd 
Stallarbeiı, waihen und bitgein, bittet um Air 
beit in gutem Haufe. Frant Kemper, 644 Shady 
Place, lat 2. 

Gefucht: Teurfiher Wagen: und Auto- Painter‘ 
ſucht Sie ‘ung. 3. Bliundt, 3718 W. 22. Eır. 
Geſucht: Junger Mann wünſcht irgendwelche 
Arbeit; jpricht deutſch, bohmiſch, engnch. Fraut 
Boit, 1645 Blue ssland Ave. 
Geſucht: Junger deutſcher 
Beſchäftigung, verſteht alle 
67 Abendpoſt. 

Geſucht: Deutſcher Mann, 22 Jahre alt, jpricht 
böbmiib, 6_Wtonate im Lande, gelernter Tiſch 
ler, fucht Stellung als Itthler oder Gärtner» 
belfer, Stadt oder Land, womöglih dauernd. 
“dr.: DB 294 Abendpolt. ſa —di 
Geſucht: Tüchtiger Räder jucht jtelige Stel- 
lung an_ Brot, French Brot umd Rolls. Aibert 
Mila, 2739 Mildred Ave. ſaſomo 
sefußt: Porter, verheiratet, reinlich 
Biq, guter — nch⸗ Noch ann bei der 
fen, no in &t luma, Sucht jtetige Arbeit. 
TI. May =Ir., 3. MH. 

Geſucht: Junger Bäder, 18 
guten ſtetigen Plaßz an Brot 
Kramer, Halited Str. 


Schuhmacher ucht 
Arbeiten. Adr.: A 


und ler 
Bar bel+ 
Ernit, 
jaion 


ell 


Jahre alt, fucht 
und Rolls. R. 
7353 S. ſamo 


Geſfucht: Ungarifcher 17 
fu. Arbeit in Grocerh 
sufragen Sonntag. 8. 
Ave. nabe Didiſion 

Gefucht 
ſtetige 
Geſuch; Junges deutſches fürzlid eingewan 
dertes Mädchen furcht Stelfe für leihte Hausar- 
beit, Adr. 9. 305 Abendpoit, ſaſon 


Geſucht: Konditor, 30 
lung im Hotel oder 
Abendpoſt. 


dJahre alter Junge 
und Wuitcheritore, Yin 
Hertz, 1215 R. Irving 
ir, 


ſucht 
ſaſo 


Kälesbäder 
Soutbport pe, 


Ein 
Stellung. 


ſe init n digen 
sı2 F 


ſucht Stet 


Jahre € 
Offerten U 7: 


Konditorei, 8 
Seindi: Sritttaifiger Bartender, zuverlanig 
in jeder Beziehung, wünſcht dauernde Stellung. 
3. ©., 2052 Dayton Str. Phone Lincoln 7172, 

sapiımk 
ſucht at 


Dft 77. 


Geſucht: 
eignete Ste 


Deutſcher Naſchinenſwloſſer 
ellung. Albert May, 1524 Zir. 
Irja 


Geſt —* deutſche 
wünſchen Stelle 
Arbeit Edaat, 

Geſucht: Junger 
Baͤrſenden, ſucht 
Monroe 4374. 


Männer, 23 
in Eiſenfabril 
2058 Biſſell = 

de un iher 
jtetige 


23 Sayre alt 
oder irgend eine 
ir. la 
Borter, fann au & 
Beihhäftigung. Pbone: 
irfa 

ucht: Friſch eingewanderter, kanı, ausge 
— ſucht eine Stelle, am lic“ 

wim Geſchäft oder Hotel als Aufräumer. 
dobolnh, 1654 Bine Island Ave, Di—ja 


— — —— — ——— — — — 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
eigen unter dieſer Mubrit 1Cem das Wort. 


Lüden und 
Frauen, Ag 


Fabriten. 
Verlangt: enten. 2248 R. 
Str., 2. Flat. 

Verlangt: Erſahrene Mädchen als 
Nachzufragen: Schachter, 1232 
8. Floor. 


Halited 


ils Operators. 
Milmwautee Yive,, 
ſaſon 

Verlangt: 

Lehrmüdchen. 


ſtrippen oder 
Str, jafoınv 


Mädchen, Tabaf zu 
Meder, 62 Dit 31. 
Berlangt: Erfahrene Zweig- md Blu: 
menmacherinnen; jtetige Arbeit, gute Be: 
zablung, lange Snijon. M. Boldberg & 
Co o. 1515 Milwautee Ave. ſaſon 


Berlangt: Gin deutich ungarifches Mädchen 

> Aufwar terin im Neitaurant; feine Sonmag 
Mb 1900 : Milwautee Ave. ftia 
Berlanat: Hemp äherinnen Zus 
Nroft, 1417 W. 18. frja 
erlangt: Borarbeiterin für untere Sweagter 
Kabrif, um die Anfiicht im Finiſhiug-Dept. zu 
fiihren. Noyal Siniting Mills, 404 Süd Nacııle 
Ave. A 
Berlangt; 2 Mädchen El crtg, 
Sabren, Yohn für Anlang $7 
Sohn Stranz, Candy Store, 


Hüte 


Str. 


unter 18 

Woche. 
State Str. 
midofrſaſonnu 
Verlangt; Erfahrene Operators 
Stickereimaſchinen, Kniemaſchinen, 
ſchine und Afterſtitch Stickherei 
ſchine. Chicago Embroidery Co., 
Ohio Str. 


‚mi ht 


18 


an 

Zigzag N. 
Mending MW 
Paulina und 
midofr6apiw 


Hausarbeit. 

Berlangt: Mädchen bei der Hausarbeit zu bel- 
fer. 4951 Bafbington Park Place, 1 Blod öftlich) 
bon Grand Blvd, 

Berlangt: Lunhlödin in 
bourn Ave. 
Wa ee 

Verlangt: Junges Mädchen oder ältere Stau 
Be jungem Gbevaar fir leihte Hausarbeit, 
fein Walhhen; ichönes Heim, $3. Bertha, 5902 
South Parl Ave, 


Caloon. 1339 Ely— 


Order” 


Köchin. — 


Verlangt: 
335 E. 51. 


Frau als „Short 


Etr. 


Deutſches oder böhmiſches Mäd— 
20 Jahre,z alt, 5 bis 6 Stunden täg— 
3,50.: 5643 anolia Ave. 


Verlaugt: 
chen 18 bis 
lich; Lohn 


Verlangt: 


zum Kochen 
Kuehl, 645 
Tel. Lale 


Ein tüchtiges 9 Nãadchen 
id für allgemeine Hausarbeit. 

beridan Noad, nabe Grace Str, 
View 1704. 


ur 


Berlengt: Wittwer fı ucht 
bälterin. 2061 Lincoln Ave. 

Verlangt: Erfahrenes 
tilaniiche "Familie, 
more 


_mitteljährige Haus: 

fafo 
Mãd & n für Tleine ame: 
Nachazufragen 4315 Ken 


; bei HanSarbei iu 
Zteinmeß fr., 2025 


Mädden, 16 
Borzuiprecen: 
1. Floor. 
Mädchen für zweite Arbeit und 6— 
jübrigen Jungen au beauflihtigen. Referenzen, 
024 Ellis Ave, 


— — — — — —— 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Einfades Kocden. 5712 Michigan Ylve. | 
ſaſonmo 


Verlangt: ädchen, 
ſehr leichte Hausarbeit. 
— — — — — 

Verlangt: Frau 
beit bei der Woche. 
elanat: Suberläffiges Mädchen für 

Hausarbeit. Zwei in Jamilie:; etwas 
erforderlich. Anzufragen Sonntag vor 

1200 N. Hermitage Abe. Phone: Laleview 


ungefübr 14 Nabre, 
2114 Gleveland Ave. 


mittleren MIliers 


2731 %, 3 Divifion 


meine 
liſch 
Nr 


un 


Rerlanat: Ein gi 
Bu Küchenarbeit. 
arborn Ave 


Hausar 
18 W. Adams 
ſaſon 


Mädchen 
gehen. 33 


ta atbolifches 
nach Hauſe 


erlangt: 
. Abends 
Flat. 

Berlangt: Mädchen 
in Meiner Familie, 
Verlangt: 
Hausarbeit 
B cder, 
. erianat: Nah Arora, II., 
ir Nociner Yantilie au 
Sonntag bei 3. Schmidt, 
Shicago. 


für allgeme 
»08 Gait 35. 


ine Hausarbeit 
Str, fafomo 


Ssamilie tür 
Road. Store, 


KW 


Mädchen in 
4408 Cheridan 


klei iner 


eine ältere, Feau 
helfen. Nachzufragen 


2926 Emerald Mve., 


Berlangt: Rafchirau für icdeh zweiten viens 
tag; % Iaa. Yohn $i 5817 Carpenter Str. 

Verlangt: Junges Mädchen 
arbeit und im Gandpitore zu 
Eiceru- Ave, 


Hans 


für leichte 
beiten. 39 
— 


Erfahrene Köchin. 
Phone: Kenwood 


Referenzen. 
416 
Aelterer alteinftebender De 
Mann winiht Haushälterin, Anzırfragen rei 
tag und Samitaga 6 Uhr Abends, Sonntag den 
ganzen Tag. Lobn 81.50. Deiterreid-ungariiche 
dorgezogen. 9. Glaßbofer, 2926 Zeeley Str. 
frſaſon 


“ Berlangt: 
Drexel Blod. 


4600 
3upæe⸗ 


Verlangt: urfer 


erlangt: 
leihbte Hau 
stinder, 


Junges Mädchen oder Frau 
Sarbeit bei_ einfaden Xeiuien 
58 Loomis Str. Candyſtore. 
Verlangt; dben für 9a irbeit und Sto 
Ken. 2 in Famtlie; gittes Heim und guter Lohn 
für fleißiges, nettes und milliges Mädchen. — 
4831 Weit End Ave, 2 öloor. friafon 
Verlangt: Mädchen fite leichte Hausarbeit. 
Muß deũütſch und engliſch ſprechen. Wechsler, 
2871 Milwaulee Ave. irfa 
Berlangt: Nunges deutfhes Mädchen, muß 
fließend deutſch ſprechen, zur Beſorgung zweier 
Kinder von 6 und 3 Jahren; autes Heim und 
guter Lohn für die rechte Perſon. Anzufragen; 
1714 Oſt 56, Str., oder telephonirt Hyde Part 
7464. ſaſon 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
2529 Cortea Str. fria 
South Mor: 
dofria 


fiir 
ohne 
Itla 


Berlangt: 
gan Etr. 

VBerlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; Familie von 4; gutes Heim; $7. Referen- 
zen 1221 Greenwood Llve., Wilmette, Telephon: 
350, dofrfafon 

Berlengt: Frau mittleren Alters für Country 
gel Gutes Heim für eine Frau, weile gutes 


Hausbälterin. 7108 


tm hohem Lohn vorsieht. Henry * 208 
ſt Lale Str, 1—5ap 


: Ein en für 


— unter vieler Rubrif 1 Gent das Bort. ) 


Handarbeit. 


erlangt: Eine alte Frau für leihte Hausar 
beit, ftetiger Blab, 2050 N, Albany Ave, 

Berihugt: Junges Mädchen für leichte Haus 
arbeit. Kann zu Haufe ichlafen. 2039 Fremont 
et, 
Berlangt: 
bat im Yın 


Eine 
ichloe het, 


Fran, die etivas Erfahrung 
341 Elybourn Ave, 
doen für Sausarseit. 
stowen. Xang, 901 
ördlich bon Ylrable. 


Kein 
Glengyle 


Verlangt: Mäd 
Waſchen. Kein 
Place, 1 Biochn 
Verlangt: 
woch. 6638 
Beriangt: 
Tleinem 
Avbenue. 


Waſe Hfran 
Baulına 


‚Für Dienfton® oder Mitt 
<tr.. Ylat 2. ſaſo 
Mädsen 
nabe 


Bär 
2417 


stoßen in 
Michigan 


Frau 


Stadt. 


oder 
»oict, der 


allgemeine Hausar 
Flat. ſaſon 


Uhr 
Lar 


Mädchen für 
Prairie Aven, 1. 


Verlangt: 
beit, 5624 

Verlangt: Fran für 
Morgens bis 1 Uhr 
rabee Str 


Küchenarbeit, 
Nachmittags 


bon 6 
1958 


— Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
i 33 Humboldt Blod. 

Mädchen für 
engliſch ſprechen. 


Nettes ſtarles 
meine Haus arbeit; mu 
80 die Woche netr und tot 
gen Sonntag, 10 Kor Borm. bis 4 
North Chicago Hoſpital. 2551 R. 


Verlangt allge 
Lohn 
Nachzufra 
Uhr Nachm. 
Klari Str. 
Mädchen fur leigte 
ſchlafen. 923 Ne 
Graceland 


Berlangt: 
Sansarbeit; 
diſon 

Berlangt: 
1030 Byron 
ton 4070. 


Gutes deutiches 
muB zu Haufe 
<tr., % Floor. Tel. S098, 
arbı 
welling 
ſaſo 


Mädchen für all 


J gemeine 
<itr., 1. lat. 


Ielevbon 


au 
Haus 


n Mädchen 
Sumboldt 


tür allgemeine 
Blod., 1. Floor. 


Verla nat: 
arbeit, 
bardt. 


em 


Haus 
1926 


Rein 
Verlangt: 
Lohn $6 die 


HSansarbeit, 
Michtgan Ave. 


Mädchen für allgemeine 
Woche. 5621 


Mädchen für 
von drei Er 


williges junges 
arbeit in Kamtiic 
das willens iſt 


Berlangt 
allgemeine 
wachſenen; eines aufs Yand zu 
geben, VO Meilen don Ebicago. Mein Vsaikben 
oder LVügeln; autes Heim Nadzufragen 5016 
Grand Blod Apartment. Schanfaerber. 

ſa —do 


— — — — — — — 


Gutes 
Hau 


2 


Stellenvermittlungs-Bürgs. 
(Anzeigen uier Dieter Rubeit 2 Cents das Wort.) 


sarbeit. 


Berlangt: Mädchen 
41. ei. oben, 
2 Verlangt: Zwanzig 
frauen. Nadzuiragen 
Larrabee Str., 


für 
Front. 


1628 


tapi wi 


Haus 


engliſch ſprechende Waſch 
die ganze Woche. 
Emplobment DOftice, 


1553 
fafon 
Köchinnen, 


eit. 
Embploy 


ngt: Nurſe 
Rund zweite Arb 
Clarl Sir. 


Mädchen 
Gute 
ment 


ur 

Referenzen. 
Omee 

doſaſonn 


rbeiter braucht, bitte 
Milwaufee Ave 
1um une 
Vermittiungs « Yürd ver: 
zangt Mädchen für Hausarbeit, für Horel und 
teitanram 452 Norib Ude. gnoo*t 
Beriangt: »eutice arcen tie 
Stellen in Ebicano nd Umgebing. 
vor bei dem Germania 
. orth xive. Ede \ted 


wenn ihr 


Farme l 
bei Komn— 


nıeide! End 


Seund .ungurides 


gausarb.t.. 
Dan Iprede 
Sermiitlungsbi' to, 165 
6. 1. Eivd, 
24tep.k, 


Stellungen yuchen: stauen und Mädchen. 
Anzeigen unter dieler Rubrıt 1 Ecm das wort } 


Gefuht 
buge 


ſucht Arbeit, tvalıben, 
auch stüchenarbeit. 1511 


Deutihe Frau 
In und reinmacen, 
dgwick Straße. 


Tüchlige Frau 


„ut 
ımchtöchin. 1313 cells 


ztellung, als 
vinten, 

ſaſon 
Mädchen ſucht Stell 
Erfahrung. Adr.: 


Junges 
„uübre 


Geſucht: ung in 
Us 
vonmo 


Bäckerladen, 2 
Abendpoſt. 
Geſucht: 
endliſch 
Reinmach 


Frau, Tanır gut deutich 
wünſcht Waſch⸗Bügel 
1503 51. Eir. 


und 
und 


Junge 
prechen, 
Rläße, 


Geſucht: 


Sriich ein ewandertes deutſches Maãd— 
chen, 16 Jahre alt, wünſcht Stelle für Hausar 
beit. Perſönlich vorzuſprechen. Leipold, 2158 
W. 21. Etr. 

Sefuht: Ein frifch eingewandertes Mädden, 
19 Jahre alt, juht Stelle für allgemeine Haus» 
arbeit, ipricht deutich, dveriteht aud, etwas end: 
liſch. 719 W. 81. Straße. 

Gefucht: 
fhreiben an 

Geſucht: 
Familie. 
Str., 


ſucht Waſchplätze. Bitte 
stoscma, 1931 Wolfram 
Aeltere Frau ſucht Stelle in. Wittiver- 
Schreibt oder fpredht vor, 2212 Lubed 
vorne, oben. 
Geſucht: Zwei Frauen, Wienerinnen, wünſchen 
Wuſchblähe. 1832 Hudſon Ave.n, Hinterhaus 
ht: Deutſches Mãdchen sucht Stelle 

aligemeine Hausarbeit, in Keitaurant oder Ta 
loon. 2514 Greenview Ave. 
plabe zum 
2021 R. 


Frau 
Mrs. 


zu 
Str. 


— — — 


und Bügeln. 


Geſucht: 


val, 


Waſchen 
Mrs. Zil Halſted Str. 
Stelle bei äl: 
Bebandlung. Miß 
abe Fine Ylvemue, 


Frau wünſcht 
aufrichtige 


5440 Jowa Zir,, 


Geſucht: Redliche 
fc m iltwe 
Dirtien, 
Sri ti, 
Geſucht: Friſch 
ſche Köchin ſucht Stelle: 
chin Bitte vorzuſpre 
Emerald Ave. hinten. 


eingewanderte 


—XR ungari⸗ 
geht auch als zweite Kö 
Roſa Müller, 


2803 


Geſucht: Frau ſucht 
in Yeittiverlamilie, 


nen Herrn. HU 


Stelle Haushälterin 
bei Erwachſenen oder einzel 
erſfragen 35331 NR. Hohne Ave 
ſaſon 
Geſu &t Bute 


beſſerer Fanilie. G. 


dentiche stöchin 
19 Wells 


fucht Stelle in 
Str. 

rau 
Ainder 
>40 


Furcht 
febr 
Xortb 


derte deutſche 
bat zwei 
und nähen. 


hälte 


Hau 
lowen 


lann 


inſtändige Frau, 50 
rinſtelle bei Tleiner 
ſſerem alten Mann; ſieht mehr auf gu 
sein als hohen Lohn ch „zamitag Nach 
lag! fprecden. 3041 Nor: 


Sir., & Flat. 


Sabre alt, ini 
Wittwersfamilie 


oder Sonn 
mal Ylve., nabe 31 


mitlan 


ring niiche3 Mädden Furcht 
sarbeit bei fatboliiher Privatfa 
aufprecben, 1221 %. Hallted Sr. 
ſaſon 

udige Köchin für Sa— 
Söonntagarbeit), ſucht Stelle. Adr. 
endpoſt. ſaſonmo 


: Erlabrene Telbit: 


(f ine 


und 
Me. 


Waſch 
Southport 


liche 
Engel, 


Nein 
bpläße. 


Gut A) 
alte 


deutſe 
arbeit 


8 * 


Mädchen 
unter 


ſucht 
86. 


—— 


Deutſche 
—— 


ins 


1925 


Frau wünſcht Wäſche 
beſorgt auch bügeln. 


Frau ſucht und Reinmach 
Wermeſon, 2321 Southport Ave. frſa 
Hausarbeit. 
nähen. Antuer, 


ſfucht: 
pPlätze. 


Waſch 


Geſucht: 
Kann gut 
117 Grand 


Stelle für 
und 


Mädchen ſucht 
lochen, waſchen 
VIpe. 
 Zeutfhe Frau 
Reinmacen, 
Ave. 2. Fl., 


ſucht 
Zopbie 
sont. 


Ste ‚Ile für 
Nocup, 
friafon 


Mädchen 
Auguſta 


topo u 
"Sein hi 
Hausarbeit. 
Balentent, 


Deutſchun gariiches 
Referenzen. 1424 
Front. 
Geſucht: Zeltere 

wünſcht Stelle bei 

Leuten. Bu 

Flat, 


fuch 
<tr., 
Ifrfa 
deittiche Frau, alleinitebend, 
Wittwersiamilie oder älteren 
erfragen 523 N. Union Etr., 3. 
frla 
bi enjährigem 
Shälterin, 2142 

dofrſafon 


vorne. 
Sefust: Junge Wi tive 
Mädchen Tucht Stelle als 
Fremont 5 


mit fie 
Hat 


Sefucht: Deutiche, prattiiche Nurfe jucht Stelle 
Wöchnerinnen und Invaliden aufzuwarter 
QVitte perfönlih lommen nah Y13 N. Albland 
Ave. Telepbon: Habhmtarfet 609, —fonn 


EEE 


Stellungen juhen: Eheleute. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 
Geſucht: —E Ebevaer 
und Paperhanger, wünſcht 
bat Erfahrung. 3248 N, 


Mann Ealciminer 
Stelle als Nantitor; 
Aſhland Ave. 


Finan zielles. 
dieſer Rubri 12Cls. 
Baultng, 5 N, 


444 zu verlaufen 
niedrigſten Zinsfuß. 


Anzeigen unter das Wort. ) 


Ya Calle Eır. Erite 
Geld zu _verleiben um 
Zeleybon: Main 250. 

1mai*% 


Greenebaum Gon3 Bani & Trufi 
Companh 
verleibt Geld auf —— und zum 
Bauen. Niedrigiter insfub. 
Cichere erite Supoibefen, in beliebigen Cum, 
men, auf bebautes Ehicagoer Grundeigentum zu 
—— Nordoſtecke Clark und Randolph ale 


Wtr_ verleihen 


‚uinneigen unter Dieter Mubrit 2 Gentd das Wort.) 
Zu leihen geſucht: 82000 auf 2 Häufer, erite 


ag Mahler, 335 W. 37. Place, (de 
Id5 be. fafon 


Zu leiben aeluht: $2000 erite 
zwei Däufer, Mahler, 335 
Shields Adenne. 

zu verlaufen: 
3100, 326000 
tige Yage. h 

>300U, Eicherbeit $6800; 
6 zimmer Briageväude, 
neito, teine stoflen. 
Sacenge & Bheeler, 

Deutjwes Aongeſchant⸗ 
Milwautee Avenue, Ecke 


Hyvothel auf 
Place, Ede 


rom 
W. od, 


GSarantirt 
und 22000, 


erſte 
neue 


Hypotheten⸗ 
Gebaude, gün—⸗ 


nenes 2Flat 5 
30 Fußz Lot, 


und 
6 Brozent 


3198 Belmont, 


ſaſon 
Privatmaunn 

heit, von 
pot. 


verleiht 
31200 bis 


Geld auf beite 
$2000. Mdr, DO. 77 


Zicher- 
“be d 


— cd gu verleihen: — 

Nsiv haben einen Fonds von 350,019 zu ver: 
leiben au 5 Prozent, in Eummen bis zu $O0UV 
au gumies Grundeigentum, 

Some Bänt & Trun 


Go, 
wWilwaufee md Wibland 


Avenue, 
24 a, ‚Jajoı wi 


— 
— 


KRraemer S 
118 NR. LäſSalle Strabe. 

Geed zu verieiben 
Srundergentum Am 
Erſte Hwothelen mit 
Garantie-Polich mit 


ut, 
— Suile 401 
eu Chicago bebautes 
niedeigſten Zinsſuüuß. — 
Dia ud 650 Au beriaufen 
jeder Hdbpotdel, 


nraydotaltuinsgm 


und 402 


3u be rleiben: 5500 bis $3000 auf 
Storoiette properiy; feine unmotigen 
Geo. J. SEchmidt & Son, 2175 
Telephon Lincoln 640. 


bebautes 
Ausgaben, 
Xıncoln Wenne 


Weld zu derleiben zu den 
Raſche Bedienung, Feine 
zwmdi & on, 1004 EN 


niedrigiten 
Verzogerung. 
bourn Ave. 


Privatmann verleiht 
thiet ter günftigſten 
811 endpoſt 

Geld zu verleiben aut zweite SU puibeten im 
jedem Letrag auf Chicago Grundeigenn ı 
65 jährlich. Leichte Zahlungen, ſchneue un 
merfſame — Bitte ſehen Sie uns 

—A 
Phone: Main 


Gelder anf zweite Hypo» 
Bedingungen. Adr.: W 


20m;X* 


4845 
1uvmA 
Su verlaufen: Belle eritie 6% of rd in 
Summen von 83500 aumvärıs; te vPapi 

Richard Koch, 25 I. Pen, Str, . lat. 
Abends: Nortih Ave. Ecke Larrabee Ste. 


— 


855 


Krivatgelde auf zweite Snpotbeten zu 
verleihen, auf verbejlertes Grandeigin: 
Bw Sahlungen, mäßige Weıen. 

. Bloife, 127.0. Dearborn Str., Zim- 
* 1444. — 


Hube Doo bis S2UUV zu verlethen duf vedbau— 
tes Grundeigentum. 


Frant Led. 2014 Irbing 
v*Murl Blod. 


dran 


zarleben aut Grundeigenium, Sa 
Banſtellen. Baudarlehen eine 
ſortige Vedienung. H. ©. 
Phone: Randolph 300. 76 


Uer ode 
Evealdlitat. 
——— & Ev. 
W. 


Sagi 


uns. was Iht 
Euch. was es loſtei. 
gutuus. Darleheß und 
wWit bauen extrawarme 
—X 19. Altiilon 
born Strabe. 


buuen weil, wir jagen 
ohne tigendweide Lets 
Blanc, ohne KRommmiisen. 
Sebaude: Mahrige Er⸗ 
Conttactina Co., Deut 
2004*% 


— —— —— —— — — 


— 
cv A 


Rechtsann älte. 


Unzeigen unen —* ubeti < Beni Das Wort. 


FredvPlotte, deutſcher Recsanwan. 
Alle Rechtsſachen prompi beſorgt. Pratti— 
zir in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn X Zimmer 1414, apoe 


Wagner & Yedman, 
deutſche Advokaten. 
Praktiziren in allen Gerichten. 

ſachen prompt beſorgt. 

105 Monroe 


Rechts 
Gründlicher Aut. 
Str., Ecke Clart, Zim. 1307. 
— 


sanmwalı, 
geführt, Wille 


Albert 4. Kralı, Nedıs 
Prozejje in allen Werichtsböten 
Rechisgeſchafte beſtens beſorgt. Erbſchaften ein 
gezogen. Anſprüche überall durchgeſezt. Löhnt 
ſchnell lolletlitri. Abſtralte examinitt. Beſte Em— 
piehlungen. 1037 Firſt Nanonal Bant Blda. 


Hausbeſiver! Schlechte Mieler 
alle Untviten nur $8.00, E. Oswald, 755 
Ave. Ede Narrabee Eir. Bilte Abends 
Sonntag Morgens borzufpreden. 


beran ul; 
North 

vuder 
22a0*2 


Geld auf wiöbel u. j. w. 
Anzeigen unier Diejer Kubrul 2 Genis das Wort.) 


Könnt Shbr Geld gebraude 
$10 bis $1uV im einigen Stunden. ommt 
nach der Weſtſe ite, wenn Ihr — wollt 
auf Eure "möbel vder Piano, it bedeutend 
billiger — Stollen Jınd nur Halb jo groß, als 
die Down-Town Companies beredyren, stieine 
monatliche Abzahlungen. briıwe Ye 
handlung. Steine cbrbare »Berjon wird ab» 
gewieſen, ohne Seid erhalten zu babeı, 
Chicago Xoan Co, Augulit Stelzer, 
immer 207 WidGity Val Vlda., 2, 
Madiſon und Häallted Straße. 


= 


5 


* 
Mer. 
Floor, 


om44* 


Geld au verleihen 
—$2.0.00 bis $O0U.00— 
auf Eure Möbel, ıanos, pferde und Wagen ete. 
Ihr Labs von ein bis giwolj Wionate Yet zum 
Abgahlen. 

Wir bezahblben Eure Schulden. 
Ihr Jonnı da3 Geld ſoſort haben und nad) Bo 
tieben zurückzahlen in wochentlichen oder Monat 
pen Ralen. Sprecht vor, ſchreibt oder telepho⸗ 
nirt Randolph 3075. Fragt nach Wr. Spitzer 

Sıandard Kredit Eompanh, 
Simmer 702 Hariford Blog, 8 S. Dearborn Sır, 
imat*E£ 

_ Niedrige . Naten tür Möbel» und WBıano-Dar- 
tchben $25 für 7öc monat, $50 für $1.50 monar 
$75 tür $2 monatl, F1QU für 32,25 monatl, Gel 
in ein paar Ztumden, Wir geben alle Bortetle, 
die Andere olferiven. Ielepyon: Gentral 5403 
Muinal Secit rin. —— C. Fred Keller, War.) 
143 %. Dearborn Eir., Eclke Randolph. Him. 44 
1ib*% 


Batentanmälte 
(ns ‚eigen unter dieſer! Rubrit⸗ 


J 


ents das Sort.) 


Erieile Auskunft über Paiente; fleines 
Buch frei. Robt. Klonz, U. S. Patent 
enwelt und mech. Ingenieur. 139 Nord 
Clart Straße, Zimmer 1705. 
2av.didulaion® 


Batente werden beforgt, gelauit und verkauft. 
Sonttaas ofien, 15 %, Madifen Str., Bin. 
Simzind 


3 


— — — — —— — — — —— — —— 
Aerztliches. 
Anzeigen unter Dieter Huver 2 Vents das: 


* 


Wort.) 


2 ro mt, Deuticher 
der Wrener dmidertitut, bevuliden 
alle Ntramibeiten. 1164 Milmaufee 
Divifion Str. Borm 10—12, 


Arzt, früher Afftiitent 
gewinendafß 
Ape., nabe 
Abends — . 
tapxX* 


Sfarrer Kncıpp 
Meſſer. Buch frei 


Kur, 


ohne 


Medirrn, 
Siate Str. 

oldmomidola® 
Ibomas estalift fir Frauen, 
ch. Stonfultation frei. 74U W, 
Halited Str. 


ohne 


Spricht 
Madiſon Etr., 
18ın3,1mtX 


Cr. ey 
deutf 
Ede 


gatencien en Spezial für 
tate St. Jim. 440, Konſullation fre 


Dr lin 
GG € ob 


grauen 120 


at * 


As 
im ir 
Ebrenhafte 
Behandlung aller Kranthetten der 
und Frauen. Rerven-, Magen,, 
Blaten» ıumd Blutleiden, Yiheumutiss 
Vergiflungen u. 1. W. 
Dr. © chwarz, deutſcher 
TWamẽ Str. Zimmer 60, Dexter Vida, 
gegenüber der „Hair“, 
Eprebitunden: 9 Uhr Morgens bi3 5 Nur Ads 
Mitlwoch und Camitags bis 7 liyr Abds. 
Sonntags 10 bis 12 Uhr Wurgens. 
28tauı*% 
behandelt alle 
Hebanımen und 


und gründliche 
Waunner 
Nieren:, 
mus, 


on v Mral, 


Dr. Weib, Dejterreid-Ungar, 
Frauentrantheiten, umterrichtet 
nimm Gnibindungen an in und außer dem 
Haufe, 1176 Viilwaufee Ave., 4 Türen füdl. von 
Divifion Eir. Telepbon: Wivntoe 94. 231183 


Kaufs- und Berkaufsangebote. 
(Anzeigen unter dieterRubrit 2 2 Eent3 das Wort.) 


xD 


Su berfaufen: 
Radintors im 


Str. 


Gurnen waſſerl veizeinrichtund, 
Gebrauch. $100, 119 Dit 22. 


_ Maschine und Werkzeug bil! 
Schöner weiber Budelbund, in 
veridiedene Bogelfäfige billig au 
2025 Me lroſe Ave., nabe Robeh Sır, 


Shure yaratı ir 
zu berfaufen, 
„sabre alt, 
verlaufen. 

au verlaufen: 50 
8 bis 10 Fuß lana, 
Wafdington Blod. 

Hört! Verlaufe ſchone gule, 
ren-Unzüge, it allen Größen, bon den feinien 
Hertidaften, von $3, bis $6, fait nen Coats, 
Sofen, seiten, Srünjahrsüberzicher enorm bil: 
fin. Deutihes Seihält, Sonntags bis 1 Mit: 


tag. 5017 3, Halited Sir. Stud Store. doſa 
> 3013,20 a ann Se 


etüd Eifenbahnichwellen, 
gutes Holz, für $2, 23951 
Georg Buſel. 


getragene He 


E 


(einzeigen unter dieſer Rubrit 2 Gens das —— 


Zu verlaufen: Parlor⸗Dien und nz \ 
Bett umd andere Möbel, billig. 1705 ®r j 
Ude,, oben. 


Si 
| 


I 
j 





| 


Berfaufe wenig aebraudte Möbel, 
ten, Nugd und HNPaushalfſachen 
Lincoln Yivenue, 


Defen, Beis 
billig. 22651 
4apim&k 


Zu verlaufen: Davenport $i0, Sidebvardb $7. 
asıl Nosıoe Eir., Balemeni. 

zu versaute: Mobdel 
Sileuderpreis, To- gut 
venport zu nur $3o, U 
Carbets und Dinengroom⸗Set. 
eir., : 


ir 7 simmer 
wie meu; em 
Werfingbett, 

1162 


zu einem 
sc’ 2m 
Stoeboard, 
Larrabee 
Flat 2. 
Zu vermufen: Range 


ma Ave 


und Heizoſen. 58 


847 In⸗ 


izoſen, 


nur 5 Monale 
ti. Court. falo 


Gasofen, 


Zu beriaumen: ) 
nenes Bettdabenvort, $SH0U6 WBiaio, jeher billig 
wegen veite, 244u kıncoln Upe, nahe Sul 
rien ve. fafun 


hellaurani 


sılton-Teppic, 
, gariwan. 


ax12, 


beriaufien: Wiöbe 
Wohnung ſeut 


vorne. 


von 6Zimmer⸗ 
villig 2 Cent ztr. 3. Stoch, 
4apimX 

cher billig wegen 

mt 4 prennern 

fen mit WAurlaß 

3 Ruchen 

e orvıngbett, 
neu $55, gebe 
tedene andere 
‚I warhıngion 


—— ———— 
zimmern, zuſam⸗ 
—A Bl 
ſaſon 

i ‘Barloroien, 2 
mit <ı katrave, 4 Rice 


neine il . N. Aders Ave, made 


uen 


sofern und meh— 
owe Sir, 


Nord 


1512 


1,28,51,ap2. 
Stühle, $25; 
n, 1204 Foſter 
sImızim& 


ine, 2 Zilwe, 7 
tichaften. 1957 
irfalon 


beriarle 
irlor Ser, hoch⸗ 
zrving Bari 
trraſon 
Aimmern; 
villon 
leparul 
tıprı heit 
12 Yor: 
Fl. 
Irtalon 
macht Euren 
Sideboacd, 
Sedgwid 
irſa 


mid 


doiria 

Couches, 

erior Str. 

doIrta 

un 6 Himmerin, 

tivr-Sel, Leder⸗ 

on Aug Ux12, 

und Chifſonier, 

eganter —* 
Serk dleus 

240 35— 

Webſter Abe. 

30 m 


ruchtige nene 


sum 


beiugardın 
mm 


Yonpy 
Leder 


Kabnms 

—W ziuröle, 
Spiegel. 1214 
obey mz IX 
Su berfauien: 
beuifländig, 1 
itti Parlor 

Set Geſchirr, 
zimmer⸗Set, 
vie 1 


Netfingberitellen, 

für $2 v0; 6 Dreilers, 1 für $12; 

$10: Bibliorheftiiche, $12; 

12 Yiugs, für $13; Eh 

»ollitändig, 5; ebentall3 Küdens 

„und mehrere andere Yrtifel. Anzufrageiz 

t Blace 3% Blei weſtlich von Grt 
nördlich von Fullerton Blod. 

—lap£ 


töbel, 4 


Zıri 
zit, 


$5; U» 


Mobiliar von u 
iufammen oder per” 
bis zunf 30. verlauit 
tabe alited Etr, 

28n3,30% 


nanies 
berfaufe 


Piancs, mufualiſche Inſtru mente. 
Anzeis gem ıt nis das Wort.) 


3 verla inte 
tvegen Yibrei ir $150. 2440 


nabe Ful 


Jar gebraucht, 
Lincoln be, 
IrIe 


ausgezeich⸗ 
Ave., 2. Flat. 
irla 
berfauten: 
Kord Paunna 
dDottıu 


io Whale 
lte Biolin 


1452 Yarrd 


halber ſehr billi zu 
Piano, für Baat, 3620 


Zu verlaufen: euer 
$15; ſowie hochfeine 
ten zu 56. Froehlich, 
nahe Lincoln Ave. 


eichener 
importirte 


220 


Thonograpb; 
deutihe Platz 
Giddings Straße, 
2ap* 


Zu verfauien: B 
mont Stroße. 


auer Piano, 375. 2118 Fre⸗ 


—fa 

Shoningers® . BlayerBıanos, ctab. 1850, 
Berlauft von Horner Piano Co., 549 North Ave. 
18in* 


Mahagoni , Boſe 
monatlich, bei Groß, 
North Ave. Tmatınk 


Nur tür elegantcs 
& Zons Upright Piano, $ 
1549 Wells eir.. nabe 


sun ein 


s150 tauten unter 3600 8 Nahayont "tung, 10 
Jahre Sarı ie; 6 Monate alt, 550 Arlington 
»lace, % Biod mweitlih von Glarf Sir. 22ag*& 


LESE 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel n. j. mw. 
(Anzeigen unter diefer Kubrıf 2 Gens das Wogt) 


lig. 917 Genter 
tore. 
Delivery Zeam, 12 


— — — — — — — 


Table Butter⸗ 


335 lauſen 
aus mie 


tell. 


$55 fa 


Su verlaui 


ichweres Pferd, 
sabre ali 


gar Yarrabc: tr, 

‚ut verlaufen ’ junge bier 1200 bis 1500 
Rind ver, eine tragende Stute, 2 Kutichens 
j lot Jeſa 12 High Sir, 
nabe 

Zu verlaufen 5 Verde und Mäbren, feinen 
Gebraud dafür; Geſchirre und Wagen, 
1859 Milraunulee Me ſaſomo 


tes 


Bargai il: leichtes 


Irommes Adliefe: 
olfener NMblieferungswagen, 
Srocern, 144 N. Roben 
falo 

junges ſchnelles 
2Buggies mit Rubber Tire, 
und 10 Expreß-Geſchirre 5 
is 88. 21443 Larrabeeſtr. 

—— ———— 

Faney Buff Leghorn Eier zum 
$1.00 für 15; S. C. Brown's, zu 


i 
ers, 4850 Bernice We. 


1100 Pfund 


berk 
ritten 


ni 


mien: 
Aus 
. Fi; 

— — 
Seipann Pierde, 
Robeh Str, jafen 
verfelter 
Phone: 


Verlaufe 


billig auch 


autes 2400 
einzeln 


Mumd 
4043 N 


Zu verlaufen: 
Ordnung. J. W. 
Aſtin 108614. 


Feines Kornet in 
Ward, 5243 Ohio Sir. 


verlauſen: Vorzügliche 
Seifert. Chas 


— 
Kanarienweibchen. 
Deſtreich, 1812 Berenice 


„Zu 
Stamm 
Avenue. 


ächtige Collie 


Huron Sir 


— — —— 
verfaufen: Bı Puͤppies, ſehr 


1007 W 


Zu 
billig. 
* —,— 
Bierde, 2 
731 Xale 

4apimwX 


umge ihwarze 
Geißirre, biliig,. 


Muh verfauien: 4 
arinerivagen 1md 
eir., nabe SHallted 

Ju va laufen; Beiße Legborr 


Setting. lington Ave 


Gier, 
108 


_ u verfaufen: 
feine Roller 
etr. 

Zu berlanfen:” 
Runabout; billig, 


amm Seifern 
1718 R. Halfted 
A ap.!a 


Kangarienvögel, 


und Weibchen. 


euer Wagen und Pferd und 
Adr.: 854 Abendpoft, 
dofria 


Bargain. $100 faufen gutes 2400 Bid, chwe⸗ 
res Gejpann Mares; Teinen Gebraud für dem 
Eigentümer. Nahasufragen: 5924 Sowa. ir, 
Iclepbon: Auftin 0804. 30mz 1w 





* 


icmage - - Wegmwerfer. 
<heater — „Egmoni.” 

— Burleste, 

ra Houfe — „Seven Kcyd 


Little Bomen.“ 
„be Nemihmebds.” 
„be Marriagentarlet.” 
5. Sothern in wechſelndem 


une Garn 
scE“ o® 


— 


„Daddy Song Lege.” 
— „Adele.“ 
rtten. — eben 
chines Orcheſter. 
nie: — Seden Abend und Eonntag 
Konzert. 


Abend Kon: 


=: 20a @ 


— von der 7. Seite.) 


Yntomobile u, we w. 
EAnzeigen unter dieſer Rubri J 2 SE das Wo 
Zu verlaufen: 
Auburn Touring Kar 


bollftändig ausgeiiatt 
Heim, 3148 N, ih 


Bargain, Ihönc 
iglichem Zuſt 


Unterſucht. 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer? Rubrih 2 Cents das Wort) 


Alle Fabritate bon Drop 
$b und aufwärts. Sultan, 


Head Nabmaſchinen 
3249 Lincoln Ave 


Unterricht. 

(äinzeigen unter dierer Hubri 
Englij De e 

Beitens, Bill 
u, Serren begin * 
fanger —Genauend 
von amerif, geprüf t 
auch Privatſtunder uch G.⸗r 
B.Union. Illinois 115 North? 
nabe Hatlicd Eir. Stets aeöifnet, aud 


Schnellſtern 
zirlel für Dar 
Auch 
eutſche u. enal. Ertl 
frei d 


A 


Chicagos 
6565 Yale Abenu 
bildung un 
gineers-Eramin 1 
zübmten diplumirte 
Diejer Schule, Wir. 
langiäbrige vria 
Rage ilt, mie jaı 
Dampfmaſchinen 
ſchinen und übe 
tät zu beant: 


Trivatiiunden 
prũfte Deutſch⸗ Am 
im Hauſe; leichte 


Gründlichen Biolin- und Pianounte ihı er» 
teilen zu mäßigen Freiic Wir. u rö, ® it 
Hirih; Anfür ur raeicht ne, 63 th 
QAve., nahe Xarrabee tr. * icoln 5147 

19ap fa* 
u en — 

Zither⸗, 

teilt Dtto 


Mmansolir 
Mandoli 


Fiſcher, 20 


Silnois 
Unterricht in 
liche Borbereitung 
heit für pratti 
in und auß 
S. Halſted 
—— 

Verlangt: 
Lernen. 
ee 

Beſten Privatu 
Lehrerin Anfänge 
Leſen, Schr 
reſponden cht 
mäßig. Wendt, 


Automu 
legt e : je abgeliefert, 
davon braı n 
fieien wiederum ı 
langi. Warum nich 
ten Wünner mti 
den nicht gerade 
und Koadmen verlangt 
eingerichtete Schule in 
Ich: uns. Yebmt 
kertb Shore 


3531 ⸗ Sheffield 


wurden 
Hälite 


gebaut 


viele 


eine 


Telephon 


— — — — — — —— — 


Perſönliches. 
Ain:ietacn unter dierer Jiubril 2 Cents das? Port.) 


Brid-, Zenmten 
paraturen ſolid 


rabee Sitr. 


Das 


Chicago 
mitt 

für Haare jeder 

Haare, Dieles 

und ſchadloſe 

Siale Sir., bei der 

50c und $1 die 

ibelen babeır es 

Sabrilantin, 2248 R. 

Anzeige mit, Damti 


Flaſche! 


aud, 


Leıdende, 
und Blutiran! 
terſuchung am 
ioitenjır 


Eie find 
eterjoms 
> ube. = > 
rechftunden 
Bethanic 
ein — 
824 Center 


und Hauttrar ei 
und WBlaienleiden 
Kopfe. Pace 

auch per Koft. 
Karrabee Sir. 


Baperbangi 
wird gut 
Vedder Si 


— 
Heiß uft 
mittel < 
Magen: 
2615 


Haar Yiemed! 
Haare aller 
Dieſes Geſch 
nicht weiter 
32000 wert: 
Kreis wert. 


D 
ce. isidi, 


ıJurı 


Habe 
bacr, 
Mdreiie 
(Rebeneinlonint: 
Bary. Hüdhite 
Edneibi N, 
Ueberjesung 
liſch, ſchri 
in beiden 
Sartorius 
und Son 
Straße. 


Su ber 
Barcel Roft 
nenzüchter, 

Earycı nier 
arbeiten an 
zut und bil 


linderi 'otor 
die Flaſche 
cler, 96 


b 1 temedy 
ts, Gicht, Yumbayo; $1 
Lindit sc l 


Rheumanen 
Ehas ©. 


eir. Ede 


gast? 
Wels 


2jaia* 


Für araue 
81.00 Slaidıe ı 


Pianos reya Er 
Bianojtimmen $1.20, 


Liebhaber jcı 
nebji gutem 
Wiarlet, Ede 


Fle 
Yincoli 
—— 
Zürlifche 
Beit 12. 


und 
a deutid 
Größe Eier u. 

1431 Elpbourn 


bält 


or rl 
Abe., siuuyı 


BR Sabre im Geihäft au! ver 
Wir find Baur meilter ı Hüulern, Wi 
ulw,, liefern Geld, Pläne und Boranichläge 
rei und bauen fomp iet. Keine Extras, Richard 
. Baddod & Co.. 606-607, 25 N. Dearoorn St, 
1310*% 


njeiben 


lage 
iden, „lats 


Bundesregierungsitellen 
Zohn. Stellungen, die zu 
zu erhalten. :5ranklin 610 8. 
Nocheſter, N. V. —2mait 


EEE mn 


Zu mieten gefudit. 
(Unzeigen unter diejerKubril 2 Cent3 da3 $ 


für rauen, 
beiegen find, 
Snititute, Dept. 


Großer 
frei 


Wort.) 


Bu mieten gejudt: Eine Ileine Cottage, 
fir Hübner, nahe Straßenbahn; 
Adr.: A. M. 7. Abendpoft. 


{ ] Dard 
nicht über $12, 


Zu mieten aejudt: 5 bis 6 Summer Cottage 
mit Bad und Nard, Nordfeite. Mrs. Frey, 1001 
Bradley Place. 


ne. mieten geiudht: 
, Bub und 


Heilig e en 


Bonn 25. April, 4—D BZims 
roßer Holzfhuppen, 3 in Fa 
and be, und —S Sir.; Preis 


(Anzeigen unter dieler Hubrit 2 E18. das ort) 


Bu vermieten: 4 belle Zimmer mit Badezim- 
mer. 2056 Southport Abe. 


Su permieten: 


1 Stall mit Zement-? 
Automobil. 


Fußboden für 
5009 Juitine Etr. 


Su vermieten: 5 
bourn Ave. 

Zu vermieten: Großer 
!Ive., „Booming 
irgend ein Geſchäft, 340. 


Edgewater 3072 


Zimmer Flat, 2052 Ely⸗ 


neuer Laden, 3857 
Diitricet”“, geeignet für 
Konzeilionen, "Phone: 

ap4,il 


1569 Ely⸗ 


Qirroin 
zincoin 


2:Zimmerflat, $9. 
Ave. Ranitor, Flat 12 


bermieten: 


Rafementzimmer mit Gas 
Scagwid Str. 


Zwei neue Stores in guter Ges 
irgend ein Gefhäft. Näberes 


tmieten: 3 
tic. 1317 


bermieien: 
paliend 
ebiter 
bermieten: 
Ssellington 


rur 
Avbe. 
Vier Zimmer an 2 


Str., nabe 


Leute, 
Ga liſornia. 
zimmer, 50 


it bermicien: 6 „immer, $20; t 
y ſa —di 


Aſhland ve 
4 Zimmer Flat im 
Heizung und Gas 
etwas Sanitorarbeit zu turn 
borzufpre&en beim Eigentümer 9 5 
Str.. Ete Augufta Str. ſaſon 


Baſement 
Fan 2 Leute 


ſind, 


Zu vermieten: Eureta Park für Pit— 
Nits. 3424 Irving Vart Blod., Ecke 
Bernard Str. Tanzplatz vergrößert und 
Alles iſt neu renovirt. 

14mz, ſa* 


Store mit Badofen » Fir 
oder anderes Geſchäft. — 
'1rIıalo 


berun? 


belles ji 


60 Larrabee 


zimmer 
Irla 
in hör hit mo 
Nordieite, buv. 
nelliten zunehmen 
B tur Herzte 
urn h Gollege 
‚parlor, leichte 0» 
zes ıımd Tal« 
$S1V.00 per 
nate jrei an 
elaud 9862, 
m3z13frfamo* 


Tiendeizung 


nes 3 


Str. 


ttslage. C 


Tempel, 


belle, iaubere 
50, Doppelzimmer mit 
mitlich, $5. 3509 Wisconlin 
vom Lincoln Part. Phone. 
20mz 1w* 


ſchoöne, 


Zimmer und Board. 
unter Dieter Hu beit 2 Lens das N‘ 
rmieten: Frontzimmer, 
bei alleintehender 
oben. 


Koomer 
Stau, 2934 


zimmer, Bad, 
Flat 3. 


zummer 


Frontzim⸗ 
eingang. 


mobiirtes 
jeparater 


cundlich 
Herrn; 


möblirte Zimmer, mit 
bei ruhigen nnderloſen 
356 Lincom Avbe. ſaſomo 


zung, 


freundliches 
90.00, 


Str., nahe 


Kleines. 
1 1 bei 
Grace. 
Ssrogtzimmer, alle Be 
von Hochbahnſta— 
Woche. 923 Abblſon 
Graceland 8098. 
Dcutich-unts 


> 


liırtes ‚immer, L Die 
beland Ave. 
rontzimmer fiir jung 

Clybourn Ave., 


unten. 
zimmer jür eine 
Pingang. 1502 


‚immer, X, Zus, 
ziumcolti 5 


und Beıtzismmter 
Bourd, wei ge 
<tt ſaſo 


Ziumer. 


oomers 


Zimmer. 648 


1005 
ſaſon 


fa 


erbalten (mit 
3 Neubau 


lann 


„ann 


Boarder findet gutes Heim. 1925 


neu möblir tes Zim⸗ 


J 
iah Rarf, 422 Rebiter 


taı zicoin 


rmieten: Ein 


in deuticher 


Zimmer mit 


B ein 
Familie. 22472 


oard an 
7 R. Dakley 


vermieten: Schön möblirtes Zimmer. 


Abenue. — 


924 
24 


iria 


Großes möblirte3 
2440 Xincoln 


mit 
nabe 
Iria 


tieten: 


Ehepaar, 


Zimmer 
Abe., 


rmieten: Großes, helles, möblirtes 
1841 Lincoln Abe., 


für einen 
unmöblirt. 


oder 
1737 
Iria 
Srontzimmer, palfend für 
Dampfbeizung, Bad, preis: 

Str,, Apt. 4. frfo 
z Miöblirte Zimmer, heiies- Wal 

1612 Glebelund Abe. mifrie 


ermieten: Schlafzimmer 
rren, möblirt over 
Rarf 


Ave. 
bübiches 


Aeines, 


Elm 


Zimmer, 81 wöchentlich und 
Lale er. dofrfamo 


blirie Zimmer, 1938 Some 


rmieten: 


ef it 


Etr. 
—{ın 





: Zimmer mit Board. 901 Een- 
dofria 


Helles Zimmer, alle Bequem- 
Howe ©ir., Ede Center, 
laplim& 


e3 Bimmer 


amilie.. 2824 
BR 


Sul ber 
ter 


mieter 
Straße. 


Zu ver rmieten. 
lichleiten. 2000 


Zu vermieten; ——— 
an Dame oder bei 


N. Racine Ape,, nahe 


ee 
Anzeigen unter dieieryiudrit 2 Genis das Wort.) 


Bäderei zu berlaufen, billig, wenn Tofort 
nommen, 4310 Prairie Ave. ja I 


Zu verlaufen: Wegen Stranfbeit, jeit. bleien 
Janren beftebende 


Damenichneiderei, im better 
werwäitsttrage der Nordieite; Kaufer faflı un- 
entgeltrich grundlich das Geſchäft eriernen; Woh⸗ 
nung beſteht aus 7 Zimmern, können 3 bis 4 
Jimmer leicht vermieten. udr.: m 8 57 Abdpoit, 


Helles, aut möblirtes 10 Zimmer 
haus, ulles befegt, 
land Mlbenue, 

Yu berlauren: 
bitug. 1657 


Rooming: 
billig für waar, 2147 Gieves 


Saloon, 
Xarrabcee 


1, fofort, wegen Abreife, 
etr, 

gu lauten gentiwti: Yuacreı (deriarinsinapiga), 
mit Wohnung, $600 Anzahlung. Adr.: 9. 316 
Abendpoſt. ſaſon 
Deliiatenen 
beriauft, weue 
8*120 Comput 
großer Borrat 


Iwoice 3800. Ber— 


$375 tauien meinen altetablirten 
Store, nur wegen hohen Alers 
Firtures, 53150 Wicbramg xicebor, 
ing Scale, neue Shelbing ete; 
importirter Wroceries, miı 
taufe au auf Zeiljablung, um euch gute Ge: 
legenbeit zu geben, biuig einen Store — — 
gen, mit huübſchem 4 gimme: Flat und Bade 

immer. Kur Eonntag Sormittag vorzuiprewen, 
wiihen 10 ud 1 Uhr. 3208. Jroing Yarl 

vo, Ecke Kedzie ve, 


Kur $1500 für gute Bäderei, 

nabve tatiboliiwer Mirdhe ud 
Kranlheit des Beſißers. F. 
Belmont Ave. 


Zu verlaufen: 
Sloregeſchuft, 
Schule, wegen 
Geyhm. 21436 





ser Grumdeigentum, Seihäft, 
inabaus, Barberibop an 
der laufen mil. omme 
Dffice, 118 * Chicago 
raſche Abſchlüſſe. 


Store, Nocm 
Nordieite beriaufen 
nam der Neal wriate 
Ave, Air garantiren 
fafon 
Roomingbaus an 
A. 70 Abendpoſt. 
ſaſon 
Roominghaus, 550 
Nordſeite. Raäheres; 
ſaſon 
nder 5 bis 4 
Adr.: 3. 979 
jafon 


3u fauien 
Norofeite, 


t gefudht: Gutes 
Dfterten unter 


zu verlaufen: 12 Zimmer 
ete. 5180 Einnahme, 
IAS Ehicago Mive., : 


Sutaebe 
Nordfeite, 


„u Taufen gefugt: 
Stuhle Yarberibop, : 
Abendpoſt. 


zu lauſen geſucht: Gegen Baar, guter D 
ennore, 


eliu 

3600 3800. Adr.: A. 64 Abendpoſt. 

ſaſon 

Angabe des 
116 — Str. 


gu taufen geſucht: — 
John Kundrach, 
Zu verlaufen: Büderci, ſebt —D 
deres Geſchäft verlauft. Adr.: M. U. 
voſt. 


Habe an: 
145 Abends 


31 verfau en: Billig, berichiedene Rooming 
säufer, nahe Lincoln ‘park; gutes, fiheres Eiit: 
oınmen. 148 North Yive, lapiadidola 

Vertau b e guten „eat Mariet Tier tleinceres 
Bropertb. Joern, 949 N. Oatley Blod. 

Stocerh mit Tleinem 
fet, fehr guter Play und grofit, großes Lager, 
iofort wegen zwei VSeichäfte Ipottbiliig zu ver 
laufen; Südwetſeite. Agenten verbeten. Adr.: 
A. 43, Abendpoſt. aſou 


gutgehenden 


earmars 


u icheribop, volt ſtändig eingerichtet, 
ort billig au verlaufen oder ‚zu 
1635 69. Str., weſtlich vom Aſhland 
bahn Depot. 


gute Ece 
vermieten. 

ztrayen: 
ſaſon 


Muß veriaufen Sehr ſchön gelegene 26 ‚im: 
ner Roominghaus, aud gut für feines Voar— 
dingbans, naye Xincoin Barl; Einnabıne $260 
monatliid;; Alles beiekt; jpottbillig und auf Teil⸗ 
ablung. Seht's an! Xange, 704 Dearborn Vive, 

4aplıvk 

Sigarreits, 
großen 
eliton Abe. 


$150 laufen Iranibheitz ‚halber 
dy⸗, Rotion Store, nahe 


gule Hauslundſchaft. 2977 


Can—⸗ 

Fabriten; 

Saloons! —  — aivons! 
Etwas — 9 

30 Jahre etablirter Salbon in feiner 
Nachbarſchaft mit Garten und Wohnung, 
keine Konkurrenz, eigene 10jährige Leaſe 
mit Lizens, abſolut unabhängig von der 
Brauerei, verkauſt 75 bis 100 Barrels 
Bier den Monat in Glälern. 

Saloons! Noch verſchiedene andere in 
allen Gegenden von 3800 aufwärts. 
Office Sonutag Morgen offen. 

Faul Luette, 16; Hill Str., nahe Wells. 


gi: 35 Tauien feinen  Kandy ‚ Sigarren:, leichten 
Grocerbitore, gropes Laarenlager und feine 
Firtures, wert 8500; feine Gefnättsgcaend; 2 
Zimmer mit Store nur $12 Miete. 2039 N. 
Laliiornia ve. 


Salouın 657 W. Nandoıpb Str., 
ZStodf, Var, feine Eisbozes, Gras: 
wert $2000, wegen strantbeit. 
talo 


Serlaufe 
Ber Bargain 
waaren, $U00, 
Frant berlſon. 

„zu vertaufen: Etablirte lopnende Nordieite 
Adlieferungs-Wrocery, Gandies; Wohnzimmer. 
Yaar oder auf Zeit. 1843 Howe Str. ſaſo 
Gutgehender 7 Saloon, 3124 

fajon 


mit 4 jconen 


zu verlaufen: 
ou tbport Ave, 


Zu beriaufen: Caſh-Grocery 
zimmern, Sferd und NSagen. Guter Plaß. Habe 
2 Weihhürte, 2850 Southport Ave. 


zu verlaufen: Schönes 12 Zimmer Kooming: 
gut möblirt, gute Xage; Kedingintgent, 
J. E. Sutton, 804 R. arborn Str. 
ſaſomo 


37% ur: ablung taufen 
omingbaus, altes bejegt, 
mub bderlaufen, 
ipreben nach 5 Uhr 


Racine nahe 


gutes 30 
Miete im Voraus 
verlaſſe die Stadt. 
Abends, Eigentiimer, 
Madiion tr, 


Ammer 


* 
Abe., az 
ſaſomo 

Verlaufe 10 Zimmer Roominghaus, 
zaar, Reſt Absahluugs. 1331 La Salle Ave. 
uſe gute Büderei 


irani. 219 


$30U 


‚um Schleuderpreiie, 
Eait 37 tr., abe In— 
ſaſomo 


x üdterei, 


Adreſſe 

ſaſon 
Store, 14 Meilen don 
im State für einen tat 
keihe Sarmergegend. Adre. 
talon 


Gute billig. 


General 
seinite Yage 
t Deutiiben, 
Abendpott, 
und Damen teidee 
“Mdr, 3. Y44 Abend⸗ 

late 
weni 
eleltei⸗ 
1008 
ſaſon 


derren⸗ 
Square. 


Zu verlaufen: 
chäft an Logan 
fr 

Muß verfaufer 03 
ger als halben Preis, Dampibeizung, 
ſches Licht. Geldmacher für ein Ehepaar. 
W. Madiſon Str. 


Simme rt Hotel fiir 


rſchleudern: 
Baar 
lauſen guten Zigarren- Tabak 
Store, an belebter Geſchäftsſtraße, 
Neue Firtures, großer Söck und 
owie 4 Jahre Leaſe, nebſt 4 
zimmern und Bad. 

2u55 Belmont Avbve., Ede 


— Nub de 


—— 550 


und Notions 
nabe Schule, 
billige Miete, 
hellen Wohn 
falon 
Sacramento Ave. 
‚u berlaufen: 
die Node, 
Zu verlaufen 2 
lige Miete, lange 
Yarrabee Str. 


Büderei; Einnahme $110 
65 Ubendpoit, ſamomt 


Kleine 
Adr.: A 
Blechſchmied Shop, bil— 
Nacdauiragen 1514 

lalon 
b Lage, guies 
Val t tapimwX* 


Motor 
> Xeale, 


immer Roomingabaurs 
men. 108 Gait 


iunger Mann oder in mittleren Sabren, 
ern nteint, ich müslich zu machen und 

ieiher Zeit mit Teilbaber zu Werden 

im Grubndergeniumsaeihät (dheai 

etablırı vor mehr al& 20 Jahren af 
lseitfeite. Günftige finanzielle Bedinaums 
gen fir den Lechten Rann. Fur us: 
lunft: © &o, Ya Salle Str., Ziminer Reui 
Eſtate ann. ſaſon 


Ein 


naupere 


119. 


Yu beriaufen: WBüderei, 
Kranfbeit; pafiend für Jeden; 
und nah Borichrift. Adr.: B 


Nordie wegen 
alle Storetrade 
286 Abendpoit. 
dola 
Büdereigeihäft, mit oder ohne 
Gebäude. 3620 %. 22, Straße, 
m,3lap 
Hochbahn-Zeitung 
hinten, oben. 


Zu verlaufen: 
neuem 


2,4,7,9 
sſtände 
didoſa 


Zu vertamen; Zwei 
billig. 316 Oat ett., 


3u berlaufen: 18 
gen anderem 
nabe Glarf. 

gu verlaufen: Billia, 
fleinen Stadt bon 2000 
Detitiche. Muß verfauit werden, um einen Nach 
lat su regeln. 5. Di, Maier, Eitate, Mediord, 


Wis. Sapımk 


ı Noomingbaus, ive 
115 %. Ontario Str,, 
friafon 


18 Zimmer 
Geſchäft. 


Hotel mit Bar in 
Eimvobnern, 


‚einer 
meiitens 


Zu berlaufen: 
an Milma 
wegen 


Saloon 
uler Ave.; 
Krantheit. 


mit oder 
eigene Yizens; 
Adr.: A. 58 


ohne Lizens, 

lange Leafe; 

Abendpoſt. 
friafon 


oder beriaufden für Haus — 

ol} A 4 

Delilatefien, 4 Zimmer; billige 

Deränderung, 3405 Belmont Use, 
— Ton 


Zu verlaufen 
Grocery und 
Miete, wegen 


Su verlaufen: Rejtaurant; gebe nah Deuttch: 
land. Berlaufe aut gelegenes Nordfeite Reitauts- 
rant; alles bollftändig; gutgebendes Geſchäft, 
für $350; Billig zu_$700, Dies ift die beite Ge: 
legenbeit. Kommt fofort! Adr.: B. 299 Ylbend- 
poit. fafon 


Zu verlaufen: 5c und 106 Store, nahmweisbar 
fehr gutes Geſchäft, muß ader wegen Strantpeit 
berfaufen, 1335 Ciybourm Ave, Ede Larrabee 


Er. fefa 


— verlaufe für „Stock Inboice“ um 


Koiienpreife. Ed, A. Biegus, 1401 ®. 15. 
Bapımt 


‚Dertaufen: W — 3— ſchäft, 8 


das Wort.) 
lefale und Re 


under Sera, Jerlaı preis . 132. Lafe 


dorffa 


Zu verlaufen: Delilateffen- und Grocerhitore; 
utes *88 ee entümer zicht fih dom Ge 
häft zurüd. ufb Str. doirfa 

Zu verfaufen: Mein aut gehender Ed-Grocerh» 

Store ımd Marlet, Werd ınd Wagen, mit oder 

ohne Gebäude, Adr.: W 873 Abendpoit, 
—bady 


Bu verfaufen: Ein Byuideribop; 
Einnabme für 1913: $800; 
Städtchen. Dabid Gimbel, 


wöchentliche 
ſehr lebhaftes 
Woodltod, "ZI, 

dofrſa 


Zu berfauien: Tec, Saffec» und Staple Gro⸗ 
cerp:Store; feinfte Dak-Firtures ud großer 
Waarenvorrat; Sch! euderpreis, Abzablung. Drei 
Monate Wiete frei, fbon bezahlt, lange Zeate; 
billige Miete. Keine MUgenten,. 3535 W. Nortd 
Abenue. —ia 

Bu berfauien: Suter Saloon auf Süpdfeite: 
täalıde Einnahme garantırt $35 bis $40, Preis 
$1000. Zu erfragen bei XLederer Bros,, 1010 
wilmanfee Ave, di—ja 

Zu, verlaufen: Guter Saloon, 670 W. Rinzie 
Straße, Ede Union Ave, Keaie für unbeihräntie 
Zeit Adr. | 140 Abend dpoft. ʒomalwæ 

zu verlaufen: Ein; siger 

HAudt; Farmergegen an 
fenbabn; Haupt:Xa höitrake: gutes 2itöd, Se 
bände mit Halle; Lizens $100; ‘Breig, einichlieh- 
lih Borrat, Pferd, Buggy und 40 Ader Land, 
$4500; Zahlungen. 3. PB. Fol, 1943 Grace Etr. 

2apæ⸗ 

Zu Saloon, eigene Lizens und 
Leaſe; mit oder ohne L igens zu verlauſen. Hulda 
Doerhoefer, 22 Oſt Hinzie Sir. —A 
— —— En EEE 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter vieler Kubrit 2 2 Lents das Wort. ’ 


Saloon in 
Hauptlinie 


Wis onfin 
einer Ei 


verlaufen: 


0 als Bariner veria nat für 
Gintommen 53000 per Saiſon. 
Str. 


Dame mit 8600 
SommerReſort; 
30 %. Ka Sale 


Berlangt: Ehrucher Mann mit einigen hundert 
Dollars BSermögen als Partner in Cis-⸗ Nohlen-, 
Holz⸗ und Movbiug⸗Geſchaft. Peterſen, 4139 
Lincoln Ave., Ecke Warner. Well. 2748. 

ſaſon 
tatholif de 

Näbere Aus: 
978 Abendpoit, 
mit $250 
Scrdienit. — 

jria 
—— 


g 
Tel. 
Ein Geſchäftsmann ſucht eine 


Wittwe mit Geld als Teilhaberin. 
lunft über das Geſchaft unter 3. 


Eollector für Nordw 
Stapital. $120—$150 
1501 Sedgwick Str. 


eftfeite getucht 
monatlicher 


Heiratsgeſuche. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 3 Gent! das Wort, 
aber keine Anzeige unter einem Dollar.) 


Heirat 


gefud. Ein 
niides Mädchen aus auter und 
samilie, mit autem Gbaralter, 
die Belanntſchaft mit befferem 
Charwiters und mit etwas Vermögen zu machen, 
iiter 45-55 Javyte, Hein Irumer, Mitwortet in 
englife. Mdr.: 9. 315 NMbendpoit. 


Hciratsgeluh! Bin 


deutidamerita- 
woulhabender 
latboriiy, Tut 
Herrn guten 


gebildetes 


Sarmer, 32, eigne 240 
Heres Farm, ichuldenfrei, babe einige Iaufiend 
auf der Bani, fuhe Belanntihaft mit awtbarem 
nudchen oder Wittive zweds Heirat. Bermögen 
nicht beanipriucht, Steine Agenten. Mödrelie: 9. 
314, Abendpoit. 


Heiratsgeſuch. 


Junggeſelle, 27. Zahre alt, mit 
etwas Kermöge n, mwünfcht die Belanntichaft zu 
machen mit einer Iutberiiden Dame, Bitte 
brieflih oder perfönlih vorzuip en. Adr.: 
Hetiman, 1751 Muguita Str, nabe Milwaulee 
Avenue. 


Heiraıs ef: —— Mann, 29 Ic chre, fucht 
junges Mäaddı oder Isittwe 31 5 baldiger 
Heirat, Kind mist ausgeichloifen. Näheres ım 
erien PBriei, Mdr, U. 56 Abendpoſt. 


Heiratsgeſuch: Zraeln, 26 
Jahre, angenehme 
chem Cbaralter 

Sschre im Yande, 
auf dDierem Wege 
terbollen jungen 
zwecks Heirat, 

beverzugt, 


976 


Sunger Mann, 
Erſcheinung, mit borzügli- 
von angelebener Familie, zwei 
mit beiten Nefercuszen, witricht 
die Befaunfichaft einer cbaraf- 
Dame (Südin), bis 26 Sabre, 
Nermögen erwinicht. Einbeirar 
Anonymes unberückſichtigt. Adreſſe 
Abendpoſt. ſaſon 


— — — — — —— — — — — 


Geſchäftseinrichturgen, Maſchinerie uſw. 
(Ana eigen unter dieſer Rubrif 2 2 E23. ta? Rort.) 


Zu verlaufen: 
billig. 2 


neues 


Ein fait Caſh 
35 Eaſtwood Ave. 
Eure Ladeneinticune gen bei 
Zultus Bender, 
Madiſon und »Beoria Straße. 
Hier fünnt Ihr etiva 40 Cents am Dollar an 
alten Euren Elore:Figtures erfparen. 
Neue und gebraudte, 
Breife die abjolur niedrigiten im Chicago. 
Bufriedenheit garantirt. 
901 bis 911 Weit Wadiion Straße, » 
Zelephon: Monroe 1712 


Kegtiter, 
ſaſon 


Kaufi 


—A 

rlaufe Champion Shubreparatur 

Siltda fir Baar, Sogleich 
Montrofe Ave, 


Yafcbine, 
gorzufprechen, 4258 

trja 
EEE 


Grundeigentum und Sävier. 
(Anzeigen unter dieſer Kubrit 2 Ets. das Wort.) 


Nordſeite. 
fen oder vertauſchen: 
zwei Gebäude, ei 
andere ein 
für drei 


Schöne 
grobes Fran 
2: lat Brickgebäude; S 
Sabre; Miete 3111 den 
tem Zeil der Nord feite, nördlich 
Ave. Mache Bedingungen oder 
Eigentum als Teilzahlung in 
3148 N. Aſhland Ave 


Ziulit 

baus, das 
loon bat Xeaie 
Monat; in be 
Imont 
tleinercs 
Sohn Heim, 
jaloıt 
gu verke uf 84800, ſchönes 
imer Slatac bäude, Bad, Ga Brick 
ment, 2—4 Zimmer Flatgebäude hinten, 

Nelſon und Lincoln Ave.; Miete $624 de 
*8500 Baar erforderlich, Reſt leichte 
Abzablungen. Jobn Heim, 3148 M. 
Zu verlaufen: 825,000, 
Geſchäftsecte auf Lot 104 bei 
itöchiaes Brieaebüunde, das andere Zitüdiges 
Sramegebäude; drei Läden umd Fünf nur 
*85000 Baar, oder nehme kleineres Eigentum als 
LTeilzahlung in Tauſch. John Heim, 3148 North 
Aibland Ave. fafon 
faufen: $2300, iböne 6-Jimmer-Lotlage, 
= ellington Str., nahe Kincoln, 
baar, Reit auf leichte monatiche Abs 


arobes 2-5 
Fur 1da: 
nab« 

Sabr; 
‚montatiiche 
Aſhland Avo. 


Lincoln Ave. 
146 Fuß, ein drei— 


ſchöne 


Flats; 


Zu ver 
Pad, Gas; an 
nur $500 
jablungen. 

ıt verlaufen: 
Yad, © 
ci 125 Bus, 
: 5300 baar, 
igen. 
verlaufen: 

r Gas, eleltriſche 
und Montroſe Blod 
monatlich einſchließlich Zinſen. 

John Heim, 3148 R. Aſhland Ave 

Su vertaufchen: 856000, fculdenttet, 
groößes 3-Flat-Gebäude, erſtes Flat Brie 
Gas; und 2 63immerflats, Lot 36 
Front; Lincoln Mve., und 8 ſchuldenfreie 
Yotten; Preis 32500;: wünſche Nordſeite GFlat⸗ 
Gel . Sobn Seim, 3148 N. Aſhland Ave. 


53500, Zimmer: 
eine Eu 
und Glari 
monatliche 


ihöne große 7 
is, FurnaceHeizung, 
nahe Hollywood 
Reſt auf leichte 


große 6-Zimuter-Kottage, 
Licht; nahe Weſtern Ave. 
Nur 8400 baar, Reſt 


33650, 


sub 


zu vertanſchen: 34000, fhuldenfrei, 
Nordieite 2-Flat-Scbäunde, 2 4eZimmerflats: er: 
iter stlaflie; erite Hbpotbef, $2000, bringt 7 Bra. 
zinſen; vertauſche für 6Flatgebäude. — John 
Heim, 3148 R. Aſhland Abe. 

Zu verlaufen: Nenes modernes 2 Slat Brid 
baus, Argple Erp., 36750. Leite Bedinguns 
gen, Zel.: Supertor 6388, 


ſchönes 


31000 
Attic, 
Preis 


Ansablung, 2itödiges 
mit Brid: Cottage 
541700, 8. Rue 


3 Bridhaus, 
hinten, Miete 
dei, 602 North 


Bad, 
55. 


Zu berlaufen: Su 
Sramebaus au 
stieine Anz 
voſt. 


Bargainpreis: 2jtodiges 
»ielrofe Str., nabe Aſhland 
ablung. Offerten unter 9 318 Abend» 

fafon 

gu berlaufen 
Balement, 
520 
Une, 
avens 


Zweiſtöckiges Framehau 
Einnahme 3360 jährlich. Preis* 
Hinſche Str. nahe Blackhawt und Elt bourn 
Theo. Miller, 2145 Potwyn Pl. Phone: 
zwood 1304. 

3u verlaufen: Billig, 5 Zimnmter Cottage, Al⸗ 
tic und Baſement. 2139 Meltoſe <ir. ſaſo 

3u verlaufen: Bom Gi igenrüimer: a 
Sramebaus, zwei 5 Zimmer Flats. Tel.: Edge 
water 3989, 

Yu verlaufen: Größter Bargain in neuem 2: 
ftöd, Gebäude, Dampfbeizung, ales modern, 
arobe Front:Borhes, Lot 376x120, 5I5TN. 
Taulina Str, nabe der Ct. Gregorb3 Kirche; 
$7,500, mır $2000 bis $3000 Anzahlung nötig. 
Schultheiß, 5355 N. Cart Str. 


Sofort, feine 6 Zimmer Cot- 
Place naje Hobhne Ave., für 
Benaerle, 3806 Lincoln Abe. 


Muß vertaufen: 
tage an Bradley 
nur $3000. 
tapiiv 
Zu verfaufen: Ein modernes 
bäude, 6 und 6 Zimmer, Gas 
Licht, nahe St. Benedicts Kirche; 
gengerle, 3806 XZincoln Adenue. 


2: lat Bridge: 
und eleltriihes 
für mur $6700, 
dapimw 
Zu verfaufen: Eine aute 8 Simmer Refidenz, 
modern, Ga3 und Gleltrif, 40%X125 Fuß Lot, 
nabe Lincoln Ave. und Byron Sir., zu einem 
Bargainpreis, Macht Dfferte. 
Bengerle, 3806 Lincoln Abe, 4apiw 


u berlaufen oder bertauihen: Edaebäude, 
Laden und 3 Flats, nahe Belmont Ave, 
Bengerle,-3806 Lincoln Abe, 4apilo 


wu ———— Modernes 2-Flat Bridgebäude 
= u, 6 


———— 


ſchönes 


Zu verlaufen: Freundliche Cottage, Brick-Baſe⸗ 
ment, Bad, Gas, heißes und laltes Waſſer, in 
beſtem Zuſiande, Attie als Flat eingerichtet, deſ⸗ 
ſen Miete Eure Anſen bezahlt; 2 Blocks von 3 
Carlinien; Preis $32 m $50U baar, $20 monatl, 


8300 Baar, $15 monatlich, Taufen aweiltödiges 
Sramebaus an ‚„sellington Str., nabe Afbland 
Uve., awei 4 Zimmer Ylat3 und augerdem ein 
immer in attic, friih ge pllafterte Asphaͤll⸗ 
Straße, Alles bezahlt. Bequem zu Lincoln Abe. 
Cars. Preis 200. 

111. 


Reues 2Flat Brick, 5 Zimmer in jedem Flat 
eleltriſches Licht, Furnace Stacks, Eichen-Fuß— 
böden, Xile-Fubböden in Treppengängen und 
BVadezimmern, Conſoles, Buffets, moderne Ba— 
dezimmer, Kombination Gas und eleftritdhe 
Firtures in jedem Slat; 30 Fuß Xot. gepflus 
fterte Straße; 1 Blod zur Gar, beunem zur 
Hochbahn, 36375. 3500 oder mehr baar, $30 
monatlich. 

IV 


$400 Baar, $15 monatlich Taufen bübiche Brid 
Cottage, 5 Zimmer auf einem Floor, Hartbolz- 
Irim, vleftriihes Licht, Furmaceheizung, Bad, 
Gas, beites und laltes WBaffer. Hober Attic und 
Balentent. Attic Tann in 5 Bimmer Wohnung 
umgebaut Werden. Gepflafterte Strafe, % 
Blod von zwei Straßenbahnlinien, 

V. 
6⸗Zimmer⸗Cottage an 
Vart Blod. Furnaceheizung, EichenhonFußbo— 
den und Belleidung; hohes Brick-Baſement. Ge— 
bäude in beſtem Zuſtande. Nicht weit bon zwei 
Garlinien und Hochbabhnıtation. 3200, $600 
baar, $20 monatlich). 

Bm. ZeloSfn & Ev, 
Subdivefion . Difices: 
2359 Addifon Sttabe, 3801 Nord Weftern Adenue, 
Haupt . Office: 
1905 Belmont Ave, Tel.: Lale Biew 1641. 


Neue moderne Srbing 


Zu derlaufen oder zu bertauihen für 
nes Haus ein Bridgebäude nit 6 
flats, Miete 592 monatlid. 1957 


eim tleis 


Dayton Etr. 


52600, 6-Zimmer- 
2157 Gullom Abe. 


„Bu verlaufen: Bargain, 
Gottage, Surnacebeisung. 
Modernes 3ftöc. Brid Flatgebäude, 
Furnace und eleltriſches Licht, 
0. Zurpe, 2360 Lincoln Ave. 


1: 17 ddy 
große ot 
4a p 110% 
Slatacbäude, 
Miete $540, 
2360 Lincoln Abenue. 
4apiiwX 
- — 
Spottbilliges modernes 5- und 6Zimmer 
gebäude, 1954 Bilfell Str., $4000, 
Zorpe, 2360 Ximcoln Avenue. 


; Spezialbargain: 1214 
George Str. 


George 


Modernes 5 
Preis $ 3700, 
Torpe, 


Brick⸗ 


4apiwX& 


An Bladhawfettr,, Ede 
sramegebäude; ‘Preis 
Zorpe, 820 North Yive. 


verfauien: 
2:1t0d iges 
Auguſt 


Hu 


bon 
Alley, 


$1700, 
ſaſo 


Su verlaufen: Ein 2 ‚ftöctiges Bridgebäude und 
eroßer Stall hinten, an Keta Strape; Miete 
$54U das Nadr. $2000 Baar. Preis $6400, 
Auguſt Zorpe, 820 North YIve. ſaſo 
gu verlaufen: 3:ftödiges L-geformtes Stein» 
gebäude, drei 5 u, drei 4 Zimmer Apartments, 
modern in jeder Weile und lauter belle Zım: 
mer, nabe Urghle Sodbabnftation; Lot 40X 
150; Miete $2352 das Jahr. Preis $18,500, 
Auguſt Torpe, 820 North Ave. ſaſo 
Zu berfaufen: 2:jtödiges Bridae bände an O3: 
aovd Straße nahe Garfield Ave., Bad und Gas; 
Eigentum it in guter Ordnung. °'reis $5000, 
Auguſt Torpe, 820 North Ave. ſaſo 
Wenn Ihr um chau Hält nad) einem guten 
Heim und auter Geldanlage, bverfäumt nicht dies 
ion Bargain zu befichtigen, Feines 6-Flat Brieck— 
gebäude, 5 und 6 Zimmer, Dampfbeigung, elef- 
tiiches Yicht: Lot 50x1255-feine Lage in Edge» 
water nahe dent Yale; Miete $2932, Preis nur 
$19,500; Gypothet $10,000. Hillinger, 912 
Belmont Avenue. 


—— Moderne 2-Flat Bridget bãude — 
—Bequem zu Straßenbahnen und Hochbahn — 
2⸗Flat Brick, 50 Fuß Kot. 4 — .$1600 
} Brid, 5—6 im, jedes, Dfendeizung 520 
Yrid, D—6 Zim, jedes, Dfenbeigung 5700 
slat Bricd, 5—6 Zimt, jede 1 Surnace 6200 
Slat Brid, 5—6 Jim, jede3, Furnaccheiz. 6500 
Slat Brid, 6—6 Zint, jed., Furnaceheiz. 6600 
lat Brid, 6—6 Yim, jed., Sirenacebeiz. 6709 
slat Brid, 5—6 Zim. jed., Furmacebeiz. 6590 
Slat Beid, 6-7 Zim, jed., Steinfront, 

Dampfibeisung, zu 
lat Vrid, 6—7 Zim. jed. 
SYvanf Bed, 2014 Win 
Vargain, Gute 
Seving Bari Blvd,, 


Slat 
2:;Slal 


7300 
8000 
Blod. 


Saijerveia. 
vart 


Edgeihältst ot, 112 bei 125, 
wegen Abreife, billig, wenn 
fofort aenommen; umaeläbr $1000 baar, Heit 
leichte Bedingungen, Abends nach 5 Uhr vor— 
zuſprechen. 1949 Larrabee Str., 2. Flat. Agenten 
verbeten. 30m; 1wæe 
Zu verlaufen: 
Novey Str, 
Dimmer Flats, 
Miere $50, 
Avenue. 
Zu verlaufen: 
nabe Roscoe 
4 immer r 
* baa ylı 


Billia, 1944 Melrvie 
modernes 2ftüd, Framehaus, 6 

und „Frame Cottage binten, 
nur $4950,. Baumann, 3065 Lincoln 


Str., nabe 


Billig, 3332 N, 
Str., modernes 2ilöd, Sramebaus, 
slats, Diiete $34, nur $3000; leichte 
Vaumanır, 3065 Lincoln Abe. 


geavitt Sır., 


ungen 


Zu verlaufen: 1305 
port !ive., zwei Häünfer mit moderiten 1; 
Flats, Miete 551, nur $4450; leichte AUbzablun 

Chas. Baumann, 30053 Lincoln Yve. 


Barry n abe e 


Ya 
Abde., 


2 Prozent auf Kapitals 
lung tauſen 2ſtöctiges 
Flats, mit Gas und 
stoniret Blods, straße 
bezahlt; Kreis 

1525 Da nond 
Agent am pPlatze Sonntag von is 4 Uhr. 
MarqueiteX.ShHmidt& Co, 
Tel. Central 694 Schiller 


anlaäge! 51000 Anzah— 

Frame, 5 und 6 Zimmer 

Toilet, neue Pfoſten auf 
und Alley gepflaſtert, 

83000. 

un 


Ulli 


Bldg. 


Billlig zu berlaufen: Haus, 


jabuiw SS41 Doll Miete ot 45 bei 


bringt 
minary Ave, 

Flat Brick 

und alle 


gutem 
Yive. 


st verlaufen: Wiodernes 2 
front, 2 Surmaces, Bolemeni 
ele hr erieud aundry, in 
Eigentumer: o 


Zu verkaufen: Faſt neues 2—26 
haus, 30 Fuß Lot, wördlich von 
Blod. nahe Robey Str. Vreis 
82700, Reſt auf Hypothel. 2020 
Flal 


Pargain an 


ver: &lai 


Zimmer 
Irbing 
56700 


Aubert 


Brick⸗ 

Part 
Baar 
Abe. 


_ Yincolm 

Zium Frame, 

31500 Anzabhlung. 
Soeder, 555 


Barf, 2—5 und 2—4 
Miete 548, Preis 34000. 


North Aber nute, 


: —— 
33100, 


Zu verlaufen. 
Flaͤt Brick und 
Yaar $1000, 

Sueder, 555 


Hudion a 3 2 


An ‚Ib 
Miete $3 Pre 


Fr ame, 
North Avenue. 


Bargarnn. Faſt neues, 
gebände; *Block von 
Station; billig vom 


Adr.: E 117 4b 


2 lat 5 Zimmer Brid 
Sherldan Road Erpreß 
Eigentümer zu vertauien. 
eudpoſt. ſaſon 
veriaufen: Wibland 
mebrere 4 ud 5 


nabe \soljram 
Zimmer Kotlanes, Ye 
gedflaiterte train. Preile 82000 
. Eehr IÄchte Bedingungen. WU. Ho» 
°., 179 Balbhinnton Eır. ſa* 


Ave., 


verfaufen: Verfſchleudere drei 2ſtöckige 
tegebaude, 171 > X. Halited Str., auf 
75 bei mi 50 bei 75. Telepho 
dgewe apuwe 
—A Str. 50 
jäbriih. $5800 oder 
beite Dfferte. Mub innerbaib 10 Tagen verlauft 
werden. Eovi & Wcderlim, ausidhlieplide 
1526 Larrabee Str. fria 


lat Haus, 


2u verfaufenk Kr 
Fuß Front, Miete 


663 
3864 


8500 laufen ein neues modernes 2 
1940 Barru Mve., nabe Kodey Etr. und Hamlin 
Barl; Lot 500x125; Brid-Bafement; Preis mur 
$5350, Nelt auf leihte Abzahiungen. Zur Bes 
lihtigung offen Sonntag oder feht 
Chas. I. Arbogatt, 4037 N. NRobey ir... 

fria 


Yu berf aufen: Eine büpiche 6 Zimmer Eotti 108, 

nut »arı, an X. Nobey Str. Preis mur 

500 Anzabl., Reit leihte Bedingungen, 

8.3. Arbogaft, 4037 N. Robey Etr. 

Ieia 

Bargain! Bridhans, 6 und 7 Zimmer, 
Bad; nahe Zincoln Ave.; nur $4500,. 

— Dsrcar! — Kojetti, 2411 Lincoln Ave. 

dofriia 


Spotthillig Zweiſtöcliges Hans, Ba— 


ſement, Attik: 2 6Zimmer, Bad! nur 

833, 450; Melroſe Straſe. 

Oscar! — Joſetti, 2411 Lincoln Ave. 
dofriia 





Seltene Gelegenheit: fleines Hang, zu- 
fammen mit gutem Telitateffengeichäft: 
nur „23,500. 

Dsrar! — Bofetti, 2411 Lincoln Ave. 

dofriſa 
Gutes 3⸗ſtöck. 
Baiement, 3 6-Zimmer- 
flats; Bad; nahe Genter und Lincoln 
Ave.; nur $7,000, 


Oscar! — Joſetti, 


Sehr preiswert: Neuere 6-Zimmer 
Cottage, Bad; wenn gewünſcht 3 Lotten; 
nahe Irving Park Boulevard. 

— Oscar! — Joſetti, 2411 — 
2 ofriſa 


— Abreiſe fofort: 
Brickgebände; 


2411 Lincoln Ave. 
dofrifa 


Nordweitieite. 


un Sa U WR 


4: gimmer».« 


becfaufen: 2itödiges Bri , moderne 
———— Eichenbols, — — Macht 
een Nadaufragen: 2431 N. Hamlin Ave., 
— vor. 


Värgain: Soeben‘ vollendet, 
Str., 2itöd. Brid, 5 und 6 Zimmer Slats: Lot 
33 bei 125; Steintreppen; YurnacesHeizung; 
Dat Irim; Tile Badezimmer; Eleitrisitüt; au 
die neueften VBerbeiierungen; ein Blod bon zwei 
Straßenbabnlinien; Preis $6000. Barth, 1047 
N. Troy Str., Jrving Bart, faio 


4043 N. Trob 


Zu verlaufen: 2%: Flat_Vridgebäude, Geſchuft 
im Bafement, Epe 51. Wbe. und Thomas Str., 
Auftin Preis 6500. Nachaufragen in der 
Dffice gegenüber. 

Mub Sofort verlauft werden: VBridgebäude, 5 
und 4 Zimmer Wohnungen, Miete $684, Preis 
für fchnellen Berlauf $5600. Joern, 949 N. 
Dafley Yivd. 
Su berlauien: 
Balement, 2—6 md 1—4 
ref Preis $4800; nabe 
1821 N. 41. Court. 

Zu verlaufen: 
gebäude, 4, 5 
Ave.. 


Dreiftöcdiges Gebäude, 
Zimmer Flat; 


Kirche und 


Bıid 
Miete 
Schule. 
Neues modernes 3: Flat 
und 6 Zimmer. 2507 %. 
1 Blod nördlich bon Sulierton Ade. 


Prid» 
Kolin 


ur verlaufen: 4 Simmer zu⸗ 
Gas, feiner Hübneritall, _ feines 
Brei3 $28S00, 1321 Sirih Str. 


Zu vertaufen: 


Lots, Bad, 
Baſement; 


Haus, 


Hier dit Eure Gelegenbeit! Hod)» 
feines 2-5lat Briabaus, 5 umd 6 fjchöne Zim— 
mer, FJurnaces und Tienbeisung, Hartholz Fin 
ifb, eleftrifhes Licht, Roscwe Str., zwiihen 
eliton Ave. und Whipple Str., für $5250; aut 
nehbmbare Bedinaungen, MceEollan & Struggel, 
127 N, Dearborn Etr. 

Zu verlaufen: 
Simmer, an Xe 
6-65 Zimmer 


2950 laufen 2:Flat Brid, 4—4 
Robne Str. — $3000 faufen 
Frame an Mozart Etr. — $5600, 
nur $500 Baar, faufen "modernes, neues D—ö 
Zimmer Bridbaus, Dal Irim, eleltrifhes Licht. 
Diele andere Bargains, ‚Schaefers, 3531 North 
Avenue, fafon 


Zu berlaufen: Villig, 
tage, amwei 5 Zimmer 
Hochbahn. 1641 N. 


Srame Got 
part und 


1% itödige 
Slais, nahe 
Iroy Str, 

Verlaufe zum Scie uderpreiſe mein 
Steinfront Haus, 6 Zimmer Flats, auf 50 
ſchönem Garten, große und ſonnige 
gute Fahrgelegenheit. Eigentümer, 3854 
Iron Str. 

‚Gute Gelegenheit für die vehten Leute — 
eignet Euer eigenes Heim — Wohnzimmer obeıt, 
Laden unten; Xot 70 bei 150 Fub, neben öffent: 
liher Schule; Groceries, Notions, 


Schulfachen 
uſw. Verſchleud Lager, Einrichtung uſw 
d: 


yumm * 
North 
lapimX 


boll 
Htändig, einihliehlib Gebäude, jür $500 Baar 
Reit leichte Abzablungen, Der Laden 


| bezablt für 
den Play. The Addiſon 3547 


Store, %Kord 64, 
Avenue. 


Zu verlaufen: Neues 2itödiges 
Zeil Baar. Vorzuſpre echen 
5338 Garnıen Ade ; 


Frame, 
A 
Sefferf ion Part. 


49 
$4200, 


Flat. 


Heim? Ich habe eins zu ver 
für Hühner und Kinder, 
hat ſieben große Zimmer, 
Monticello Yive, 


Wollt Ihr ein 
laufen Sin lab 
50xX125: Haus 
Ab sablung. 


Muß 


ot 
leichte 
Olöo 
moderne Prid-Eot- 
2965 Eliton Ave., Bar: 
Anzablung $500, Werner 
Haus, 5 Zimmer auf or: 
eleftriihes Kit; Preis 
38350 Kornelia Ave 


verfaufen: Hi übfche, 
tage, Seihäftslot vorne, 
gain, reis $2400; 
fait neues 7+-Zimmer 
item Sloor, Furnace, 

300. Eigentümer: 


"Bu 


verfauwien: 
Stall, Lot 32% 
Bloc bon 
4240 3, 
Vargain an 43. 
Bafement, 50 bei und 1—5 
Slat, Miete $46 Kreis $4700, 
Soeder, North 


Pillia, 7 Zimmer Haus und 
125 Bus, 4504 Kalfon Ave,, ein 
Eliton Ude. Bars, Adre: CE. E. Start, 
Mans Str. 

u Le Mohne, Srame, 
12 2—6 


Brit 
Zimmer 

Baar 31000. 
Avenue. 


555 


3u verfanfen: Moderne Flats — nur 
drei unferer Cottage - Flats in der Weit 
Irving Park Gegend find aodı zu Haben. 
Breife $3750 und $3800 — bringt 8 
Prozent — Bı..ugungen 5500 Anzah 
lung — Reit monatlich. -Große Loiten 
— alle Berbeiierungen mit Ausnahme 
von Straßenpflaiter. Schlüffel in der 
Zweig: Dffice, 3944 N. Cicero Avenue, 
Koeſter KZander 

143 N. Dearborn Str. 

ſamomi 


Vorverkauf von 
in unſerer neuen Lotus 
diviſion. 
Speziell niedrige vreiſe u. Vedingungen. 
Lotten 30 bei 12 5 Zuf, nit Zement 
Seitenwegen, Sewer und Wajier einge: 
fegt und bezahlt. $330 xnd aufwärts, 
zu Bedingungen von H25 Anzahlung und 
$10 pro Monat. 


— 


Lotten 
Avenue Sub— 


Dies ſind die beſten un 
ten in dem Weſt Irvin 
Sie ſind ein Bargain 
tigen Preiſen und 
Werte ſteigen. 

Karten und volle Einzelheiten werden 
auf Ver zn m. Poſt zugeſandt. 

rE3a: der 
. — Str. 


billigſten Lot— 
Barf Diitrift. 
zu dei gegenwür 
werden ſchnell im 


ſadido 
Zu ver Hi fen: 


Balcment Surenacebeisumg 
| 


yaus, Yemen 

Soc abıt. 

Anzufragen 1. Floor. 
m32S,jalvia 


* »ſtöck. Brickt 
Nahe 

2 once 
Ja l Station 


118. wBermard Str. 
Humboidt Ap2., natı Samlin 
3ſtöck. Framehaus, Flats, 4 Zimmer jedes; 
GEonceretes$undament, Dic sung. Mirete SARO, 
Preis 34500, ngen. U. Holtmaer 

3 179 Wa fa* 


Bu verlaufen: mode rne Cott age 
ot 50x12 


125. Eigentümer i cheibe 045 i 
Kedzie Abenue. 7mz, aſon dw 


Yu verlaufen: 


Sur verfauien: 7 Zimm Brick-Cottage: 
laufe zu einem leuderpreiſe. Nachzufr 
901 N. Homan Ave. 


3,4,10,1lap 


it Acre Lot. 
Eigentümer, 


Framehaus. 33800; 


2830 N. Troy Str. 


Zu verlaufen: Vom 
mer Flat 
Zuulartl, 


zwei 6 Zim 
nabe Logan 
tri utlo n 
auf der Nordweitierie 
Blbd., 6 und 6 Zim- 
nur $6600; ferner 


mei große Bargains 
Cortlaid, nabe Humboldt 
mer modernes Bridbaus, 
Drale Mve,, nabe Zunndiide; modernes 
‚immer uco; Preis nur S4500, 
Ebas. J Ar A oaaft, 4037 N. 
Phone: Lalevie 5083, 


$1 100 Baar laufen Nordiweit:Ede Add 
100%.1251%. Fuf Stanal, 
enweg an beid Telephon und 

Licht Verbindung. B. O. Box 60 
Foreſt, Ill. 


Zu berfaufen: 
Hementtafement, 
125. eigen itümer 


Schönes neues 7 Zimmer Haus, 
nacebeizung: 2 
1825 Berenice Ave. friaiv 
Unzabiu na— 
—$1400 monatııdh 
„BZuetell* GHimmer Bric:Gottage 
Einzsiehen; Burnaccheisung; 30 


wol 30 


$ 200. 00 


tauten eine 
fertig zum 
Ruß Lot, 
$500.00 Anzabtung— 
—}20.00 monatlich 
tanfen ein „Zuetell“ Zwei-Flat Brickhaus 
Flat vermetel fſür 52250 den Monat 
dere Flat ilt ferıig aum Einsieben 
vetell, 4101 Fullerion Menue. 
Buetell, 2201 NR. Koitner Uve, (44 


ein 
Da3 an. 


pe.) 
2218” 


$20C bis $300 Baar, $25 bis 8358 monatlich 
faulen neucs modernes, prüdtiges 5 oder 6 
Zimmer Haus; 30 Fuß kwt. DB. Hude, 3431 
N. 42, Court ein halber Blod füdlih don Will: 
waulee Abe. Zelepbon: Jrving 1198 

m322,1m? 


Zu verlaufen: 
Straßenbabn. 
gentümer, 2. 


2 Flat Frame nahe Hochbahn u. 
1716 N. Central Part Ave., Ei 
Flat. doiria 


Bu bverfaufen: 
Euuare; 
in jeder 
Lot 30 


Beiter Bargain in Logan 
immer Bobnung: neu delorirt; 
Beziehung modern; Zement Baſement; 
bei 125. 2320 N. Lawndale Avenue. 
1apiwX 
| ne — 
Zu verfaufen: 1922 Nord Tripp pe, naye 
Armitage Ave,, modernes 2-Flat Bebäude, jedes 
7 Zimmer; Lot 50x125; teine Schattenbäunte 
grsher Stall, in Wehr autem Zuitand; leichte Id: 
zeblungen; guter SBerfauisgrund Schlüffel vet 
Niriſon & Nargit, 4253 Armitage Ave. 
30mz 1we* 
ertig zum Einziceben. 

Zweiſtd moderne Brickgebäude, 5 und 6 und 5 
und 4 Zimmer Wohnungen, ebenfalls 6 Zim— 
mer Brick Cottages; alle neuen Berbeflerungen, 
auf großer Lot, wenig Baargeld, Reit in monat: 

liden Sablımgen. 
®. Peters Co. 3504 W. Chicago Avenue, 
—4api 


Weirieite. 


a — Aultion3:Berlauf — 
Samstag, den 4. April, 2 Uhr Nachmittags, 
Ede Lexington und Kral Ave, (früher 45. Ave.) 
ein Blod füdl. von Kral Ave, Hohbahnnitation, 
Garfield Zweiglinie Metropol, Hohbabn, jowie 
bon der Harrilon Efr. Sirabenbabnlinie, 
— 18 Lois — 2 Geihäftseden — 18 Wis — 
in — 3 u bezahlt, 


an 


3u derkdufen: 
Sebr Biltig, eiıte jebr — Xot 583x230, aut 
geeignet für Hühnerfarm; innerhalb der Cindts 
arenze, Bear oder auf Abgablung, Yaie ach 
ein Hans darauf nah Belieben; jeyr fleine Uns 
zahlung und der Keft monatlich. 
9. Shed, 2936 Tayivr Sir., 1. Blat. 
nifa 
Su verlaufen: Acht 2itötige Gebüude, Keeler 
(42.) Ude., awiihen 30 ug 31. Er. Nachzu⸗ 
fragen: 3080 €. 41. Court 
3,4,5.10,11, 13,17, 


18,19,24,25,26ap 
⸗ —— 


Su deite. 


VBirılide trgains 


5327—31 Indiar Avennue. 


Dieſe mod 
denzen w 
Preiſe 


ernen Sieinfron 
erden heute, zu 
und zu Bedi 
Eurem Bereiche 
dieſe Gelegenheit 
Wenn JIhr 
Euch zeigen, 
nungen dar 
nen ı ber 
rung laun mi 
erden, 


( Jul zu einem 
ngunger ferirt, welche in 
liegen. bt itet unbedingt 
nicht verſä 

feine 10 


ivaL ’nbahıı 
Steine Duntlen 
sent JIhr wi tu 


ren 


Aue 


PBolitiv große 
Eigentümer 
Morgen 


rei mit Gruͤndſtüe 
ind Abe. 

Zu vertauſchen: 
Miete 32, 280 im 
Chicago Grundeig 
Farm. L. F. H.., 


7140, 


51 derlauien: 
srteme, 5 und 
burt Garfield 
timer 5610 


Habe 2itöcdig 
jwei Flats, 
ente. braue 
Anteil für 
der Suüdſeite. 


520 Xate Bart 


alles verr 


ragen 


Abvenue. 


Rachzuf 


— — — 
Vorſtadte. 
Park, 


Häuſer und 
Eigentümer Paı 
nahe Harriſon Str 
Zu ver auſen: 
4130, ſo groß 
drei Blocks von 
0 Dünuten zahrı nach 
450 aufwärts, $ 


wie 


525 Banı 
Steuern 1 


Adams, a 


sıoyp 


zimen oder 


beriaitfer 
gepflaſterte 
Huhner. Pr 


rlaufen: 
drei 


Farmlandereten. 


Zu vermie Acres 
mit ſchönen 
Albc., Uube Rort 


eine ya 
ſchen will für 
ler, 8 
—Xk 


Wer 


ri. Pi 


weitlich bon 87, 


ſchaftsgerüte 
beint Eigentüme 
daven, Mich 

* ——— ee 
Wenn Ihr eine Farm iu.fen, vertan» 
fen oder vertauſchen wollt für Thicago 
Property, ſeht Chas. Schlote & Co., 3958 


N. Robey Str., Zimmer 5. 


“br 


Zu vertauſchen: Ein 
ihre 40 Acre bitebali, 
taufchen vver veriani 
Pflug, 7 Ucre Wald 
mer Haus, große 
$1800, Chas. Schlote 
SEtr. 


Shen l 

E Co., 
Yu 
warnt, 
Landwe— 
Alters 


verlaufen 
aule 
— > 


balßer. 


oder zu 
Webüude flieh 
Meile bon 
Für übe 


tünmer, E, 8, Adams 


120 Acker Wilonſin 
Gebäude, Stock erſtklafſſit 
Meile dom Stadt (40 
Sabre im eitter Sand, I 
taufchben "für Ebicı aguer © 
Ihreibung ermwünict, q gen 
E 107, Abendpol t. 


140 Acker, 58 Ader 
Stunden bon Chicago, zu ver— 
laufen .oder gegen Cbdicago Grimdergentum zu 
dertauichen. Bünftige Bedingungen. Mdr.: & 
111 Abendvoit. di—for 


Nordweitieite. 
Vertaufhe meine Chicagver Lotten, wert 
82700, oder meine Garh Broadivay Lotten, tvert 
2600, für Countey Saloon oder Hotel, 148 
orib Avenue. dapjadidofır 


Große. Refideng und Barı für Automobile, 


BEE 


Meine Farm, unter Bilug 


in Wisiomin, 7 





ein großer Lnterfchled zii- 
ſchen einer gründlichen Unter⸗ 
ſuchung und einer oberflächli⸗ 
chen Unterſuchung der Augen. 


Wir unterſuchen jedes Auge ſeparat und gründlich und 
ſtatten ſie mit den richtigen Gläſern aus. 

Jahrelange Erfahrung hat uns bewieſen, daß, hätten wir 
feine Zufriedenheit gegeben, wir nicht die 30.000 zufriedenen 
Kunden hätten, die wir heute haben. 


Sedes Baar Augengläfer, 
tft eine 


die wir verfaufen, 
MWohltat für 
die Augen, 


Nehmt den Elevator. 


Lokalbericht. 


Bevorfichende Bergnügungen., 
Die Ort3gruppe Chicago im Deutjds 
ationalen Handlungsge— 
fenperbande bverantaltet am 
heutigen Sonnabend im Heimen 
der ztordieite Turnhalle, 82U RN. 
Str., einen Interhaltungsabend 
Die jeb: 99 Mitglieder zäh⸗ 
Ortsgruppeé hatte am 18. Februar 
— — ges Beſtehen hinter ſich, und 
dieſer Gedenktag ſoll auf dem bevor 
ſtehenden Feſte in würdiger Weiſe ge 
feiert werden. Die Leitung liegt in den 
Händen der Serren Marich al, Baumz 
gartner, Faulbaber, Fritſche, Klembauer, 
Menke und Vogel, die es ſich nicht neh⸗ 
men laſſen werden, den zu erwartenden 
Mitgliedern und Säiten einen genuß⸗ 
reichen Abend au bereiten. Eintrittskar— 
ten im Morverfauf 25, an der Abend= 
alle Zojtet Ser Eintritt 50c die Berjon. 
Der Gambrınu3 Frauenver— 
ein feiert am morgigen Conntag 
in Sörbers Halle, 2151—35 Blue Is⸗ 
land Avenue, fein 16. Stiftungsfeit, vers 
bunden mit Ball. Mehrere Geſangver⸗ 
eine haben ihre Mitt virfung zugejagt, jo 
das den Beluchern einige recht vergnügte 
Stunden im Voraus verbürgt iind. 
SKtomite, bejtebend aus Nolte Lange, 
einspräfidentin; Lonife Buchholz, Marz 
garethe Peterien, Minnie Kung und Mas 
rie Ga de, ipird iveder Mithe noch Koiten 
Tcheuen, um Allen gerecht zu erden. 
Wer früher eine FFeitlichkeit Diefe3 belieb- 
Verein3 mitge —“ hat, wird nicht 
verſäumen, auch dieſes Mal anweſend ai 
fein. Anfang 4 Uhr Nachmittag 
Tickets die Perſon. 
Fre iſinni ge 
üdweſtſeite 
onntag. 
el ftes 


und ; 
2 131 


hilf 
dem 
Zaale 
Clark 
mit Ball 
lende 


ein. 


Das 
Ver⸗ 


M 


ten 


An 
Gemeinde 

feiert am 
Nadmittags 3 3 Uhr 
ti ftungsfeit mit 
Ball in der X Vor⸗ 
12. Str. Auf 
Berlangen fommt da3 Drama 
‚bon Richard Küppel, 
unter Mitwirfung bon 
Sara Kleinſchmidt, Alfred 
John Schille, Anton Rot— 
Behnke, J. Frauen— 
N äthe Weis, Anna 
rgen. Die Regie hat 
ınerdem_ jtehen eine 
Sonntags Ichil= 


Konzert, 
wärts 
vielſeitig 
„Der Trunfenbold‘ 
zur Aufführung, 
John Ballner, 
Kleinſchmidt, 
tenbucher, Guſtav 
hofer, Stefan Ballner, 
Ebell und Rafcb Ge 
Albert Chlert. 
Anzahl Solovorträge 
lern ımd Mitgliedern Der Gemeinde auf 
den Programm. Die Geſangſektion 
bringt neue Chöre zu Gehör. Die Aktiven 
des Turnvereins Vorwärts, der Weſtſeite 
Damenchor, die Ge ſangſet tion des 
Frauenbereind Kortichritt und der Süd- 
ſlawiſche Tamburina lub werden das 
abwechslungsreiche Progranmı verboll- 
ftändigen. intrittsfarten Folten 25t 
Die Perion. 


Yı 


bon 


Krie gerverein 
von — hält am morgigen Sonn— 
tag. 2 Uhr Nachmittags, in der oberen 
Nordſeite Turnhalle ſeine Generalver 

ſammlung, verbunden mit Verleihung 
eines goldenen Verdienſtkreuzes für 25 
jährige Mi titgl liedichaft, Agitation 
tommers, ab. Da in diejem Jabre der 
Rerein jein 40jähriges Jubiläu m feiert, 
hofft er * Mitgliedſchaf t durch Zuge— 
ſtändni an Kandidaten zu ver— 
er Der Berein führt Kranten- 
und Sterbefaife und befindet jich finan= 
ztell in Den beiten Verhältniſſen. 
fameradſchaftlicher Anſchluß wünſcht, 
findet hier unter ſeinesgle ichen ein herz— 
liches Willkommen. Der Eintritt iſt 
frei, alle deutſchen ranen 


186 l, 
Kommers als Gäſte willkommen. 
Sands 
an L 


a — 2 
Deuftſche 
DC L 2EULI ui 


und 


nette 


May 
Woer 


Vete 


Nr 


weile aus der 
Goethes, dem herrlichen 
Yande jtammen und mm 
inger %ercin orammifirt 
mi gigen n Sonnta Q 
eginne in Knuths 

52 Lincon N ve., Eike Irving 
il. eine Verſan miun g abbalten, 
Hauptzwed ilt, Borfebrungen zu 
digen Vertretun g der Thürin— 
t bevoritchewen großen 
treffen, wird 
god 


mW 


sleute, 
zwei ten He imat 
{hir ingiſchen 

T h ir 7 
ſind, am 


Une b 


einer 

ger en 
VGoethefeier zu 
jedoch feine 
Die Int 
werden, 5 


Ik 
ndern 


L 
+ 


Darüber 
wegs das 8 ergnügen 
— ug außer Acht gelaiicı 
! Nie bt nur Die Wereins mitglied ber, 
jo al ie bier anſäſſit gen Landsleute 
ind zur 2 n der Verfamme 
lung a 
Die Sektion des Gegenſei— 
tigen Unterjtübungspers 
eins don Chicago veranitaltet zum Ges 
denttage ihres 4öjährigen Beitehens eine 
Agitationsverſammlung mit gemütlichem 
Abend, und zwar am Ffommenden 
Dienstag, Abends 8 Uhr, in ihrer Halle, 
1901 Larrabee Str., Ecke Wisconſin. 
beiteht heutet aus 25 in 


Er 
Chicago und zäl 00 Mitglieder. 
Wochen lang 


bit etwa 35 
Kranfengeld wird 26 

s5 _Die 

Das 


auf teeitere 14 Wochen 
Rereing- 


° erite 


S ektionen 


in einem Jahre bezah 

l egeld beträgt 8500, das 
bermögen etwa Anmeldungen 
werden bei dieſer ndeit entgegen 


genommen Die mat ‚megebühre n 
betragen 85 


‚Am klommenden —— 
feiert dr Bürger-Frarn 
terſtützungsve rein 
View ſe in F 
mit Ball und Verlooſr 
Turnballe, Belmont 
ir. Die MWorfehrunaen 


Handen der — 


355,000. 


ele 


Gel— 2 


Abend 
-U 1 
2 ake 
verbunden 
ing, in der Sozialen 
und vaulina 
ſind in den 
er ſidentin Au— 
rim Katie Ecke⸗ 


son 
Stiftungsfeit, 


Ave, 


Ein guter Plag zum Kaufen von 


Ber Möbeln. nz 
Wolfs Furniture House, 


3231—37 Lincoln Avenue, 
Drei. arofje Floor mit Möbel — 


| ein 


find zum, 


MILWAUMEE Av£ 
—— (OR; CHICAGO Ave 


Töaa.fadir__ 
brecht, Vizepräfidentin Satie Kalt und 
der anderen Beamten des Vereins, umd 
fie werden, joweit e3 in ihren Sträften 
ſteht, den Seſuchern einen vergnügten 
Abend Für gute Getränke uünd 
gute Mufit dit aufs Beite geiorgt, jomit 
fiebt der Verein recht zahlreichen: Bejuch 
entgegen. Eintrittäfarten im Vorver— 
fauf 25, an der Stalle 35 Gents. 

Am Tonntag, 12, Mpril, begin» 
nend 3 l1Ihr Nachmittags, feiert Die Br 
banıa Re beifa Yoge Nr. % 
F. O. O. F., in Folz' Halle, Ede "North 
Avenue und Larräbee Str., ihr 2djähri⸗ 
ges Stiftungsfeſt, verbunden mit Rongert 
und Ball, jowie Deforirung von Mitglie 
dern, welche auf eine Zdjährige Mitglied: 
ſchaft in der Loge zurüdbliden können, 
und der Dekorirung ſämmtlicher Exmei— 
ſter. Das Vergnügungskomite, welches 
auf das Beſte Sorge getragen hat, um 
dieſes Feſt als einen Chrentag zu feiern, 
verſichert jedem Mitgliede, ſowie 45 
Familienan agehörigen md Bekannten, da; 
ihnen an diejem Tage einige —— 
Stunden — werden. Für gediegene 
Unterhaltung und Tanz iſt beſtens ge 
ſorgt. Der Gradenſtab der Loge wird 
unter Führung — Kapitäns, Bruder 
9. Arendt, ein Ererziti um  auffübren. 
Tidet3 im Borverfauf 25c die Berton, an 
der Kafle 50. 

An Sonntag, dem 
e, 


dem 


12. April, findet in 
Aihland und Mil- 
Frühlings Ffeſt 

me zinde der 
ſtatt, verbunden 
Ein überall. reich 


Schönhofens Hall 
twaufee Ave., das 
Freifinnigen Ge 
Rordweiſeite 
mit Konzert und Ball. 
haltiges Programm wird bei dieſer Feſt 
lichkeit zur Ausführung gelangen in 
xorm bon gefanglichen, Deilamatorijchen 
und mufifaliichen Borträgen. Die Haupt: 
nummer bildet ein Vortrag von Maria 
L. Bunge aus Milwaufee, Eritem Spre= 
cher des Nordamerif kaniſchen Freidenker— 
bundes und Redakteur des „Freidenkers“ 
und der „Turnzeitung“. Thema: „So— 
zialis mus und die Freiſinnigen Gemein— 
den“, Da Herr Bunge als tüchtiger Rcd- 
ner im weiteiten Kreilen befannt iſt und 
diey>3 Thema in logifcher Weiſe behan— 
deln twixd, jo jollte jede freifiniige und 
fortfehrittliche Be tion dieſe Gelegenheit 
benutzen. An das Programm ſchließt ich 
flottes — chen au. ES jind 
den Beluchern genußr ‚eiche Stunden , in 
Ausſicht geitellt. Anfang 3:30 Uhr Nach- 
mittag2. Tidet3 im Borvert auf 15 
Gents, an der Ktajie 35 Cents die Berjon. 

Ein mit Ball verbund enes Frühiahrs⸗ ⸗ 
konzert gibt de Deutſchungari— 
ch e Wrhelisrmanng rhdor am 
Sonntag, dem 12. April, in der La Ealle 
Turnhalle, Yarrabee Str. und Garfield 
Ave., von 3 Ubr Nachmittags au. Eins 
trittsfarten Zojten im Vorverfauf 25, 1.1 
der Kaſſe Cents. Ein ſchönes und 
wohleingeübtes Programm, gute Fang- 
muſik und andere jorafältige Bork, ‚run 
gen werden Nic) vereinigen, um den Mit— 
gliede rn und Freu uden des den 
Aufenthalt im Saale angen un 
terhaltend zu machen. 

Am Ojterfonniag, 
der Rheinijde rein 
in > wort3 Halle, pe. und Hal= 
ſte d Str. ein großes Frühjahrsfeſt feiern. 
Die Freude über den Anbruch des Früh⸗ 
lings ſoll auch in der Vortragsfolge zum 
Ausdruck gelangen, und dieſe wird daher 
einen vorwiegend fröhlichen und humori— 
ſtiſchen Karatter tragen; * — r Des 
Vereins md andere bewähr e Kräfte wer 
den mit einander wetteif fern, Die Te 
mer in frobe ne, rheintige Stimmung 
zu verjegen. Nachdem Dies gejcheben, 
wird flott getanzt werden. Um 5 llhr 
Nachmittags wird angefangen, Eintritis- 
— en foiten im Borverfauf 25 ud an 
der Kaſſe 35 Gents. 

Der Shwabiidh = Badiide 
Damen Unterjtüßungsver- 
ein feiert am Samstag, dent 15. April, 
in Mondorts Halle, North Mpe. und Hal 
ſted Str. ſein Stiftungsfeſt, verbuns 
den mit Ball. 3 haben mehrer Vereine 
ihre freundliche Miteirh zugeſagt, ſo— 
daß den Beiucern einige ehe ſchwat iſch⸗ 
badiſch-gemütliche und fröhlick tunden 
im Voraus verbürgt ſind. 88 Som tite, 
beitebend aus den Damen 


Margarete 
Echolz, Prä iſidentin; M irth, Ir rie— 
M darie 


bet ike Kori Stautmeiſter, Fran— 
zi3ta Evert, Elifabeth Muck, Roſe Eier— 
—*8 Klarg Kaeple, Martha 
Friederite Trappe, Martha a 
Martha th und Anna Fifdker, 
Ichon lange bemitht, Alle: ı gerecht zu wer⸗ 
den. Wer früher Ichon eine Feitli ichkeit 
dieſes beliebten Vereins mitgemacht hat 
wird nicht verſäumen, auch dieſes Mal 
antvefend zu jein. Fir gute Mufif, Ge 
tränke und Imbiß iſt beſtens geſorgt. An— 
fang 8 Uhr Abends. Einläßkarten im 
Voraus 25 Cents, an der Kaſſe 50 CEts. 

Am Sonntag, dem 10. April, veran— 
ſtalte der Schweizer Lieder— 
franz jein jährliches Frühjahrkonzert 
in der Nordſeite-Turnhalle. Sieſes Kon— 
zert wird ein ſehr genußreiches werden, 
da der Verein einer der größten u id lei⸗ 
ſtungsfähigſten Geſangvereine der Stadt 
iſt. ſorgfältig zuſammengeſtelltes 
reichhal ltiges Programi n wird Auf⸗ 
führung kommen, das gewiß jeden ve⸗ 
ſucher zufrieden itelle N wird. Es wird 

on den Sängern tüchtig gearbeitet, um 
dieſes Konzert zu einem mi uidenen 
eigniß zu geſtalten. Anfang 3 Uhr Nadı- 
mittags, Gintritt2farten im Vorvertauf 
25, an der Kaffe 35 Cents. 

Auf nad) Yondortz Halle, Ede Halited 
und North Ave., iit Die Loſung für Sonn⸗ 
tag, den 19. April, wann der ſo tätige 
Unterſtützungsverein Tue Recht umnd 
ſcheue Niemand mit ſämmtlichen 
Zahlſtellen ſein Stiftungsfeſt abhält, 
verbunden mit einem großen Umzug 
puntt 3 Uhr Nachmittags von der Halle 
an Wisconſin und Larrabee Straße aus 
um der Welt zu zeigen. wie der Verein 
im letzten Jahre gearb eitet hat. Aus 
dem einen Heinen Verein find fünf ge= 
worden, und er hat ich über die ganze 
Stadt verbreitet. Aud) iit Adit ation mil 
dem feit verbumden, und zwar iverden 
am 19. April Kandidaten beiderlei Ge— 
— von 18 bis 55 Jahren unent« 

lid aufgenommen. Teer Eintritt 
Drei ift auf 25 Cents die Perjon feitge- 
jet. Ein jehr rühriges Komite ijt jchon 
wochenlang an der Arbeit, um ein genuß— 
reiches Frogranm aufzuitellen, auch bes 
fommt jeder Befucher ein jchönes Sons 


benir. 
BWohltätig- 


Der 


9* 
3 


Vereins 


ehm und 


dem 12. April, 


Geſangve 
North 


wird 


Ineß 
ilnet 


Ya 
al 


ung 
arie W 


Zt 
Strich 


d 


E in 


zur 


Der Bremer 
keitsvere in veranſtaltet am Sonn— 
tag, dem 19. April. Nachmittags 8 Uhr, 
in Schönhofens unterer Halle ſein 14. 


— — — — — — — — 


I der“ 


[fe 


beioährten aa — 
hat ſich sale gegeben, um das e 


recht gemütlich zu machen, und Mn, gleicher 
Zeit dafür geforat, daß recht Khöne und 
wertvolle Breije verlooft werden. Da ud) 
für gute Mufit und Getränfe, fotvie qute 
Speifen geſorgt iſt, ſo wird es an fröh⸗ 
licher Stimmung nicht fehlen. Der Ein— 
tritt foftet nıır 10 Cents die PBerion. 


Die Gejangjektion des öfterr. Kranten- 
Interjtüß.: Vereins Stod im Eijen 
hält am Sonntag, dem 19. April, in der 
La Salle Turnhalle, 2048 Larrabee Str., 
Frühjahr-Kongzert, verbunden mit 
Ball, — Wer immer Gelegenheit 
hatte, den zahlreichen Feſten piejer rüh⸗ 
rigen Sektion beizuwohnen, wird auch 
ſicher diesmal nicht verfehlen, anweſend 
zu ſein. Auch bei dieſer Veranſtallung 
mitzuwirken haben ſich ſchon verſchiedene 
Vereine bereit erklärt, ſo daß ein allen 
Anſprüchen gerecht werdendes Programm 
aufgeſtellt werden konnte. Lieder von den 
Mitgliedern der Sektion, ein Lied im 
Maſſenchor geſungen, ſowie ernſte und 
heitere Einzelvorträge und ein die Lach— 
musskel anregendes Bühnenſtück verſpre— 
chen die Gemüter aller anweſenden zu 
feſſeln. Gintrittsfarten foiten 25 Cents 
im Vorverfauf und 35 Eents die Ber: 
fon an der Saffe. Beginn 4 Uhr Nadı- 
mittags. 

Der Gefangverein LZiedertafel 
Eintradt veranitaliet am Mittivoch 
Abend, dem 22. April, in der Wider Park 
Halle ein großes Stonzert. Die Sänger 
baben gewifjenbaft aeprobt ımd werden 
ohne Yiweifel etiva3 Gutes leiten. Aus 
gezeichnete Soliiten jind engagirt. Der 
leistungsfähige 2erein jingt auch einen 
yutlus für Männerchor mit verbindender 
Dich tung und Begleitung bon Stlavier und 
Streichguarteit, „Südſlaviſche Dorfbil— 
heißt die Kompofition. Der Kompo— 
niſt H. Jüngſt hat es meiſterlich verſtan— 
den, die Schönheiten der verſchiedenen 
Volks siveifen 2 durch eine Hangvolle und da= 
bei leicht jangbare Bearbeituna voll: zur 
Geltung zu bringen. Bald wehnrütig, bald 
feurig, bald ernit und bald beiter im 
leichten Tanzrbythmuß ziehen in diejem 
Werke eine Reihe der reizpolliten, in deut- 
jeden Snägerkreiſen wohl noch aanzlich 
unbetannten jidjladiichen Melodien au 
uns borüber. 

Der Bayern Fraue nern in 
wird am Samstag, dem 25. Mpril, 8 Uhr 
Abends beginnend, jeine nſechſten Kaliko 
ball in der Teutonia Turnhalle, Ecke 53 
Str. und Aſhland Mve., veranſtalten. Da 
alle vorhergegangenen Feſtli ichkeiten, die— 
ſes Vereins Fets erfolgreich verliefen, fo 
bemübt Tich das Komite auch Diesmal, 
Beluchern emen genußreichen Abend zu 
bereiten Gute Mufit, ante Setr änke 
und ein feines Eſſen zu mäßigem Preiſe 
erwartet die Gäſte. Jederman N 
freundlich eingeladen. Das 
ttebt aus den Damen Anna 
dentin; Maryureibe Wahl, 
lern, Ella Bidinger, Marie 
Amalie Bertin. 

Einen Veilchenball veranſtaltet der 
Nord: Chicago Bent überein 
am Samstag, dem 25. Mpril, in Hadz 
Halle, 1764 —— Str. Eintritt 
Ve. Am Vorkehrungsausſchuß find die 
Damen Karoline Willeke, Präſidentin; 
Margarete Ertel, Vorſitzende; Roſe 
Potſchar, Sekretärin; Mathilde Reifen— 
berger, Schatzmeiſterin; Roſa Grandke., 
Katie Flatig. 

Ar Eonniag, dem 26. 
der Hannoderaner uind Braun— 
fhweiger Damenperein in 
Richters Halle, VBelmont und Hohne Mve., 
fein 10. Stiftungsfeit mit Ball —— 
Das Feſt beginnt um 4 Uhr Nachm 
tags, und der Eintritt koſtet 250c. eis 
ten3 des aus den Damen Muquite Echrr- 
der, Rräfidentin; Sofefine Hlinfhammer, 
Antoinette Apel und Babette Lehmann 
bejtehenden Feſtausſchuſſes wirdAlles ge⸗ 
tan, was den Beſuchern genußreiche 
Stunden zu bereiten vermag, insbeſon— 
dere wird für gute Muſik und gutes Eſ— 
ſen geſorgt. Am Feſtabend lönnen Da— 
men im Alter von 18 bis 55 Jahren ſich 
frei in den Verein aufnehmen laſſen. 

Der Gemiſchte Chor Eerma— 
nia veranitaliet am Tonntag, dem 26. 
April, jein Stiftungsfeit, verbunden mit 
Konzert und Ball, in Hads Halle, 1764 
Sarrabee Strabe. Anfang 5 Uhr Nach: 
mittags, Tidet3 25 Cents im Vorver— 
kauf, an der Kaſſe 35 Cents. Ein küch— 
tige? Komite iſt ſeit Wochen an der Ars 
beit, allen PBetuchern einige genubreiche 
Etunden zu bereiten. Berichiedene Ge⸗ 
fangvereine baben ihre Mitwirkung zu— 
gejagt. Huck) wird em  vortreffliches 

Theaͤterſtück aufgeführt, welches die Lach— 
mus zkeln in Bewegung ſetzen wird. 

Die Eintradt League Nr 7, 
United Leqgue of America, wird am 
Sonntag, dem 26. April, beginnend 4 
Uhr Radmittans ‚ eine Meattattonsper 
fammlung in MeDermotts Halte, 5145 
Aſhland Ave., abbalte Der Pivek dies 
jer Verſammlung it, Männern und 
Frauen im Alter von 18 bis 55 Jahren 
Gelegenheit zu geben, der Sterbelaſſe 
ohne ärztliche Unterſuchung beizutreten. 
Der Subreme-Präſident und Supreme— 
efretär, jotvie andere Sprecher werden 

vejend | ſein, um die guten Zwecke, die 

Orden verfolgt, Karzulege n. Für 
ier und guten Imbiß iſt be— 
geſorgt. Alle, welche diefem alten, 
bewährten md beliebten Orden bei 
hr 


herzlich willkom— 


den 


iſt 
Komite be— 
Zipf. Präſi⸗ 
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Zonntag, dem 26. 
2iedertafel 
eine deutiche ITheatervoritellung in Hör: 
ber3 Halle, 2135 Blue Aland Ave Mieb- 
tere altbewährte Schaufpielträfte, 
Fanny von Bergert, Linda Schmidt, 
Frieda Koch. Kate Auſtin und Julius 
Löffler, der auch die Spielleitung über— 
nommen hat, werden mitwirken. 
Aufführung kommt die urkomiſche Poſſe 
„Dunumelfrisc”, welche wicht verfehlen 
wird, Die Yachmusfeln der BZuichauer 
fraftig in Bewe gung zu ſetzen. Jeden— 
falls wird es der Liedertafel Einigkeit, 
wie bisher immer, auch diesmal gelingen. 
ihrem Publikum einen recht veranitgten 
und, unterbaltenden Abend zu verichaffen, 
Zur Feier des Zöjährigen Stiftunas= 
feites der Nörnerloge Mr. 54, Or— 
den Mutual Brotection, an Tonntae, 
den 26. Mpril, im PVondorf3 Halle, an 
North Ave. und Halited Str., werden die 
Mitglieder und ‚Freunde dieſer größten 
Loge des Ordens ſich in Schaaren einſtel— 
len. Gilt es doch, ein Feſt ſeltener Art 
zu begehen. Es iſt zu dieſer Feier von 
einem rührigen Vorkehrungsausſchuß 
nicht nur Alles getan worden, um ſie 
glänzend zu geſtalten, ſondern ſie wird 
noch einen beſonderen Glanz durch die 
feierliche Einführung von hundert neuen 
Mitgliedern erhalten. Für Unterhal 
tung jeglicher Art, Erfriſchungen und 
ſelbſtberſtändlich Tanzmuſik iſt Sorge ge— 
tragen. In den Jahren ihres Beſtehens 
hat die Loge Tauſende vort Dollars an 
Kranken— und Unterſtützungsgeldern 
gezahlt und iſt den edlen — des 
— — 
—— — 
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— 25, aun der Kaſſe 80 Cents. Or⸗ 
densmitglieder mit Ab zeichen haben 
freien Eintritt zu der Seiler, welche alle 
bisherigen erfolgreichen Feite der Loge 
in den Schatten zu ftellen verfpricht. 

Sein erſtes Stiftungsfeit, verbunden 
mit Konzert und Ball, feiert der Deut- 
Ihe Hof Germania Nr. 4983 des 
Imabhängigen Ordens der Foreirers am 
Eonntag, dem 26. April, beginnend_ un 
3. Uhr- Nachmittags, an der La Salle 
Turnhalle, Larrabee Etr. und Garfiled 
Avenue. Ein tätiger Feſtausſchuß, bes 
ſtehend aus den Herren Ludwig Schir⸗ 
mer, Heinrich Eichner, Dr. Eugen, Tb. 
d’Andraiiy, Franz Hedl, Louis Oeſter⸗ 
reich, P hillip Hanus, Fred Zimmermann, 
Franz Doerner, Anton Read und Math. 
Loffler iſt ſchon ſeit Wochen bemüht, 
diejes Feit zu einem erfolgreichen zu nes 
italten. Ein auserlefenes Programım, 
einjchlieglih der Mitivirfung, mehrerer 
Vereine, it borgejehen, und bürgt dafür, 
da den Keitteilmehmern genußreiche 
Stunden in Aus ficht itehen. Ciniritts- 
kart en foiten im Vorberfauf 2 25e für Herr 
und Dame; an der Kalte 25c die Rerjan. 


Den Einzug des bolden Mai gedenkt 
der Pfälzer Mational-Frauen— 
verein mit einer echt pfälzeriſchen 
„Maikerwe“ zu feiern. Am Samstag 
Abend, dem 2. Mai, ſoll das Feſt in Flei— 
ners Halle an Halſted Str., nahe North 
Ave., abgehalten werden, und ein tätiger 
und erfahrener Feſtausſchuß, an deſſen 
Spitze die Präſidentin Anna Broman 
ſteht, iſt mit den Vorkehrungen beſchäftigt. 
Daß die Damen den Beſuchern einen 
fröhlichen, mterbaltenden Ahend bieten 
iverden, wir) DIeder chne Weiteres an: 
chmen, der dein Verein, feine Kreife und 
feine Feſie kennt. 

Der Rord Chicago De utjce 
Gege nfeitige Unterjtügung® 
verein feiert am Conntag, dem 3. Mai, 
jein 12. Stiftungsfejt in Fleiners Halle, 
1638 N. Ha {ljted Str., von 3:30 Nacdhmit- 
taa3 an. Das Veranügungsfomite, das 
auf das Beite Corge getragen bat, um 
dieſes Set als einen Ehrentag zu feiern, 
verfichert, dat allen Beluchern einige ges 
nußreiche Stunden geboten werden. Für 
gediegene Unterhaltung und fiir Tanz- 
mufik ijt beiten apforgt. Der Gemifchte 
Chor Fidelia wird feine Ichöniten Lieder 
zum Beiten geben, auch werden zivei Sto= 
mifer von Ruf ihr Vejtes tun, um Die 
Antvejenden zu unterhalten. Nuc für 
aute Epeifen und Getränfe hat das Nio= 
mite gejorgt. TQTidet3 25 Cents im Vor— 
verfauf, an der ftalje 35 Et. die Perfon, 

Ein, Maifeit wird der Naijer 
Friedrich Gegenſeitige Ins 
terſtützungsverein am Zamitag 
Abend, dem 9. Mat, in Springs guths 
Halle, Eile Millor und Halited Etr., feis 
ern. Die Herren bom Worfehrungss 
ausſchr uß, Fred. Heiden, Guſtav Halben 
und Sohn Gron, werden eine jebone Mai 
frone zur Berlofing bringen, haben ein 
gutes Srchefier zur Konzert- und Tanz— 
muſik gewoönnen und“ werden auch 
namentlich für gute Speiſen und Ge— 
tränke Sorge tragen. Eine beſonders 
feine Maibowle wird nicht fehlen, und 
zweifellos werden die Teilnehmer einen 
höchſt vergnügten Abend verleber Das 
Feſt beginnt um 8 Uhr Abends, der Ein— 
tritt koſtet 15 Cents. Alle Freunde und 
Bekannte ſind eingeladen. 


Der Gemiſchte Chor Fidelia 
hat das 12. Jahr ſeines in weiten Kreiſen 
gern geſehenen Daſeins vollendet und 
wird das Ereigniß am Sonntag, dem 
10. Mai in Yoöndorfs Halle mit einem 
großen Freudenfeſt feiern. Zur Unter— 
haltung der Gäſte ſtellt der Verein richt 
nr eine ausgezeichnete Itinzmufif, fon 
dern er bat hich auch der Mithilfe bes 
währter Soliiten verfichert, welche den 
Humor und die frobe Yaune nad Sträften 
fürdern werden. Demielben Zwed dient 
auch ein neues Iheaterjtüd, Durc) deifen 
Aufführung die. Lachmuskeln ebenfalls 
in Tätigkett geſetzt werden ſollen. Das 
Programm und das ganze Feſt werden 
von den Mitgliedern Henry Hollmann, 
Borf.: Franziska Pankoni, Sekr.; Julius 
Spfittgerber, Schatzme; Emilie Wenig, 

’ontie Matfchte, Emma Stamm, Ana 
Beier, Minna Eachs, Hermann Mitiler, 
Hans Kosmatſch, Joſeph Fiſcher und 

Inion Yanabammer ſorgfältig vorberei— 
tet. Eine Anzahl befreundeter Vereine 
wird an dem Feſt teilnehmen. 

Der befannte Elfah - Wthrin= 
ger Mufilperein von Chicago, un= 
ter Direftor Emil Spanfe, hält am 
Zamdtag, den 9. Mai, Mbend3 8 Uhr, in 
Count3 Halle, 1500 Sedgtvid Etr., nabe 
North Ave. ein Maifejt mit Sionzert und 
Dall ab. Alle Elſaß-Lothringer, ſowie 
alle Muſikfreunde ſind eingeladen, ſo zahl— 
reich als möglich dieſes Feſt mitzumachen. 
Das Programm iſt ſebr reichhaltig, auch 
für Erfriſchungen iſt beſtens geſorgt; ein 
bewährtes Komite hat die Vorbereitungen 
zu dem Feſt in Händen. 

Der Deutſche 
Damenverern hält am Sonntag, 
dem 17. Mai, in Hads Halle, 1764 
Yarrabee Sir., einen groben Maiball ab 
und bat fiir alle Vorbedingungen eines 
Ichönen Frübhliugsfeites Sorge getragen. 
U. a steht die VBerlofiug einer Maitrone 
auf dem Broaramm, und auch am 
ſchwungvoller Tanzmuſik und ſchmack— 
haften Erfriſchungen wird es nicht feh— 
len. Der Eintritt iſt auf 3 Uhr Nach— 
mittags feſtgeſetzt, Eintrittskarten foiten 


im Vorverkauf 25, an der Kaſſe 385e. 
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Der Schlager, 


lied und Gaflenbaiter.) 
Dr. Edgar Jitel im Berliner Tageblatt, 


Malta 
Bolls 


Die Verpöbelung öffentlichen Groß— 
ſtadtlebens zeigt ſich vielleicht nirgends 
deutlicher als auf dem Gebiet jener Art 
von volkstümlicher Gebrauchsmuſik, 
wie ſie dem Arbeitsmanne zu allen 
Zeiten und bei faſt allen Völkern zur 
Würze körperlicher Anſtrengung, oft 
auch zur Begleitung eines beſtimmten 
ar en angenehm mar. Hans 

v. Büloms aeijtreiches Wort: „Jm 
Unfana war der Rhythmus“ ift dur 


Karl Büchers eingehende Unterfuchun=. 


gen über „Arbeit und Rhythmus” 
überrafchend beiviefen morden; ohne 
Weiteres leuchtet ja jchon ein, daß ber 
Urbeiter feine Hantiryungen deshalb 
gerne rhyihmisch ordnet, weil Dadurd 
der Aufwand von Willensenergie we— 
jentlich einaejchräntt wird. Much der 
Soldat meiß die Wohltat jtraffen 
Irommelichlages beim Marie zu 
Ihäten, und verwandelt fich diefer ein- 
fahe Rhythmus gar zu einem fröhli- 
chen Arbeits: oder Marjchgelang, To 
fühlt Iedermann die Strapazen nur 
noch halb. Ein frifches Lied, aus heite- 
rem Herzen geboren, war fo jtet3 ein 
willlommener Begleiter aller. jener ein- 
fahen Menfchen, die mit dem Leben 
und Meben der Natur innig verfnüpft 
blieben. Aber auch die Hochgebildeten 
berichmähten e83 noch im fechzehnten 
Sahrbundert nicht, Tih am Dichten 
und Singen joldher Lieder zu beteili- 
gen, doch nicht derart, daß fie Jich etwa 
nur zu folhem Gefange „herabließen“, 
indem fie fich fünftlich in eine ihnen 
fonft wohl fremde Stimmung und 
Auffaffung des Lebens berjegten, wie 

wir dies heute tun, wenn wir ung eines 


— oder ne —— 


fondern es hı 

vr 5. Lilteneron in — prä | 
tigen Sammlung „Deutjches Leben im 
Volkslied um 1550° betont, damals 
allen im weſentlichen noch dieſelbe 
Stimmung und Auffaſſung gemein 
und alle fanden im Volkslied den ech— 
ten Ausdruck ihres eigenen Weſens. 
Aehnlich war es auch mit dem vollks— 
tümlichen Tanzlied. 
führen und vorzuſingen war eine 
Ehre, die dem gewandteſten Tänzer ge— 
bührte; zugleich nahm aber die ganze 
Schar unter dem Tanze auch mit am 
Geſange teil. Wie im dreizehnten 
Jahrhundert der höfiſche Dichter Neid- 
hart dies in ſeinen reizenden und geiſt— 
reichen Reien- und Tanzliedern in 
einer Reihe ergötzlicher Bilder zeichnet, 
ſo klingt dieſe gleiche Sitte auch noch 
im ſechzehnten Jahrhundert aus gar 
manchem Volt3lied heraus; im unteren 
Bolte jedenfalls lebte fie damals fort, 
tie ja hier und da heute noch. 

Seit dem fechzehnten Jahrhundert 
aber wandelte fich das Leben des Vol— 
fe3 immer mehr, zuerjt langfam und 
allmählich, jchlieglih zu Ende des 
neunzehnten Jahrhunderts in Riefen- 
Ihritten: die Stadt und ihre Kultur 
zogen immer breitere Volfaämaffen an, 
die, dem Boden heimatlicher Wälder 
und Felder entfreindet, in Straßen 
und Gaffen, auf Märkten und in Lä- 
den Handel und Wandel betrieben. 
Auch das aute alte Volkslied entaing 
diefer Veränderung nicht. „Oafien- 
hamerlin“, Gaffenhauerlein, ließ zu— 
erit Ehriftian Egenolff zu Frankfurt 
a. M. (1502 bi3 1555), einer der er: 
ſten deutſchen Notendruder, erfcheinen, 
und Wagners Bedmeffer wirft denn 
auch dem Meiſter Sachs mwiütend vor: 
„Gaſſenhauer dichtet er meiſt“. In die— 
ſem verächtlichen modernen Sinn iſt 
freilich das Wort damals noch nicht ge— 
braucht worden. Urſprünglich bezeich— 
nete es übrigens nur einen auf der 
Gaſſe umherziehenden Menſchen, alſo 
wohl einen, der ſich auf der Gaſſe her— 
umhaut, und erſt ſpäter ging die Be— 
zeichnung auf die Lieder ſolcher Men— 
ſchen über. 

Der moderne Gaſſenhauer graſſirt 
nun als geiſtige Epidemie in den 
Großſtädten und breitet ſich von da 
auf kleinere Städte, ja ſogar aufs fla— 
che Land aus, insbeſondere ſeitdem 
Grammophon und Kinematograph 
ſelbſt die kleinſten abgelegenen menſch— 
lichen Siedelungen verſeucht haben. 
Im Gegenſatz zum alten Gaſſen— 
hawerlin, dem naiv-harmloſen Lied, 
tritt der moderne prätentiöſe Gaſſen— 
hauer im Gewande füßlicher Senti— 
mentalität oder witzigſeinwollenden 
Raffinements auf. Seine Brutſtätte iſt 
die Operette, neuerdings auch die 
Poſſe, und aus den Theatern bringen 
ihn die begeiſterten „Kunſtfreunde“ 
mit, die oft ſchon am Abend ſelbſt ſich 
Zert und Noten im Foyer kaufen, um 
ja gleich am frühen Morgen ihre Nach— 
barn mit der neueſten Errungenſchaft 
ihrer Bildung zu beglücken. Tag und 
Nacht verſichern uns gegenwärtig eine 
Reihe geſchätzter Mitbürger, daß 
Puppchen ihr Augenſtern ſei, bis die— 
ſes muſikaliſch wirklich ganz niedliche, 
aber textlich entſetzlich ſtumpfſinnige 
Liedchen von einem neuen „Schlager“ 
abgelöſt ſein wird, der manchmal auch 
aus Paris, London oder New York 
importirt wird. Hat ſolch eine Melodie 
einmal feſten Fuß gefaßt, dann fann 
man ihr wirklich nicht mehr entgehen: 
jedes Klavier, jede Drehorgel, jedes 
Grammophon, jede Wirtshausfapelle 
und fchließlich jeder Menfch wiederholt 
fie bis zum allgemeinen Weberdruß, 
hat man doch feinerzeit die „Quftige 
Witte“ jehr richtig und wihig in eine 
„Läſtige Wittwe“ umgetauft. Welche 
Summen das deutſche Volk für derar— 
tige muſikaliſche Genüſſe jährlich aus— 
gibt, läßt ſich nur ſchätzungsweiſe be— 
rechnen: ſo wurde zum Beiſpiel vor 
Kurzem bekannt, daß der gegenwärtig 
beliebteſte Berliner Gaſſenhauerkompo— 
niſt ſchon eine Million ſeiner „Schla— 
ger“ verkauft habe. Da die Herſtellung 
eines Exemplares im Druck nur Bruch— 
teile eines Pfennigs koſtet —die Aus— 
gaben für den Notenſtich ſind bei gro— 
ßen Auflagen relativ ſehr gering —, 
das Exemplar aber meiſt mit 1 Mark 
50 Pfennig verkauft wird, läßt ſich 
leicht ausrechnen, welch enorme Sum— 
men allein der Notenverkauf gebracht 
hat. Daß dieſe Summen der wirkli— 
chen muſikaliſchen Kultur unſeres 
Volkes dauernd verloren gehen und 
damit auch ein gut Teil Volksgeſund— 
heit und urwüchſiger innerer Kraft, iſt 
ſicher. So bedauerlich dies erſcheint, ſo 
läßt ſich dennoch eine Beſſerung nur 
durch eine radikale Aenderung der 
großſtädtiſchen Lebensweiſe erhoffen. 
Wenn die breite Maſſe des Volkes auf 
die zweifelhaften Genüſſe, die ihnen 
ſchlecht ventilirte Vergnügungslokale 
bieten, verzichtet, wenn man ſeine Er— 
holung in freier Luft ſucht, ſich einem 
geſunden, rekordloſen Sport hingibt 
und den an Wochentagen verlorenen 
Kontakt mit der Natur wenigſtens an 
Sonn- und Feiertagen wieder herſtellt, 
erſt dann wird auch unſere muſikaliſche 
Kultur wieder vom öden „Schlager“ 
zum Volkslied zurückkehren. 
— 


Die Welt ohne Zeitungen. 


Während des Buchdruckerſtreiks in 
Oeſterreich wurden die Zeitungen der im 
Streikgebiet liegenden Städte gezwun— 
gen, ihr Erſcheinen völlig einzuſtellen. 
Wie eine ſolche Welt ohne Zeitungen 
ausfieht , erzählt ein öſterreichiſcher 
Zeitungsverleger in einer an den 
„Zeitungs-Verlag“ gerichteten Zu— 
ſchrift. Wir entnehmen der anſchau— 
lichen Schilderung das folgende Stück: 

„Es war ganz merkwürdig, wie ſich 
das Einſtellen der Zeitung im öffent— 
lichen Leben äußerte. Nicht allein das 
Theater und ſonſtige Vergnügungslokale 
waren es, die an der mangelnden Re— 
klame und den fehlenden Anzeigen litten, 
eines davon kam infolgedeſſen dem Zu— 
ſammenbruch nahe. Auch die Bälle im 
Faſching waren wenig beſucht, man 
wußte von nichts; Feilbietungen ver⸗ 
liefen ge uf, 

In einer Stadt br F 


Den Reigen zu | 


haben die Wanren anf Lager, und wir find imftande, Euch Zeit m. Geld zu ivaren. 


Drug = Dept. 


25c Dliven 


$1.00 Hoitetiers 

———— En 65€ 

25c bite Bine 

Tar Sustenbaitam LEE 

doe Ewamp Root 

oder Danderine.. 32 
Snar-Waaren 


$5.00 Haar Cmwitches, 
geniacht von Menſchen 
haar, : feras 
rare Stems 1.98 habe? 
Strumpfwanren |sir Ihe 
Schwazze Burſtou Da⸗bezabit 
menftrümpfe, Seconds, Er ne 
meri 25c, 
das  . 
Bargain-Tiiche 
Gine arobe Partie 
SHoiertrager, 
das |, 
Gebleichtes ur 
N) 1: 212 
yardbreit, ar 8} le 


w ert, zu 
3 


Torbon-Spiben 
Sc Lualität zu. 
18-zölliges Handtud- 
zeug, blaue 1 
Borte, ac wert. I sc 


Kleiderftoffe für 
die Feiertage. 


Vardbreites Tlein ge- 
Dlümte? Cream wei— 
bes Mobhair, 58c Wert, 
die Yard 


t = zöll, 
Serge, 
Straßen⸗ 


franzöſiſche 
alle Farben, 
und Abend 
Qualität, wo 
immer 
die 


980 


42⸗3zö11. Cascade Diau 
Crepe, allerneueite, 
reine Seide, in allen 
belieften Shades, 


wert 82,50, 1 6 3 
. ® 


JJ 

Crepe de 
ertra gute 
wert $1.08, 


42-z0llige 
Ebire, 
Dralitär, 
die Yard 


Giienwaaren für 
Montag 
Waſch-Vretter, große 
Zint Reibe⸗Fläche mit 


Ha rtholzgeſtell, 256 


3dc wert, für.. 

Ha uptfloor 
Annex Specials 
Handtuchzeug, 
Vorte und echte 

die 
BU. —— 
große gebleichte 
ctiſche Handtücher — 
dieſen Ber- 
jedes 

Cambrics und 
uslins, weich appre— 
tirt, in Zängen bon 2 
bis za 10 Yards, 10€ 
und 12%2c 1 

J— z3c 

32 


.. 048 


Puswaaren 


in allen Farben, 
Ktränze für Hüte — 


1Dde, 29e, 49c 


3De umb..... 
für 


allen 


Hut Fornten 

Damen, in 
Farben. 
2* ” 
6, 1 * 2 » 

a re 

zamalt 

rote 


und 1.69 
Schuhe Dane 


und Suöpfs | 25c 
ihube für Kinder, | tũr 
Spring Abflüge, Bas | für 


Zivs, Größen fauj 


5% 


Miſſes 
Patent 
Großen 
bis zu 23 
it 81.29, SlaugSercales 


ae! 
1.00 |: ya... 


Schnür 


temi 


Feine 


Qualität, 


verfar J 


Milwaukee Avenue und Pauline Strasse 


Fl. 
Flaſche 


—1 Fla ſche 


*81. 0 


19c 


Diele 


fauf, zu 


läre $3.00, 


Grocery⸗Dept. —4. Flur 
Moellers XXXX be 

Re 
Marrdfat Erbſen u. 
Kartoifeln, 2 Ic 
Mecllers Specia 
fancy. Bund 
5 Fadete zu 
das MUNd Allenseeseeee. lc Sallone . 


J Century oder Pillsburymehl, 
Sad, de; I ‘ - 
8 “al, » Ar > F 

2.75 
Ites Samflienmebl, 33 
Vuanenen, arob und. 
‘ 
Sad hbobnen, 5 Erd 25 1 
Santa Claus 
mebiig, 1 Bed 
Kaffee, Golden 
Kaffee. Plmd.........® 
; Pfund für....... 
| Neis, aroße weiße 1 
Körner, ‘Klund. 5e 
u + 
29 
Seifen Chips 
Mımd für 
Stüder Stärfe, . 
LA 10c 


Sal, #1.838; Marz 

> * 

.61c 
reif, ver 

6 
10 Stüde fü 31c 1 
Blend, Plund........ 
Gedörrte Aprikoſen, 
Duxsier Dnts 

10c 
Waſch Soda — 
Zucker, granulirt, 


äIRi⏑——— 


Likör-Beſtellungen 


4 Flaſchen Likör für ze 


| 
98. | 
1 volles Tu 
tufv Club Whiskey, 
Sherrp Wein, 
Galifornta 
Portwein, wert 
Blackberry, 


Geſammtwert, 2 


4 Flaſchen nur 
den Montag-Ver 


Monagram Whiskey oder Bei 
Galtfornta ge 


Erport Bier, di 
Dutend Kiite 


art Ken | 


re Fleiſchmarkt —. Floor. 


inlverfauf bon 


Swift’s 


- gar Sured Shin 
15 Bid... 294e 


Saugar Cured 


1.00 

50€ Schin⸗ 

1820 

+ „NECEEr eu tar-Cured Frühe 

*8 ’ Pei, DS ‘ 

.| Bir zer 
—Lured Gali 


„183€ 


‚30 „ zugaı 
Schultern, 


für das Rſund 


Friſches Kall 
98. zielv, Pfund 
orderbierte 

leiſch, Pf 


ta Chud 
e ımd. 


sau! 


Roait, 





regu⸗ 
ger feifehe 


Borr Butts, 
Aund 


„153 


e Borf Loins, 


290, 


Pictorial Review Schnittmuiter, die neueiten Frübjahrsmoden, jedes 10c u, 15c, 


man jehr befannt; wir fonnten nicht 
zehn Schritte gehen, ohne daß er 
eine Berjon fih erfundigte, warn end 
lich die bürgerlichen Blätter wieder er- 
icheinen würden. Won jeiten des Pub 
lifums wurden di + merfwürdiajten 
MWüniche laut. E83 war der Beweis, 
daß jede Zeile in der Zeitung aeleien 
wird. Eine Frau erflärte mir, daR 
fie gerne zumarten würde, das In 
angenehmite jet, daß man die Todes 
fälle nicht mehr erfahre. „E8 freut einen 
immer, wenn man einen Belfannten 
darunter findet,“ fette jie etwas lieblos 
hinzu. Wir haben den Speifezettel einer 
Volksſpeiſeanſtalt im Blatte; es iſt 
manchmal darüber geſprochen worden, 
ob die Aufnahme desſelben nicht eigent 
nicht überflüſſig ſei; eine Frau wollte 
gerade dieſen Speiſezettel haben, ihr er— 
ſchien das als das Wichtigſte, denn ſie 
ſchrieb, daß ſie jeden Tag das koche, was 
eben als Speiſezettel der ee 
anftalt angegeben würde, e Waſſer⸗ 
ſtände der verſchiedenen Fine des Lan— 
des, welche die hydrographiſche Anſtalt 
der Statthalterei angibt, ſind in den 
Blättern. Einem Herrn aus der Pro— 
vinz fehlen am meiſten die Waſſerſtände 
eines Gebirgsfluſſes, er will nämlich 
Sonntags dort Huchen fiſchen und das 
kann er nur bei beſtimmten Waſſer— 
ſtänden. Eines Tages erſchien in meinem 
Bureau erregt eine Frau und verlangte 
von mir, ich jolle ihr eine Köchin ver- 
ichaffen. Auf meine etwas verwunderte 
trage, warum fie da zu mir fomme, id) 
bätte doch fein Dienftvermittlungs- 
bureau, bemerkte jie, Anferate gebe es 
nicht, jie habe immer. Köchinnen durc) 
Sinjerate erhalten, wir follten nur nad) 
fchauen, wir müßten ja von früher her 
die Adrefien von Köchtımen haben. 
Unfer Vertrauen auf das Publikum 
war gerechtfertigt. Weltbewegende Er- 
eigniffe traten nicht ein, die Weihnachts 
zeit und Neujahr find befanntlich immer 
ruhig, auch der Januar verlief ohne be- 
fondere Vorfälle. Einen Balfanfrieg 
uw, hätten wir ja nicht brauchen fünnen. 


— Probe aufs Erempel.— Der glte 
elpmebel Schnauzbart gab feinem 
Putzer ftrifte Anmeifung, ihn im 
Laufe des Nachmittags nicht zu ftören, 
da er fich auf feinen künftigen Zipil- 
beruf ein wenig vorzubereiten gedachte. 
Er mollte büffeln.Wiffensdurjtig Tigt 
der Geftrenge über ein Buch gebeuat, 
um den Inhalt feinem Hirntajten ein- 
zuverleiben. DasBucd trägt den Titel:, 
„Knigge, Umgang mit Menjchen.” 
Nachdem er ungefähr zwei Stunden 
in dem Schabtäftlein herumgeftöbert 
hatte, geht die Tür auf, und herein 
tritt fein Puber, der fich * eiligen 
Befehls entledigen wollte. Der Feld— 
webel ſchaut auf. „H Himmelfreuzmillio 
nendonnermetter noch einmal! Was 
toilljt denn Du Rhinozgeso3? Habe ich 
dir damifchen Kameel nicht gefaat, 
daß ich ungeftört jein will? Scher’ 
dich zum Deimel, einfültiges Heupferd 
du!” — Und emfia fiichte die Kom- 
pagniemutter weiter föjtliche Berlen 
aus „Knigges Umgang mitMenjchen”. 


— — — — — — — — — 


Hühneraugen, Fußgeſchwüre, einge— 
wachſene Fußnägel, geſchwollene Gelenke, Blatt 
fühe u. ſ. w. geheilt im 


UI, College of Chirorody & Orthopedics 
1321 N. Clark Str. 


Freie Klinit Mon⸗ 
tag, Mittwoch und 
Freitag Abend. 


zinsgichen! 
Bähne = und 
Golbkronent..anee. HB —— Gebiß gZohne...46. 


| | 
| 
i 


—— Bandagen, Bruch⸗ 


bänder, direkt von der Fabrik an Euch. 
Strumpf, snielänge,2 25 3 


Seide..onuencausn.e 


* el J 
— Knie — 1. 2 


miDc Ile. ee .35 


Sorten Bruchbänder, 
ein gut pai ifendes für jeden. 


Eriahrene Bandaniiten — and jür Damen, 
Siien tünlih von 9 VBorm. bi3 7 Uhr Abends, 
Eonntags bon 9 6i3 i2 Upr. 


HOTTINGERS FABRIK 


801-803 Milwaukee Ave. 


Ede Chicago Ave, 
6. Stod — Nehmt Glevator. 


Reit in 


Wir fabrisiren über 100 


fa® 


— — —— 


Oli hopädiſche Apparate 


Künſtliche Gliedmaße — 
Bein⸗Schienen — 
Geradehalter⸗ Korſets 
nach Syſtem Heſſing. — 
Geſtützt _auf unjere lange 
jährige Tätiafert in diefer 
Brande, find wir in der 
Lage, eine Arbeit zu leiſten, 
welche dem Kranken zum 
Segen gereicht. — Unſer 
Unternehmen ſteht unter 
unſerer perſönlichen fach— 
männtfchen Yeitung. 


WOLFERTZ co. 


Ger. Wenner, Manager. 


154 Nord 5. Avenue, 


nabe Randolph Str. 
Auch Sonntaas von v bis 12 Uhr offen. 
us25eod® 


Hüämorr ſoiden 


und alle After-Krankheiten wiſſen⸗ 
ſchaftlich und erfolgreich behandelt, 
ohne Schmerzen oder Operation, 
Kein Chloroform, Keine Abhaltung 
vom Geichäft, Befriedigung if 
garantirt, 


Suite 201 Burton Block 
177 N. STATE STR. 


Shone Central 3074 
” wian. dibofa,im 


MRHEUMATISMUS 


Abſolut gehellt durch 
Schrages Rheumatie Cure. 

VBiele Jahre im Markte. Tauſende den 
jungen. Keine Sehlichläge. In der ganzen 
derfauft. Die fchlimmften Rälle nebeilt, don ig 
Ion Sehe Urfadde und =Zıa glei, wie Targa 


Kon beitebend. Freies Buch über Hellung bom 
eumatimus, unb Beugnilfe. 


Scurases $1,000.000 GURE 


Klar Gir, und MWeblter Ane.. une 


Konker Kräuler⸗Tee 
Das beſte Blutreinigungsmittel 


zur Vertreibung aller böjen Eäfte aus dem Blut 
umd zur Kräftigung und Etärlung des Eyftems. 
Ein wohlerprobtes und ausſchließlich aus ſtruu⸗ 
tern bergeitelltes Mittel gegen strantheiten, bie 
von Inreinigfeiten be3 Blutes berrübren, wie 
Skropheln, Geſchwüre, Gitergeihwätite, ger 

trantheiten, Manen-, Xeber:, Nterenleiden, Ahew- 
matismus, Veritopfung, Sieber, Suiten nnd Ans 
tarch. Preis 2öc. Zu beziehen don allen Apo« 
tbefen oder dan der Burda Drug Co. 3261 Lin. 
soln Ave, Shidi nah irei er Rrobe, maza4* 


Offen das J 
ganze Jahr.“ 
Weltberühmt in ber 
Behandlung von 


RHEUMATISMUS 


nd alle Nerven- uud Blntkrankheiten. _ 
m Glemens #1 an 2 —*— von Beh 


er 





— etz — — 
Aus meinem Berliner Tagebuhe. — — e r r — eng 
men Perimutter : Rojentränze 
Haupt⸗ Floor 
@ilberplaitirte Ketten, mit Perlmutter⸗Perlen 
— filberplattirtes Hera und Streuz—ein 
tegulärer 50c Wert - PT 
| Bargains in Kurzivaaren 


zu.. 
Haupt⸗Floor 


,) , Bad Garterd für Damen, ihiwarz oder 
| farbig, 4 1%3Ööll. claft. Rienten, 10c ®Wt.... 
| Elsit. Seiten-Garters für Kinder, ihwarz 
weis, farbig, alle Größ., 10c Qual 
die erjten arünen Knojpen an den a — —— * in weiß Strenpi-Stopfer mit Griff — 
no r rvig, 5 um 6 Ward: a m + a =. ; 
Sträuchern zum Sonnenlicht, wieder | Stüde, 15c Qual, TEE Re eu 5 
werden Tifhe und Stühle in den ie Prinz san Einfahbene — far. | 2 Mllerseseseesesseneneennneen c 
Gartenlofalen geitrichen und Alles \ big J u Braid oder Nid- Lineott Schuhichnüre, — ertra 
sad u oe 240% —2 — 
freut ſich auf den nahen Frühling, Yapds am [nberfeine, Onsitiät ın r 4, 
da erhebt ji plöglich ein häßliche: — das Dutend zu zc 
Gemuntel und Getufchel von drohender „Saron aver Sandow  beie 
u olirte © > Nadel⸗ 
Kriegsgefahr. „Vorſicht!“ ruft die ig 
Kölniiche Zeitung“ ins Land hinein, Fäden. 
n “u Y 
„Rubland madt mobil!” Das gab 
feinen fchlehten Schred. Und das 


EEE eg 


er es 


a RE Sa ER LATE FRE 


[Montags Strumpiwaare 
Spezialitäten. 


Haubt-zloor, — Keine Bolt: 


Schwarze und Iohfarbige baum- | 
wollene nabtlofe Damenitrümpie, 
doppelte Ferfe und 
Sehe, 10c Bert — 

3 Baar 3 

he ze, aerippte, Lanmiollene, = 
lofe Kinderitrümpfe, — doppelte 


Ferie und Zebe — Größen 
6 bi 9, — 


Schwarze, lohfarbige und farcy jarbine 
baummellene nabtlofe Männer m 
itrümpfe, doppelte Ferfe ımd € 
Sehe, 10c Bert, 

Schwarze nnd (ohiarbige, baumwollene, 
nabtlofe Damenitrümpfe, — acs 1% 
rippter Oberteil — ic 
12%c WBert— Baar 
Schwarze, weiße und lohfarbige Sei— 
benlisie nabtlofe Damenitrüm- 
pie, Gatter Top — Run of the 1 ic 
Mill — regul. 25c, zu 


Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum au ben 
eünftigften Bedingungen. 


 Borzüglice erftie Hupotheken 


su 8% bis 6% Binfen Itet8 an Hand. 


"A.Holinger & Co. (Iit.) 


Su ite an 2. ©, Waſhington Str. 
 Kelepbon 1191 olidınifame® 


ne Stidereien— vaupt Floor * 


Stüde 45-3Ölf. Stüde 17:38ll. 
ge ae Zoe” neue ein beitidt. $louncs 
ee = Kleider, = A zo chutzer⸗ 
$1.25, Yarbd.. 75c b. 2 9 


Was bezwedt die ruffiihe Probe-Mobilmagung? 
— gebdenfalls ſtedt FSranfreih dahinter. —- 
Die Wehriteuer und die Komil bed General» 
Perdons. — Hereingefallener Drüdeberger.— 
Allerlei Rotes, 

Ueberall leuchten bei den Blumen 
böndlern mieder bie gelben Difter- 
glocken, wieder ſchmettert auf dem 
Dachgiebel am Morgen die Schwarz 
amſel ihr Lied, wieder drängen ſich 


300 Stüde Stiderei- 
Einfaffung und Ein- 
6 — die Ya 


» 15er 


——— en . 
td ber=- | inı, alle ven hük» 


3 fhen Mufter, 48c 


................. ..... 


oder Xelephonbeitellungen. , 


Schwarze, lohfarbige and fanch 
farbige baumiollene nabtlofe 
Ykänneritrümpfe, mit doppelter 
— und Zehe, 


Schiffskarten 


über alle Linien zu den 
billigitien Breilen. 


Geldjendungen 


prontpt beforgt dur 
Poft, Bank oder Telegraphı. 
Erbſchaftsſachen, 


123c 


MiLwausEe_AVENUE AND PAULINA STREET. 


Die Tatjadhe, Dak immer mehr beachhtenswerte 
unangezeigte ald angezeigte Spezialitäten fi in 
Diefem Großen Waarenmittelpuntt befinden, ift 
gegenwärtig ganz befonders der Fall. 


stleider ⸗ 
Stück 


Beſaßz 
das 


— 6 
Stüd 
ic 
Weißes baumwolienes Einieah- 
band — 24 Vards auf der Rolle 
— ein ‚10c Wert — 


Vollmachten, 
Kaufverträge, 
Angar. Arkunden u. ZDokumente 


"jeder Art, ſowie Päſſe fü r Familien in Ungarn 
aus ellt. 
Alle Gerichts. nnd — — Sachen erledigt. 
Boriguh auf Erbſchaften und Sparlaſſen- 
Bücher gegeben in eder Sohe. 
Notariell beglaubigte Bollmahten in jeder 


KEMPF 


Bendat Eu an 
120 N. La Salle Str. 


K.W. 
CHICAGO De - ILLINOIS 


Sonntags offen von 9 bis Uhr. 
momifa* 
om. 


— > 


Billiger ais andereien. 
Kommt nnd Überzeunt End. 

Rotterdam, Bremen, Snınhurg, Mutwerpen, 
Oberberg, Wien, Bı Idape et, Zemesvat 
und allen Rlügen ın Eutopa 
Con Kew Yuri na —E $ 
in Rajüse, — Gxira Liliig im dritt ve !tiaiie, 

Geldſendungen ſchnell und ſicher. 

Dokumente 
»ie Solimachten u. |. tv. werden bil 
beritändig verfertiat. 


J.V. ZINNER & CO. 


Größte beutihungariiche Unentur in Chicago. 


Ber 


lıq und ia 


| Mobilmaduna 


845. Yu | 


140 N.Dearborn Str., Ede NRandolph St, | 


@tlen 8 Gore bis 8 Ubbs. Gonntane DL 
In nad und von Hotferdam- 
62 | Bremen: 
Ba neh! 
Breilarten zu Tau 
616 Süd — — Str. 


Offen 8 Morgend Bi 6 Abends. 
* > 
Schiffskarten 
Antwerpen. 
Wer Verwañd ! nnie bon drũb 
ANTON EOENERT 
nahe Boll Str. Bahnhof. 


iale 619 W. Worth Avenue. 
521 Wu Extra billig jetzt 
nach und von 
den 
nad bier lommen 2 gt ıft die Zei! 
Schiffsagent Chicago ſeit 1871. 
Sma,dofajonmodi* 


Nuſſian⸗ 


American Bureau, — auf 
1000 N are anftrh 11 


jormation beaüg» 
slarten unen 


lich, Wir laden Scden ei 
ſich ſchriftlich mit uns in Derbi ng zu jebe 


Russnia American ‚Bureau | 


160 N. Filth Aı ve. i nd Randolt 
Shicagı u 

Geöffnet täglich En 5:00 Mora 

Abends, u. an Sonn« 


.en * 
Schifts-Karten 
Extra billige Preise. 

31. März: Lufitania, $ rw. d 
Amltierdum; 1. Apri 
Barbaroſſa 
7. April: Kaiſer 
April: France; 
April: Imvperator 
L 16. April: G 
Fiume: 11., 

— — 


ten, 


Geldwech el, 
Erbſchaften, 


Vollmach⸗ 
Kollettirnen. 

— — vPrompte, reelle Bedienung — 
3. S. WITZ, 4139 Wentworth Ave 
Ofien bis 9 Ubds. Eonntagd: 9_bis 12 


2 damen 9 Sing 


Vorn 1. 


ng’ > . Rz +hır Menınga 
Billigfte Preile Damburg, Bremen, 
nach Antwerpen, Rotterdam 
mit den beiten Tampiern ber Welt 
Kommt, überzeunt Eun! 
Geidjendungen bei Teiegraphp und Expreß 
nadı allen Lande u. 
und älteite destich-muge 
farten-Anentur ar der Korrdieite. 


L. H. LAS SELe DUTD, 


1400 2arrabre Str, Cd 


Größte Schifie· 


riſche 


Ertra billig jetzt! 


Beleg a ichme it, che vie Brei je itei gen, 


FELIX SCHMIDT ; 


1568 %. Haliten Str., C 
25 Zabre in Chicau $ 


— — — men m ——— GE TE ELLE En 


Speziell, icht ! 
DERSSON 


1.00 


a 


—— RAR \SSES sion 


— Q — 

N e 

Furen Augen wiſſenſchaftlich augepaßt, 
mit unieren berühmichn Dupfer Linien in 
garantirten goldgefällten Nabrten, Nrillen 
oder Augenaläfer, alles bollitändin, fon au 
$1; in maflie, Gold ſch zu $4, Wir paffen 
infen an und — eifen nie um alle Mırgen» 
fehler und Kovfihmersen a feitiaen, 
Sabt Yır an K topfih: nerzen ober Kervdfität 
au leiden, fo lönnen wir Euch davon bes 
freien, mie toir auf daben befreit 
haben. Schutti ndern beir ere be en 
sewwinmet. 1 m ıf —D 
Sveziali frei. 
broßene Linfen 


Jahre. 


Mite — arz antirt. & 
zum balt t irt 


Dr. Beras on & : Co. 


Spezinliiten in aller Aune 

602 North Ave, Ede Larrabee Str., 
üßer ver Ennt, * 6235 ©. ſSalſted Str., 
Chicago Githn Banf. Bıda. Stunden von 3 
Sorm. bie 8 Abends. Sonntags Inur in ber 
RNerth Ave. Dffice), 10 Vm. bis 12330 Nmm. 


nkrankheiten 


7ol,didofg® 


Yugengläjer von S1.50 an. 
FIRMSETT 


og neueiten Augcagläfer 

Brillen ohne Schrau- 
Er Bredhen nicht, wer- 
ben nidjt Inder. — Aı 1 
rs 


E. "STRASSBURGER, Optiker 
2630 LINCOLN AVE ur 


— — — — — — — 


Belet Die „Bonninapoi« 


Sonnt. 918. | 


ı mus 


herrſcht 


land 


IIch weiß es 
| Hund?” 


| gen da3 


» | merfen, 


| bermebrung. 
| auch im 


Schiffs -Rarten 


| neuem der leuchtenden Dftergloden und 


| gejtrichenen 
|-Gartenlofalen 


| deutihamerifantichen 


Schiifs- Karten 


drum und dran hanı 
| J 54 — — naht ’ St a 
Komit enibedt. Jetzt En mir die be 


Uebelfte daran war, dak die Alarm= 
meldung durhaus richtig war. Alle 
Beſchwichtigungen, von welcher Seite 
fie auch famen, vermocdhten an ber 
Tatfache felbft nichts zu ändern, daß 
Raryland an der deutjchen Grenze ge: 
mwaltige Iruppenmafjen zujammen- 
steht — angeblich nur zu einer Probe- 
Mobilmahung. So lautete die rufiiche 
— Aber ſo eine Probe— 
koſtet ein heilloſes 
Geld. Warum gibt Rußland, das 
tiefverichuldete, diefes heillofe Geld 
— Gründe dafür 


aus ‚a 
angef führt worden; 
ihen Brejjfe nit. Nur "Mut: 
sale ungen. &3 hieß, Rußland molle 
ein Gegengewicht gegen die beutfche 
Heeresvermehrung jchaffen, vielleicht 
ıh nur den franzöfiichen Geldgebern 
feine Bündbniktreue betonen, 
— cht habe es irgend welche geheime 
alkanpläne oder aſiatiſche Pläne und 
b mit der Probe-Mobil— 
hung einen Drud 
Deutihland auszuüben. 
weiß fein Menid. Nur 
wohl jicher, daß auch hinter 
eueruhigung wieder der nieber- 
Stänter Jean Choupin an 
ftedt, der mehr als irgend 
für die ewige Kriegs— 
verantwortlich iſt. Wenn er 
Darlehen und mit 
des Panſlawis— 


hi} ch ige 


Ge— 


ein 
gefahr 
mit ſeinen üppigen 
ſeinen Aufhetzungen 


land die 
könnte, 
über 


Ruſſen zum Kriege drängen 
hätten wir die Kataſtrophe 
Nacht. Denn in 
heute die allgemeine Ueber— 
zeugung, daß Frankreich und 
land zufammen Deutiehland 
Deiterreich überlegen jind und 
Sieg Jicher in der Hand haben. 
it Die große Gefahr in 
Situation. Kann ja fein, daß Ruß— 
wirtlih nur bellen will, Jean 
zu Gefallen, und an beißen 
Aber wer birgt da= 
belfen, beißen nicht“ 


und 
den 


Chauvir 
gar nicht denkt. 
für? „Hunde, die 


bemerkte ja auch der Beſitzer ſo eines 
Bellers ik | 

worauf dieſer ſehr treffend erwiderte: 

aber weiß es Ihr 


zu dem furchtſamen Hebräer, 


Da der Abſchluß eines neuen 
deutſch-ruſſiſchen Handelsverirages vor 
Tür ſteht, haben wieder Andere 
vermutet, daß Rußland ſeine Probe— 
Mobilmachung als Druckmittel ſür 
beſondere Vergünſtigungen Deutſch— 
lands benutzen wolle. Das wäre frei— 
lich mal etwas Neues, auch bei Ab— 
ſchluß von ſo friedlichen Vereinbarun— 

das Schwert in die Wagſchale zu 
und ſchließlich echt ruſſiſch. 
Aber wenn Alles nur ein „Bluff“ ſein 
ſollte gut iſt es unter allen 
Umſiänden, daß Rußlands 
Scherze an die große Glocke gehängt 
worden ſind. Deutſcherſeits iſt ihm 
ebenſo troden wie deutlich geſagt wor— 
den, daß keinerlei „Bluff“ ziehen wird. 
Das iſt der Segen der neuen Heeres— 
Sie ſtärkt der Regierung 
nur den Arm, ſondern ſie ſchafft 
Volke Vertrauen und Gleich— 
Und ſo freut ſich Alles von 


der 


ichf 
II 


mu T. 


ternden Schwarzamfel und 
Sinofpen und der friich- 
Tifhe und Stühle in den 
und barrt auf den 


ſchmet 
erſten 


der 
der 


Frühling 
Doch des 


Drückeberger 


Uri 


Reinjalls der teuer 
e bei Erhebung der Wehr— 
uer freut man ſich ganz beſonders. 
2 u beachten. : 
Landsleute 
efjiren, feit auch fie über 
ehm neugierigen 


IJ2 6 
Io ville U 


ebenfalls inter 


den unangen: 


| Fragebogen brüten müſſen. 


Steuereinſchätzung 
viegenden Meh 
s der Gipfel aller Widerwär 
b t—jedenfalls als eine 
er ed an jeder Komik fehlt. Sch 
als unverbeſſerlicher Humoriſt 
ich immer das Gegenteil behaup 
auch in den Steuern (und was 
at) eine 


mird 


ırınhl 
‚zul 1 


und 


yetr achte 


tet und 


rihmte Mehrfte 
ruhmte Wehrſte 


ihre K omii 


Auch ſie Hat 
u zentnerweiſe. 
fi m. ſich —— —— 


J 
De ar. 
ıD } ? ( neraüai 


dem 1 geriebenften un d aenial- 
den eine Regierung jemals 
at. Daß troß aller ange- 
rafen die Steuerhinterzie 
[autet der am gtliche e 


uer red 
und wor 


ar 


i 


in ı dem i 


M 
Par 
ten Trick 


ii = 


rdon“ 
erionnen D 


Ausdruck) 
hat, weiß 
rEi intommenfte er⸗ 

(ih muß ei- 

—568 ganz ge— 

bie das die Regie: 
ı[8 fie Mehriteuer bra chte. Sie 
mußte auh, daß ie Sinterzieher“ 
auch in bie jem Falle Fröhlich meiter- 
binterzieben würden. Bei aröheren 


in ieh 
Bermögen: beionderd von Banfiers 


2 


HD, 


| und Induitriellen, ift das ja auch ver 
| hältnigmäßie leicht. 


Der harmloje 

Steuerbeamte, der in Deutichland vom 
Große elchäft feine Ahnung bat, ift 
dem Geſch aftsmann großen Stils ge— 
genüber böſe im Nachteil. Alſo erklärte 
die Regierung: Wer bei der Wehrſteuer 
ſein Einkommen und Vermögen falſch 
angibt, wird mit erhöhter Sirenge be— 
ſtraft; für früher begangene Steuer⸗ 
hinterziehung wird ein Benzol’Bore 


auch in der | 


auf Defterreich | 


dag | 


aegen Defterreih und Deutjch- | 


Franfreih | W 


Ruf: | 


Das | 
der politiichen | 





niedliche | 


Wird meine | | 
ja 


Fülle von 


— — für Damen Oſler-Yuhwaaren, 


Eine unvergleidlihe Auswahl von 
Zacons ſowie grohartige Werte, 


Zweiter Floor. 


Suit3 für Damen und junge Damen — neue 
Facon — fein gefchneidert — aus reinmwollenem 
Serge und Nopvelty Worjteds, in allen tonange- 
benden Schattirungen und Mujtern, Coat3 find 
gemacht mit eingejfegten oder Kimono Xermeln, 
Stirts haben zwei einfache Ruffs, jehr moderne 
Gemwänder und feine Werte 

—[peziell marfirt für Mon- 


tag zu 


Frühjahr Coats für Damen und junge Damen 
— eine große Varietät von Faconz und Stoffen 


zur 
für 


Auswahl — fpeziell marfirt 
Montag zu 


. 87.98 


Eoats für Mädchen — aus — Serge, 
mit Satin Gürtel und ei in — 
Größen 6 bis 1 


Wajſchſtonfe — Haupt-Floor 


——ñ—18 


Echter Everett Claſſie Gingham für Kleider — Nurſe 
20 Yards 


fanch uiter — 
die Yard 


oder 
Kunden; 


geſtreifte 
an jeden 
AIG DIL N * 
36-3011. Shirting_Madras, | 
biübfche Fanchn Streifen — in! 
echten Narben, qute Yängen, | 


ſpeziell die Yard 1240 


für nur 


men 


Mzölliger weißer Lawn — 
in Längen von 3 bis 
und ide Torten, die Yard für 
————7——s——— 

Bookfolded Dreß Percale — 

ih beller Untergrund mit netten | die 

blauen Nigigen; große Aus 

nV hl boi Mirntern mw farbig 
; 5t VYard 


Eine Partie Waſchſtoffe; 
wie Poplins, Voile, Sateen. 
uſw wert bis zu 196; die Yard 
III SLAM GAS LOS OL GL AL NG LI BD SE 

323511. 


und, alle Schattirungen, 3 


Mü 


* 


106 bedruckte Crepes, heller 
Uniergrund, mit netten Blu 
und Roſenknoſpen-Ent 
würfen, — 
Fabrikenden, 

— —————— —⸗— 
feiner Sheer Finiſh — 
zu 10 Yards — 


mercerized Poplin, hübſcher glänzender 
-10 Ms. lang. M. .. 


— die 

für 

îĩiNi LI AG LG A GL 

alle Odd3 und Ends — foldhe 
Tiſſue Gingham 


Taffeta, 36 


und eine 
die Yard 


18e Kliffe Grepe, die Stoffe 
hr 
braucht, 


nicht 


‚mi bügeln 
einfach 


oder 


zu | 

weiß 

Echte 

3 gehäfelte 

wolle, alle 

und mei — 

Spule für 
nur 


9%e 


Negligee-Hemden für Männer, Raife-Faron— 
jedes Hemd in Bezug auf Größe und Bailen ga- 
rantirt ein naroßes Sortiment von netten Mu: 
stern — in allen Größen — 
wert 50c und 75e — ipeziell 

jedes nur 


Etwa 
r 7 Nesligee=s 
‚ Knaben — 
ſind 
ſchmutzt 


22 “LH h si 
terte — ibeziell Für die 
Stück offerirt C 


bon 


Wert 
das 


ind requläre 
rkauf 
nur 


— x 
sır Wo 
Jjen Be 


Dutzend 
den für | 
einige da— 
leicht be= 
dieſelben 


Pongee Blouſen für 
Knaben — aus ſeidener 
Soiſette und Pongee ge— 
macht, in Cream, weiß, 
Perl und Champagne— 


alle Größen, 500 


25 
Hen 


wert $1; 


 srühjahrs-Bedar sartigel für das Heim 


SHSanshalt:Artifel—4. Floor 


Keiich, 6 Smart 
mit Vlchdedel 
berieben oder ein 6 
Quart Cautcetopf, anı 


kontaa, „19 


swabt 31 
qa;uber, - 
Hartho 


. . 
1% 
>» Ort. srau cmaif- 
irte Staffeelannen 
Nlechdedel, ganz ſpe 
iell, 5 Quart Größe, 
23; 
andere Uooor.se 19c 
Tierfadnd genähte 
Teppichbeien — 
Qualität Beſen 


—0 
250 


Berlin 


Salvanii. Wair 


ae 
lorn, 


sc 


Import. deuntiche Leiden Kaictörbe, aut at» 


1 einen Kunden, 49e | 


einer an einen Kımd 


DTraperien. 


Senne Femme Nottingham —— — 


29 1 0 In 
3 YVo8. lang, ) 


eit, Gre— 

tborte, Allot 

Overlock geſte 
Streifen 

Blockmuſter weißes 

36 „Zoll 
huffle-Gardinen, 


—— 
2 breit, gibt ausao 


ZpeIe oder E 


Diagonal, 


49e 


Muslin Gardi— 
eichnete 
chlaf 


He 


nit zu balen 


— auf 50 
zu verlä Ellen. ..... 


regul 
> Nard ö | 
Erxtenfion Gardi Re nitangen — Meiling-Fin- 


5t 


208 breites, exira ihWweres —— Fſoor·Li⸗ 


4 VDE. breit, volle Bol 
ind Farben, ſchwer ladırt, 


— ——— 


don zugeſichert. Die fuchſige Rechnung 
ſtimmte wundervoll. Zwiſchen Zucker— 
brot und Peitſche entſchied ſich der 
Hinterzieher natürlich für das Zucker⸗ 
brot. Er.ſagte ſich: „Nu, wenn ich für 
das frühere Mogeln ſtraffrei ausgehe, 
bei fernerem Mogeln aber eklig rein— 
ſchlittern kann, dann gebe ich lieber 
meine Einnahmen und mein Vermö— 
gen —etwas richtiger an!“ Und ſiehe 
da — jetzt laufen aus allen Teilen 
Deutſchlands Meldungen ein, daß in— 
folge des General-Pardons allenthal 
ben verborgene Reichtümer zu Tage 
getreten ſind. Schon jetzt ſcheint es feſt⸗ 
aufteden, daß die Steuer eine ganz ge- 

valtige Mehreinnahme bringen wird. 

Die Ei-wei-Chreier, die beim Auf- 
* des Wehrſteuerplans weisſag⸗ 
ten, ſie könne nicht gedeckt werden, ſo 
viel Geld gebe es im „ausgeſaugten“ 
Deutſchland nicht, die Steuerkraft der 


‚ affortirte 


- 


Nr. 7 

Fleſſel, 
Decel, 
ir gend 


oder 8 Tee— 
emaillirt, mit 
Auswahl bon 


(Hr oh u nn mn 29% 


Aicen- "oder Abfall⸗ 
Behälter, 23 Gallo 
ten Größe, mit Det: 
ertra ſchwere 


icl, — 


Anszieh-Leitern für Anftreiher, — ertra 
ihwere Pineholz-Seiten, Eſchenholz-Sproſ⸗ 
ſen — garantirt — jede Größe von 20 bis 
36 Fuß lang — 

10 Quart Ge⸗ 
ſchirrſchüſſel, grau 
emaillirt, m. Grif⸗ 

nahtlos 
wert 356, 15c 


aus norwegiichem 
aut gemacht 


und ber: 
$1.00 Wert, zu 4% 


Gas-Glühſtrümpfe. 
10e aufrechte und inverted Gas— 
Mantels, 


I 
| 
| Gas-Lampen. 


ſen, 


| 6 Fur Trittleitern, 


Tannenbol;, 
ſtärtt, 


Tragbare Gaslampen, ſ'ey gebog. Artglas 
Ranels, mit Mölliger dazu paſſend. Frauſe, 
Große der Shades 12,14 u. 16 Zoll im Um— 
fang, afſſortirte Farben, 

36.30 Wert — zu 


Für den Garten — 4. Floor 
Gladiola⸗ oder Tubervienfnollen — extra 


Ihöne Größe - 15c 


per Tubend . 
Nr. 19 Gange Drahtnes, 2:54. Majchen, 


in Rollen von 150 Fuß, jede »reite, 
bei der Rolle, Duadratfub 

4-zintige Spatengabeln, m. D-Griff, 
bolirte Zinlen, fpeziell zu 

Stahl Gartenrechen, 14 Zinten, 
eleitriih gefchmeißt, 

Volle Grüße Gartenhade, 
wer GER, Mlirissaesnriee ana 


fürchterlich blamirt. Jm Gegenteil — 
e3 ijt noch viel mehr Geld da, al man 
für möglich gehalten hatte. Und da 
man annehmen muß, daß eine Menge 
Schlauberger auch jet noch fräftig 
„Hinterzogen“ haben (durch Anlage im 
Ausland), fo eröffnet fich für alle Ba- 
trioten ein geradezu herzerfreuender 
Ausbli auf ein wahrhaft imponiren- 
des Nationalvermögen. Bisher hatte 
man den Hinweis auf diefes Vermögen 
bon hervorragenden Rationalöfonomen 
immer al3 Phantafiegebilde belächelt. 
Aber das ift nur der eine Vorteil de3 
föftlihen General-PBardond. Der 
zweite (und genau genommen viel gro: 
here) bejteht darin, daß die fo meijter- 
lich reingelegten Drüdeberger nun au 
in Zufunft höhere Einfhägungen er- 
warten müfjen. Kurz und qut: mit 
dieſem General⸗ Pardon iſt allen 
Drückebergern eine Falle geſtellt wor⸗ 

‚Find: in Maffen hineinges . 


Er Blu Ja * —— aun 1 dem um. hie, 


Snitings, 36 Zoll breit, 
und weile Waffel Euiting für Sfirt3 
und Kleider, wajchehht — 
50€ wert, die Yard 


Fancy Leinen —Haudt-Rlont 


Sanſilk — 
Baum— 
Schatti⸗ 
rung. auch ſchwarz 
die 


DIT: 
uner- und Knaben-Ausſtattungen — Haupt-Floot 


niedrig markirk 


Zweiter Floor 


Hut-Formen, aus feinem Hanf und 
Chips gemacht; bei Hand gemachte 
Braid und kleine Azure Hüte, mit ſei— 
denem Facing, ſchwarz und 
farbig, für nur 

Prachtvolle Blumen Kräünze 
zarten Entwürfen, für Damen— 
Kinderhüte — zu Ye, 75c, 
48e und 


Shulhüte für Kinder, 
Tragen, in braun blau u. 
regulär $1.48; zu . 


in 
und 


—9— zum 


ſchwarz, Schottiſches 


led S 
Yard 


Sorte, 


ſchwarze 
ler Antergrund 

Entwürfen, große 
von Muſtern, 


% 


# 


Stamped Kinder: 
tleider, alle fertig; 
hübſch mercerized 
Poplin, große Aus— 
wahl von Entwür— 
fen — 
jeder 


Painted 
Pillow Tops 
alle Schattirung., 
ein großes 
timent von 
teen, 


Filz 


Cor: 
Mu: 


* 22* 
Dfteranzüge für 
2, Floor 
Knaben- Anzüge, mit 2 Baar Hofen, 
für $2.49 — Srößen 6 bis 15 Jahre; 
Norfolk Coat und zwei Paar weit’ zus 
gejchnittene Siniderhojen, marineblau 


und braun geitreift — 82 49 
+ 


fpeziell nur 


Blaue * Anzüge für Knaben — 
ipeziell zu $2.095 — Größen 6 bis 17 
Sabre: Norfolf Coat, weit zugejchnit- 


tene Kniders und mit 82 w 
52.95 


Leinen gefüttert, zu... 
— — \ 


ein Set von 
Days Set von 
in 14: 3Öll, Cir⸗ 
Roman Gold 


Knaben 


„Lifes Eventful Days“, 
6 Serien, und „Happhy 
4 Serien, Wafferfarben, 
cali. Ralnuß, u 34 =3Öll, 
Rahmen, ganz fveziell 


Facons — —— — haben nur hohe Abſätze, in allen 


Große Schuh⸗Werte 


für Montag 


Zweiter 
Floor 


Feine Damenſchuhe aus ſchwarzem Sammet, Patent 
Colt und mattem Kalbleder — mit hohen und niedri— 


gen Abſätzen — ſchwere oder leichte Soh— 


len — alles neue Frühjahrs — 


Facons — 


manche ſind Fabrik-Ausſchuß — aber die 


Fehler ſind ſehr gering — 
83. 00 Werte, markirt 
, zum Preife von.. 


Damen Satin Slippers, 


$1.49 


in Rofa, Blau, 


Weiß oder Schwarz, in neuen Frühjahrs- 


Größen zu haben, $2.50 Werte, zu... 


..51.29 


.. nn.“ 


Mufterfchuhe für Kiider, aus lobhfardigem Kid, Patent Colt und BVici Kid 


— entweder zum Schnüren oder Knöpfen — handgewendet — in 
Größen bi3 zu 8— $1.25 Werte, zu... occcccceeenoennunne nn 


— und Kleiderſtoffe für Das 
Frühjahr —Haupt-Floor 


Meſſaline, 36 Zoll breit, nur in ſchwarz, weicher Chamois 
Finiſh, ein ausgezeichnetes Schwarz; wert 31.00, die Yard 
Zoll breit, 
ein ſehr populärer Stoff für Kleider, 
dauerhafte 


Suiting, 54 Zoll breit, 
— — — auch — Twil 


Seidener Foulard, dunkler und hel— 
mit 


Reinleinenes 


ſchwere Sorte, 


dehandtücher, 
geſäumt, volle 
abſorbirend; 
Verkauf jedes 
nur 


gefran 
ſpegiell 


nett bedruckten 


Auswahl 


die Yard 


Spitzen 
ce 
Spitzen 
alle 
würfe, 69 8 
tert, jedes 


finiſhed 
75c wert, für nur 


—ñN————— 


121660 
45-zöllige runde 
Centervpie— 
ſchweren 
gemacht — 
neuen Ent— 


39€ 


karrirt, ſchwere 
Qual., Yard 
5, aus 


blümte Mujter; 
cerized 
TREUE ae 


18c gebleichte türkiſche Ba— 


it 


Größe, 
Gebleinite nahtloie Bettücder — aus weid) 
Sheeting, fertig zum ———— 


reinleinenes 
Handtuchzeug, roſa oder blau 


dieſen 


69% 


Erfparnife an Haushalt:Leinen 


Haupt⸗ Floor 


Craſh-Handtuchzeug — echt— 
farbiger roter oder blauer Border — 
20 Yard-Grenze; 


Yard 


214 Yard3 breites gebleid): 
te3 CSheeting — die mohlbe- 
fannte Aurora Marfe; 10 
Yard3 an jeden funden — 


iveziell, Bu ‚DR 


für nur. 


Kiffenbezüge — aus autem 
Muslin gemacht, — frei von 
Dreifing — 15c 
wert, jedes 


oder 
ſehr 


··222 


Glaß 


Hohlgefüumte mercerized Tiichtüdher — prächtige ge: 
hochfeiner deutjcher mers 
Finiſh — ſpe 


ziell die Yard 


69e 


Damen-Ar sſtattunaswaaren⸗2. Floor 


Form anſchließende Braſſieres, 
Front mit Stickerei und 


ßen, regulär 39c wert, für nur 


beſetzter Rücken 
Spitzen, in allen Groͤ— 


und 
— 


ui 


Gingham - Niterröde für Tamen, mit breiter 


Floumce oder ruffled 


Stiderei,.69e wert, für 


Percale und Chambray Dreſſing Sacques für 


Damen, fejt und loje, 65c wert, für 


Kappen für Männer ı.nd Knaben, ailortirte Farben — in 


allen Größen,— wert 25c, zu 14e und 


Geſtricktes Unterzeug — Hauptfloor 


Damenleibchen, niedriger Rücken, verlauft 
Cumſh Cut Damenleibchen, ärmellos, wt. 25 
Weiße gerippte Union Suits f Kinder, tot. 25c 
Gerippte Babhleibhen, Grösen 1—6, Tic ® 


W 


Das ganze Lager der MeMahon Biscuit Factory 


238 


(von der National Biscuit Co.), Nr. 25 


N. Green Straße, 


beſtehend aus einer 


vollſtändigen Partie von hochfeinen Kuchen, Cookies u. Crackers, von uns gekauft 
zu 5O Cents am Dollar 


von welchem eine ziveite 
Verkauf ausgejtellt find, 


J. M. Sodacrackers, 
10c Corte, 1 
Dale .zztC 
8c Opiter- 
— 

120 J. M, 2 
mon Tnaps, 

20€ —— 
Creams, Pfd.... 
140 Mottled 
Jumbles, Pfd 
12c ee 
Eootieä, 

12c 338 
Cales, EEE 


Sendung gerade 
die weniger al3 


Gity Zoda Grades, 
5 Bd. im der Biichie, 


Biichfe frei, 50C 
Corte, Biichie. ‚25c 
18c iternoon 6 

2 


Teas 
15c Walnut 
Wafers, Bfd.. ‚9 
Friſchgebag. Satmeal 
‚| Graders, Pid 3 
Rriiheebafene Gra- 
ham Grad., Pfd...Ge 
12c Rofinen- 
luchen, Pfd 


13c 


_12e 
Eoofics, Pid....... 

Friſchgebapene Gin⸗ 
ger 


1Sc 
Wafers, 


_=0e Chocol. 
Eclair 
12 Lunch⸗ 
Biscuit, 
12c u 
Milts, B 


eingetroffen ijt, und die zu Preifen zum 
die Heritellingsfojten betragen. 


Tomeitic 18e Happh 
Bob, Bid 
18c Folar 
Sumbles, Bid... 
16e alaji. 
Jumbles, 
14c 
Fingers 
180 
Bar, 


7e 


Snaps, 


men 
‚ide 


Ma r I hmallow 


Tote ‘ 
Rrd.... 12€ 

3, Pid 

Beau —— 

I e 
18e Elub 

Teas, Pfd.. 


ID 
M. 
— 


Aussemählle Snezsinliläien in Araceries 


— Bierter Floor 


Gier — auserwählte u. 
große, bireft | —* 3183e 1 
der Farm; | 
Feinfter Bas 6 * | 
Baditein-Käfe, | 
das Bid 
Marke Edelweiß 
rein ausgelaſſ. 
Schmalz; Bid. 12: 2C 
Marfe Holly — aus: | 
— und geräucerte | 
Shin en — 3 
va8 Bid... 1D4C 
Smwift’3 Empire Bris- 


fet Sped— das 3 
Pfd. zu 15:c 
Sollanbän Gotenburg 
Wurft — das 6: 
Pd. zu 2C 
Royal friichgeröit.Kaf- 


fee, regul. 32c 25c 


NRub No More — 


Bulver — 25c 
Badet für, ‘122€ 


Torlerte - a „Batmotive | 
oilette = Seife, 

Stück zu Te 
rg — die weihe 
equeme Waich- 

Seife, 10 St.. 360 | 
Marfe Richelieu — 
Little Kernel —v 
Corn; Büchſe.. c 
Marie Teimo „Med| o 


Ripe“ Tomaten 

— Büchfe au. "12: c| 
Marfe Du — fühe | 
Wrinfle a 1 
Büchie zu 

Beinfte Gatif. 68* 
—in —— und in 
chwerem Syrup 
eingem., Büchſe 25c Eorie, ® 
Butter, Meadow Sill| Runklels hodieiner 


Meierei, feinite BD Kalao, 
Butter, Pfd.. 290 Pid. 3166e 





Ale uniere 
E 
50ce Qual., 
ver 


c,| Feiner 


! 
r 


Sniders reine Tomato 
Caunudb, 
mit Grocerbbeitellung, 
4 Flaſch. 
Kund., Fl 
Feiner runder weißer 
Head Reis 


Kellogas friſch toaſted 
Sornflales 3, 


| 
Feine gereinigte eng- 
t, 


neme!Giub Honie friich ent- 
Teeforten, die | lernte Rofinen, 
‘Balet zu 

weinit. grannı. 
10 Bid, an ein. Kun 
deit, mit $1_ Grocerh: 
Veitellung ( Fleiich, 
Mehl u. Geflügelfut— 
ter nicht eingeſchloſ— 


ſen) — 2 
c Ic 


| Bid. 
Waihburn Gold Me» 
mit Groce 


cal Mebl, 
ra 
: a 


ente 


Zuder, 
alter 
chmedender 

u Kaffee 


wohl: 
B e aber 


Bintflaiche 


veerleß 
denſirte 


oder Pet kon— 
Milch, bohe 
Besen, 


Dvd. ..„95c 


eine Stinnefote mch- 
Itge weiße stochlartof: 
feln — 
| Bufdel 





Korin⸗ 
fd 


ſche 
yen, 


11c 


erte.... 


Friſches Fleiſch —4. Floor 


Lamb Chops 


Loin oder 


Rippe, das Pfund 


Chucks; 


Pot Roaſt, von Native 
das Pfund — 
Berf f Zungen, füh — 


‚16€ . 


—V 


das Pfund 


1 
1 
1 
1 


Loſes Schmalz, Pfund.. 


32.50 wert Liföre für s1! 


Vierter Floor. 
Fl. Benniylvania Nye 
Whisky, voll. Q 
Fl. California 
wein,, ivert 
31. California Sh 
wein, Wert 
Fl. Blackberry, 


JAlle vier 
t, wert $1 | Stnihen, 


Port⸗ * 
851 


rg 
32.5 


50c 


wert. .50: 


Go⸗C aris Baar oder Kredit | 


Dritter Floor. 


Das Wetter, auf da3 Ihr gewartet 


habt, iit jest da. Wählt einen Gu-Gart 
ans unjerem reichhaltigen Lager. 
ſere Preiſe ſiud die niedrigſten. 


Un— 


Neueſte 
Modelle 
FR ullman 
. äufammen= 

legh. Go⸗Cart, 
beſitzt tubulare 

Puſhers, ſchön 

polirte Holz⸗ 

ſeiten, Polſter 

Sitz und Re I 

clining Back; 

ganz jtählerne 


Ruming Gear, extra Ichivere Reifen, 
mit Automobil Hood und Seiten, 
u. 


Bad 
Front Echild, vernidelte Mudguards 


und Vejchläge, fehr que 


ter Wert, 


zu 


Wir zeigen eine große Auswahl von 


Rohr- Kinderwagen und Sulfies. 


gangen. Dem Mann, der diefen Gene- 
ral-PBardon erfunden hat, jfollte der 
höchſte Adlerorden oder der erbliche 
Adel oder Beides verliehen werden. 
Sogar ein Dentmal gebührt ihm, 
wenn nicht zu befürchten wäre, daß es | 
die hereingefallenen „Hinterzieher“ 
dauernd mit Ausdrüden wie „Halun= 
fe!“ oder „Der Teufel foll dich holen!” 
in roter Delfarbe bemalen würden — 
ahnlich wie das verhekte Sozialiften 
mit dem Kaifer riedrih-Dentmal in 
Charlottenburg mährend der bom 
„Vorwärts“ infzenirten „roten Woche“ 
getan haben. Und in fo einer Stadt, 
wo fo etwas möglich ift, mohne ich! 
Schredlih! Ausgerechnet dem guten 
Friedrich, „unſerem Fritz“ aus der 
Kronprinzenzeit, mußte das angetan 
werden—dem Liebenswürdigen, All: 
verehrten, her feinem, Sozialiften je 
ein Haar — Dem ſüßen 
furchtbar 1 


| 
| 


unangenehm, jonft würde er nicht zu 
der jämmerlichen, übrigeng feiner wür 
digen Bedähtigung ' feine Zuflucht 
nehmen, die Gemeinheit fei von Regie— 
rungsfpigeln begangen worden, um 
dem Sozialismus Eins auszumifchen. 
Die Regierung hat das gar nicht nötig. 
Die Roten find wahre Virtuofen da- 
rin, ſich ſelber unausgeſetzt Eins aus— 
zuwiſchen. Die Zahl und die Stärke 
ihrer Blamagen werden ſchon unheim— 
lich. Und was ſie damit an allgemeiner 
Abneigung gegen ſich nicht fertig brin— 
gen, das erreichen ſie mit ihrem pöbel— 
haften Auftreten im Reichdtay und 
ſonſtwo. &3 weht ein fataler Wind für 
fie. Jr Stedenpferd, die große Vater: 
land&verefelung, hintt auf fümmtlichen 
bier Beinen. Ein frifcher Zug der Da- 
jeinsbejahung, des Vertrauens zu der 
Zufunft, der Kampfesfteude im Frie⸗ 


| 
| 
| 


den und menn’s jein muß auch Rt 


iege ee 


beutjche Volk und zwar von der Jus 
gend aufwärts — troß der roten 
Millionenftimmen an der Wahlurne, 
Die Monarchenfrejfer an der Spige 
müffen fih mit ihrer Revolution 
beeilen, ehe die Partei nur nod 
Arbeiter « Partei geworden ift und 
ihre Mitglieder fich in kaiſerliche So— 
zialdemofratie umgewandelt haben. 
Aber es fieht jo aus, ala ob fie Dad 
fchon heute if. Man will es nur nicht 
eingeftehen. Wie gejagt — Alles freui 
fich auf den nahen Frühling! 
9H.% Urban. 


— —— — A.: 
„Wohin jo eilig?” — 2.: „Zum Pros 
fefjor Müller in der W.-Straße, mein 
Heiner Junge hat ein Geldftüd vers 
ihludt!” — U.: „Aber. da würde id} 
doch. zum erften beften Arzt laufen!— 
—* Das iſt mir au aefährlic. es ge. 





